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Vorbemerkung 

Die erste zusammenfassende Darsteliung des Fremdenverkehrs 

nach Wiederaufnahme der Fremdenverkehrsstatistik um.faßt den 

Zeitraum von April 1951 bis März 1958; sie ist veröffentlicht 

worden in der Reihe "Statistik der Bundesrepublik Deutschland", 

Band 238. Der zweite Mehrjahresband erstreckt sich aut den 

Zeitraum von April 1958 bis März 1961 (Fachserie F, Reihe 8 

"Fremdenverkehr 1958 bis 1960 11 ). Die vorliegende Veröffent­

lichung setzt die zusammenfassende Darstellung des Fremden­

verkehrs für den Zeitraum von April 1961 bis März 1966 bzw. 

für die Kalenderjahre 1961 bis 
1

1965 fort. 

Unterlagen über den Fremdenverkehr fallen in verschiedenen 

Statistiken an. Es erschien deshalb angebracht, dieser zu­

sammenfassenden Veröffentlichung einen Gesamtüberblick über 

die statistische Erfassung des Fremdenverkehrs (einschließ­

lich methodischer Erläuterungen) voranzustellen. Sie beziehen 

sich ausführlich auf die Stati~tik des Fremdenverkehrs in Be­
herbergungsstätten (Rechtsgrundlage, Merkmale und Umfang der 

Erhebung, Erhebungsweg, Bekanntgabe der Ergebnisse, Erweite­

rung der Aufbereitung) sowie au! die Statistiken der Urlaubs­

und Erholungsreisen, des Umsatzes und der Beschäftigtenzahl 

im Gastgewerbe, des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs sowie 

auf die Statistik der Einnahmen und Ausgaben von Devisen im 
' ' 

Reiseverkehr. Methodische Erläuterungen zur statistischen 

Erfassung des Fremdenverkehrs im Ausland vervollständigen 

diesen Abschnitt des Quellenbandes. 

Der Tabellenteil umfaßt - wie bisher - in der Hauptsache 

die Ergebnisse der Statistik des Fremdenverkehrs in Beher­

bergungsstätten ~nd einige Angaben ergänzender Statistiken 

einschließlich des Auslandes. 

Diese Veröffentlichung ist in der Abteilung "Handel und 

Verkehr" des Ltd.Reg.Dir. Dr. Hanisch vom Referenten 

Dr. Stark in der Gruppe des Reg.Dir. Günther bearbeitet 

worden. 
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Methodische Erläuterungen zur statistischen Erfassung des 
Fremdenverkehrs 

I •. Statistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten 

1. Rechtsgrundlage 

Das Gesetz über die Durchführung laufender Statistiken 

im Handel sowie über die Statistik des Fremdenverkehrs 

in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 12.1._1960 (BGBl. I, 

Nr. 2, s. 6) ordnet die Erfassung folgender 'Tatbestände an: 

a) Monatlich die Zahl der Fremdenmeldun'gen und -Übernachtungen, 

bei Fremden mit ständigem Wohnsitz im Ausland außerdem das 

Herkunftsland des Fremden. 

b) Jährlich am 1. April die Zahl der Fremdenzimmer und Fremden­

betten, die in dem am 1. April beginnenden Berichtsjahr für 
. . 

den Fremdenverkehr ständig oder zeitweise verfügbar sind. 

Auskunftspflichtig sind die Betriebe des Beherbergungs­

gewerbes (Hotels, Gasthöfe, Fremdenheime und Pensionen), 

ferner die Erholungs- und Ferienheime, die Heilstätten, 

Sanatorien und Kuranstalten sowie Unterkunftsstätten, in 

denen zum vorübergehenden Aufenthalt gegen Entgelt Personen 

Unterkunft gewährt wird (hauptsächlich Privatquartiere, die 

ständig zur Verfügung stehen). Außerdem sind die Jugendher­

bergen, Kinderheime_ und Campingplätze berichtspflichtig. 

Die' Fre·mdenverkehrsstatistik soll fn höchstens 3 000 Gemein­

den durchgefülirt werden. 

2. Definition der Erhebungsme,rkmale 

Als Fremde· n m e 1 dun g wird jede Ankunft 

eines Fremden in einer berichtspflichtige~ Beherbergungs­

stätte gezählt. Es handelt sich hierbei also grundsätz­

lich um eine sogenannte "Fallzählung", bei der jede Person 

so oft gezählt wird,wie sie in einer berichtspflichtigen 

Beherbergungsstätte Quartier nimmt. Die Za~l der innerhalb 

eines bestimmten Zeitraumes in allen berichtenden Beherber­

gungsstätten registrierten Fremdenankünfte kann deshalb mit 
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der Anzahl der im gleichen Zeitraum.Personen praktisch 

nicht identisch sein. Die Differenz zwischen Meldefällen 

und ·Meldepersonen muß zwangsläufig um so größer werden, 

je öfter ein Wechsel der Quartiere stattfindet. Da keine 

Unterlagen über die Häufigkeit des Quartierwechsels vor­

liegen, ist ein Rückschluß von der Zahl der Fremdenmel­

dungen(• Ankünfte) auf die Zahl der gereisten Personen 

· (~ege~ Mehrfach-Zählungen derselben Personen in verschie­

denen Beherbergungsstätten) nicht möglich. 

Aussagekräftiger als das Merkmal "Fremdenmeldung" ist das 

Merkmal "Fremd e n übern acht u n g". Es läßt 

zwar ebenfalls keine Rückschlüsse auf die Anzahl der reisen­

den Personen zu; die Gesamtzahl der Fremdenübernachtungen 

in allen Berichtsgemeinden vermittelt ein zutreffendes 

Bild über Umfang und Entwicklung des "Fremdenverkehrs­

volumens", zumal hier Doppelzählungen so gut wie aus­

geschlossen sind. 

Die aus der Relation Fremdenübernachtungen zu Fremden­

meldungen errechnete "mit t 1 er e Auf e n t 

h a 1 tsd au er" ist die durchschnittliche Aufent­

·haltsdauer der Gäste je Beherbergungsstätte; eine Aussage 

über die wirkliche Aufenthaltsdauer z.B. der ausländischen 

Gäste in der Bundesrepublik ist anhand dieser Zahlen nicht 

möglich. 

Auch eine Unterscheidung zwischen Geschäfts- und Dienst­

reisen bzw. Urlaubs- und Erholungsreisen ist nicht vor­

gesehen; sie dYrfte auf kaum überwindbare Erfassungs­

schwierigkeiten stoßen. Außerdem ermittelt die Statistik 

nieht die bei Verwandten und Bekannten übernachtenden 

Fremden. 

Für die Darstellung des Fremdenverkehrs nach dem 'Her -

lt u n f t s land der Aus 1 an d s ,g äste" 

w~rd grundsätzlich das Wohnsitzland-und nicht die Staats­

angehörigkeit (Nationalität) zugrunde gelegt. Dies stößt 

allerdings in der Praxis auf gewisse Erhebungsschwierig-
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keiten; so ist z.B. bei Angehörigen der im Bundesgebiet 

stationierten.ausländischen Streitkräfte eine Zuordnung 

nach der Staatsangehörigkeit (~.B. Vereinigte Staaten) 

möglich. 

Die seit 1951 jeweils am 1. April stattfindende Kapa­

zitätserhebung ist eine Bestandsaufnahme der Beherber­

gungsbetriebe, Zimmer und Betten in den Berichtsgemeinden. 

Diese Erhebung gibt Auskunft über Umfang und Struktur des 

Beherbergungsangebotes und schafft die Möglichkeit, in 

Verbindung mit der Zahl der Fremdenübernachtungen die 

"Kapazitätsau s nutz u n g" (gemessen an 

der Zahl der vorhandenen Fremdenbett~n) in den einzelnen 

Beherbergungsarten zu berechnen. 

3. Umfang der Erhebung 

Bei Wiedereinführung·der Statistik nach 1945 ist man davon· 

ausgegangen, daß es für eine Beobachtung der Entwicklung 

nicht erforderlich ist, den Fremdenverkehr in den Beher­

bergungsstätten aller Gemeinden des Bundesgebietes (rd. 

24 400) statistisch zu erfassen. Da sich der Fremdenverkehr 

weitgehend auf eine begrenzte Zahl von Gemeinden konz~ntriert, 

würde das Ergebnis einer Totalerhebung in keinem Verhältnis 

zu den Kosten und dem ATbeitsaufwand stehen. Nach den Rechts­

verordnungen vom 31. Januar 1955 (Bundesanzeiger Nr. 25 vom 

5. Februar 1955) und vom 20. Januar 1958 (Bundesanzeiger 

Nr. 18 vom 28. Januar 1958) waren Erhebungen deshalb 11ll.ur 

in solchen Gemeinden durchzuführen, in denen die Zahl der 

Fremdenübernachtunge·n während der Daue,r eines Jahres min­

des.tens 25 v.H. der Einwohnerzahl beträgt oder die nach 

Feststellung der für den Fremdenverkehr zuständigen . 
obersten Landesbehörden von besonderer Bedeutung für den 

Fremdenverkehr sind". Die praktische Handhabung dieser 

Regelung führte dazu, daß die wichtigeren "Fremdenver­

kehrsgemeinden" zwar in die Berichtspflicht einbezogen 

wurden, die Abgrenzung des Berichtskreises aber von Land 

zu Land unterschiedlich war. Hierdurch und durch häufigere 

Änderungen in der Zahl der Berichtsgemeinden wurde der 
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zeitliche und regionale Vergleich aehr oder weniger be­

einträchtigt. Mit dem Gesetz vom 12. Januar 1960 wurde 

eine neue Regelung eingeführt; in§ 4 Abs. 3 heißt es: 

"Die Freadenverkehrsstatistik wird in höchstens 3 000 
' 

Gemeinden durchg~führt." Die Begründung hierzu besagt: 

"Die Fremdenverkehrsstatistik wird nur in solchen Gemein­

_den durchgeführt, in denen der Fremdenverkehr besondere 

Bedeutung hat." 

Die neue Vorschrift machte es erforderlich, den Begriff 

t1Fremdenverkehr von besonderer Bedeutung" festzulegen. 

Nach einer Untersuchung des Statistischen Bundesamtes 

erschien - mit Rücksicht auf eine möglichst große Ver­

gleichbarkeit zu früheren Jahren - eine untere Begrenzung 

der Berichtspflicht mit jährlich 3 000 Fremdenübernach­

tungen je Gemeinde als die bestmögliche Lösung. 

Die Überprüfung des neuen Berichtskreises zum 1. April 

1961 (Gemeinden mit 3 000 und mehr Fremdenübernachtungen 

je Jahr) bestätigte im großen und ganzen die bisherige 

Gemeindeaus•ahl. Dies ist im wesentlichen darauf zurück­

zuführen, daß die "prädikatisierten" Gemeinden (Groß­

städte, Heilbäder, Seebäder und zum großen Teil auch 

die Luftkurorte) seit je die entsprechenden Übernach­

tungszahlen aufweisen. Somit ergaben sich praktisch 

nur in der Grup~ "Sonstige Berichtsgemeinden" Ände­

rungen, die aber jedoch relatiy unbedeutend waren. 

Die Vergleichbarkeit der statistischen Ergebnisse 

mit früheren Jahren blieb somit weitgehend gewahrt. 

Nachstehende Übersicht zeigt den Stand der Berichts­

gemeinden - jeweils am 1.4.1951, 1956 und 1961 - in 

den Ländern und Gemeindegruppen. 
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Land Berichts e„inden 
Geuinde ru 1.4.1951 1.4.1956 1.4.1961 

nach Ländern 

Sohlaswig-Holstein 110 163 165 
Huburg 1 1 1 
Niedersachsen 71 379 275 
Br••en 2 2 2 
~rdrhein,..W•stfalen 347 357 414 
Hessen 205 198 305 
Rhainland,.Pfalz 281 188 203 
Baden,..WUrttelllberg 388 395 428 
Ba~r'n 624 624 563 
Saarland 1) • • 47 
Berlin (~at) 1 1 1 

Bundesgebiet 2 036 2 308 2 404 

nach Ge„indegruppen 

Gro8stldta 44 50 50 
· Heilblder (o. S.eblder) 148 163 171 

Luftkurorte 267 316 372 
Seeblder 51. 57 7,4 
Sonstige Berichtage„inden 1 534 1 722 1 rn 

1) Saarland ist erst ab 1.10.1957 einbezogen. 

Gemäß Vereinbarung des Arbeitskreises "Fremdenverkehrs­

statistik", .die vom Fachausschuß "Handels- und Verkehrs­

statistik" bestätigt worden ist, soll ab 1961 der Berichts­

kreis jeweils fünf Jahre konstan~ gehalten werden, um die 

in früheren Jahren nicht in vollem Umfang gegebene not­

wendige regionale und ~eitiiche Vergleichbarkeit der 

statistischen Ergebnisse möglichst weitgehend zu sichern. 

Die.se Regelung hat ~ich', wie die Überprüfung des Berichts­

kreises zum 1. April 1966 ergebeIJ. hat, bewährt (vgl. "Frem­

denverkehr im Sommerhalbjahr 196611 in "Wirtschaft und 

Statistik", Heft 2, 1967). 

4„ Erhebungsweg 

Die Fremdenverkehrsstatistik fußt auf einer Berichterstattung 

der Beherbergungsstätten. Inhaber, Leiter oder Geschäftsführer 

von Beherbergungsstätten in den zur Fremdenverkehrsstatistik 

herangezogenen Gemeinden sind gesetzlich verpflichtet, die 

Zahl der Meldungen und Übernachtungen, bei Ausländern auch 

das Wohnsitzland, in die von den Statistischen Landesämtern 

zur Verfügung gestellten Meldeformulare (Erhebungspapiere) 

einzutragen. Es ist zu vermerken, daß die Abschaffung der 

-8-
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polizeilichen Anmeldeformulare in den Beherbergungs-
, / 

betrieben in einigen Ländern die Erhebung nicht beein-

flußt hat, da alle Beherbergun~sstätten (auch Camping­

plätze) gemäß Meldeordnungen der Länder - wie bisher -

Fremdenbücher (Fremdenverzeichnisse) führen müssen, denen 

die Angaben (Zahl der Fremdenmeldungen und -übernachtunge~, 

Wohnsitzland des Auslandsgastes) für die Übertragung in 

die Erhebungspapiere zu entnehmen sind. Zu Beginn des dem 

Berichtsmonat folgenden Monats sind von den einzelnen Be­

herbergungsstätten die aufgerechneten Monatsergebnisse der 

Gemeindeverwaltung vorzulegen, die das Gemeindeergebnis 

zusammenstellt. Hiervon abweichend haben einige Stati­

stische Landesämter, um die Gemeindeverwaltungen zu ent­

lasten und die Aufbereitung zu beschleunigen, die "Betriebs­

meldung" eingeführt, d.h. die Berichterstattung der Beher-

bergungsstä~ten erfolgt unmittelbar an das zuständige 

s·tatistische Landesamt. Die Statistischen Landesämter 

ihrerseits bereiten die Gemeindeergebnisse zu Landes-, 

ergebnissen auf und veröffentlichen diese in ihren Stati­

stischen Berichten oder in besonderen Publikationen. Das 

Statistische Bundesamt stellt das Bundesergebnis zusammen, 

und zwar in der Aufgliederung nach Ländern, Gemeindegruppen, 

Betriebsarten und ausgewählten Gemeinden. 

Die am 1. April jedes Jahres durchgeführte Erfassung der 

Beherbergungskapazität nimmt den gleichen Weg wie' die 

laufende Monatsbe;richterstattung über den Fremdenverkehr. 

5. Bekanntgabe de~ Ergebnisse 

Über die Ergebnisse der Fremdenverkehrsstatistik wird 

die Öffentlichkeit in folgender Weise unterrichtet. 

a) Monatsergebnisse 

Die ersten Monatsergebnisse werden vorweg in einer, 

Pressenotiz und außerdem im "Statistischen Wochen­

dienst" des Statistischen Bundesamtes und 111 Zahlen­

teil von "Wirtschaft und Statistik" etwa sechs,Wochen 

nach Ende des Berichtsmonats bekanntgegeben, ferner 

-9-
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im "Bulletin des Presse- und Informationsamtes der 

Bundesregierung" • .Ausführlich werden die Monats­

ergebnisse danach in der Fachserie F, Reihe 8 dar­

gestellt "I. Frellldenv'erkehr in Beherbergungsstätten". 

b) Halbjahresergebnisse 

Zusammengefaßte Monatsergebnisse werden für das Sommer­

halbjahr (April bis September) und für das Winterhalb­

jahr (Oktober bis März) ebenfalls in der Fachserie F, 

Reihe 8 veröffentlicht, außerdem mit Text und Tabellen 

in "Wirtschaft und Statistik". 

c) Jahresergebnisse , 

.Aus Gründen der Vergleichbarkeit mit den Ergebnissen 

anderer Länder, in denen das Kalenderjahr bevorzugt 

wird - vgl. z.B. auch den Jahresbericht ~Tourism in 

OECD Member Countries" der Organisation für wirt­

schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung - werden 

die Ergebnisse des Fremdenverkehrs ab 1961 auch für 

· das Kalenderjahr in der Fachserie F, Reihe 8, dar­

gestellt. 

Die Ergebnisse der aa 1. April jedes Jahres durch­

geführten Kapazitätserhebung in den Berichtsgemeinden 

über Zahl der Beherbergungsstätten, Zimmer und Betten 

werden in der Fachserie F, Reihe 8 "II. Beherber­

gungskapazität" veröffentlicht. 

6. Erweiterung der Aufbereitung 

Die Darstellung der Ergebnisse ist gegenüber der Fach­

serie F, Reihe 8 "Fremdenverkehr 1958 bis 1960" weiter 

detailliert worden. Die bisher in einer Gruppe zu~ammen 

ausgewiesenen Ergebnisse für Hote~s und Gasthöfe sind 

ab April 1961 sowohl bei der Kapazitätserhebung als 

auch bei der monatlichen Aufbereitung der Fremden­

meldungen und -Übernachtungen getrennt dargest,llt 

worden. Die Aufgliederung ist von den Betriebsinhabern 

durch Selbstzuordnung vorgenommen worden, da einheit-

- 10 -
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lieh anwendbare Begriffsbestimmungen für Hotels und 

Gasthöfe noch nicht vorliegen. 

daran gearbeitet, auch für die 

Es wird gegenwärtig 

sehr umfangreiche und 
I 

heterogene Gruppe_ der "Sonstigen Berichtsgemeinden" 

eine sinnvolle Aufteilung in "Erholungsorte" und 

"Sonstige Orte" zu ermöglichen. 

Auf Anregung des Bundesminie~eriums für Wirtschaft 

sind die Fremdenmeldungen und -Übernachtungen der 

einzelnen Beherbergungsarten in ·den Gemeindegruppen 

ab April 1963 auch nach Monaten aufbereitet worden, 

um die durchschnittliche Aufenthaltsdauer des Gastes 

und die Ausnutzung der Fremdenbetten im Jahresverlauf 

besser darstellen zu können (bis dahin nur für Sommer­

und Winterhalbjahre nachgewiesen). Aus diesem Grunde 

sind neben Tabellen für die Halbjahre von April 1961 

bis März 1966 auch Tabellen nach Monaten für das Sommer­

halbjahl.' 1965 und das Winterhalbjahr 1965/66 im Tabellen­

teil wiedergegeben. 

II. Statistik der Urlaubs- und Erholungsreise~ 

Die Statistik der "Urlaubs- und Erholungsreisen" gibt Aus­

kunft über Umfang, Richtung und Struktur des Urlaubs- und 

Erholungsreiseverkehrs der deutschen Bevölkerung. Erstmals 

wurde im Oktober 1962 eine Haush~ltsbefragu~g über Urlaubs­

und Erholungsreisen im Rahmen des 1 %-Mikrozensus für den 

Zeitraum von Oktober 1961 bis einschließlich September 1962 

durchgeführt; 1966 ist für den entsprechenden Zeitabschnitt 

1965/66 ~ie Zusatzbefragung wiederholt worden, und zwar im 

Rahmen einer 0,1 %-Mikrozensus-Erhebung. Als Urlaubs- und 

Erholungsreisen im Sinne dieser Befragung gelten - mit Aus­

nahme von Geschäfte- und Dienstreisen - alle Reisen, die 

5 Tage und länger dauerten und im o.a. Zeitraum (12 Monate) 
1 

durchgeführt worden sind. Verwandten- und Bekanntenbesuche 

sowie Ferienbesuche von Kindern wurden in die Erhebung ein­

bezogen, wenn die genannten Voraussetzungen erfüllt waren. 

Durch Interviewer wurden 1962 etwa 180 000 Haushalte mit 

rd. 550 000 Personen, 1966 etwa 21 600 Haushalte mit rd. 

- 11 -
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58 4oo Personen befragt. Um eine Vorstellung von den abso­

luten Größenordnungen zu vermitteln, sind die Ergebnisse 

der Stichprobe auf die Gesamtheit hochgerechnet worden 

(vgl. Ubereicht "Urlaubs- und Erholungsreisen 1962 11 ). 

Urlaubs- und Erholungsreisen•) 

Wohn- Reisende 
Reisen 

Alter von ••• bevölke- ins- 1 davon 
bis unter ••• Jahrer rung insgesam~ aesamt 1 i11 Inland 1 im Ausland 

1 000 1 % 1) 1 000 1 !II 2) I 1 000 1 !II 3) 

unter 6 5 368 744 13,9 781 551 70,6 231 29,6 
6 - 14 6 '?!13 1 472 23, 1 1 555 1 073 69,0 482 31,0 

14 ;.. 18 2 711 782 28,8 829 512 61,8 317 38,2 
18 ~, 25 5 736 1 852 3213 1 955 928 47,5 1 o-n 52,5 
25 - 45 15 319 4 741 30,9 5 084 2 745 54,0 2 338 46,0, 
45 - 65 14 600 4 174 28,6 4 502 2 925 65,0 1 576 35,0 
65 und mehr . 6 640 1 209 10,2 1 335 1 049 78,6 286 21,4 

Insgesa111t 56 747 14 974 26,4 16 041 9 783 61,0 6 258 39,0 

•) Bundesgebiet einschl. Berlin (West). - Ergebnis der Zusatzbefragung im Rahmen dea 1 
Mikrozensus, Oktober 1962. - Urlaubs- und Erholungsreisen• Reisen außerhalb der stän­
digen Wohnsitzgemeinde, die in ~er Zeit vom 1.10.1961 bis 30.9.1962 unternommen wurden 
und 5 und mehr Tage dauerten. 

1) Anteil der gereisten Personen an der Wohnbevölkerung. - 2) Anteil der Inlandsreisen an 
den Rehen insgesut. - 3) Anteil de.r Auslandsreisen an den Reisen insgesamt. 

Die Ergebnisse 'der Haushal tsb,efragungen sind - mit methodischen 

Erläuterungen - in den Sonderbeiträgen der Fachse~ie F, Reihe 8 

''Url_aubs- und Erholungsreisen 196211 bzw. "Urlaubs- und Erholungs­

reisen 196611 veröffentlicht worden. 

In diesem Zusammen~ang soll nicht unerwähnt bleiben, daß im 

Rahmen det Einkommens- und Verbrauchsstichprobe, die in mehr­

jährigen Abständen durchgeführt wird, ebenfalls Angaben über 

Urlaubs- und Erholungsreisen anfallen (vgl. "Urlaubs- und 

Erholungsreisen von Arbeitnehmerhaushalten" und "Ausgaben 

privater Haushalte für Urlaubs- und Erholungsreisen 1962/6311 

in "Wirtschaft und Statistik", Heft 9, 1965 und Heft 10, · 1966). 

Außerdem sei vermerkt, daß im Rahmen der Luftfahrtstatistik 

monatlich Angaben über den speziellen Pa~schalflugreiseverkehr 

ermittelt werden; sie werden-in der Fachserie H, Reihe 3 

"Luftverkehr" veröffentlicht. 
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III. Statistik der Umsätze und Beschäftigtenzahl im Gastgewerbe 

Mit dem Gesetz über die Durchführung laufender Statistiken 

im Handwerk sowie im Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe 

(HwGaStatG) vom 12. August 1960 (BGBl. I · S. 689) ·wurde die 

Rechtsgrundlage für eine monatliche Stichprobenerhebung über 

den Umsatz und die Beschäftigtenzahl des Gastgewerbes ge­

schaffen. Hiernach wird die Erhebung bei höchstens 15 000 

Unternehmen durchgeführt; das sind etwa.9 %, a:-ller Gastgewerbe­

unternehmen. Der Erhebungsbereich dieser Berichterstattung 

umfaßt somit das Gaststättengewerbe (Gast- und Speisewirt­

~chaften, Bahnhofswirtschaften, Cafes, Bars, Tanz- und 

Vergnügungslokale) ijowie das Beherbergungsgewerbe (Hotels, 

Gasthöfe, Fremdenheime und Pensionen). Der Umsatz im Beher­

bergungsgewerbe wird in der Aufgliederung nach Verpflegung 

und; Ausschank sowie Übernachtung erfragt. Die Umsatzent­

wicklung für Übernachtungen ist somit ein weiterer wichtiger 

Indikator für die Beurteilung des Fremdenverkehrs, hier aller­

dings nur auf das Beherbergungs g e werbe bezogen (vgl • 

. Übersicht "Umsatzentwicklung im Beherbergungsgewerb~"). 

Umsatzentwicklung im Beherbergungsgewerbe 

Wirtschaftszweig 
Wirtschaftsklasse 

Beherbergungsgewerbe 1) 
Hotels 
Gasthöfe 
Fremdenheime und Pensionen 

Ü,arnachtungsumsatz 2) 
~tals 
Gasthöfe 
Fremdenheime und Pensionen 

1963 1964 1965 
Meßzahl 1962 • 100 

106,4 ·112,9 121,3 
106,9 113,7 123,2 
106,7 113, 1 119,5 
103,5 109, 1 118,3 

111,2 117,9 130„3 
114„6 122,2 135„4 
105„1 10918 123,8 
105,4 111,2 120,4 

1963 1964 1965 
Veränderu in• 

+ 6,4 + 6, 1 + 7,4 
+ 6,9 + 6,4 + 814 
+ 6,7 + 6,0 + '5, 7 
+ 3,5 + ~.4 + 814 

+ 11,2 + 6,o + 1015 
+ 14,6 + 6,6 + 10,0 
+ 5„ 1 + 4,5 + 12,0 
+ 5,4 + 5,'5 + 8,3 

1) Gesamtu•satz (Bruttou•satz). - 2) Umsatz aus Ü:>ernachtung (ohne FrUhstOck) und Bädern {ohne 
11adizirisohe Bäder). 

Die monatlichen Ergebnisse werden ab 1963 in der Fachserie F, 

Reihe 7 "Gastgewerbe'' in einem "Schnellbericht zur Umsatz­

entwicklung" und in "Meßzahlen zur Entwicklung der Umsätze 

und der Beschäftigtenzahl" veröffentlicht. Hinsichtlich der 

Methode der Stichprobenerhebung wird auf den Artikel "Die 

Sta~iati.k der Beschä'.ftigten und Umsätze im Gastgewerbe" in 

"Wirtschaft 1:1-nd Statistik", Heft 6/1966 hingewiesen, in dem 

auch die Entwicklung in den Jahren 1963 bis 1965 dargestellt 

worden ist. 
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IV. Statistik des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs 

Die Statistik des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs - der 

innerdeutsche ("interzonale") Reiseverkehr bleibt hier außer 
1 

Betracht - beruht auf Zählungen der Dienststellen der Grenz-

schutzdirektion an den Grenzübergangsstellen zur Bundes­

republik (Landstraßenübergänge, Grenzbahnhöfe, See- und 

Flughäfen). 

Da die Grenzformalitäten weitgehend vereinfacht worden sind, 

werden ab Mai 1956 nur noch die Grenzübertritte der einreisen­

den Persqnen (einschließlich der Durchreisen) erfaßt. Ausreisen 

(einschließlich Durchreisen) werden nur an der Grenze zur 

Tschechoslowakei und im Schiffsverkehr über See gezählt. Zum 

"Reiseverkehr" zählen Reisen mit Reisepaß 'oder Personalaus­

weis, zum "Grenzverkehr" Gl.'enzübertritte mit Grenzkarte, mit 

Ausflugschein oder mit sonstigen Ausweisen des grenznahen 

Verkehri. Die Ergebnisse werden monatlich in der Fachserie H, 

Reihe 7 "Grenzüberschreitender und interzonaler 'Reiseverkehr" 

veröffentlicht. Die Darstellung in der vorliegenden Veröffent-
' 

lichung beschränkt sich auf den "Reiseverkehr" (Einreisever-

kehr einschließlich Durchreisever~ehr) in der Aufgliederung 

nach den Grenzübergängen und der Staat~angehörigkeit der· 

Reisenden. 

Die·Zahl der Grenzübertritte im Einreisßverkehr ist nicht 

mit der Zahl der in einem bestimmten Zeitraum eingereisten 

Personen gleichzusetzen, da ein und dieselbe Person 

mehrfach die Grenze überschritten haben kann. Auch die Zahl. 

der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten Aus­

länder ist nicht mit der Zahl der Auslandsgäste der Fremden­

verk~hrsstatistik verg1eü:hbar, die einerseits nur die Über­

nachtungsgäste (Fremdenmeldungen) in den Beherbergungsstätten 

erfaßt, andererseits aber auch "Mehrfachzählungen" (beim 

Wechsel der Beherbergungsstätte) enthält. Außerdem wird 

die Zuordnung der Auslandsgäste in der Fremdenverkehrs­

statistik grundsätzlich nach dem Wohnsitzland, die der ein­

gereisten Personen in der Statistik des grenzüberschreitenden 

'.Reiseverkehrs nach der Staatsangehörigkeit vorgenommen. 
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V. Statistik der Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 

Die Statistik der Devise~einnahmen und -ausgaben im Reiseverkehr 

wird von der Deutschen Bundesbank aufgrund der Durchführungs­

verordnung zum Außenwirtschaftsgesetz durchgeführt. Die Ergeb-, ' 

nisse werden in den Publikationen der Bundesbank sowie in den 

Statistischen Berichten Arb.-Nr. V/26 und (ab Januar 1962) in 

der Fac~serie F, Reihe 8 "I. Fremdenverkehr in Beherbergungs­

stätten" des Statistischen Bundesamtes in der Aufgliederung 

nach Währungsländern veröffentlicht. Bei diesen Angaben han­

delt es sich jeweils nur um Annäherungswerte, da es nicht 

möglich ist, die Deviseneinnahmen und -ausgaben im Reisever­

kehr exakt gegenüber anderen internationalen Zahlungsvorgängen 

(z.B. Bargeldmitnahmen von Gastarbeitern und Bargeldbewegungen 

im Grenzwarenverkehr) abzugrenzen. Es darf aber angenommen 

werden, daß die ermittelte.n Zahlen die tendenzielle Entwick­

lung der Einnahmen und Ausgaben im internationalen Reiseverkehr 

richtig widerspiegeln und der Saldo der Reiseverkehrsbilanz 

ein zutreffendes Bild von der Bedeutung des Reiseverkehrs im 

Rahmen der gesamten Zahlungsbilanz gibt. Gewisse Vorsicht 

iet allerdings bei der Aufteilung der Deviseneinnahmen und 

-ausgaben im Reiseverkehr nach Ländern geboten. Die multi­

laterale Verwendbarkeit der Zahlungsmittel bringt es mit 

sich, daß nicht festgestellt werden kann, ob einerseits die 

deutschen Auslandsreisenden die für die einzelnen Länder ge­

nannten Beträge auch tatsächlich in gleichem Umfang in diesen 

Ländern ausgeben und daß andererseits die in die Bundesrepublik 

reisenden Ausländer stets i·hre Landeswährung in DM umtauschen. 

Besonders auf der Einnahmeseite der Reiseverkehrsbilanz dürfte 

dies insofern eine größere Rolle spielen, als z.B. Touristen 

aus Übersee vor der Einreise in die Bundesrepublik häufig 

bereits andere· europäische Länder besucht und dort bestimmte 

Barbeträge an europäischen Währungen i,n DM umgewechselt haben~ 

Die von Ausländern in der Bundesrepublik eingetauschten Fremd­

währungsbeträge können nur den Ländern zugerechnet werden, in 

denen die betreffende Währung gesetzliches Zahlungsmittel ist. 

Weiter sei hervorgehoben, daß die Deviseneinnahmen im Reise­

verkehr nicht mit der Zahl der Auslandsgäste (genauer: der 

Ankünfte ausländischer Gäste) der Fremdenverkehrsstatistik 
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korrespondieren, da nur die Übernachtungsgäste in den 

Be herber g u n g s stät t e n erfaßt werden. 

Außerdem werden die Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik 

n~ch dem Wohnsitzland, die der Deviseneinnahf!len nach dem 

Währungsland gruppiert. 

VI. Statistik des Fremdenverkehrs im Au8land 

Die Darstellung des F:remdenverkehrs im Ausland in den 

Jahren 1961 bis 1965 - hier jeweils auf den Ausländer­

besuch bezogen - beschränkt sich auf 11 Länder in West­

europa; als Quelle dieriten die Jahresberichte der Organi­

sation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

(OEC,D) "Tourism in OECD Member Countries". Eine Auswahl 

war deswegen notwendig, weil die statistische Erfassung 

des Fremdenverkehrs nicht in allen Mitgliedsländern der 

OECD gleicaermaßen durchgeführt wird; außerdem sollten 

nur die Länder berücksichtigt werden, in denen der deutsche 

Tourist eine Rolle spielt. Im Ausland werden vor allem die 

beiden folgenden Erhebungsmethoden angewandt: Die stati­

stische Erfassung des Fremdenverkehrs an der Grenze 

(frontier checke) bzw, in,Beherbergungsbetrieben (hotel 

records); auch in diesen Statistiken kann nicht zwischen 

Geschäfts- und Dienstreisen einerseits und Urlaubs~ und 

Erholungsreisen andererseits unterschieden werden. Es muß 

außerdem verm~rkt werden, daß Me~hode und Umfang der atati­

stischen Erfassung z.T. wesentlich voneinander abweichen, 

so daß Vergleiche von Land zu Land nur mit Vorbehalten 

m,öglich sind. Trotz jahrelanger Bemühungen der Arbeits-

gruppe statistischer Sachverständiger des Fremdenverkehrs­

ausschusses der OECD und spezieller Untersuchungen ist es 

noch nicht gelungen, eine zufriedenstellende Koordinierung 

und Harmonisierung der Fremdenverkehrsstatistiken zu er­

reichen. Eine neue Phase der statistischen Erfassung des 

Fremdenverkehrs ist allerdings durch repräsentative Er­

hebungen bzw. Befragungen über "Urlaubs- und Erholungs­

reisen" eingeleitet worden, die - wie in der Bundesrepublik 

Deutschland (vgl. Statistik der Urlaubs- und,Erholungsreisen, 

s. 11 f.) - auch in wichtigen Reiseländern des Auslandes in 

den letzten Jahren durchgeführt worden sind. Dies, Entwicklung 

fällt aber überwiegend in die Zeit nach 1965, die hier noch 

nicht dargestellt werden kann. 
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FREMDENUBERNACHTUNGEN IN DEN JAHREN 1961 BIS 1965 

Auslande, J J·.:·.·11nsgesamt 

10 

1961 1962 1963 1964 1965 
STAT_BUNDESAMT 8531 

Mill. 
40 

FREMDENUBERNACHTUNGEN 

Nach Gemeindegruppen Nach Betriebsarten 

W1nterhalb1ahr 1965/66 .1. SommerhalbJahr 1965 

Mill. 
160 

140 

120 

100 

30 1--------l:--."1-------
M1\I. 

-J:"'1---------~ 30 

10 

Groß. Heil· Luft. See- SonsL 
stadte bader kurorte bäder Berichts· 

gemeinden 

STAT BUNDESAMT 15553 

• 

Hotels Gast- Ji~- l~~hg~- sra~\~n Privat-
hofe heime unij u. Sana- quartiere 

und Ferien- tonen 
Pensionen he1me 

10 

FREMDENUBERNACHTUNGEN IN GEMEINDEGRUPPEN IM JAHRE 1965 
Monatsdurchschnitt Januar bis Dezember-IOD 

400 ----------------------~ 400 

300 

200 

Jan. Febr. März April Ma, Jun, Jul, Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

STAT. BUNDESAMT 8582 

FREMDENBETTEN AM 1.4.1965 
UND FREMDENUBERNACHTUNGEN IM JAHRE 1965 

Nach Gemeindegruppen % Nach Betriebsarten 
100 

Sonstige 
Berichtsgemeinden Privatquartiere 

Seebader 

Luftkurorte 

Heilbäder 
(ohne Seebäder) 

Großstädte 

Ubernachtungen 

STAT. BUNDl!.SAMT 85&4 

Betten 

80 

~o 

40 

20 

0 
Ubernachtungen Betten 
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Deutsches R11ch in den 
8'enzenvom 31.12.1937 

STAT. BUNDESAMT 8516 

Mill.DM 
24 

21 

18 

15 

11 

WICHTIGE HERKUNFTSLANDER DER AUSLANDSGÄSTE . 
IM JAHRE 1965 

In 1000 Übernachtungen 

eutsche 

\ o:.Tt.b. 
; unter 

/fremder 
BERLIN / 1/swalli, 

Berlin (West),$\ Sow1~>, 
~sektor: 

EINNAHMEN UND AUSGABEN 
VON DEVISEN IM REISEVERKEHR 

-Einnahmen -··· Ausgaben 

i • • n 

1 
1 • • II 
II 

II 
1 1 
1 1 
1 1 
1 1 
1 1 
1 •· 
1 1 
1 1 
1 1 
1 1 
1 1 
1 1 
1 1 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

< ) 

Mill.DM 
14 

21 

18 

15 

11 

01---.--,--r-+~,-..---.--+--r-,,~.-+---.--,--r-+~.-..---.-~o 
II III IV I II III IV I II III IV II III IV I II III IV 
1961 1962 · 1963 1964 1965 

STAT. BUNDESAMT !513 

lNTENSITAT DES FREMDENVERKEHRS IN DEN LÄNDERN IM JAHRE 1965 

STAT. BUNDESAMT 8517 

Mill. 
20 

16 

12 

Auf 1 000 Einwohner entfallen 
1m Ber1chtsze1traum ... Ubernachtungen 

. 
' \Deutsche 

)~.lri~· 
/ unter 

,' fremder 
1 Verwaltune 

BERLIN ',, 
Berlin (West)~ Sowiet· ,, 

1012~sektCN' :' 

·:.i.: SowJetische 
Besatzun2szone 

Deutschland! "'" 
\ 
' : 
' 

EINREISEN (EINSCHL. DURCHREISEN) 
IM GRENZÜBERSCHREITENDEN REISEVERKEHR 

W1cht1ge Lander 

E]II 
1961 63 65 Mill. 

.20 

16 

11 

Frankreich Niederlande Osterreich Schweiz Belgien - Dänemark 
Luxemburg 

STAT. BUNDESAMT 8589 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

1. Beherbergungskapazitat nach Ländern und nach Gemeindegruppen 

Be- Beherbergungsbetriebe Privatquartiere Insgesamt Land Stichtag richte- Betriebe 1 1 Zimmer Betten Betten 
Gemeindegruppe 1. 4. ge-

meinden Anzahl 1 
,,, Anzahl 1 'f. .lnzahl 1 " 

Lil.nder 

Schleswig-Holstein 1961 165 2 500 27 971 55 228 7,5 59 646 19,3 114 874 10,9 
1962 139 2 541 28 891 56 818 7,5 63 335 19,9 120 153 11,1 
1963 140 2 598 30 004 58 245 7,4 65 471 19,8 123 716 11,1 
1964 140 2 616 30 910 59 860 7,4 '69 517 20, 1 129 377 11,2 
1965 139 ' 2 620 31 316 60 322 7,3 72 542 20,7 132 864 11,3 

Hamburg 1961 1 518 7 847 12 585 1, 7 12 585 1,2 
1962 1 504 B 049 12 975 1,7 12 975 1,2 
1963 1 498 B 214 13 362 1,7 1'.3 362 1,2 
1964 1 507 B 345 13 677 1,7 n 677 1,2 
1965 1 486 B 434 13 830 1, 7 13 830 1,2 

Niedersachsen 1961 275 4 757 53 842 92 806 12,6 35 429 11,4 128 235 12,2 
1962 275 4 850 55 782 96 106 12,6 35 904 11,3 132 010 12,2 
1963 274 5 011 57 378 96 693 12,6 38 110 11,5 136 803 12,3 
1964 274 5 136 59 225 101 657 12,6 38 874 11,3 140 531 12,2 
1965 273 5 280 61 108 104 968 12,7 39 035 11,1 144 003 12,2 

Bremen 1961 2 136 2 244 3 143 0,4 3 143 0,3 
1962 2 136 2 287 3 202 0,4 - 3 202 0,3 
1963 2 137 2 326 3 266 0,4 3 266: 0,3 
1964 2 138 2 365 3 308 0,4 3 308 0,3 
1965 2 137 2 373 3 325 0,4 3 325 0,3 

Nordrhein-Westfalen 1961 414 6 970 66 664 106 774 14,5 7 832 2,5 114 606 10,9 
1962 414 7 048 67 805 109 328 14,3 B 297 2,6 117 625 10,9 
1963 414 7 040 70 100 112 602 14,4 B 440 2,5 121 042 10,9 
1964 414 7 175 71 796 115 646 14,4 B 992 2,6 124 638 10,8 
1965 414 7 324 73 915 119 473 14,4 B 335 2,4 127 BOB 10,B 

Heeeen 1961 305 4 190 46 903 76 875 10,4 16 395 5,3 93 270 B,9 
1962 305 4 274 49 284 81 143 10,6 14 811 4,7 95 954 B,8 
1963 305 4 316 50 657 83 742 10,7 16 073 4,9 99 815 B,9 
1964 305 4 395 52 454 87 999 10,9 16 320 4,7 104 319 9,1 
1965 305 4 5.18 54 796 91 368 11,0 18 117 5,2 109 485 9,3 

Rheinland-Pfalz 1961 203 3 009 31 433 53 315 7,2 12 480 4,0 65 795 6,3 
1962 203 3 029 31 928 54 419 7, 1 12 477 3,9 66 896 6,2 
1963 203 2 996 32 513 55 637 7, 1 12 585 3,8 68 222 6,1 
1964 203 2 996 33 036 56 161 1,0 12 678 ·U 68 839 6,0 
1965 203 3 030 33 681 57 335 6,9 12 317 69 652 5,9 

Baden-Wurttemb~rg 1961 428 5 984 76 629 125 810 17,0 50 ·169 16,2 175 979 n6,B 
1962 428 6 061 80 152 131 624 17 ,2 52 336 16,4 183 960 17 ,o 
1963 428 6 116 82 911 136 071 17 ,3 55 208 16,7 191 279 17, 1 
1964 429 6 156 85 083 140 082 17 ,4 57 661 16, 7 197 743 17,2 
1965 430 6 232 88 164 144 916 17 ,5 58 311 16,6 203 227 17,2 

Bayern 1961 563 10 952 119 660 199 936 27, 1 127 893 41,2 327 829 31,3 
1962 563 11 134 123 203 206 193 27,0 130 790 41,1 336 983 31, 1 
1963 563 11 199 125 863 210 477 26,8 134 725 40,7 345 202 31,0 
1964 563 11 229 127 212 213 194 26,5 141 009 40,B 354 203 30,8 
1965 529 11 170 130 176 218 683 26,4 141 668 40,~ 360 351 30,5 

Saarland 1961 47 261 2 358 3 508 0,5 367 0,1 3 875 0,4 
1962 46 271 2 557 3 778 0,5 336 0,1 4 114 0,4 
1963 46 275 2 657 3 926 0,5 303 o, 1 4 229 0,4 
1964 45 285 2 935 4 353 0,5 322 0,1 4 675 0,4 
1965 44 289 3 008 4 460 0,5 301 O, 1 4 761 0,4 

Berlin (West) 1961 1 341 5 250 8 161 1,1 B 161 0,8 
1962 1 338 5 295 8 31.4 1,1 8 314 0,8 
1963 1 327 5 293 8 319 1,1 B 319 0,1 
1964 1 362 5 803 9 341 1,2 9 341 0,8 
1965 1 374 6 206 10 188 1,2 10 188 0,9 

Bundesgebiet 1961 2 404 39 618 440 80f 738 141 100 310 211 100 048 352 100 
1962 2 377 · 40 186 455 233 763 900 100 318 286 100 082 186 100 
1963 2 377 40 513 467 916 784 340 100 330 915 100 115 255 100 
1964 2 377 40 995 479 164 805 278 100 345 373 100 150 651 100 
1965 2 341 41 460 493 177 828 868 100 350 626 100 179 494 100 

Gemeindegruppen 

Großatadte ,1961 50 4 311 75 478 113 201 15,3 2 490 0,0 115 691 11,0 
1962 50 4 260 77 p11 115 694 15, 1 1 605 0,5 117 299 10,B 
1963' 51 4 268 78 969 119 060 15,2 1 788 0,5 120 848 10,8 
1964 51 4 340 81 402 123 698 15,4 1 700 0,5 125 398 10,9 
1965 54 4 329 83 669 127 216 15,3 1 820 0,5 129 036 11,0 

Heilbil.der 1961 171 9 808 124 474 204 169 27 ;1 54 814 17, 7 258 983 24,7 
1962 172 10 075 129 928 213 329 27,9 54 886 17,2 268 215 24,8 
1963 173 10 323 134 780 220 342 28, 1 57 247 17,3 277 589 24,9 
t964 173 10 499 137 361 224 898 27,9 60 588 17,5 285 486 24,8 
1965 179 10 894 145 780 236 709 28,6 60 301 17 ,2 297 010 25,2 

darunter: 1961 20 2 994 29 013 50 881 18 212 69 093 
heilklimat.Kurorte 1962 20 3 104 30 191 52 967 18 283 71 250 

1963 20 3 162 30 659 53 578 18 625 72 203 
1964 19 3 164 30 815 53 896 20 478 74 374 
1965 23 3 406 34 189 59 175 19 938 79 113 

Kneippkurorte 1961 26 961 13 944 21 052 10 059 31 111 
1962 26 968 14 098 21 473 10 330 31 803 
1963 26 979 14 589 22 303 10 694 32 997 
1964 27 023 15 188 23 238 11 311 34 549 
1965 27 044 15 992 24 473 10 790 35 263 

Luftkurorte 1961 372 5 761 59 504 106 724 14,5 81 764 26,3 188 488 18,0 
1962 362 5 949 62 226 111 583 14,6 85 056 26,7 196 639 18,2 
1963 366 6 057 63 938 114 999 14,6 87 468 26,4 202 467 18,2 
1964 371 6 200 65 831 118 446 14,7 92 632 26,B 211 078 18,3 
1965 374 6 424 69 010 124 586 15,0 97 205 27,7 221 791 18,B 
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Land 
Gemeindegruppe 

Seebader 

Sonstige 
Berichtegemeinden 

Land 

Schleswig-Holetein 

; 

Hamburg 

r,. \ 
Niedereachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

1 

Hesa,n 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstatten 

1, Beherbergungskapazitat nach Ländern und nach Gemeindegruppen 

Be- iebe Beherbergungsbet .Privatquartiere Insgesamt Stichtag richte- Betriebe Zimmer Betten Betten 1. 4. ge-
11einden Anzahl .Anzahl Anzahl 

noch: Gemeindegruppen 
1961 74 2 785 32 839 66 616 9,0 69 482 22,4 136 098 13,0 
1962 72 2 932 34 795 70 180 9,2 75 272 23,7 145 452 13,4 
1963 73 3 118 36 662 72 826 9,3 79 022 23,9 1-51 848 13,6 
1964 73 3 179 38 011 75 404 9,4 82 770 24,0 158 174 13,8 
1965 72 3 224 38 366 76 316 9,2 85 604 24,4 161 920 13,7 
1961 737 16 953 148 506 247 431 33,5 101 661 32,8 349 092 33,3 
1962 721 16 970 151 273 253 114 33, 1 101 467 31,9 354 581 32,8 
1963 714 16 747 153 567 257 11' 32,8 105 390 31,9 362 503 32,5 
1964 709 16 777 156 559 262 832 32,6 107 683 31,2 370 515 32,2 
1965 662 16 589 156 352 264 041 31,9 105 696 30,2 369 737 31,3 

2. Fremdenbetten nach Ländern und Gemeindegruppen 

Davon 
Alle Heilbäder Sonstige 

Stich- Berichts- Großstädte ( ohne Seebäder) Luftkurorte Seebäder Berichts-
"emeinden gemeinden tag 

,. 4, ins- 'dar. in ldar. in ldar. in zu- 'dar. in 1 dar. in r:r, in ge amt Privat- zu- Privat- zu- Privat-
8 

n Privat- zu- Privat- zu- rivat-
8 quart. sammen quart. sammen quart. amme quart. eammen quart. eammen quart. 

1961 114 874 59 646 2 772 520 3 166 511 9 928 3 649 91 087 53 178 7 921 1 788 
1962 120 153 63 335 2 878 478 3 229 488 9 544 3 825 96 752 56 706 1 150 1 838 
1963 123.716 65 471 3 225 662 3 277 475 9 372 3 799 99 952 58 627 7 890 1 908 
1964 129 377 69 517 3 196 634 3 359 514 9 361 3 764 105 356 62 665 8 105 1 940 
1965 132 864 72 542 2 994 424 3 493 575 9 524 3 .859 108 504 65 594 8 349 2 090 
1961 12 585 - 12 585 - - - - - - - - -
1962 12 975 - 12 975 - - - - - - - - -
1963 13 362 - 13 362 - - - - - - - - -
1964 13 677 - 13 677 - - - - - - - - -
1965 13 830 - 13 830 - - - - - - - - -
1961 128 235 35 429 6 397 57 31 350 7 303 16 470 7 023 45 011 16 304 29 007 4 742 
1962 132 010 35 904 6 691 47 31 171 6 198 17 342 7 696 48 700 18 566 28 106 3 397 
1963 136 803 38 110 6 364 52 32 426 6 485 17 736 7 701 51 896 20 395 28 381 3 477 
1964 140 531 38 874 6 425 36 33 020 6 436 18 615 8 409 52 818 20 105 29 653 3 888 
1965 144 003 39 035 7 581 68 34 645 6 450 19 134 8 254 53 416 20 010 29 227 4 253 
1961 3 143 - 3 143 - - - - - - - - -
1962 3 202 - 3 202 - - - - - - - - -
1963 3 266 - 3 266 - - - - - - - - -
1964 3 308 - 3 308 - - - - - - - - - . 
1965 3 325 - 3 325 - - - - - - - - -
1961 114 606 7 832 26 882 265 31 512 4 164 7 494 561 - - 48 718 2 842 
1962 117 625 , 8 297 27 239 235 32 967 4 342 7 791 535 - - 49 628 3 185 
1963 121 042 8 440 27 695 207 33 666 4 426 8 078 656 - - 51 603 3 151 
1964 124 638 8 992 28 176 318 35 287 4 823 8 662 827 - - 52 513 3 024 
1965 121 8CS 8 335 28 679 203 35 852 4 292 9 080 730 - - 54 197 3 110 
1961 93 270 16 395 15 148 972 33 317 4 252 8 642 2 137 - - 36 163 9 034 
1962 95 954 14 811 15 016 237- 35 255 3 944 10 ·422 2 702 - - 35 261 7 928 
1963 99 815 16 073 15 185 285 37 467 4 581 12 118 3 384 - - 35 045 7 823 
1964 104 319 16 320 16 287 250 38 677 4 535 12 785 3 613 - - 36 570 7 922 
1965 109 485 18 117 17 352 697 39 969 4 733 13 212 3 690 - - 38 952 8 997 
1961 65 795 12 480 1 454 - 19 273 3 522 6 115 1 488 - - 38 953 7 470 
1962 66 896 12 477 1 498 - 19 740 3 513 6 187 1 444 - - 39 471 7 520 
1963 68 222 12 585 3 475 - 21 203 3 711 5 041 1 041 - - 38 503 7 833 
1964 68 839 12 678 3 727 - 20 906 3 729 6 373 1 461 - - 37 833 7 488 
1965 69 652 12 317 3 810 - 21 900 4 111 6 106 1 427 - - 37 836 6 779 
1961 175 979 50 169 15 160 319 52 639 15 567 64 088 26 508 - - 44 092 7 775 
1962 183 960 52 336 15 583 274 55 307 16 137 66 899 21 385 - - 46 171 8 540 
1963' 191 279 55 208 15 756 268 56 713 16 631 70 440 28 748 - - 48 370 9 561 
1964 197 743 57 661 15 574 167 58 670 16 593 73 800 30 692 - - 49 699 10 209 
1965 203 227 58 311 15 903 - 152 94 544 17 407 72 400 30 315 - - 50 380 10 437 
1961 327 829 127 893 22 866 317 87 726 19 495 75 751 40 398 - 141 486 67 683 
1962 336 983 130 790 22 741 294 90 546 20 264 78 454 41 469 - - 145 242 .68 763 
1963 345 202 134 725 23 097 274 92 837 20 938 79 682 42 139 - - 149 586 71 374 
1964 354 203 141 009 24 370 255 95 567 23 958 81 482 43 866 - - 152 784 72 930 
1965 360 351 141 668 24 077 236 96 607 22 733 92 335 48 930 - - 147 332 69 769 
1961 3 875 367; 1 123 40 - - - - - - 2 752 327 
1962 4 114 336 1 162 40 - - - - - - 2 952 296 
1963 4 229 303 1 104 40 - - - - - - 3 125 263 
1964 4 675 322 1 317 40 - - - - - - 3 358 282 
1965 4 761 301 1 297 40 - - - - - - 3 464 261 
1961 8 161 - 8 161 - - - ::- - - - - -1962 8 314 - 8 314 - - - - - - - - -
1963 8 319 - 8 319 - - - - - - - - -
1964 9 341 - 9 341 - - - - - - - - -1965 10 188 - 10 188 - - - - - - - - -
19611 048 352 310 211 115 691 2 490 
1962 1 082 186 318 28q 117 299 1 605 
19631 115 255 330 915 120 848 1 788 
1964 1150 651 345 373 125 398 1 700 
1965 1 179 494 350 626 129 036 1 820 

258 983 
268 215 
277 589 
285 486 
297 010 

54 814 188 488 
54 886 196 639 
57 247 202 467 
60 588 211 078 
60 301 221 791 

8'1 764 136 098 
85 056 145 452 
87 468 151 848 
92 632 158 174 
97 205 161 920 

69 482 349 092 101 661 
75 272 354 581 101 467 
79 022 362 503 105 390 
82 770 370 515 107 683 
85 604 369 737 105 696 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungsetätten 

3. Beherbergungskapazitat in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Fr8mdenheime ,Beherbergungs- Erholungs- u. Hailstatten u. Beharbergungs- Privat-
Gemeinde- Stich Hotels Gasthofe u. Pensionen gewerbe Ferienheime Sanatorien betriebe quer-
gruppe tag zusammen zusammen tiere 

1. 4. Be- ,1 Be- ,1 Be- ,1 Be- r Be- 1 Be- 1 Betten Be- 1 Betten triebe Betten triebe Betten triebe Betten triebe Betten triebe Betten triebe triebe Betten 

Grollstadte 1961 1 831 77 951 1 082 12 998 1 382 21 216 4 295 112 165 13 706 3 330 4 311 113 201 2 490 
1962 1 866 80 691 1 039 12 739 1 340 21 287 4 245 114 717 13 697 2 280 4 260 115 694 1 605 
1963 1 890 82 901 1 026 13 230 1 336 21 880 4 252 118 011 13 708 3 341 4 268 119 060 1 788 
1964 1 936 86 179 1 006 13 566 1 385 23 039 4 327 122 784 10 573 3 34,1 4 340 123 698 1 700 
1965 2 040 90 077 970 13 160 1 306 22 954 4 316 126 191 9 540 4 4!35 4 329 127 216 1 820 

Heilbäder 1961 1 284 48 213 1 311 16 884 6 316 83 334 8 911 148 431 299 12 698 598 43 040 9 808 204 169 54 814 
1962 1 3.35 50 525 1 281 16 168 6 515 86 340 9 131 153 033 311 13 170 633 47 126 10 075 213 329 54 886 
1963 1 368 51 781 1 282 16 482 6 700 89 606 9 350 157 869 326 14 276 647 48 197 10 323 220 342 57 247 
1964 1 383 52 443 '1 249 16 387 6 845 91 087 9 477 159 917 }63 15 263 659 49 718 10 499 224 898 60 588 
1965 1 468 54 873 1 266 16 745 · 7 115 96 907 9 849 168 525 366 16 039 679 52 145 10 894 236 709 60 301 

Luf1akurorte 1961 862 27 369 2 102 31 028 2 434 30 099 5 398 88 496 258 10 425 105 7 803 5 761 106 724 81 764, 
1962 971 31 558 2 037_ 28 451 2 566 31 534 5 574 91 543 275 11 806 100 8 234 5 949 111 583 85 056 
1963 978 31 853 2 043 '29 203 2 682 33 053 5 703 94 101 269 12 096 109 8 794 6 081 114 999 87 468 
1964 1 001 32 723' 2 076 29 982 2 743 34 540 5 820 97 245 279 13 105 101 B 096 6 200 118 446 92 632 
1965 1 037 34 516 2 081 31 010 2 898 36 081 6 016 101 607 303 14 222 105 B 757 6 424 124 586 97 205 

Seebäder 1%1 409 18 217 157 1 799 2 080 35 037 2 646 55 053 129 10 414 10 1 149 2 785 66 616 69 482 
' 

1962 420 18 664 157 1 801 2 205 37 125 2 782 57 590 140 11 334 10 1 256 2 932 70 180 75 272 
1963 427 18,996 156 1 991 2 373 38 797 2 956 59 784 152 11 912 10 1 130 3 118 72 826 79 022 

1964 442 20 059 148 1 906 2 425 40 204 3 015 ,62 169 154 12 173 10 1 062 3 179 75 404 82 770 

1965. 435 19 940 152 2 119 2 469 41 040 3 056 63 099 156 12 039 12 1 178 3 224 76 316 85 604 

Sonstige 1961 4 183 97 713 9 378 100 054 3 082 33 320 16 643 231 087 242 11 209 68 5 135 16 953 247 431 101 661 
Berichts- 1962 4 303 102 262 9 136 98 260 3 ·191 34 521 16 630 235 043 264 12 283 76 5 788 16 970 253 114 100 767 gemeinden 

1963 4 291 103 668 B BOB 97 842 3 278 35 697 16 377 237 207 266 13 696 80 6 210 16 723 257 113 105 390 
1964 4 350 106 294 8 613 98 108 3 453 37 357 16 416 241 759 273 14 487 88 6 586 16 777 262 832 107 683 
1965 4 348 106 666 8 294 96 890 3 583 38 231 16 225 241 787 284 15 779 80 6 475 16 589 164 041 105 696 

Insgeewnt 1961 B 569 269 463 14 030 162 763 15 294 203 006 37 893 635 232 941 45 452 784 57 457 39 618 738 141 310 211 
1962 8 895 283 700 13 659 157 419 15 817 210 807 38 362 651 926 1 003 49 290 , 82,1 62 684 40 186 763 900 318 286 

1963 8 954 289 199 13 315 158 748 16 369 219 033 38 638 666 980 1 026 52 688 849 64 672 40 51 3 784 340 330 915 
1964 9 112 297 698 13 092 159 949 16 851 226 227 39 055 683 874 1 079 55 601 861 65 803 40 995 805 278 345 373 
1965 9 328 306 072 12 763 159 924 17 371 235 213 39 462 701 209 1 118 58 619 880 69 040 41 460 828 868 350 626 

4. Beherbergun~skapazitat der Jugendherbergen und Kinderheime nach Ländern 

1. April 
Land 1961 1962 1963 1964 1965 

Betriebe Betten Betriebe Betten Betriebe Betten Betriebe Betten Betriebe Betten 

Jugendherbergen 

Schleswig-Holstein 48' 6 176 46 6 318 47 6 170 46 6 276 45 6 080 
Hamburg 3 626 3 599 3 580 3 589 4 968 
Nieders'l'chsen 115 12 092 117 12 867 123 12 980 122 13 005 122 12 440 
Bremen 3 370 3 370 3 370 3 376 3 376 

1-

Nordrhein-Westfalen 115 13 003 111 13 211 114 13 082 113 13 295 112 13 430 
Hessen 56 7 010 55 6 772 53 6 985 51 6 779 50 6 656 
Rheinland,-Pfalz 55 7 493 54 8 725 50 8 002 49 7 771 52 7 728 
Baden-WtiJ::ttemberg 129 10 877 127 10 903 128 11 508 128 11 491 1,(3 11 294 
Bayern 127 12 384 124 12 391 124 12 209 111 11 880 128 13 .268 
Saarland 9 938 8 838 8 838 8 826 8 821 
Berlin (West) 6 507 7 508 8 855 5 676 5 676 

Bundesgebiet 666 71 476 655 73 502 661 73 579 639 72 964 652 73 737 

Kinderheime 

Schleswig-Holstein 156 12 ~69 139 11 515 137 11 292 139 11 396 130 10 726 
'Hamburg 
Niedersachsen ~53 10 899 153 10 868 151 10 783 148 10 624 132 9 317 
Bremen 
Nordrhein-Westrllen 46 3 366 40 3 120 44 3 304 36 '2 617 37 2 552 
Heeeen 31 3 378 30 2 842 27 2 348 25 2 195 24 2 128 
Rheinle.nd-l'falz 36 1 938 35 1 869 32 1 701 28 1 557 27 l 470 
Baden-Wilrttemberg 137 8 838 136 8 834 131 B 729 129 9 049 122 8 883 
Bayern 103 5 676 105 5 967 99 6 130 79 4 1-70 90 5 021 
Saarland 6 368 5 357' 6 472 6 453 6 471 
Berlin {West) 

Bundesgebiet 668 46 932 643 45 372 627 44 759 590 42 061 568 40 568 
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1961 
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1961 
1962 
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1961 
1962 
1963 
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1961 
1962 
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1961 
1962 
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1961 

1962 
1963 
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1961 
1962 

1963 
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1961 
1962 
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1961 

1962 
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I. Fremdenverkehr in Beberbergungssta.tten 

5. Duroheohni ttliohe Ausnutzung der Bettetnkapazi tat nach Landern 

8,5 
0, 7 
8,6 

7, 3 
8,6 

59,2 
56,4· 

55,0 
52,4 
55, 3 

22, 1 

22„6 
22,4 

20,6 
23,2 

56,2 
55,2 
57,4 
58,3 
59,9 

lllai 

15,2 
11,6 
12,2 

15,8 

14,5 

62,4 

601,0 

59, 7 

57,8 
59,7 

31,9 
28,0 

28,6 

31,2 
29,6 

57,4 
59,8 
62,6 

59,0 
67, 1 

40,8 48,4 
40,B 49,7 
40, 1 46,8 

40,9 46,9 
41,5' 48,,9 

42, 6 

43,0 
42, 7 

41, 1 

41,5 

26,9 

28,, 1 

27,2 

24, 3 

27, 3 

32,9 

33,4 
31,9 
29,5 
31,8 

53,B 
51, 3 
51, 3 

53, 3 
5~, 1 

36, 1 

32,4 
32,5 
38,2 

35, 3 

43, 7 

39,8 

39,9 
42, 3 
41,2 

Juni Juli Aug. 

43,2 91,2 80,6 
37,1 78,8 77,8 
40,0 85,7 87,0 

42,8 85,9 88,7 
49,1 88,4 87,3 

65,4 76,7 
64,9 73,0 
67,6 74,1 

62,3 66,3 
62,4 71,2 

51, 1 70,8 
50,0 67,4 
50,7 70,2 
50,4 69,1 
54,6 72,3 

65,7 63,7 
63,4 61,3 
63,5 66,2 
60,9 62,8 
67,0 69,9 

55,2 60,0 

54, 7 60,4 
55,5 60,4 
54,6 57,5 
56,8 61, 1 

63,7 72,6 
64,e 12,1 
65,4 72,6 

65,3 70,9 
65, 1 71 ,2 

44,9 56,9 
46,5 56,5 
47 ,2 56,2~ 

45,3 55,4 
49,2 57,9 

58, 1 73,2 
59,4 72,6 
60,9 72, 1 

57,4 69,9 
59,7 71,8 

73,4 
73,2 

19,1 
72,6 
70,0 

69, 1 

10, 1 

71, 6 
74,6 
74,0 

10,0 
66,5 
64,6 

64,5 
73,2 

61,2 

60, 5 

60,5 
61,0 

o1 ,o 

73,4 
75,4 
75,9 
76, 7 
73,B 

63,2 
62, 1 

61,3 
65, 1 

63, 3 

79,9 
79,0 
80,6 
81,4 
79(6 

17,6 
.19, 1 
18,6 

17,4 
18,3 

27, 4 44, 5 64, 1 
25,3 /46,9 66,3 

74, 1 

77,5 
79,2 
77,5 
76,9 

29,9 
31, 1 

30,5 
29,9 
30,0 

55, 7 
54,2 

63,9 
61,8 
62, 7 

26,0 
26, 7 
26,~ 

24,8 
26, 3 

2~,5 47,5 65,2 

21,0 47,4 64,e 
25,8 48,4, 66,6 

30,4 
31,6 

34,0 
33,4 
34,2 

54,9 
58, 7 
66,8 
68, 1 

70,0 

35,3 
32,8 

32,5 
34,9 
34, 1 

,2,1 34,6 

30,2 33,6 
38,6 37,6 
32,4 33,6 
35,9 35,2 

56,7 56,3 
60,8 54,4 

71,2 64,3 
63,5 63,9 
70,4 66,3 

50,7 69,3 
51,0 68,0 

52·, 3 68,9 
51,5 67,6 

54,1 69,8 

35,8 
35,9 
38,9 

38,8 
36,8 

53, 7 
48,4 
67, 1 
66, 1 
66, 3 

12,1 
73,4 
75, 7 
76, l 

74,9 

Sept. 

27, 7 
28,8 

31,9 
31,9 
31,2 

63, 7 
67 ,6 

10,1 
63, 1 
62,6 

42,5 
45,0 
45,B 
48,6 
47,8 

62, 3 

64,2 
66,8 
66, 7 
71 ,4 

54,4 
55, 3 
56,4 
56,3 
57 ,o 

62, 7 

64,6 

64,4 
64, 1 

62,6 

55, 3 

54,3 
54,3 
53,8 
54,6 

56,6 
60,4 

59,6 
58, 7 
56,4 

43,8 

49,6 
48, 1 

51,2 

47 ,8 

33.~ 
36, 1 

40,7' 
38,B 

34, 1 

39,8 

56,6 

14,0 
71,5 
71,5 

47 ,8 
51, 1 

51 ,2 

52 ,2 

50, 5 

Sommer­
halbjahr 
zue:o!Ulllllen 

44,7 
40, 7, 
44,5 
45, 7 
46,8 

66,9 

65,9 
67,8 
62,5 
63;6 

48, 1 

47, 3 
48,4 
49,2 
50,4 

62,6 

61 .~ 
63,5 
62,0 
66,9 

53,4 
53,6 
53, 3 

, 52,9 

54,4 

6,1,5 
62,0 
62,2 
62,0 
61, 1 

47, 3 
46, 7 
46, 5 
47, 1 

47,9 

57,5 
57 ,5 
57,6 
56, 7 

56,9 

45,4 
47,6 
.4,7 ,4 

47, 7 

47 ,5 

32, 7 

33, 1 

36,t 7 

3~. 5 
34,4 

52,9 

55,5 
67,8 
65,B 

64,0, 

50,4 
50,6 
51, 3 

51, 3 
51, 7 
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Winter­
halbjahr 

1961/62 
1962/63 
1963/64 

1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 

1963/64 
196•4/65 

1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
196'2/63 
1963/64 
1964/65 
196S/66 

1961/62 
1962/63 

1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 

1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 

1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 

1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 

1963/64 
1964/65 
1965/b6 

1961/62 
1962/63 

1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 

1962/63 
1963/64 
1964/65 

1965/66 

Okt. 

9,5 

9,4 
9,4 
9,0 
9,6 

Nov. 

6,6 
6,2 

6, 3 
5,6 
5,6 

Dez. 

4, 7 
4,6 

4,4 
4,~ 
4,2 

56,9 52,0 42,0 
58,6 51,3 41,4 

57,0 49,3 39,4 
57,1 47,9 37,9 
58,8 48,4 38,9 

24,2 16,9 14,2 

24,0 16,6 14,3 
23,7 16,4 13,6 
25,0 16,0 13,8 
26, 3 16, 7 13,6 

62,9 53,6 40,3 
.64,6 · 52,4 41,0 
63,5 51,9 38,9 
63,8 53,8 42,8 
66,7 57,2 44,5 

45,5 38,5 24,9 
45,6 37,7 24,9 
45,8 37,3 24,5 
45,6 38,0 25,0 

47,6 37,4 24,1 

45,6 36,3 22,6 
47,4 36,,3, 23,5 
47,4 36,8 22,5 
46,0 35,6 22,5 
46,6 ·34,8 21,5 

31,6 19,2 12, 1 
31,B 19,3 12,2 
32,6 20, 7 12,2 

33,3 19,7 13,0 
36,4 20, 1 13,6 

33,6 22,9 18,7 

33,7 22,5 18,B 

33,5 22,3 18,0 
32,3 21,6 18,1 

33,6 22,0 18, 1 

19, 1 11,9 

20, 5 12, 1 

20,0 12,2 

20,2 12,4 

20,8' 12,3 

31,4 29,0 

33,5 29,0 
36,8 30,4 
32,6 26,8 
31, 1 27, 3 

51,8 39,3 
62, 7 48,4 
77, 1 ,61, 1 

73,9 61,7 

67,9 47,3 

11, 7 

12,4 
12, 3 
12,4 

12, 3 

18,0 

19,0 

20,9 

17,8 

18,9 

30,0 

34,2 
43,5 
41,5 

32,8 

28,0 20,2 15,5 

28,7 20,1 15,8 

28,7 20,2 15,5 

28,5 20,0 15,6 
29,8 20,0 15,4 

Jan. 

5, 3 
4,8 

4,9 
4,8 
4, 6 

Febr. 

5,8 

5, 3 
5,6 

5,4 
5,2 

46,7 44,8 
_45,6 45,6 
42,9 43,2 
43,3 44,,0 
44,6 45,1 

15,5 20,0 
15,0 19, 1 

14, 6 19,6 

1417 20,7 
15,5 20,3 

47,6 47,9 
47,0 48,8 

45,3 48,8 
46,0 47,6 
50,8 51,4 

30,5 38,3 
28,7 36,1 
29,,. :}6, 7 

29,9 38,4 
31, 1 36, 3 

24,9 35,0 
24,4 34,0 
24,4 34,5 
24,7 35,2 
24,3 33,7 

14,0 17,6 
12,4 16,8 
13, 7 17,4 
14,3 18,' 
14,6 17,9 

22,4 27,6 
20,8 25,2 

20,2 26,0 

20,0 21,2 
21, 1 ?7,5 

14,8 21,8 
14,4 20,0 

13,9, 21,0 

14,9 22',4 

14,9 22,0 

23, 7 

21, 7 

22,5 

20,s 
21,5 

32, 6 

39, 6 

50,2 

45, 3 
39,4 

25,0 

25, 7 

28, 1 

27, 1 
25,0 

44,4 
38,6 

47,9 
51, 3 

40,6 

18,3 24,0 

17 1 5 22,5 
17,4 23,3 

17,9 24,3 
18,2 23,8 

Winter­
MS.rz halbjahr 

zusammen 

7,0 
6,4 
7,4 
6, 7 
6,8 

50,2 

50,8 
50,2 

47,4 
48,6 

20,5 
18;9 

20,4 
19, 6 
19, 3 

55,b 
54, 1 

51, 7 

55, 5 
58,6 

38,8 

39, 1 

38, 1 

-38,5 

39,01 

37,0 
36,9 

37 ,9 
37,5 
36,,7 

19,9 
18,9 
21,9 

19,9 
21,0 

29, 3 

27, 7 
29, 1 

27,8 
28,5 

22,2 

22, 1 

22,4 
22,6 
22, 6 

27,6 

29,5 
29,2 

27, 7 
28,2 

44, 3 
45,9 
63,0 
51 ,9 
46,8 

25, 1 

24,5 

25,4 

24,9 
25, 1 

6,5 
6, 1 

6,4 

5,9 
6,0 

48,5 
48,3 
47 ,0 
46,0 

47,4 

18,4 
17 ,9 
18,0 

18,2 
18,6 

51, 1 

51,2 
50,0 
51 ,4 

54,9 

35,8 
35, 1 

35, 3 
35, 7 

35,9 

33,3 
33,6 

34,0 
33,4 
32,9 

19,0 
18,5 

19, 7 

19, 7 
20,6 

25,6 
24, 7-

24,9 
24,5 
25,2 

16,8 
16,8 
17,0 

17, 3 
n,5 
25,6 
26, 3 
28,0 

25,5 
25, 3 

40, 1 

44 ,8 
57,2 
54,0 

45,8 

21,8 

21, 5 

21 ,8 
21,9 

22, 1 



Gemeindegruppe 

GroSstkdte 

Heilbild.er 
(ohne Seebader) 

daruntera 
heilklimatiache 

Xurorte 

Ineippkurorte 

Lu1tkurorte 

Seebäder 

Sonstige 
Berichtegemeinden 

I. Fremdenverkehr in Beherbergungestatten 

6. Durchschnittliche Ausnutzung der Bettenkapazi tat nach Gemeindegruppen 

J.pril .14ai. Juni Juli Aug. Sept. 
Somer­
halbjehr 
suBammen 

1961 54,2 55,4 56, 1 62, 1 61,2 61, 1 58,7 

1962 54, 1 60, 3 96,6 63,0 60,9 63,9 60,2 

1963 53, 7 56,B 59,6 63, 3 63,4 66,5 60, 5 

1964 54, 5 54, 7 58,0 60, 1 61, 3 64,4 58,8 

1965 54, 7 58,9 61,4 64,4 63,6 66, 5 61 ,6 

1961 41,4 56, 3 69,8 79,2 86, 3 70,,1 67, 3 

1962 41,9 52,4 70,0 78,6 85,9 73,7 67,2 

1963 41,4 52,2 71, 1 77,5 85, 3 73,5 66,9 

1964 39,4 54,0 71,7 76,4 86,5 73,6 67,0 

1965 41,0 53,8 71, 7 77,6 85,2 70,8 66, 7 

1961 24,0 33,6 58,4 76, 3 90,9 62,4 57,8 

1962 25,2 27,3 56,0 74,0 90,0 67 ,6 56,9 

1963 25,4 26, 7 58, 7 72,8 87,8 67, 1 56,9 

1964 20,8 30,9 61,6 71,6 91,7 93, 1 56, 3 

1965 23,5 29,6 59,8 72, 3 87,9 62,6 56,5 

1961 31,2 48, 3 60, 5 75, 3 79, 7 60,2 59,9 

1962 30,7 44, 1 61 :6 74,0 77,8 67,4 60, 1 

1963 29,6 42, 5 61,7 69,5 79,9 66, 7 58,8 

1964 31, 5 42, 1 60,7 68, 1 84 ,2 97,5 61,0 

1965 29,9 46,4 65,7 74, 3 85,2 64,5 59,6 

1961 16,6 29,0 51,5 73, 7 81,5 46,5 50,0 

1962 18,2 23,6 52,3 72,8 82,9 50,8 50, 3 

1963 11,, 24, 1 54,0 74, 1 85, 7 50, 5 51, 1 

1964 14, 7 28,6 51 ,9 71,9 85,8 51, 7 51,0 

1965 16,6 25,0 54,6 73,6 82,6 48,0 50,2 

1961 4,0 11,2 43,8 92,0 84,2 27, 3 44,0 

1962 4, 3 7,5 37, 3 79,2 81,9 30,0 40, 3 

1963 4,5 8,4 39,0 85, 1 87,7 30,9 42,9 

1964 3,6 12,0 41,5 85, 3 91, 1 33,0 44, 7 

1965 4,9 10,6 49, 1 68,5 90,4 32,6 46, 3 

1961 19,0 25,8 36,4 5},0 57, 1 35, 6 }7,9 

1962 20,0 24, '3 38,9 54,4 59,} 38,5 39,5 

1963 19,4 23,9 39,9 54,4 61,6 38,0 39, 7 

1964 18,1 26,9 37 ,e 53, 5 61,2 40,0 39, 7 

1965 19,8 25, 3 39,2 55, 1 59,4 37,9 }9,6 
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/ 

1961/62 57,8 50,2 
1962/63 60,2 50,4 
196,/64 61, 3 50,6 

1964/65 59,6 50,0 
1965/66 61,9 49,6 

1961/62 45,4 31,e 
1962/63 46,0 32,0 

1963/64 45,3 31,9 
1964/65 45, 1 31, 7 
1965/66 46,4 31,9 

1961/62 26, 7 13,9 
1962/63 28,4 13,9 
1963/64 26,6 13,6 
1964/65 35,9 1S,8 

1965/66 28,5 15, 3 

1961/62 33,0 19,9 
1962/63 36, 1 20,0 

1963/64 34, 7 19,9 
1964/65 51, 7 29, 1 
1965/66 37, 7 22,0 

1961/62 16,4 8,9 
1962/63 17,3 9,0 
1963/64 17, 7 9, 1 
1964/65 17,5 9, 3 
1965/66 18,5 B,9 

1961/62 4,9 2,5 
1962/63 4,9 2,2 
1963/64 4,9 2 .~ 
1964/65 5, 7 1,9 
1965/66 5, 7 2, 1 

1961/62 20,6 14,6 
1962/63 21,3 14, 5 
1963/64 21, 1 U,B 

1964/65 21, 1 14,4 
1965/66 22,3 14,4 

Winter-
Jan. Febr. Marz halbjahr 

zul!lammen 

38,2 45,2 49,8 51,0 48,4 
38, 3 43,8 47,1 52, 1 48,4 

37,4 44,4 48, 1 49,9 48, 6 

,1,5 42,'6 49, 1 51 ,o 48, 1 
37,2 44,1 47,3 52,4 48,8 

20,6 25,2 38,3 41,5 33,5 
21, 1 24, 1 36,6 40,2 33,1 
21 ,2 23,5 37,2 41, 1 

"· 3 21,0 Z5, 1 38,8 40, 7 33,5 
21,0 25,3 3a, 7 40, 7 34,0 

19,B 29,9 38, 7 36,0 27, 3 
19,8 27,4 35,5 34,9 26,6 
20,6 26,0 36,6 35,5 26,4 
,27, 1 37, 1 52, 3 48,8 26,3 

20,6 28,5 36,9 33,8 27,6 

11 ,5 16,0 22,8 26,7 21, 5 
12,0 14, 5 22,2 26,5 21,8 
12,2 16, 1 23,5 27,6 22,6 
18, 2 23,9 37,8 41, 7 22,6 
12,4 16, 1 25, 1 27, 3 23,4 

11,6 13,5 19,8 19, 1 14, 7 
12,4 12,8 18,0 17,6 14,4 
12,0 12,9 19,6 20,0 15,2 
12, 3 14,0 20,9 19, 1 15,4 
11 ,4 13,6 19,5 18,0 15,0 

1,5 1, 6 1,9 2,8 2 ,5 
1,4 1,4 1,8 2, 5 2,4 
1,4 1,6 2,0 3, 3 2,6 
1,3 1,5 1,9 2, 7 2,5 
1,4 1,5 1,9 3,2 2,6 

11 ,6 13,~ 15,9 16,4 15, 3 
12, 1 12,9 14 ,6 16, 3 15,3 
11,5 12,9 15,3 17,6 15,6 
11,9 ,,,1 16,2 16,5 15,4 
11, 7 13,5 15,6 16, 7 15, 7 
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Gemeindegruppe 
(G = Insgesamt 
A = Auslands-

gäste) 

GroSstädte 

Heilbäder (ohne 
Seebäder) ' 

darlUlter: 

heilklimatische 
Kurorj;e 

Kneippkurorte 

Luftkurorte 

Seabäder 

Sonstige Bericqts-
gemeinden 

Insgesamt 

Gemeindegruppe 

(G = Insgesamt 
A = Auslands-

gäete) 

. 
GroSstädte 

Heilbäder (ohne 
Seebader) 

darunter: 

heilklimatische 
Kurorte 

Kneippkurorte 

Luftkurorte 

Seebäder 

1 

Sonstige Berichte-
gemeinden 

Insgesamt 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

G 
A 

I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstatten 

7. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen nach Gemeindegruppen 
In den Sommerhalbjahren 

1961 1962 1963 1964 
Fremden-

Fr:rn- Fr:~den- , Fremden-
meldun e4 Ubernach- m ldun e Ubernach- meldun e Ubernach meidunge~ übernach-g tungen • g tungen g tungen tungen 

1 000 

6 318, 1 12 424,9 6 599,9 12 917,8 6 97B, 1 13 ',95,4 7 083,9 13 618,7 
2 002,2 3 730,8 2 043,7 3 856,3 2 253,3 4 1.22, 3 2 386,9 4 288,6 

1 

2 841,7 31 890,3 2 898,7 32 965,9 2 968,3 ,3~ 989,6 3 016,8 35 006;3. 
318,1 1 100,0 3Hi,6 1 121, 3 334,7 164,8 350,3 1 210,9 

749,8 7 303,6 745,3 7 420,8 756,9 7 528,3 ' 763,7 · 7 666,8 
76,4 283,3 76,6 301,6 82,8 319,2 85,3 333,2 

385;0 3 411,6 397,6 3 496,6 389,9 3 552, 1 427,3 3 857,0 
48,4 162,3 51,6 174,2 5',, 3 . 171, 1 60,5 191,0 

2 265,7 17 239,5 2 329,3 18 087,3 2 364,8 19 003,3 2 412,7 19.683,2 
239,4 721,9 242,', 731,9 254,2 777, 1 265,1 ~38,9 

971,0 10 970,9 954,3 10 725,9 1 068,3 11 910,4 1 137,3 12 937,1 
44,6 171,9 45, 1 163,4 43,6 180,5 45,3 181,5 

8 065,8 24 237,9 8 298,9 25 523,9 8 266,3 26 285,3 8 261, 1 
2~·m:~ 1 325,5 2 314,6 1 354, 1 2 375,9 1 367,9 2 499,2 1 418,8 

-20 462 ,4 96 763,5 21 081,2 100 220,8 2f 645,9 104 68',, 1 21 911,9 108 088,0 
3 929,9 8 039, 1 4 001,9 8 248,9 4 253,7 8 734,9 4 466,4 9 077,0 

In den Winterhalbjahren 

1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 
Fremden- Fremden- Fremden- Fremden-

lübernach-meldungen tungen , · I übe mach-mel,dungen tungen 
1

ubernach-
meldungen tungen meldun en]Ubernach-g tungen 

1 000 

4 994,2 10 252,7 5 103,5 10 386, 1 5 299,8 10 831,7 5 523,5 11 189,4 
1 005,9 2 230,7 1 009,5 2 221, 7 1 148,0 2 469, 1 1 184,2 2 51',,9 

1 370, 1 15 894,8 1 380,6 16 244,1 1 488,3 16 927, 1 1 518,0 17 494,4 
82,0 308,3 87,6 321,4 101,0 352,1 93,5 337,5 

32',,1 3 446,0 315,6 3 462,0 334,,5 3 450,4 353,4 3 585,0 
19,8 105,0 21,2 113, 1 22,8 113,4 21,9 108,0 

159,6 1 225,8 159,9 1 268,5 176, 7 1 402,8 173,6 1 43q,3 
10,1 41,0 11, 5 45,2 13,4 52,6 12,3 52,8 

785,6 5 086,5 776, 7 5 197,4 854,5 5 669,8 865,9 5 938,3 
41,8 152,8 43, 1 157, 1 50,9. 181,6 47,3 180,5 

120,4 628,5 124,6 637,9 142, 1 729,6 149,3 725,8 
8,0 14,7 8,8 18,7 8,4 17, 7 9,8 18,0 

4 433,4 9 804,3 4 405,3 9 881,2 4 5·37, 5 10 276,2 4 494,2 10 417,8 
289,6 606,7 297,3 637,6 329,9 688,0 316,2 675,7 

11 703,7 41 666,7 11 790,8 42 3',~,6 12 322,3 44 434,4 12 551,0 45 765,7 
1 427, 3 3 313,2 1 446,3 3 35 , 5 1 638,3 3 'Z.OB,4 1 651,0 3 726,6 
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1965 
Fremden-

meldunge, Ubernach-
tungen 

.7 555,2 14 616,5 
2 541,5 4 537,7 

3 155, 1 36 293,7 
354,2 1 225,7 

814,5 8 116,6 
88,6 350,6 

425,7 3 943, 1 
58,8 191, 7 

2 468,4 20 385,3 
268,7 8',1,9 

1 193,7 13 715,7 
45,4 177,0 

8 347,4 26 768,3 
1 503,5 2 710,7 

22 719,9 111 779,6 
4 713,3 9 492,9 

1965/66 
Fremden-

meldungenlübernach-
tungen 

5 669,4 11 609,8 
1 225,7 2 595,0 

1 603,8 18 370,5 
100,1 364,2 

380,8 . 3 956,4 
22,9 112,5 

187,6 1 502,0 
13,6 56,6 

906,3 6 029,7 
,52,4 198,6 

155,9 777,4 
9,5 19,2 

4 582,9 10 580,8 
341, 7 717 ,6 

12 918,3 47 368,2 
1 729,4 3 894,5 



·, 

Betriebsart 

Hotel• 

Gaethöfe 

Premdenheime und 
Pensionen 

Betriebe ~es Beherber-
gungsgewerbee zusammen 

\ Erholungs- und 
Ferienheime 

Heilet!itten und 
Sanatorien 

Beherbergungsbetriebe 
zusammen 

Privatquartiere 

Insgesamt 

Außerdem: 

Jugendherbergen 

11:inderheime 

CBllpingplä tze 

Betriebsart 

Hotels 

Gasthöfe 

Premdenheime und 
Pensionen 

Betriebe des Beherber-
gungsgewerbes zusammer 

1!:rholungs- und 
Ferienheime 

Heilstätten und 
Sanatorien 

Beherbergungebetriebe 
zusammen 

Privatquartiere 

Insgesamt 

Außerdem: 

Jugendherbergen. 
' 

' Kinderheime 
1 

Campingplätze, 

I, Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

8. Fremdenmeldungen und·FremdenUbernaohtungen nach Betriebsarten 
In den Sommerhalbjahren 

1961 1962 1963 1964 1965 
Fremden- Fremden- Premden- Fremden- Fremden-

mel- 1 tlbernach mel- 1 ubernach- mel- 1 ubernach- mel- j tlbernach- mel- j Ubernach-
dungen tungen dungen tungen dungen tungen dungen tungen dungen .tungen 

1 000 

12 450,6 27 464, 1 12 789,6 28 376, 1 12 937,3 28 928,3 13 600,4 30 419,8 
15 313,3 37 ,69,6 

3 266,9 10 915,8 3 272, 1' 11 057,8 3 261,8 10 988,4 3 237,2 11 072,9 

2 402,9 21 501,, 2 530,5 22 279,2 2 632,6 23 233,5 2 691,9 24 275,3 2 827,2 25 018,2 

17 716,258 670,9 18 248,0 60 659,2 18 694,3 62 667,4 18 890,9 64 192,0 19 664,8 66 510,9 

419,5 6 095,4 438,5 6 378,7 484,0 7 060,9 503,0 7 470,2 516,6 7 834,7 

324, 1 10 158,8 348, 1 10 776,0 368,0 11 163, 1 377,6 11 507,9 379,4 11 672,2 

1 

18 459,8 74 925, 1 19 '034,5 77 813,9 19 546,3 80 891,3 19 771,6 83 170, 1 20 560,9 86 017 ,8 

2 002,6 21 838,4 2 046,6 22 406,9 2 099,6 23 792,7 2 140,3 24 917 ,9 2 159, 1 25 761,8 

20 462,4 96 763,5 21 081,2 100 220,8 21 645,9 104 684,1 21 911 ,'9 108 088,0 22 719,9 111 779,6 

.. 

2 500,8 5 794,8 2 353,4 5 843,8 2 261,7 5 962,3 2 190, 1 6 026,5 2 175,3 6 168,5 

225 ,8 6 538,5 ä1,6 6 438,5 215,9 6 202,8 208,4 6 114,0 204,7 5 699,3 

2 290, 1 6 819,7 2 334,0 7 042,6 2 638,1 8 791,1 2 819,4 10 007,8 2 395,1 9 006,5 

In den Winterhalbjahren 

1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 1965/66 
Fremden- Fremden- Fremden.,. Fremden- Fremden-

mel- l ubernach mel- l ubernach mel- 11.ibernach- mel- 1 Ubernach- mel- 1 ubernach-
dungen tungen dungen tungen dungen ·tungen dungen tungen dungen tungen 

1 000 

8 052,0 16 017 ,9 8 161,6 16 186,9 8 496,8 T7 028,9 8 626,5 17 280,9 8 927,5 18 097,9 

1 772,9 4 396,2 1 692,6 4 291,9 1 766,9 4 401,0 1 744,3 4 477,9 1 759,6 4 594, 1 

1 165, 7 7 695,3 1 211, 1 7 832, 1 1 276,7 8 110,4 1 350,6 8 495,4 1 362,1 8 464, 1 

10 990,6 28 109,4 11 065,2 28 311,0 11 540,4 29 540,2 11 721,4 30 254,212 049,2 31 156,1 

240,4 3 155,3 242,3 3 190,6 274,8 ? 577 ,8 308, 1 3 955 ,o 317 ,4 4 013,3 

255,8 8 483,3 266,2 8 854,2 283,5 9 264,8 294,6 9 463,9 306,5 9 959,3 

11 486,8 39 748,0 11 573,7 40 355,7 12 098,7 42 382,8 12 324,0 43 673, 1 12 673, 1 45 128,7 
1 

,216,9 1 918,7 217, 1 1 990,8 223,6 2 051,6 227,0 2 092,6 245,2 2 239,4 

11 703,741 666,7 11 790,8 42 346,6 12 322,3 44 434,4 12 551,0 45 765,7 12 918,3 47 368,2 

606,5 1 261,2 604,7 1 304,7 672, 1 1 504,5 636,0 1 464,0 621,4 1 478,5 

130,7 4 307,9 135,5 4 213,0 120,7 4 109,7 122,4 3 962,6 123,8 3 762,7 

- - - - - - - - - -
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstatten 

9. Fremdenmeldungen und FremdenUbernachtungen ih den Monaten April 1961 bis Marz 1966 nach Gemeindegruppen 

Insgesamt Großstädte Heilbäder Luftkurorte Seebäder Sonstige Berichte-Monat ( ohne Seebäder) gemeinden 
(G = Ins- Fremden- Fremden- Fremden- Freiden- Fremden- : Fremden-gesamt mel- lübernach- mel- I übernach- inel- -r Ubernach- mel- übe mach- mel- 1 Ubernach- mel- l übernach-A = Aus- dungen tungerr dungen tungen dungen tungen dungen tungen dungen tungen dungen tungen landagäste)" 

1 000 

1961 Apr. G 2 394,0 8 187,4 915,7 1 882,1 314,1 3 215,6 191,0 936,8 34,4 164,9 938,6 1 987,9 
A 351,6 726,0 216,6 439,4 25, 1 80,9 16,2 37,0 2,6 4,2 91,1 164,6 

Mai G 2 895,5 11 463,3 980,6 1 987,6 430,9 4 520,0 286,9 1 694,7 81,1 473,5 1 115,4 '2 787,6 
A 463,8 927,9 270,2 536,7 37,2 112,3 23,3 54,0 4,2 7,2 128,9 217,7 

Juni ,G 3 314,6 15 950,7 1 011,2 2 016,8 457,7 5 421,2 373;4 2 910,5 188,0 1 786,4 1 284,3 3 815,8 J. 593,5 1 190,4 311,6 595,2 44,9 150,6 35,7 97,4 7,8 22,9 193,6 324,3 
Juli G 4 301 ,4 22 509,0 1 180,4 2 226,2 577 ,9 6 359, 1 534,7 4 306,8 317,2 3 882,8 1 691,2 5 734, 1 

J. 1 005,1 2 038,2 456,6 798,4 84,8 288,1 69, 1 215,7 16,0 72,2 378,6 663,8 
Aug. G 4 222,5 23 619,6 1 159,9 2 193,2 585,7 6 929,7 530, 1 4 763,1 249,1 3 550,6 1 697,8 6 183,0 

A 937,5 1 988,5 433,1 760,0 81,7 312,0 63,8 227, 1 10,0 49,1 349,0 640,3 
Sep. G 3 334,3 15 033,6 1 069,9 2 119,1 475,6 5 444,7 349,6 2 627,7 100,7 1 112,7 1 338,6 3 729,4 A 578,4 1 167,9 314,1 601,1 44,5 156,1 31,4 90,7 4,0 16,2 184,4 303,8 
Okt. G 2 546,9 9 106,5 1 016,0 2 073,7 321,3 3 642,1 166, 1 956,6 31,4 206,4 1 011,9 2 227,7 

A 359,1 756,3 237,3 493,2 24,8 78,5 12, 1 29,8 2,3 3,8 82,7 151 ,1 

.,,•, Noy. G 1 8i4,9 6 352,1 849,6 1 742,6 187,2 2 474, 1 83,7 500,9 19,3 102,4 725,2 1 532,0 
J. 231,7 534-, 3 173,8 388,6 10,4 37 ,1 4,6 15,4 1,3 2,4 41,7 90,8 

Dez. G 1 515,0 5 026,6 674,2 1 371,7 150,8 1 652,2 118,5 679,9 13,7 62,9 557,8 1 259,8 
'J. 189,3 470,5 133,6 306,9 11,0 47,0 7,0 30,8 1,0 1,9 36,7 83,8 

1962 Jan. G 1 798,7 5 958, 1 790,0 1 622,5 206,9 2 01i,5 118,5 786,8 16,2 6i8,0 667,0 1 461,3 
J. 201,3 494,2 144,9 329,8 11,0 4 ,5 5,2 25,3 0,9 2,2 <39,2 88,6 

Feb. G 1 8t4,5 7 058,6 770, 1 1 612,5 232,6 2 777,2 144,9 1 046,5 16,5 72,5 680,4 1 549,9 
A 2 8,7 511,7 147,9 340,3 12,4 50,0 6,4 29,4 1, 2 2,2 40,8 89,7 

März G 2 133,8 8 164,8 894,3 1 829,7 271,2 3 329,6 154,0 1 115,8 23,3 116,2 791,1 1 773,6 
A 237,2 546,2 168,4 371,9 12,4 47,2 6,6 22,1 1,3 2,2 48,5 102,8 

J.pr. G 2 493,3 8 669,2 943,5 1 904,6 334,/3 3 375,3 213,8 1 072,1 40,7 189,0 960,5 2 128,2 
J. 371,4 774,3 224,4 460,8 25,0 77,4 18,2 44,5 3,0 5,0 100,7 186,6 

Mai G 2 863,3 10 991,9 1 063,6 2 192,5 396,2 4 353,7 243,6 1 439,8 55,5 338, 1 1 104,3 1 2 667,8 
A 460,3 957,9 282,5 591,9 34,5 106,1 20,4 45,9 3,2 5,4 119,7 208,6 

Juni G 3 505,2 16 551,3 1 057,7 2 070,1 490,9 5 632,0 405,1 3 087,5 180,1 1 626,1 1 371,3 4 135,5 
A .612,7 ,1 218,0 311,9 585,3 47,7 158,7 37,1 100,7 7,0 20,8 209,1 352,6 

Juli G 4 364,8 22 814,5 1 217,1 2 289,4 589,0 6 532,1 534,8 4 439,2 294,9 3 572,5 1 729, 1 5 981,2 
A 1 000,9 2 046,2 458,2 813,·1 82,1 286,3 , 67,8 219,4 16,6 63,8 376,3 663,5 

Aug. G 4 326,7 24 619,4 1 174,7 2 213,7 593,7 7 143,5 552,5 5 053, 1 264_,6 3 69(),8 1 741,2 6 518,2 
A 950,8 2 013,5 438,9 771,6 80,2 322,5 65,9 228,3· 10,9 50,6 354,8 640,4 

',· Sep. G 3 527,916 574,6 1 143,2 2 247,4 494,1 5 929,3 379,5 2 995,7 118,5 1 309,3 1 392,6 4 092,9 
J. 605,7 1 239,0 327,7 633,7 47,1 170,2 33,0 93,2 4,4 17,9 193,5 324,1 

Okt. G 2 668,1 9 631,2 1 075,4 2 187,5 338,9 3 821,4 177,1 1 055,7 33,2 222,9 1 043,7 2 343,7 
A 376,1 792,3 245,4 511,3 25,7 80,0 13,0 31,0 2,5 3,7 89,5 166,3 

'Nov. G 1 911,4 6 517,6 873,5 1 771,9 193,6 2 573,2 87,6 528,2 19,6 98,0 737,1 1 546,4 A 239,9 545,8 175,2 387,7 12,9 41,_0 4,4 14,5 1,3 2,2 46,1 100,4 
' Dez. G 1 557,4 5 300, 1 694,2 1 393,9 158,2 1 752,1 123,0 759,4 15,3 64,2 566,7 1 330,6 

A 196,6 485,8 136,7 306,1 12,2 49,2 8,1 38,6 1,2 2,3 38,3 89,7 

1963 Jan. G 1 728,3 5 862,7 778,6 1 591,4 198,0 2 005,1 111, 7 782,2 .15,6 64,5 624,4 1 419,5 
A 186,4 471,3 133,4 306,5 10,5 51,0 4,9 24,2 1,1 3,6 36,4 86,0 

Feb. G 1 750,4 6 813,8 746,7 1 546,8 226,5 2 750,7 135,0 994,9 16,8 73,5 625,3 1 447,9 A 198,0 491,7 142,2 325,9 12,0 48,6 6,5 27,4 1,2 3,7 36, 1 86,2 
März G 2 175,2 8 221,2 935,1 1 894,6 265,4 3 341,6 142,3 1 077,0 24,2 114,8 808,2 1 793, 1 

J., 249,4 569,6 176,7 384,2 14,3 51,6 6, 1 21,6 1,5 3,3 50,8 108,9 
J.pr. G 2 503,9 8 770,2 974,9 1 963,9 341,2 3 443,7 204,2 1 052,9 43,4 203,2 940,4 2 106,4 

A 371,8 788,5 231,2 462,7 27,8 90,6 17,0 45,7 2,8 5,3 93,0 184,3 
Mai G 2 884,1 11 234,2 1 072,5 2 144,9 402,5 4 495,3 255, 1 1 518,7 6.4-',8 393,4 1 089,1 2 681,9 

A 463,8 935,7 289,2 572,6 34,0 99,9 20,9 47,7 2,6 6,3 117,0 209,2 
Juni G 3 656,9 17 497,8 1 123,0 2 176,0 503,0 5 921,2 426,7 3 292,6 201,2 1 776,0 1 403,0 4 332,0 

A 657,6 1 305,9 349,6 646,3 48,0 156,0 40,7 112,7 6,4 23, 1 212,8 367,8 
Juli G 4 468,5 23 834,3 1 281,5 2 388,9 592,8 6 672,2 537,8 4 664,2 345,1 4 005,0 1 711,4 6 104,1 A 1 057 ,3 \ 2 167,3 504,1 860,8 86,2 305,7 71,5 228, 1 17,4 76,0 378,1 696,8 
Aug. G 4 501,626 186,4 1 295,4 2 393,2 605,8 7 338,0 560,4 5 396,3 288,7 4 126,9 1 751,3 6 932,0 A 1 038,0 2 196,2 505,2 869,1 86,4 336,1 67,8 238,9 10,7 57,4 367,9 694,7 
Sep. G 3 630,9 17 161,2 1 230,9 2 428,6 523,'1 6 119,2 380,5 3 078,6, 125, 1 1 405,9 1 371,2 4 128,9 

A 665,3 1 341,2 373,9 710,8 52,3 176,5 36,4 104,0 3,7 12,4 199, 1 337,5 
Okt. G 2 737,2 9 927,5 1 128,1 2 315,0 344,0 3 897,6 182,9 1 121,2 33,2 232,1 1 049,1 2 361,4 A 418,3 874,5 281,3 578,2 27,8 86,4 14,3 33,2 1,8 3,3 9J,1 173,3 
Nov. G 1 977,9 6 780,3 915,7 1 847,5 205,8 2 656,4 93,9 558,4 20,9 113, 1 741,5 1 604,9 A 262,6 575,7 192,9 410,6 13,7 41,5 4,9 13,0 1,4 2,9 49,7 107,7 
Dez. G 1 533,7 5 354,5 693,0 1 410,7 160,0 1 825,6 1,16,6 157,8 16,0 68,0 548,0 1 292,4 A 199,9 495,6 142,5 319,5 13, 1 52,0 7,2 34,8 1,2 2,3 36,0 87,1 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

9. Fremdenmeldungen und Fremdenijbernachtungen in den Monaten April 1961 bis Marz 1966 nach Gemeindegruppen 

Insgesamt Großstädte Heilbäder Luftkurorte Seebäder Sonstige Berichte-
Monat (ohne Seebäder) gemeinden 

(G = Ins- Fremden- Fremden- , Fremden- Ji'remden- Fremden- Fremden-
gesamt mel- lübernach- mel- -i übernach- mel- 1 übernach- mel- l Ubernach- mel- -1· Ubernach- mel- 1 übernach-

A = Aus- dungen tungen dungen tungen dungen tungen dungen tungen dungen tungen dungen tungen 
landsgäste) 

' 1 000 

1964 Jan. G 1 790,8 6 033,2 812,2 1 676,2 207,4 2 021,5 111,8 813,8 17,6 73,3 641,9 1 448,5 
A 209,8 512,5 152,3 346,2 11,9 49, 1 5,4 26,3 1,0 2,2 39,2 88,7 

Feb. G 1 949,8 7 534,7 818,2 1 699,1 259,8 2 991,9 158,4 1 156,4 20,6 87,3 692,8 1 599,9 
.A. 238,0 577,7 170,6 385,6 15,0 57,2 7,9 37,2 1, 1 2,5 43,4 95,3 

März G 2 333,0 8 804,2 932,7 1 883,2 311,2 3 534, 1 191,0 1 262,2 33,8 155,7 864,3 1 969,1 
A 309,7 672,4 208,3 428,9 19,6 66,0 11,3 37,1 1,9 4,5 68,5 135,9 

Apr. G 2 434,4 8 551,0 1 024,5 2 068,6 306,7 3 372,7 166,7 930,3 34,9 172,7 901,5 2 006,8 
.A. 379,8 791,7 254,6 505,3 25,6 81,7 14,0 36,8 2,3 4,6 83,2 163,3 

Mai G 3 181,1 12 455,4 1 096,1 2 143,4 455,6 4 776,8 330,6 1 871,9 105,7 586,7 1 193,2 3 076,7 
A 529,0 1 035,1 320,4 599,3 39,0 114,7 27,2 62,8 3,4 7,0 139, 1 251,3 

Juni G 3 517,5 17 788,8 1 128,9 2 200,1 499,9 6 139,5 396,7 3 289,6 199,7 1 966,9 1 292,2 4 192,7 
A 685,3 1 355,0 370,6 676,7 54,0 172,2 39,9 116,2 6,5 23,1 214,3 366,8 

Juli G 4 441,0 24 128,7 1 280,3 2 357,8 584,6 6 758,4 538,3 4 701,7 347,4 4 180,7 1 690,5 6 130,0 
A 1 114,5 2 270,2 527,2 885,2 90,2 322, 1 76,0 257,5 17,4 76,1 403,7 729,4 

Aug. G 4 660,3 27 148,0 1 320,7 2 404,8 644,0 7 656,9 590,7 5 615, 1 315,9 4 465,9 1 789,1 7 005,3 
A 1 078,6 2 260,6 526,4 894,3 88,7 346,1 70,6 258,0 11,7 58,8 381,3 703,4 

Sep. G 3 677,5 18 016,1 1 233,4 2 444,2 526,0 6 302,0 389,7 3 274,5 133,8 1 564,1 1 394,6 4 431,3 
A 679,1 1 364,4 387,7 727,9 52,7 174, 1 37,4 107,6 4,0 11,8 197,3 342,9 

Ok"I;. G 2 789,1 10 179,2 1 166,0 2 350,0 351,1 3 991,7 185,9 1 144,6' 46,6 277,6 1 039,5 2 415,3 
A 418,3 867,1 284,5 573,8 26,4 ·81,5 12,3 31,1 2,7 4,4 92,4 176,2 

llov. G 1 990,3 6 900,7 944,0 1 909,4 205,4 2 717,9 90,5 586,1 19,1 91,8 731,3 1 595,6 
A 269,7 593,3 202,2 434,3 12,0 38,0 4,9 15,3 1,5 2,5 49,1 103,2 

Dez. G 1 626,0 5 567, 1 729,9 1 479,9 173,2 1 860,6 131,5 805,1 17,0 65,5 574,5 1 355,9 
.A. 217,3 525,6 155,7 339,3 13,0 54,5 8,1 39,2 1,4 2,7 39,2 89,9 

1965 Jan. G 1 848,4 6 397,8 834,7 1 689,6 222,9 2 224,8 126,3 913,8 18,3 74,4 646,3 1 495,2 
A 219,8 521,4 159,4 344,7 12,2 51,2 6,2 28,6 1,2 2,5 40,7 94,4 

Feb. G 2 006,8 7 835,9 856,2 1 749,3 271,5 3 099,6 165,9 1' 236,5 20,0 82,3 693,1 1 6fi8,1 
A 247,7 594,0 179,7 396,5 15,0 58, 1 8,5 37,7 1,4 2,9 43,1 98,8 

Mär11 G 2 290,4 8 885,1 992,7 2 011,2 293,9 3 599,9 165,8 1 252,1 28,5. 134,2 809,6 1 887,6 
A 278,2 625,3 202,7 426,3 14,9 54,2 7,3 28,7 1,6 3,0 · 51,7 113,2 

Apr. G 2 629,3 9 301,8 1 055, 1 2 115,7 365,3 3 652,7 205,2 1 102,8 49,8 235,6 953,8 2 195,0 
A 433,6 883,2 276,9 533,1 30,0 92,5 17,8 47,0 3,7 6,1 105,2 204,5 • 

Mai G 3 173,2 12 461,4 1 202,9 2 357,8 449, 1 4 949,5 289,3 1 721,1 89,7 531,2 1 142,3 2 901,8 
A 537,2 1 038,8 336,5 629,7 37,9 109,5 23,7 51,6 3,6 6,9 135,4 241,1 

Juni G 3 787,8 19 126,8 1 215,5 2 375,2 539,7 6 385,9 430,1 3 i32,9 '244,6 2 386,3 1 357,8 4 346,5 
A 726,2 1 430,0 393,0 719,4 53,4 172,1 40,9 114,7 6,'4 23,7 232,5 400,1 

Juli G 4 707,6 25 561,8 1 400,6 2 601,8 629,4 7 148,8 567,7 5 057,4 352,0 4 440,5 1 757,9 6 313,2 
A 1 204,2 2 427,5 576,4 965,9 93,6 339,6 77,0 266,2 16,2 70,8 440,9 785,0 

Aug. G 4 663,7 27 434,1 1 370,3 2 566,7 642,0 7 845,9 584,9 5 677,6 317,7 4 539,4 1 748,8 6 804,5 
.A. 1 092,8 2 274,7 544,8 919,4 85,6 334,6 70,4 252,8 11,0 56,0 380,9 711,8 

Sep. G 3 758,4 17 893,8 1 310,8 2 599,3 529,9 6 311,0 391,2 3 193,5 139,8 1 582,7 1 386,9 4 207,3 
A 719,3 1 438,7 413,9 770,2 53,6 177,3 38,8 109,5 4,5 13,5 208,5 368,1 

Okt. G 2 990,7 10 898,3 1 230,2 2 511,7 389,6 4 278,0 213,2 1 272,6 43,7 284,2 1 113,9 2 551,8 
A 457,6 952,2 307,7 623,0 28,8 90,7 15,7 38,6 2,4 4,8 103,0 195,1 

JJov. G 2 023,9 7 085,9 954,9 1 945,1 217,7 2 846,7 96,1 591,8 21,1 102,8 734,2 1 599,5 
A 275,9 617,9 204,8 439,8 12,8 43,5 5,3 17,4 1,5 3,2 51,6 113,9 

Dez. G 1 646,3 5 640,6 747,6 1 509,2 177,4 1 935,7 132,3 782,0 18,1 68,3 570,9 1 345,4 
A 217,1 523,2 154,2 332,2 13,2 52,6 8,5 41,8 1,2 2,4 40,0 94,2 

' 

1966 Jan. G 1 923,2 6 673,8 867,3 1 787, 1 240,2 2 331,1 139,2 934,5 19,0 73,1 657,5 1 548, 1 
A 235,6 558,3 170,7 368,6 13,6· 57,3 6,6 32,0 1,2 2,5 43,5 98,0 

l!eb. G 1 975,3 7 877,7 840,4 1 733,3 274,7 3 225,5 163,0 1 213,4 20,5 86,9 676,7 1 618,7 
A 244,7. 582,6 174,7 383,3 14,9 60,9 8,8 39,5 1,3 2,6 44,9 96,4 

März G 2 359,1 9 191,9 1 029,0 2 123,4 304,3 3 753,5 162,5 1 235,5 33,6 162,1 829,7 1 917,4 
A 298,4 660,3 213,6 448,1 16,7 59,2 7,5 29,3 1,9 3,7 58,8 119,9 
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I, Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

10. Fremdenmeldungen und Fremdenubernachtungen in den Monaten April 1961 bis Marz 1966 nach Betriebsarten 

Monat Fremden- Beherber- Erholungs !Heilstätter Beherber-
(M = Meldungen Hotels Gasthofe heime und gungsge- u. Ferien und gungsbe- Privat-

= tlbernachtungen) Pensionen werbe zus. heime Sanatoriet triebe quartiere 
insgesamt 

1 000 

April M 2 005, 1 238,2 2 243,3 47,4 47,6 2 338,3 55,7 u 4 109,4 1 547,7 5 657, 1 639,0 1 525, 1 7 821,2 366, 1 

Mai 14 2 267,2 335,0 2 602,2 66,0 54,7 2 722,9 172,6 
t) 5 058,8 2 474,4 -7 533,2 861,5 1 681,7 10 076,4 1 386,9 

Juni 14 2 451,8 394,8 2 846,6 74,5 52,9 2 974,0 340,5 
t) 5 986,5 3 715,3 9 701,8 1 037, 1 1 686,2 12 425, 1 3 525,6 

Juli 3 011,0 535,6 3 546,6 85,7 55,7 3 688,0 613,4 
7 666,3 5 008,2 12 674,5 1 265,5 1 766,4 15 706,4 6 802,5 

August 14 2 991, 1 516,4 3 507,5 78,9 58,7 3 645,1 577,3 
0 8 132,2 5 296,8 13 429,0 1 295,8 1 796,4 16 521 ,2 7 098,4 

September M 2 587,0 382,9 2 969,9 67,0 54,3 3 091,2 243,2 u 6 216,3 3 458,9 9 675,2 996,5 1 703, 1 12 374,8 2 658,8 

Oktober 14 1 741, 7 397,9 251, 1 2 390,8 48,0 50,4 2 489,2 57,7 
t) 3 499, 1 956,4 1 764, 1 6 219,5 730,4 1 668,7 8 618,5 488,0 

November 14 1 323,6 290,0 162, 1 1 775,6 42,0 1 848,4 16,5 30,8 
t) 2 467,8 663,8 1 089,4 4 220,9 458,9 1 510,2 6 190, 1 162,0 

Dezember 14 1 048,5 231,4 154,6 1 434,4 25,3 20,5 1 480,2 34,8 
t) 2 047,5 593,D 821,5 3 462,0 298,9 1 045,1 4 806,0 220,6 

Januar M -1 243, 1 268, 1 176,0 1 687,2 39,5 44,9 1 771 ,6 27,1 
t) 2 448, 1 655,5 992,0 4 095',6 447, 1 1 178,1 5 720,8 237 ,3 

Februar 14 1 240,6 271,8 196,6 1 708,9 46, 1 46, 1 1 801,2 43,3 
t) 2 590,5 71-7, 7 1 387,2 4 695,4 556,9 1 414,3 6 666,6 392, 1 

llärz M 1 454,5 313,8 225,4 1 993, 7 50,8 51,9 2 096,3 37,5 
t) 2 964 ,9 809,9 1 641 ,2 5 416,0 663,2 1 666;9 7 746, 1 418,7 

April 14 1 666,4 385,0 269,7 2 321 ,O 58,0 53, 1 2 432,1 61,2 
t) 3 325,8 929,3 1 664,7 5 919,8 684,5 1 653,4 8 257,7 411 ,5 

llai 14 1 867,6 436,3 310,2 2 614, 1 61, 1 60,8 2 736,0 127,3 
t) 3 838,9 1 175,0 2 313,8 7 327,6 834,4 1 759,6 9 921,'J 1 070,2 

Juni M 2 038,1 540,3 438,5 3 016,9 79,3 55,9 3 152, 1 353,0 
t) 4 506,9 1 754,2 3 870,3 10 131,5 1 077,2 1 765,8 12 974,5 3 576,8 

Juli M 2 386,7 668,2 548,4 3 603,3 86,7 59,7 3 749,7 615, 1 
t) 5 362,4 2 460,2 5 060,4 12 883,0 1 318,7 1 855,9 16 057 ,5 6 756,9 

August II 2 357,2 684,2 543,3 3 584,7 83,8 61,7 3 730,2 596,4 
t) 5 614,5 2 747,2 5 561 ,8 13 923,5 1 394,5 1 897,6 17 215,6 7 403,7 

September 14 2 134,7 552,8 420,4 3 108,0 69,5 56,9 3 234,4 293,6 
t) 4 815,6 -1 849,9 3 808,2 10 473,8 1 069,4 1 843,8 13 386,9 3 187,7 

Oktober 14 1 841,0 394,1 268,7 2 503,8 51,0 54,5 2 609,3 58,9 
t) 3 658,6 984,8 1 875,4 6 518,8 770,6 1 780,0 9 069,5 561,7 

November II 1 365,6 280,9 172,4 1 818,9 33,2 44,5 1 896,7 14,7 
t) 2 539,3 642,0 -1 126,4 4 307,7 485,3 1 574 ,0 6 367,8 149,8 

Dezember II 1 068,7 228,2 172,7 1 469,6 25,7 22,4 1 517,6 39,8 
t) 2 120,5 609,9 913,7 3 644,0 316,0 1 081,6 5 041,6 258,5 

Januar M 1 199,8 243,4 172,8 1 615,9 40,3 45,5 1 701,8 26,5 
t) 2 389,4 615,1 969, 1 3 973,6 433,4 , 213,4 5 620,3 242,3 

Februar II 1 186,4 241 ,3 190,5 - 1 618,3 44,4 48,0 1 710,7 39,7 
t) 2 468,6 645,5 1 320,0 4 434, 1 532,8 1 490,0 6 456,9 356,9 

' März II 1 500, 1 304,6 234,0 2 038,7 47,8 51,2 2 137,7 37 ,5 
t) 3 010,6 794,7 1 627,6 5 432,8 652,4 1 714,5 7 799,6 421,6 

April II 1 681,6 375,3 274,2 2 331, 1 58,5 56, 3 2 445,9 58,0 
, t) 3 376,9 906,4 1 656,3 5 939,6 723,3 1 704,8 8 367,7 402,5 
' Mai 14 1 875,5 429,4 321,4 2 626,4 66,0 59,8 2 752-,2 131,9 

t) 3 847,4 1 156,7 2 344,4 7 348,5 916,4 1 863, 1 10 127,9 1 106,3 

Juni 14 2 109,5 557,9 462,0 3 129,4 89,2 58,1 3 276,7 380,2 
t) 4 720,9 1 839,6 4 118,4 10 678,9 1 195,7 1 848,6 13 723,2 3 774,6 

Juli M 2 427,4 671, 1 567,4 3 665,9 96,7 63,9 - 3 826,5 642, 1 
t) 5 493,9 2 501,4 5 300,1 13 295,5 1 449,2 1 916,6 16 661,3 7 173,0 

August M 2 458,9 690,7 574,7 3 724,3 93,8 61,8 3 879,8 621,8 
t) 5 897,0 2 792,4 5 841 ,4 14 530,8 1 565 ,4 1 959,9 18 056, 1 8 130,3 

September M 2 236,6 547,7 432,9 3 217 ,2 79,9 68, 1 3 365,2 265, 7 
t) 5 039,9 1 861 ,3 3 972 ,9 10 874, 1 1 210,8 1 870,2 13 955, 1 3 206, 1 
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Insgesamt 

2 394,0 
8 187,4 

2 895,5 
11 463,3 

3 314,6 
15 950,7 

4 301,4 
22 509,0 

4 222,5 
23 619,6 

3 334,3 
15 033,6 

2 546,9 
9 106,5 

, 
1 864,9 
6 352,1 

1 515,0 
5 026,6 

, 1 798,7 
5 958, 1 

1 844,5 
7 058,6 

2 133,8 
8 164,8 

2 493,3 
8 669,2 

2 863,3 
10 991,9 

3 505,2 
16 551, 3 

4 364,8 
22 814,5 

4 326,7 
24 619,4 

3 527,9 
16 574,6 

2 668, 1 
9 631,2 

1 911,4 
6 517 ,6 

1 557,4 
5 300, 1 

1 728,3 
5 862,7 

1 750,4 
6 813,8 

2 175,2 
8 221,2 

2 503,9 
8 770,2 

2 884,1 
11 234,2 

3 656,9 
17 497,8 

4 468,5 
23 834,3 

4 501,6 
26 186,4 

3 630,9 
17 161 ,2 



' 1 

I. Premdenverkehr in Beherbergungsatätten 

10. Premdenme1dun,;en und Premdenilbernachtungen in den Monaten April 1961 bis lllärz 1966 nach Betriebsarten 

)lonat Fremden- Beherber- Erholungs- Heilstlltte?J Beherber-
(M = Meldungen Hotele Gasthöfe heime und gungsge- u.rerien- und gungsbe- Privat- Insgesamt 

0 = Obernachtungen) Pensionen werbe zue. heime Sanatorien , triebe quartiere 
insgesamt 

1 000 
1963 Oktober )1 1 902,8 388,0 272,8 2 563,6 58,0 59,4 2 681,0 56,3 2 737, 2 

0 3 820,4 958,9 1 868, 1 6 647,4 852,7 1 880,2 9 380,2 547,2 9 927,5 

lfoveaber II 1 420,4 278,4 179,9 1 878,7 37,5 45,6 1 961,8 16,1 1 977,9 
0 2 666,4 628,9 1 129,0 4 424,3 544,2 1 652,7 6 621 ,:, 159,0 6 780,3 

Desember II 1 060,2 220,3 168,0 1 448,5 28,0 22,9 1 499,5 34,2 1 533,7 
0 2 1H,O 587,8 898,2 3 630,0 353,2 1 124,4 5 107,7 246,8 5 354,5 

1964 Januar )1 1 246,3 251 ,2 179,2 1 676,8 41,9 49 0 1 767,7 23, 1 1 790,8 
lt 2 460,5 624,3 981,5 4 066,4 473,9 1 262;6 5 802,8 230,4 6 033,2 

Februar II 1 312,9 275,4 212,9 1 801,2 52,4 51,9 1 905,5 44,3 1 949,8 
lt 2 730,2 712,2 1 468,9 ... 911,3 620,8 1 583,9 7 116,0 418,7 7 534,7 

)llf.rz II 1 554,3 353,5 263,9 2 171,7 56,9 54,7 2 283,3 49,6 2 333,0 
u 3 207 ,4 888,8 1 764,7 5 860,8 733,0 1 761,0 8 354,8 449,4 8 80,4',2 

.lpril III 1 690,7 3H,7 242,5 2 278,0 55,6 58,8 2 392,4 42,0 2 434,4 
lt 3 336, 1 808,5 1 534,5 5 679, 1 749,8 1 772,3 8 201,2 349,8 8 551,0 

lla1 II 1 980,0 486,0 387,8 2 853,8 82,1 60,9 2 996,7 184,4 3 181, 1 
u ... 135,0 1 312,9 2 689,1 8 137,0 1 022,3 1 885,3 11 044,6 1 410,9 12 455,4 

Juni M 2 075,9 519,8 442,0 3 037,7 81 ,8 61 ,2 3 180,7 336,8 3 517,5 
lt 4 721,2 1 737,0 4 245,9 10 704, 1 1 222,7 '1 899,0 13 825,8 3 963,0 17 788,8 

Juli 14 2 425,5 654,5 566,1 3 646,2 100,6 65,0 3 811,9 629,2 4 441,0 
u 5 529,0 2 396,7 5 414,0 13 339,8 1 526,1 ,1 970,8 16 836,7 7 292,0 24 128,7 

August II 2 523,7 707,9 610,3 3 841,8 97,3 66,1 4 005,2 655,1 4 660,3 
u 6 092,0 2 822,9 6 169,8 15 084,6 1 638,4 2 025,6 18 748,6 8 399,4 27 148,0 

September II 2 241 ,5 548,8 443,2 3 233,5 85,5 65,6 3 384,6 292,8 3 677,5 
u 5 115,0 1 910,4 4 222,1 11 247,5 1 310,8 1 955,0 14 513,3 3 502,8 18 016,1 

Oktober 1( 1 921,5 390,3 292, 1 2 603,9 63,9 59,6 2 727,4 61,6 2 789,1 
u 3 858,3 978,8 1 965,0 6 802,1 932,9 1 895,7 9 630,7 548,5 10 179,2 

November III 1 424,2 275,0 186,1 1 885,4 43,9 48,0 1 977,4 12,9 1 990,3 
0 2 683,7 630,8 1 145,8 4 460,3 608,8 1 679, 1 6 748,2 152,5 6 900,7 

Dezember M 1 115,6 234,1 179,6 1 529,2 31, 1 26,4 1 586,7 39,3 1 626,0 
u 2 225,7 616,1 907,3 3 749,0 382,9 1 177,0 5 309,0 258, 1 5 567, 1 

1965 Januar III 1 265,5 255,2 203,6 1 724,3 49,7 48,8 1 822,7 25,7 1 848,4 
u 2 527,3 674,9 1 098,5 4 300,7 532,4 1 304,5 6 1:,7,6 260,2 6 397,8 

Pebruar II 1 339,7 271,1 233, 1 1 843,9 59,7 54,1 1 957,8 49, 1 2 006,8 
u 2 790,2 744, 1 1 564,6 5 098,8 685,9 1 608, 1 7 392,9 443,0 7 835,9 

llärz III 1 559,9 318,7 256, 1 2 134,7 59,8 57,5 2 252,0 38,4 2 290,4 
u 3 195,8 833,3 1 814,2 5 843,3 812,0 1 799,4 8 454,8 430,3 8 885,1 

·. 
April III 1 781 ,4 371,3 292,3 2 445,0 67,1 60,0 2 572,2 57,1 2 629,3 

u 3 573,6 918,5 1 142,3 6 234,3 850,9 1 795,4 8 880,7 421,1 9 301,8 

Mai 1( 2 068,5 440,0 368,1 2 876,7 79,8 61,0 3 017,5 155, 7 3 173,2 
u 4 233,4 ·1 220,9 2 653,1 8 107,4 1 073,5 1 948,5 11 129,4 1 331,9 12 461 ,4 

Juni M 2 227,8 527,7 496,8 3 252,2 91,7 64,6 3 408,5 379,3 3 787,8 
u 5 091,4 1 827,5 4 564,3 11 483,2 1 323,2 1 968,7 14 775,2 4 351,6 19 126,8 

Juli 1( 2 612,8 672,3 606, 7 3 891 ,8 100,9 65,1 4 058,3 649,3 4 707,6 
u 5 977,0 2 501 ,5 5 718,8 14 197,4 1 576,0 2 022,2 17 795,5 7 766,3 25 561,8 . 

.lugust II 2 575,9 681 ,9 602,0 3 859,8 94,9 64,9 4 019,6 644,2 4 663,7 
u 6 256,7 2 753,8 6 189,8 15 200,2 1 717,7 1 998,2 18 916, 1 8 518,0 27 434,1 

September M 2 334,1 544,0 461,3 3 339,4 82,1 63,2 3 484,8 273,6 3 758,4 
lt 5 287,7 1 850,8 4 149,8 11 288,3 1 293,5 1 939,1 14 520,9 3 372,9 17 893,8 

Oktober III 2 069,7 411,6 317,4 2 798,6 66,2 60,0 2 924,9 65,8 2 990,7 
0 4 213,4 1 047,7 2 095,7 · 7 356,7 961,8 1 980, 1 '10 298,6 599,7 10 898,3 

November II 1 453,8 273,6 185, 1 1 912,5 43,5 51 ,2. 2 007,2 16,6 2 023,9 
0 2 761,4 649,4 1 139,7 4 550,6 598,3 1 765,6 6 914,5 171 ,4 7 085,9 

' Dezember II 1 126, 1 236,2 102,0· 1 545,1 33,5 25,6 1 604,2 42, 1 1 646,3 
0 2 237,8 624,8 899,4 3 762,0 385, 1 1 211 ,6 5 358,8 281,8 5 640,6 

1966 Januar II 1 324,5 255,4 205,5 1 785,4 52,9 52,4 1 890,7 32,5 1 923,2 
lt 2 703,,9 686,4 1 081,5 4 471,7 527,9 1 378,2 6 377,9 295,9 6 673,8 

Februar II 1 321 ,1 263,2 225,2 1 809,5 60, 1 55,7 1 925,3 50,0 1 975,3 
lt 2 778,6 738,0 1 518,3 034,9 699,4 1 695,6 7 430,0 447,8 7 877,7 

März II 1 632,3 319,6 246,2 2 198,2 61,0 61,6 2 320,8 38,2 2 359,1 
lt 3 402,8 847,7 1 729,6 5 980, 1 840,8 1 928, 1 8 749, 1 442,8 9 191,9 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungaatatten 

11. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen in den Monaten April 1961 bis März 1966 nach Landern 

Monat Sehlee- Nord-
(M = Mel- Bundee- wig- Nieder- rhein- Rhein- Baden- Saar- Berlin 

d:'ffen gebiet Hol- Hamburg eacheen Bremen West- Heaeen land- Württem- Bayern land (West) 
U = ber- stein falen Pfalz berg 

nachtungen) 

1 000 

;· 1961 April M 2 394,0 94,2 108,0 260,5 30,0 436,3 307,6 155,3 453,6 491,1 14,8 42,6 
u 8 187,4 291,9 223,6 851,9 53,0 404,2 1 192,3 530,5 735,4 733,6 34,8 136,3 

Mai M 2 895,5 138, 1 116,4' 318,1 32,4 484,4 353,6 202,0 543,0 644,7 15, 1 47,8 
u 11 463,3 539,5 243,6 266,9 55,9 720,5 555,1 737,1 2 385,6 2 783,6 36,5 139,0 

Juni M 3 314,6 220,4 122,6 364,8 35, 1 492,4 374,9 229,9 648,9 764, 1 ' 16,2 45,2 
u 15 950,7 489,9 246,9 966,2 61,9 897,5 781,0 886,7 3 b68, 1 4 376,3 37,3 138,8 

Juli M 4 301,4 367,0 153,7 454,7 38, 1 555,0 452,4 305,0 833,3 1 077,4 16,7 48, 1 
tJ 22 509,0 3 249,2 299, 1 2 815,8 62, 1 2 131,9 2 100,3 160,0 3 992, 1 6 514,5 41,6 142,5 

Aug. M 4 222,5 291,3 148,4 444,4 41,1 532,5 432,4 314,0 837,9 1 118,7 16,8 45,1 
U 23 619,6 2 869,7 286,3 2 745,5 68,2 2 174,8 2 121,2 289,3 4 356,4 7 529,3 43,0 136,0 

/ 

786,8 Sep. M 3 334,3 146,4 120,2 343,9 32,8 520,0 404,9 301,9 627,7 , 15,4 34,4 
tJ 15 033,6 953,5 240,4 635,3 58,7 869, 1 755,2 092,4 2 988,9 4 303,7 38,9 97,4 

Okt. M 2 546,9 94,3 106,9 280,7 34,2 486,4 317,8 194,0 450,9 524,4 16,1 41,2 
ll 9 106,5 339,7 221,9 961,6 61,3 617,4 318,2 645,3 831,5 940,9 37,7 131,0 

Nov. M 1 864,9 68, 1 88,3, ,211,2 27,7 409,5 233,8 96,0 307,5 372,4 14,4, 36,1 
ll 6 352, 1 226,7 196,2 650,9 50,6 322,2 015,0 378,6 206,6 175,3 33 08 96,2 

Dez. M 1 515,0 54,0 74,2 181,9 22, 1 311,2 177,2 66,0 255,5 337,6 9,9 25,5 
ü 5 026,6 166,1 163,8 565,9 39,3 883,2 652,9 247,7 020,4 189,9 21,6 75,9 

1962 Jan. M 1 798,7 61,8 83, 1 203,6 25,8 380,6 211,6 79,6 312, 1 399,0 12,7 28,8 
tJ 5 958, 1 188,5 182,1 615,2 46,4 1,082,6 721,0 285,1 224,6 501,6 28,5 82,5 

Feb. K 1 844,5 6~,5 71,5 207,3 23,0 370,6 220,9 80,4 315,9 447,9 12,1 34,3 
7 058,6 186,3 157,7 716,6 42, 1 230,1 914,8 323,8 358,8 999,6 27, 1 101,5 

Märs 2 133,8 78,0 87,5 238,3 30,0 411,9 251,8 100,8 377,2 505,1 14,0 39,4 
ü 8 164,8 250,6 195,7 813,0 54,2 376,9 069,2 405,2 597,9 2 256,9 33,2 112,1 

April M 2 493,3 99,3 105,9 286,9 29,8 441,8 303,2 158,1 466,4 540,8 15,7 45,4 
u 8 669,2 314,5 219,6 895, 1 53,0 439,5 237,6 564,9 841,2 930,3 38,4 135,2 

Mai 2 863,3 114,2 118,8 304,6 32,6 519,0 345,8 183,0 531,6 645,4 17,0 51,4 
ü 10 991,9 432,1 241,3 147,0 59,4 811,8 527,4 671,6 2 271,6 2 638,3 40,3 151,3 

Juni 3 505,2 217, 1 127,7 388,0 34,3 507,0 397,6 236, 1 675,6 855,6 14,7 51,6 
tt 16 551,3 336,7 252,6 980,6 60,9 928,5 864,3 934, 1 3 277,6 4 726,9 37,3 151, 7 

Juli 4 364,8 344,7 157,4 449,3 37,5 561,8 457, 1 292,_7 849,6 1 149,7 16,5 48,5 
22 814,5 2 936, 1 293,5 2 758,0 60,9 2 201,4 2 162,6 172, 1 4 138,0 6 908,7 42,9 140,2 

Aug. 4 326,7 300,3 152,2 465,2 39,0 522,1 445,7 309,9 845,9 1 186,3 17 ,4 42,6 
24 619,4 2 896, 1 294,4 2 867, 1 66,0 2 204,5 2 242,8 288,5 4 506,7 8 082,4 45,6 124,9 

Sep. 3 527,9 156,6 13g,2 367,2 34,0 525,6 402, 1 301,4 673,4 871,1 18,1 48,2 
16 574,6 036,7 26 ,2 783,5 61,7 953,1 860,3 089,6 3 333,,8 5 007,0 44,5 141,2 

Okt. 2 668, 1 98,4 114,8 293,8 34,9 497,0 337,0 200,6 468,5 553,1 18,6 51,5 
9 631,2 351,4 235,9 '983,7 64, 1 661,5 410,6 658,5 920,9 2 140,3 42,1 161,7 

NoT. 1 911,4 10,0 93,5 214,0 27,6 409,0 240,5 97,,1 317,6 385,4 15,6 41, 1 
6 517,6 222,7 199,7 658,9 50,3 }32,0 044,6 387,6 243,2 222, 1 35,8 120,7 

Dez. 1 557,4 53,9 77,2 187,2 21,8 308,0 184,7 67,0 264,0 352,2 11,1 30,0 
5 300, 1 170,3 166,7 585,0 41,5 907,8 697,9 252,6 071,8 294,0 24,2 88,3 

196} Jan. 1 728,3 57,6 81,0 202,8 24,4 361,9 210,7 71,8 296,7 375,} 12,7 33,5 
':, 5 862,7 178,7 175,0 611,8 46,6 046,6 726,9 257, 1 186,5 503,6 27,7 102,0 

'leb. 1 750,4 56,6 76,6 203,9 22,7 357,6 209,6 72,4 295,4 413,2 12,7 29,7 
6 813,8 179,0 165,6 ,706,7 43,8 187,4 914,6 314,3 298,2 884,8 29,6 89,8 

·i 
Marz 2 175,2 75,5 97,9 241,7 29,9 432,4 262,5 98,0 378,6 500,9 16,2 41,6 

8 221,2 238,7 204,5 774,4 53,7 425,9 096,9 392,9 577,9 2 300,3 37,6 118,4 
April 2 503,9 101,5 109,1 287,0 31,0 452,0 314,4 158, 1 461,4 523,3 16,2 49,9 

8 770,2 - 319,6 220,3 921,3 56,2 1 457,9 278,9 556,8 831,2 929,9 38,7 159,4 
Mai 2 884,1 125,6 123,7 316,3 35,0 493,4 354,2 184,2 535,8 640, 1 18,2 57,6 

11 2}4,2 466,9 247,3 211,8 63,4 757,3 588,8 687,2 2 368,2 2 626,6 44,5 172,2 
Juni 3 656,9 246,8 139,9 406,3 35,4 507,2 398,4 251,8 716,6 B77, 7 19,3 57,7 

17 497,8 483,9 271,0 2 082, 1 62,3 2 013,6 977, 7 965, 1 3 497,0 4, 918,5 49,0 177,8 
Juli 4 468,5 393,9 165,5 477,3 40,5 568,8 461,9 297,3 B48,9 1 139,4 17,8 57,2 

23 B34,3 3 288, 1 307,0 2 978,4 67,1 2 266,9 2 267,6 187,6 4 276,8 6 979,8 49,3 165,7 
Aug. 4 '501,6 336,4 176,8 478,9 38,5 534,7 459,3 312,2 882,1 1 206, 1 18,2 58,4 

26 186,4 3 338,0 329,9 3 036,0 65,4 2 271,1 2 370,0 296,9 4 779,2 8 475,8 50,9 172,9 
Sep. 3 630,9 171,2 148,0 384,0 35 08 544,9 427,5 295,1 672,2 870,} 20,6 61,4 

17 161,2 183,6 2B3,5 880,5 65,4 2 047,3 946,8 110,5 3 420,9 4 986, 1 51,7 184,8 
Okt. 2 737,2 97,5 116,8 294,B 34,3 513,8 356,0 208,5 463,7 567,4 19,8 64,5 

9 927,5 361,2 236,2 003,3 64,3 719,5 479,5 688,5 983,8 2 144,3 48,2 198,8 
Nov. 1 977,9 72, 7 95,6 ?17,2 27, 1 416,9 259,4 105,8 319,4 394,1 16,3 53,3 

6 780,3 234,6 197,4 672, 1 50,8 355,7 113,4 423,8 279,9 261,3 38,6 152,5 
Dez. 1 533,7 54,4 76,6 177,4 21,2 305,3 180,9 66, 1 253,7 350,5 11',1 36,4 ;, t) 5 ,,354,5 169, 1 163,2 576,9 39,4 920,8 701,4 257,3 067,3 319,5' 27,4 112,3 

'P 
1 
!;., 
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I, Fremdenverkehr in Beherbergungaetatten 

11. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen in den Monaten April 1961 bis März 1966 naoh Ländern 

Monat ' Sehlee- Nord-
{M = Mel- Bundes- · wig- Nieder- rhein- Rhein- Baden- Saar- Berlin 

Hamburg Bremen Hessen land- Württem- Bayern 
d~en gebiet Hol- eachsen Weet- Pfalz barg land (West) 

ll = ber- stein !alen 
nachtungei,.) 

1 000 

1961. Jan. M 1 790,8 62,"1 83,0 202,7 25,1 380,9 220, 1 80,0 300,0 382,3 13,0 41,7 
iJ 6 033,2 188,', 177,7 617, 1 45,8 102,0 762,4 288,8 200,0 492,0 29,6 129,5 

Feb. M 1 949,8 65,2 79,5 223,9 25,2 387,2 235,I. 85,5 331,9 461,7 14,5 39,8 
t) 7 531.,7 202,0 167,2 778,2 46,2 289,2 009,5 343,4 "43, 3 2 105,4 34,5 115,6 

Marz M 2 333,0 91,5 101,0 258,2 29,9 429,3 277,5 123,8 418,6 533,8 16,5 52,9 
tl 8 804,2 20i,3 207,7 863,3 52,3 430,2 182,7 46"3,6 724,2 2 394,2 38,3 162,4 

April M 2 1.31.,I. 88,6 107,8 269,7 32,6 458,7 313,4 137,9 444,3 507,', 17,9 56, 1 
t) 8 551,0 283,1 214,9 869,7 57,9 528,7 286,2 502,0 747,2 846,3 41,9 173,1 

Mai M 3 181,1 160,7 125,3 350, 1 34,7 497,3 382,4 228,7 593,3 723,3 20,0 65,5 
li 12 1.55,1. 631.,5 244,9 359,7 60,5 812,3 722,5 815,8 2 594,3 2 965,2 48,4 197,3 

.runi M 3 517,5 239,2 133,7 388,9 36,2 504,2 395,7 231,9 662,4 845,7 18,4 61,2 
tl 17 788,8 660,3 255,8 2 123,6 60,', 2 043,', 2 044,2 935,0 3 403,8 5 039,0 45,4 177,9 

Juli M ,. 441,0 393,5 157,9 480,6 39, 1 552,3 460,5 304,3 838,9 1 130,0 18,6 65,1. 
tl 2', 128,7 3 444,2 281,1 3 010,9 64,4 2 221,5 2 293,3 181,8 4 ·287,7 7 110,0 48,7 185,2 

AU&, M 4 660,3 356,3 169,0 507,5 39,9 535, 1 480,1 343,3 896,4 1 245,0 19,7 l/8,2 
tl 27 148,0 3 556,3 307,8, 3 250,7 66, 1 2 356,8 2 480,5 389,5 4 987,8 8 504,9 56,2 191,4 

Sep. M 3 677,5 172,9 129,8 399,4 36,4 540,3 419, 1 301,9 674,5 915,6 20,8 66,8 
tJ 18 016, 1 239,8 259,0 2 050,9 66,2 2 105,3 2 007,', 111 ,5 3 480,8 5 440,6 54,4 200,1. 

011:t. M 2 789, 1 102,7 118,1 309,', 35,6 510,5 353,5 221,6 471, 1 575,8 19,9 70,7 
u 10 179,2 361,3 241,9 087, 1 65,5 760,7 487,7 711,3 981,3 2 221,', 47,3 213,9 

NOT, M 1 990,3 72,3 97,7 215,5 28,2 420,5 255,5 101,8 320,3 400,0 16,5 61,9 
ll 6 900,7 217,7 196,5 676,0 53,4 419,7 115,2 407,5 283,2 321,0 37,5 173,0 

Dez. M 1 626,0 · 59, 1 77, 7 190,2 23, 1 320,6 190, 1 69,9 267,8 374, 1 12,0 40,7 
t) 5 567, 1 172,0 160,6 603,3 43,9 966,9 726,5 278, 1 108,1 362,0 25,8 120,1 

1965 Jan. M 1 8',8,4 65,1 88,9 208,8 25,9 380,6 223,6 80,5 310,5 404,7 13,9 45,8 
t) 6 397,8 193,2 183,4 642,4 47,2 157,2 800,2 305,3 273,9 634,1 29,7 131,2 

Feb. M 2 006,8 64,1. 81,3 226,5 21,,1, 396,3 245,4 88,3 336,6 481,5 15,3 46,7 
ll 7 835,9 195,1 168,6 814,3 44,1 340,6 027,2 352,8 501.,4 2 219, 1 35,5 134, 1 

Marz M 2 290,', 83,9 98,2 2',8,9 31,4 437,7 284,4 103,8 393,4 537,6 17,2 51.,0 
li 8 885,1 267,7 200,9 855,4 56,9 488,5 212,5 421.,5 701,6 2 486,8 40,2 150,2 

April M 2 629,3 108,1 117,9 312,', 34,1. 465, 1 331.,0 157,2 472,2 546,2 18,8 62,9 
li 9 301,8 342,', 229,5 000,8 59,7 590,1 363,9 570, 1 936,2 97", 7 42,9 191,5 

Mai M 3 173,2 .149,8 132,5 335,8 39,0 523,6 400,8 216,4 572,4 705,6 20,9 76,6 
li 12 ',61,I. 595,9 255,9 323,', 66,9 1 938',8 768,5 762,1 2 598,2 2 880, 1 50,4 221, 1 

Juni M 3 787,8 272,6 136,7 434,5 38,4 536,0 428,8 262,4 691,6 895, 1 19,7 72,0 
t) 19 126,8 955,6 259,0 2 357,2 66,9 2 179,3 2 138,8 028,4 3 641,0 5 234,4 51,3 215,0 

Juli M ,. 707,6 402, 1 171,3 513, 1 42, 1 588,6 1.99,9 321,7 864, 1 1 210,2 20,5 74,0 
iJ 25 561,8 3 641,3 305,2 3 227,7 69,7 2 421,3 2 416,5 251, 1 4· 523,5 7 443,9 52,0 209,5 

Aug. M 4 663,7 355,2 163,0 514,0 44,2 551,5 ',81.,4 339,6 871,6 1 247,9 19,7 72,6 
u 27 1.34,1 3 593,9 300,0 3 305,3 73,0 2 417,7 2 50~,1 367,7 5 017, 1 8 590,6 54,4 209,', 

Sep. M 3 758,', 175,5 137,4 412,7 37,8 556,5 447,5 318,7 670,0 908,4 19,5 74,4 
t) 17 893,8 241,9 259,8 2 064,4 71,2 2 185,9 2 056,6. 141,8 3 436,4 5 168,8 48,7 218,4 

Okt. M 2 990,7 108,9 128, 1 323,3 37,6 530,6 386,5 258,0 501,8 610,8 20,3 84,8 
ü 10 898,3 395,7 252,0 174,5 68,8 887,6 582,8. 788,3 2 132,5 2 318,8 45,9 251,5 

NoT, M 2 023,9 71,8 100,0 225,7 29,6 420,0 269,0 108,8 329,2 394,4 17, 1 58,1 
ll 7 085,9 221,6 201,0 722,7 57,0 435,2 141,7 422,0 342,2 333,9 39,0 169,6 

Daa. M 1 646,, 58,2 84,6 190, 1 24,1 316,6 196,0 77,7 272,5 371 ,8 13,2 41,6 
li 5 640,6 174,7 166,6 607,3 45,9 954,9 729,0 295,7 142,6 374,4 27,9 121,5 

1966 Jan. M 1 923,2 62,6 95,2 220,2 28,8 399,1 232,5 85,5 319,9 415,1 14,7 49,5 
li 6 673,8 188,7 191,3 690,5 52,4 232,1 825,8 315,7 330,3 669,2 31,7 146,0 

Feb. M 1 975,3 61,3 85,8 219,0 25,6 370,4 249, 1 89,6 339,0 475,0 15, 1 45,2 
il 7 877,7 195,2 174,5 817,8 47,9 299,6 032,3 350,9 565,9 2 224,6 33,4 135,8 

Mei.rz M 2 359,1 85, 1 103,6 251,3 32,7 452,9 · 296,0 112,2 405,1 543,0 17,9 59,2 
u 9 191,9 278,6 208,', 861,', 60,4 1 545,6 1 247,2 455,7 795,8 2 524,0 41, 7 173,2 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

12. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen von Auslandegaeten in den Monaten April 1961 bis Marz 1966 nach Landern 

. 
Monat Sehlee- Nord- Rhein- Baden-(M = Meld- Bundes- wig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Wurttem- Bayern Saar- Berlin 
durl6en gebiet Rol- eaoheen West- P!alz berg land ('l(est) 

U = Uber- stein !alen 
' naohtungen) 

~' 
1 000 

!., 
;, 1·, 
f. ,1961 April M 351,6 12,8 36,1 21,8 5,5 60,9 48,0 ,22,0 71,9 60,3 2,8 9,4 
'A,-'' u: 726,o ;w,1 75,8 41,8 9,3 128, 1 94,3 40,7 142,8 1}6,3 5,0 ~1. 9' 

Mai M 463,8 15,9 44,0 26,6 6,5 78,9 65,9 35,1 96,4 78,8 3, 1 12,6 
tl 927,9 26,2 88,8 52,5 11,5 158,0 128,0 59,7 185,0 173,7 5,4 39, 1 

Juni M 593,5 24,5 '54,5 35,3 8,, 87, 1 80,7 50,5 133,5 101,9 3,1 14,1 
\ u 190,4 48,4 101,8 67, 1 13,8 179,3 155,3 90,8 246,9 234,7 5,3 47,0 
Juli M 1 005,1 53,4 79,4 65,3 11,3 130,0 122,3 105,0 239,8 175, 1 4,3 19,2 

1) 2 038,2 118,8 146,3 124,0 16,9 247,5 215,6 200,7 476,4 426,8 6,4 58,7 
,, Aug. M 937,5 36,8 67,9 50,4 10 1 8 126,6 114,0 106, 7 232, 1 171,8 4,6 15,9 
~' 1) 988,5 84,3 126,1 100,6 15,7 246,4 212,4 208,8 484,9 453,Cf 6,7 , 49,7 
,·, Sep. M 578,4 17,4 46,6 30,3 6,8 94,8 75,8 59,9 122,0 110,8 3,4 10,7 
,· tl 167,9 35,2 89,6 54,6 12,8 189,4 149,9 106,6 238,4 251,9 5,4 34, 1 
/~, .~ ·- 19,0' 67,9 8,8 f~,t ( Okt. ,M 359,1 11,1 33,4 5,8 64,9 50,6 19,9 75,1 2,8 
1•. .ü 756,3 17,8 71,9 37,5 11,0 140,3 101,9 34,7 138 1 8 165,5 5,0 31,8 

" lJOT. M 231,7 6,1 26,0 11,1 4,2 47,2 35,2 7,6 37,2 44,9 2,5 9,1 
I,' tl 534,3 13,0 63,0 24,6 8,4 112,0 76,4 15,1 80,5 109,9 4,4 27,0 

t Dez. M 189,3 5,4 19,6 9,0 3,3 35,9 26,1 6, 1 34,7 41,5 2,0 5,6 
c.: ü 470,5 10,6 48,6 22,4 5,9 89,6 56,0 12, 1 81,3 118,3 3,2 22,4 
t ,, .I 

h t:, 19~ Jan. M 201,3 4, 1 19,8 10,.4 3 ,.6 40,8 29, 1 5,5 36,0 43,8 2,2 6,0 
-"'~' tl 494,2 8,3 47,7 24,g 7,3 101,1 62, 1 11,3 80,3 125,4 4,0 21,8 

?:: . Feb, M 208,7 4,4 16,7 10,3 3,4 41,7 31,0 6,2 37,2 48,2 2,2 7;4 
tl 511,7 8,5 41,5 23,9 6,6 103,3 69,3, 12,9 82,8 132,8 4,0 26,0 

w Mii.rs M 237,2 6,8 20,9 12, 1 4,2 44,4 32,8 8,8 42,7 52,7 2,5 9,4 
;'-., tl 546,2 13,0 49,2 25,8 7,8 107,3 72,5 16,9 90,8 129,1 4,7 28,9 

April n 371,4 14,7 36,2 24,2 5 ,9' 61,9 46,9 24,4 75,9 68,8 2,8 9,7 
774,3 24, 1 72,8 48,3 9,6 136,9 92,7 44,0 147,7 157, 1 5,6 35,5 

Mai M 460,3 13,6 42,8 28,4 6,8 85,9 60,5 '28, 1 92,8 86,0 3,3 12,2 
tl 957,9 24,5 90,0 54,3 12,0 200,1 121,6 48,2 170,2 193,2 5,8 38,0 

" Juni M 612,7 22,7 49,5 37,6 '1,3 89,8 79,2 53, 1 146,2 111,0 3,3 13,2 
tl 1 218,0 43,8 97,9 69,5 12,2 173,2 150,6 94,8 266,3 260,2 5,4 44, 1 

Juli M 1 000,9 51,6 76,3 66,3 10,5 129,7 121,1 97,2 241,1 184,8 4,4 18, 1. 

t··,' ü 2 046,2 108,5 136,3 1,20, 1 15,7 268,4 217,6 193, 7 465-,7 458,2 6,8 55,2 
A.1J6. M 950,8 37,8 66,6 

' 
50,8 9,6 116,9 114,4 101,3 238,7 192,2 5,2 17,3 

ü 2 013,5 85,0 123,2 95,9 15,6 234,1 214,6 200,0 484,5 502,2 7,3 51,1 
Sep. ,M 605,7 18,1 47,7 33,0 6,9 90,5 i9, 1 55,3 134,6 121,6 4, 1 14,8 

ü 239,0 38,6 93,3 56,8 12,2 181,2 1 0,5 98,3 251_,8 295,6 6,4 44,4 

t Okt. M 376, 1 11,7 35, 1 20,8 6,6 67, 1 51,9 21,8 70,2 75,3 3,6 11,9 
'•r u 792,3 18,3 72,8 37,7 11,8 144,9 111,8 38, 1 140,9 1·73,4 6, 1 36,5 . 

Nov. M 2;'9,9 6,4 26,3 12,3 4,0 48,8 35,2 8,0 39,9 46,0 2,8 10,1 
i< . u 545,8 11,1 58,0 25,1 7,6 113,5 77,7 15,8 88,0 112,9 4,8 31,4 
·~ f Dez. M 196,6 5,2 19,2 10,0 3,3 35,0 29,3 5,7 36,5 • 43,6 2,0 6,7 ,; u 485,8 10,6 44,5 _23,2 6,3 86,2 63,5 12,8 86,8 124,5 3,5 23,8 

~{., 
19&3 Jan. M 186,4 3,5 17,1 10,2 3,4 37,2 29,9 5·,9 32,8 37,5 2, 1 6,8 

! tl 471,3 9, 1 40,2 25,0 7,0 91,6 65,6 13, 1 72,3 118,5 4,0 25,0 
Feb. ,u 198,0 3,2 18,2 9, 1 3,2 41,0 30,7 6,2 32,8 44,8 2,0 6,8 

491,7 8,9 42,8 20,9 7, 1 99,4 69,7 14,0 72,7 129,7 3,5 23,1 
Marz M 249,4' 6,0 24,4 12,7 4,4 52,4 35,4 8,8 43,9 48,9 2,7 10,0 

tl 569,6 12,3 51,1 25,2 8,6 125,2 72,3 19,0 93,4 126,0 5, 1 31,4 
;i. 

April M 371,8 14,5 37,1 24,9 6,3 63,5 47,0 24,9 72,3 66,3 3,0 12,0 
j tJ 788,5 24,2 72,9 52,0· 10,9 131,5 95,2 ·53, 1 151,4 153,8 5,0 38,4 

Mai M 463,8 16,5 46,7 31,5 6,7 81,3 59,9 2912 90,2 84,2 3,4 14,2, 
u 935,7 29,2 91,2 59,1 12,6 166,8 121,8 51,8 168,1 Hl7,8 5,7 41,6 

Juni M 65,7,6 28,4 51,1 42, 1 7,3 92,5 83, 1 58,0 154, 1 120,6 3,8' 16,6 
1) 305,9 55, 1 94,2 77,T 12,0 185,4 173,8 103,5 279, 1 267,8 5,9 52,0 

Juli M 1 057,3 55,9 77,9 75,4 10,8 134,6 123,3 104,0 251,1 197,0 4,8 22,5 
1) 2 167,3 125,1 134, 1 139,5 17,1 258,2 224,8 203,9 501,3 489,8 7,2 66,2 

Aug. ]II 1 038,0 41,2 70,7 63,8 9,3 129,0 119,5 104,5 263,5 209,3 4,9 22,3 
tJ 2 196,2 95,7 130,2 124,6 14,2 249,2 233,6 203,6 534,9 538,7 7,7 63,9 

Sep. M 665,3 19,6 54,3 43,7 7,5 97,5 86,9 60,9 143,0 129,8 4,0 18,1 
l) 341,2 35,6 98,7 92,2 13,8 191,4 174,1 105,7 267,5 298,7 6 .. 56,7 

',:- Okt. M 418,3 11,6 36,7 23,9 5,6 77,9 64,0 ' 21,6 83,6 74,7 3,2 15,5 ', 1) 874,5 18,9 71,8 45,2 10,6 166,1 136,8 38,9 147,9 182,4 5,8 50,0 
Nov. M 262,6 6,9 26,6 13,5 3,9 52,6 40,3 9,2 43,5 52,4 2,7 11,0 

t) 575,7 1,2,6 57,2 27,9 7,5 116,4 87,4 17,9 89,6 117,7 4,9 36,8 

i:' Dez. M 199,9 '5,5 20,0 9,8 3, 1 35,6 29,2 6,0 35,5 44,8 2,0 8,4 
/~ . ' li 495,6 '10,6 48,2 23,0 5,4 84,7 63,7 12 .• 7 86,6 124,7 4,0 32, 1 

f,' ,, 
f, 
t~ 
t.- / 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungeetätten 

12. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen von Auelandegäeten in den Monaten April 1961 bis März 1966 nach Ländern 

Monat Sahlea- Nord-
(M = Mel- Bundee- vig-, Nieder- rhein- Rhein- Baden- Saar- Berlin 

Hamburg Bremen Hessen land- Württem- Bayern 
d!!"ffen gebiet Hol- sacheen weet- Pfal& barg land (West) 

tJ = ber- etein falen 
naohtungen) 

000 

1964 Jan. M 209,8 4,8 19,4 9,9 3,5 43,4 32,6, 5,6 35,5 44,1 2,0 9,·1 
u 512,5 9,8 45,5 22,0 6,0 -10/1,0 70,0. 12,2 80,0 123,7 4,0 . 35,2 

Feb. M 238,0 4,6 '21,2 10,8 3,5 48,7 35,2 7,3 41,1 54,4 2,4 8,9 
u 577,7 9,2 46,4 24,3 6,4 115,0 79, 1 14,4 96,0 151,2 4,2 31,7 

Märs M 309;7 11,6 30,6 18,6 4,8 53,4 40,4 13,8 57,8 62,7 2,8 13, 1 
u 672,4 19,8 61,9 38,0 8,2 115,9 82,7 27,8 120,0 148,2 5,0 44,9 

April M 379,8 11,2 36,9 23,7 6,7 67,0 53, 1 18,8 71,0 73,9 2,9 14,6 
u 791,7 19,7 69,9 49,6 10,8 138,9 108,5 35,5 143,0 162,8 5,4 47,6 

Mei M 529,0 16,7 47,6 30,7 8,4 83,7 69,9 41,5 108,4 1_01,8 3,6 16,8 
u 1 035, 1 29,5 90,2 58,3 13,2 159,6 137,3 74,8 202,0 211,3 6,4 52,4 

Juni M 685,3 26,2 52,6 43,8 9,4 99,5 88,2 55,9 159,3 127,6 3,9 18,9 
u 355,0 51,8 94,9 80,6 14,5 193,5 179,0 98,3 291,2 289,7 6,6 54,9 '/ 

Juli M 1 114,5 57,6 77,9 78,4 11,9 136,5 131,0 109,2 265,5 215,6 5,2 25,8 
u 2 270,2 125,9 133,5 146,3 17,3 266,0 239,5 217,9 533,2 509,8 7,8 73,0 

Aug. M 1 076,6 41,4 71,4 66,4 10,4 129,5 126,0 112,1 265,4 225,7 6,3 ·24,2 
t) 2 260,6 96,6 133,2 124,9 15,4 247,6 240,0 212,2 554,4 555,6 9,4 71,2 

S~pt. M 679,1 18,0 49,9 40,6 7,8 99,2 89,0 '61,0 144,2 143,2 4,5 20,9 
t) 364,4 . 33,8 95,9 73,'6 14, 1 188,7 178,9 108,9 277,4 322,0 7,7 63,4 

Okt. ·M 418,., 12,0 36, 1 23,8 6,4 71,0 63,4 22,0 72,0 91, 1 3,7 16,8 
t) 1397,1 20,9 73,9 41,4 11,8 146,2 128,9 39,5 148,4 196,2 6,5 53,1 

lov. M 269,7 7,2 26,2 13,3 4,3 52,8 41,9 8,3 41,9 56,5 ,.o 14,4 
u 593,3 12,9 56,4 26,0 8,7 113 ,3 90,, 17,8 93,4 127,4 5,3 41,9 

Des. M· 217,3 5,9 20,2 10,9 3,6 38,0 31,3 5,7 36,0 54,1 2,2 9,4 
t) 525,6 11,4 46,5 24,7 7,2 87,8 67,1 13, l 90,7 142,8 3,7 30,6 

1965 Jan. 219,8 4,5 19,9 10,3 3,5 40,4 34,5 6, 1 38,0 50,3 2,4 , 9,9 
521,4 9,2 45,8 22,4 6,6 94,3 73,8 13, 1 87,5 131,9 4,6 32,, 

l!ebr. 247,7 4,6 20,3 11,4 3,4 48,7 37,6 7,5 40,5 59,9 2,6- 11,2 
594,0 9,3 46,4 24,5 6,9 109,3 84,4 16,3 96,9 159;6 4,7 35,8 

Kärs 278,2 6,4 25, 1 13,4 4,6 49,3 42,6 9,0 46,3 65,7 2,7 13,0 
625,3 13,0 53,6 27,3 9,0 111,5 89,0 19,7 10316 154,2 5,2 39,3 

433,6 16,7 42,3 29,9 9,0 70, 1 57,3 24,3 81,4 82,0 3,8 16,8 
883,2 26,6 78,3 61,3 13,6 141,8 111,1 51,2, 171,3 170,3 6,9 50,9 

Mai 537,2 18,1 48,7 30,2 9,3 81,6 78,3 36,8 103,6 106,9 3,8 19,9 
038,8 29,9 93,9 53,3 H,4 155,4 146,6 65,6 199,7 215,9 6,9 57,2 

Juni 726,2 27,3 54,4 48,0 9,5 97,8 97,2 62,8 160,9 141,8 4,6 21,8 
f30,0 54, 1 98,4 88,9 15,1 185,3 1_95,2 117,7 300,0 306,9 8,0 60,4 

Juli 1 204,2 61,4 82,6 89,5 12,9 141,5 151,9 111,6 269,0 248,6 , 6, 1 29,0 
2 427,5 127,0 136,2 160,9 18,8 269,0 271,8 227, 1 550,0 578,;, 9,6 78,7 

J.ug. 1 •092,8 42,8 70,4 67,6 11,7 130,4 132, 1 113,2 249,8 240,2 5,7 28,7 
2 274,7 95,8 121,3 128,2 16,8 247,5 249,8 219,2 524,5 584,3 9,5 77,7 

Sep. 719,3 21,4 53,1 38,0 8,0 101,3 96,6 65, 1 144,9 165,0 4,6 21,3 
438,7 39,6 96,2 66,7 13,7 200,9 192,5 115,9 285,6 360,2 7,6 5,9,8 

Okt. 457,6 14,3 39, 1 22,5 6,3 75,0 69,0 26,5 80,6 100,0 3,9 19,7 
1 952,2 24,6 76,4 43,0 11,0 165,3 143,8 45,3 165,2 215,3 7,0 55,3 

Nov. 275,9 6,8 29,7 14,0 4,9 51,1 45,3 9,5 42,4 56, 1 2,8 13,4 
u 617,~ 12,3 60,5 29,6 9,6 113,9 95,8 19,4 99,8 131,2 5,9 39,8 

Dei. M 211,1: 5,5 23,2 10,5 3,3 35,6 32,8 6,9 35,2 52,4 2,4 9,2 
t) 52,,2 11 ;o 48,3 24,9 6,5 83,9 66,6 17,0 95,Z 136,4 4,9 28,6 

1966 Jan. M 2351~ 4,4 23,9 11,2 3,7 44,0 37,6 6,9 38,4 53,9 2,5 9,3 
·u 558,3 9,3 50,8 24,4 7,0 105,2 76,5 15,6 92, 1 142,6 4,6 30,3 

1 

l!eb. M 244,7
1

• 4,8 21,0 11,6 3,4 42,6 39,1 0,0 40, 1 61,6 2,7 9,8 
u 582,6 9,9 45,·3 25,9 6,6 96,9 81,9 16,4 100,5 163,5 5,0 30,8 ' 

Mara M 298,4 6,7 27,5 15,4 4',8 53,9 47, 1 9,9 49, 1 67,4 3,1 13,5 
u 660,3 12,9 55,9 2~,6 9,5 119,0 100,9 20,2 111,2 155,8 6,4 38,9 

0 



lerichta-
Bundesgebiet 

Ltd. Betriebsart zeit- Mei-
1 

Ub~r-Nr. raum dungen naclitg. 

1 Hotels 1961 15 313,3 37 169,6 
2 1962 12 450,6 27 464, 1 
3 1963 12 789,6 28 376,1 
4 1964 12 937,3 28 928,3 
5 1965 13 600,4 30 419,8 

6 (}asth~te 1961 
7 1962 3 266,9 10 915,8 
8 • 1963 3 272,t 11 057,8 
9 1964 3 261,8 10 988,4 

10 1965 3 237,2 11 072,9 

11 Fremdenheime 196'1 2 402,9 21 501,3 
12 und Pensionen 1962 2 530,5 22 279,2 
13 1963 2 632,6 23 233,5 
14 1964 2 691,9 24 275,3 
15 1965 2 827,2 25 018,2 

16 Betriebe dea 1961 17 716,3 58 670,9 
17 Beherbergungs- 1962 18 248,0 60 659,2 
18 gewerbee 1963 18 694,3 62 667,4 
19 1964 18 890,9 64 192,0 
20 1965 19 664,B 66 510,9 

21 Erholungs- und 1961 419,5 6 095,4 
22 Ferienheime 1962 438,5 6 378,7 
2,3 1963 484,0 7 060,9 
24 1964 503,0 7 470,2 
25 1965 516,6 7 834,7 

~6 Heilstätten 1961 324, 1 10 158,8 
27 und Sanatorien 1962 348, 1 10 776,0 
28 1963 368,0 11 163,1 
29 1964 377,6 11 507,9 
3,0 1965 379,4 11 672,2 

31 Beherbergungs- 1961 18 459,8 74 925, 1 
32 betriebe 1962 19 034,5 77 813,9 
33 zusammen 1963 19 546,3 80 891,3 
34 1964 19 771,6 83 170, 1 
35 1965 20 560,9 86 017,8 

36 Privatquartiere 1961 2 002,6 21 838,4 
37 1962 2 046,6 22 406,9 
38 1963 2 099,6 23 792,7 
39 1964 2 140,3 24 917,9 
40 1965 2 159, 1 25 761,8 

41 Hotels 1961/62 8 052,0 16 017,9 
42 1962/63 8 161,6 16 186,9 
43 1963/64 8 496,8 17 028,9 
44 1964/65 8 626,5 17 280,9 
45 1965/66 8 927,5 18 097,9 

46 (}asthöte 1961/62 772,9· 4 396,2 
47 1962/63 692,6 4 291,9 
48 1963/64 766,9 4 401,0 
49 1964/65 744,3 4 477,9 
50 1965/66 759,6 4 594,1 

51 Fremdenheime 1961/62 165,7 7 695,3 
52 und Pensionen 1962/63 211,1 7 832, 1 
53 1963/64 276,7 8 110,4 
54 1964/65 350,6 8 495,4 

·I 55 1965/66 362, 1 8 464, 1 

56 Betriebe dea 1961/62 10 990,6 28 109,4 
57 Beherbergunge-: 1962/63 11 065,2 28 311,0 
58 gewerbee 1963/64 11 540,4 29 540,2 

:1 59 1964/65 11 721,4 30 254,2 
1 60 1965/66 12· 049,2 31 156, 1 
l· 

61 Erholungs- und 1961/62 240,4 3 155,3 
62 ll'erienheime 1962/63 242,3 3 190,6 
63 1963/64 274,8 3 577,8 
64 1964/65 308, 1 3 955,0 
65 1965/66 317,4 4 013,3 

66 Heilstätten 1961/62 255,8 8 483,3 
67 und Sanatorien 1962/63 266,2 8 854,2 
68 1963/64 283,5 9 264,8 
69 1964/65 294,6 9 463,9 
70 1965/66 306,5 9 959,3 

71 Beherbergungs- 1961/62 11 486;8 39 748,0 
72 betriebe 1962/6, 11 573,7 40 355,7 
73 zusammen 1963/64 12 098,7 42 382,8 
74 1964/65 12 324,0 43 673,1 
75 1965/66 12 673, 1 45 128,7 

! 76 Privatquartiere 1961/62 216,9 1 9.18, 7 
77 1962/63 217, 1 1 990,8 
78 1963/64 223,6 2 051,6 
79 1964/65 227,0 2 092,6 
80 1965/66 245,4 2 239,4 

Schleswig-Holstein 
Mel- 1 Über-

dungen nachtg. 

1 000 

711,0 952, 1 
· 612,0 626,3 
668,8 818,2 
683,8 941,2 
710,4 997,4 

85,6 261,1 
91,4 301,8 
83,3 292,8 
87,7 308,2 

144,4 1 845,6 
144,3 1 836,3 
162,0 2 058,5 
175, 1 2 267,8 
172,3 2 317,3 

855,5 3 797,8 
841,8 3 723,6 
922,2 4 178,5 
942,3 4 501,8 
970,4 4 622,9 

54,8. 743,0 
58,6 765,4 
67,0 856,6 
62,7' 856,6 
60,3 860,9 

14,0 450,8 
14, 1 4,8,7 
14,4 419,4 
13,2 3%,9 
13,2 399,2 

924,3 4 991,6 
914,5 4 927,7 
003,5 5 454,5 
018, 1 5 754,3 
043,9 5 883,0 

333,0 4 402, 1 
317,5 4 024,6 ', 
371,9 4 625,6 
393,0 5 063,9 
419,5. 5 488, 1 

324,5 565,5 
327,7 594,0 
354,7 647,9 
360,5 660,3 
·360,5 673,7 

47,8 97,7 
42,1 87,2 
39,4 84,2 
37,5 76,7 
36,8 82,5 

1},2 112,5 
13,6 117,8 
16,3 136,6 
17,4 138,6 
18,4 149,3 

385,4 775,7 
383, 3 799,0 
410,5 868,7 
415,4 875,6 
415,7 905,6 

15,2 180,5 
13,7 168,8 
17,1 191,5, 
15,8 166,2 
14,5 161,7 

9,9 352,6 
9,0 323,4 
9,8 333,9 

10,1 310,0 
10, 1 324,2 

410,6 308,8 
406,0 291,2 
437,4 394, 1 
441,3 351,9 
440,3 391,4 

6, 1 49, 1 
6,0 49,7 
6,0 46,6 
6,2 55, 1 
7,6 63,2 

- 38-

I, Fremdenverkehr in 
13 Fremdenmeldungen und Fremdenüber-

.Hamburg Niedersachsen Bremen 

Mel- 1 Über-
dungen nachtg. 

Mel- 1 Uber-
il,ungen nachtg, 

Mel- 1 Uber-
dungen' nachtg. 

in den Sommer-

567,3 079,2 561,2 3 464,8 197, 1 330, 1 
569, 1 059,3 467,7 3 082,7 183,5' 307,6 
614,0 132,9 521,2 3 304,2 194,2 326,4 
587,0 063,8 521,0 3 332,6 198,4 324,6 
620,2 098,2 621,1 3 509,7 211, 3 347,5 

28,2 65,6 173,5 439,8 8,9 21,3 
30, 1 63,4 168,3 446,2 8,5 21,4 
28,6 57, 1 180,9 461,6 7,8 22,7 
28,4 59,2 178,6 474,2 8, 1 24,0 

202,0 460,7 271,2 3 208,2 12,5 29,8 
195,0 439,7 265,3 3 140,5 14,'6 33,0 
218,8 462,9 290,5 3 386,0 13,5 32,1 
207,9 442,7 308,8 3 664,8 12,7 28,2 
210,2 452,2 325,0 3 894,8 16,4 35,8 

769,3 539,9 1 832,4 6 673,0 209,6 359,9 
792,3 564,6 1 906,5 6 663, 1 207,0 361,9 
862,9 659,1 1 980,0 7 136,4 216,2 379,8 
823,5 563,5 2 010,7 7 459,0 218,9 375,5 
858,8 609,5 2 124,6 7 878,7 235,8 407,3 

98,4 331, 1 
98,4 322,3 

101,2 434,0 
104,3 492, 1 
104,7 544,7 

25,7 854,4 
29,0 915,8 
28, 1 920,4 
28,8 945,3 
29,0 942,4 

769,3' 539,9 1 956,5 8 858,5 209,6 359,9 
792,3 564,6 2 033,9 8 901,2 207,0 361,9 
862,9 659, 1 2 109,3 9 490,8 216,2 379,8 
823,5 563,5 2 143,8 / 9 896,5 218,9 375,5 
858,8 609,5 2 258,3 10 365,7 235,8 407,3 

229,9 2 423, 1 
227,4 2 530,1 
240,5 2 619,4 
252,3 2 768,9 
264,3 2 912,9 

in den Winter-
373,2 747,4 1 020,3 1 833,2 144,6 252,0 
397,2 771,5 1 048,5 1 857,2 143;6 253,3 
404,0 786,3 1' 057,5 1 914,6 145,5 253,0 
415,7 791,0 1 071,6 1 944,9 151,5 265,3 
436,9 808,8 1 096,4 2 020,4 159,6 282,8 

17,5 42,5 106,0 223,8 7,5 17, 1 
19,5 51,3 100,0 218,7 7,1 20,2 
19,9 46, 1 ~07,6 230,2 6,5 20,6 
20,2 44,8 107,7 222,9 6,6 19,5' 
21, 7 48,3 105,8 239,6 7,5 20,5 

120,8 327;5 85,5 740,2 10,6 24,7 
124,2 324,5 85,8 715,4 10,7 26,5 
128,7 317, 1 100,9 785,4 10,8 25,2 
126,0 316, 1 107,0 842,8 10,5 26, 1 
138,7 336,8 115,0 892,6 11, 3 28,9 

511,5 117,4 211,7 2 797,2 162,7 293,8 
540,9 147,3 234,2 2 791,3 161,4 300,0 
552,6 149,5 266,0 2 930, 1 162,8 298,8 
561,9 151,8 286,2 3 010,6 168,6 310,9 
597,3 193,9 317,3 3 152,5 ,178,5 332,3 

51,,5 590,8 
50,6 566, 1 
51,6 601,9 1-

56,2 663,4 
53,5 642, 1 

20,2 668,8 
21,0 711,6 
21, 7 725,3 
21,9 755,,3 
25,3 841,4 

511, 5 117,4 283,4 4 056,7 162,7 2'33,8 
540,9 147,3 305,9 4 069, 1 161,4 300,0 
552,6 149,5 339,3 4 257,4 162,8 298,8 
561,9 151,8 364,4 4 429,3 168,6 310,9 
597,3 193,9 396,0 4 636,0 178,5 332,3 

39,5 266,6 
37,5 251,5 
34,9 253,5 
34,9 249,3 
33,7 238, 1 



Beherbergungsetatten 
nachtungen nach Betriebsarten und Ländern 

Nordrh.-West_!alen Hessen Rheinland-Pfalz 

Mel- 1 Über-
dungen nachtg. 

Mel- 1 Uber-
dungen nachtg. 

Mel- 1 Über-
dungen nachtg. 

halbjahren 
2 613,9 5 518,0 941,5 4 780,4 239,6 3 047,0 
2 315,8 4 529,3 675,4 3 747,5 981, 1 2 231,5 
2 334,7 4 541,0 738,9 3 947,8 017,8 2 303,2 
2 328,2 4 553,8 776, 1 4 044,4 041,8 2 371, 1 
2 438,7 4 841,4 915,8 4 298,1 090,9 2 502,7 

336,3 111,1 288, 1 186,2 239,4 795,0 
330,7 122,0 282,6 158,2 228,8 755,2 
321,7 121,3 265,8 119,7 245,0 761,9 
328,7 154,4 251,8 081,4 257,4 774,9 

285,2 3 442,8 169,2 2 061,9 97,7 761,3 
301,7 3 524,9 170, 1 2 123,8 92, 1 743,9 
295,2 3 670,2 167, 1 2 152,3 98,7 778,3 
301,4 3 766,6 167,4 2 214,2 99,4 796,9 
311,6 3 933,5 165,8 2 188,2 105,5 817,3 

2 899,0 8 960,8 2 110, 7 6 842,3 337,3 3 808,3 
2 953,8 9 165,3 2 133,6 7 057,5 312,6 3 770,4 
2 960,5 9 333,2 2 188,6 7 258,2 345,4 3 836,7 
2 951,2 9 441,8 2 209,3 7 378,3 386,3 3 929,8 
3 078,9 9 929,3 2 333,4 7 567,7 453,7 4 094,9 

44,8 554,4 46,1 862,7 23,3 332,0 
47,9 690,6 51, 6 931,5 22,4 319,4 
52,9 819,0 61,4 019,8 24,7 346, 1 
61, 1 942, 1 61,8 021,0 27, 1 354,2 
61,9 982,2 65,0 029,4 29,5 374,2 

34,6 164,5 52,8 1 733,6 37,2 987,5 
34,0 148, 1 53,7 1 783,3 37,3 083,0 
41, 5 103,0 58,3 1 952,8 37, 1 071,4 
34,6 139,6 64, 1 2 087,6 39,7 101, 7 
37,4 277,5 69,0 2 244,4 37,6 095,8 

2 978,4 10 679,7 2 209,6 9 438,6 397,8 5 127,7 
3 035,7 11 004,0 2 238,9 9 772,3 372,3 5 172,9 
3 054,9 11 255, 1 2 308,3 10 230,7 407,2 5 254,2 
3 046,9 11 523,5 2 335,3 10 486,8 453,0 5 385, 7 
3 178,2 12 189,0 2 467,4 10 841,5 520,8 5 564,9 

42,2 518,2 116, 1 066,6 110, 3 568,3 
41,6 534,9 112,5 122,7 108,8 548,0 
45,9 558,9 107,4 199,0 91, 5 549,9 
40,9 544,5 116,0 347,2 95,0 549,8 
43, 1 544, 1 128,0 407,8 95,0 556,3 

' 
balbjahren 

1 883,2 3 570,2 089, 3 2 312,0 451 ,4 873,2 
1 889,9 3 558, 3 141,8 2 393,4 445,8 844,5 
1 930,2 3 644,7 211,2 2 562,9 486,3 953,3 
1 936,7 3 672, 7 233,5 2 606,5 484,9 939,5 
1 967,6 3 832,4 306,6 2 716",9 529,3 027,9 

238,4 650,6 155,3 414,4 79,7 190,3 
225,4 637,0 133,9 379,6 75,4 177,9 
238,7 673,8 129,5 373,2 85,2 199,0 
234,3 676,9 128,2 360, 1 87, 1 208,5 
235,7 677,0 119,3 331,9 102,3 243,5 

177, 7 827,3 73,2 760,6 29,3 187,4 
175,0 836,6 71,2 801,4 28,3 165,0 
182,7 914,8 74,8 787,2 34,4 194,7 
190,6 990,4 71, 3 771,2 33,4 190,6 
182,0 909,4 69,3 727,9 37,4 193,2 

2 299,3 6 048, 1 317, 7 3 486,9 560,5 250,9 
2 290,3 6 031,9 346,9 3 574,4 549,4 187,4 
2 351,6 6 233,3 415,5 3 723,3 605,9 347,0 
2 361,6 6 340,0 433,0 3 737,8 605,5 338,7 
2 385,3 6 418,8 495,1 3 776,7 669,0 464,6 

28,5 352,5 33,7 550, 1 11,0 143,6 
33, 1 391,9 35,3 594,3 10,0 129,3 
38, 1 471, 1 45,7 638,8 12,6 148,8 
54,0 594,8 47,2 659,3 12,9 154,9 
52, 1 607,5 54,3 6~,2 12,9 149,2 

27,0 969,0 46,5 539,0 27,7 814,8 
26,9 975,9 46,9 581,4 30,0 869,6 
27,3 938,6 52,4 762,2 32, 1 879,9 
31, 1 006,6 55,0 837,8 31,2 911, 7 
32,3 162, 1 59,4 964,0 31,8 926,5 

2 354,8 7 369,6 397,9 5 576, 1 599,2 2 209,2 
2 350,3 7 399,7 429, 1 5 750, 1 589,4 2 186,3 
2 417,0 7 643,0 513,7 6 124,3 650,7 2 375,6 
2 446,8 7 941,4 535,2 6 234,9 649,5 2 405,2 
2 469,7 8 188,4 608,8 6 402,9 713, 7 2 540,3 

15,3 142,9 15,3 115,0 17,6 76,4 
15,7 161, 5 15,9 141, 3 17,5 76,8 
16,5 174,3 15,5 124,6 19, 1 89,8 
19,4 192, 1 17,4 134,4 16,4 74,2 
19 18 166,6 20,3 155,9 18,2 88, 1 

Baden-Wurttemberg 

3 
2 
2 
2 
2 

3 
3 
3 
3 
3 

3 
3 
3 
3 
3 

1 
1 
2 
2 
2 

Mel- 1 Über-
dungen nachtg. 

1 000 
070,8 7 803,4 
202,0 4 875,6 
205,3 4 949,6 
199,2 4 980,7 
24 1 , 4 . 5 14 7, 5 

918,4 3 025,7 
943,0 3 096,8 
935,7 3 054,3 
924,3 3 149,3 

313,8 2 584,9 
325,5 2 769,1 
338,8 2 862,5 
344,8 2 936,6 
358, 1 3 073, 1 

384,6 10 388,3 
445,9 10 670,3 
487,2 10 908,9 
479,6 10 971,5 
523,7 11 369,9 

72,0 132,4 
74,4 152,2 
81, 5 275,8 
82,0 305,1 
85,1 390,2 

71,4 2 683,9 
86,5 : 2 951, 1 
89,3 3 074,3 
96,5 3 196,3 
98,9 3 300,4 

528,0 14 204,6 
606,9 14 773,5 
657,9 15 259,0 
658, 1 15 472,9 
707,7 16 060,5 

416,4 4 321,1(1 
435,7 4 595,3 
459, 1 4 914,3 
451,6 5 028,7 
434, 1 5 091,8 

218,4 2 433,6 
229,0 2 441,5 
252,2 2 519,5 
265,2 2 586,2 
297, 7 2 695,4 

503,7 251,8 
483,9 208, 1 
507,9 238,6 
495 ,"4 253,4 
505,0 297,7 

151,4 081,0 
157,6 078,5 
164,8 089,2 
166,7 117,8, 
178, 1 174,0 ' 

873,5 4 766,4 
870,4 4 728, 1 
924,8 4 847,3 
927,2 4 957,4 
980,8 5 167,0 

52, 1 732,7 
51, 5 730,9 

. 57 ,4 840,4 
61, 6 855,2 
65,9 910,4 

61, 1 2 385,9 
64,3 2 473,2 
68,5 2 594, 1 
73, 1 2 658,3 
74,8 2 752,8 

986,7 7 885,0 
986,2 7 932, 1 
050,8 8 281,9 
061,9 8 470,9 
121,4 8 830,2 

32,5 354,7 
34,5 366,3 
36,4 416,7 
37,8 381,5 
46, 1 479,1 

- 39-

Bayern 

Mel- . 1 Über-
dungen nachtg. 

3 107,2 
2 126,2 
2 1-21,8 
2 192, 3 
2 294,2 

176,8 
177,5 
180,7 
160,9 

855,6 
967,8 
983,6 
001,4 
082,1 

3 962,8 
4 270,8 
4 282,8 
4 374,4 
4 537,2 

78,8 
83,5 
93,2 

102,3 
109,0 

87,5 
92,6 
98,4 
99,7 
93, 1 

4 129,0 
4 446,9 
4 474,5 
4 576,5 
4 739,3 

753,8 
802, 1 
782,4 
790,4 
774,0 

311,4 
287,6 
340,5 
389,6 
405,0 

608,5 
598,4 
624,3 
617,7 
615,7 

466, 1 
490, 1 
508,6 
541,8 
555, 1 

2 385,9 
2 376,2 
2 473,4 
2 549, 1 
2 575,8 

47,4 
46,9 
50,9 
58,9 
63, 1 

62,7 
67,3 
70,8 
71,3 
72,3 

2 496,0 
2 490,4 
2 595, 1 
2 679,3 
2 711, 1 

90,3 
89,7 
94,8 
94,6 
99,0 

8 400,7 
5 193,0 
5 ~J5, 5 
5 ~63, 7 
5 494,4 

3 975, 5 
4 057,0 
4 060,4 
4 013,0 

6 926,4 
7 475,6 
7 593,4 
7 894,3 
6 025,5 

15 327, 1 
16 644,0 
16 725,9 
17 218,4 
17 532,9 

120,0 
173,6 
277,0 
470,3 
627,2 

2 263,7 
2 433,0 
2 596,0 
2 611, 6 
2 380,2 

18 710,8 
20 250,6 
20 598,9 
21 300,3 
21 540,2 

8 530,2 
9 043,0 
9 317,8 
9 605,8 
9 752,2 

2 835,5 
2 840, 1 
2 921,2 
3 028,4 
3 086,4 

483,8 
488,2 
510,3 
589,2 
626,5 

2 502,6 
2 578,0 
2 663,5 
2 814,3 
2 845,0 

6 822,0 
6 906,2 
7 095,0 
7 431,9 
7 557,9 

595,3 
596,9 
671,0 
847,4 
867,5 

1 734,9 
1 899,8 
2 006,6 
1 961, 1 
1 973, 1 

9 152,2 
9 402,9 
9 772,6 

10 240,3 
10 398,5 

912,0 
942,2 
944,1 
004, 1 
046,4 

SaaTland 

Mel- 1 Uber-
dungen nachtg. 

88,6 
84,4 
95,0 
98,5 

103,0 

9, 1 
8,7 
9,3 
8,8 

3,3 
2,5 
2,5 
3,7 
3,9 

91,9 · 
95,9 

106,3 
111, 6 
115,6 

1,4 
1,6 
2, 1 
1, 6 
1,1 

0,8 
0,9 
1,0 
1,1 
1,; 

94,1 
98,4 

109,4 
114,3 
118,0 

1,0 
1,1 
0,9 
1,1 
1,1 

69,0 
77,8 
80,3 
82,9 
85,5 

6,6 
5, 1 
5,6 
7,2 
7,4 

1, 5 
1,9 
2,7 
2,9 
3,0 

77,0 
84,7 
88,6 
93,0 
96,0 

1,0 
1, 3 
1, 3 
1,4 
1,1 

0,7 
0,7 
0,9 
0,9 
0,7 

78,8 
86,7 
90,9 
95,3 
97,8 

0,3 
0,3 
0,3 
0,3 
0,5 

169,2 
154,5 
171, 7 
173,2 
181,4 

27,0 
29, 1 
29,0 
28, 1 

14,5 
12,7 
17,0 
24,9 
23,4 

183,7 
194,3 
217,8 
227,0 
232,9 

19,8 
23,6 
32,7 
28,8 
25,9 

20,5 
23,0 
25,8 
30,0 
32,3 

224,0 
240,9 
276,2 
285,9 
291,0 

8, 1 
8,3 
7,8 
9, 1 
8,6 

127,5 
139,5 
148,2 
146,3 
156,6 

18,9 
18,7 
19, 1 
20,8 
22,3 

5,5 
6, 1 
8,7 

10,0 
10,4 

151,8 
164,4 
176, 1 
177, 1 
189,3 

9,8 
12,6 
14,4 
13,8 
12,8 

18,4 
19,2 
24, 1 
23, 1 
15,3 

180,0 
196,2 
214,5 
214,0 
217,5 

1,9 
1,5 
2,0 
2,0 
2, 1 

Berlin (West) 

Mel- l uber-
dungen nachtg. 

215,3 
233,4 
277 ,8 
311, 1 
353,6 

2,6 
2,5 
2,8 
2,6 

47,9 
51, 7 
61,9 
69,2 
76,3 

263,2 
·287, 7 
342,2 
383, 1 
432,5 

263,2 
287,7 
342,2 
383,1 
432,5 

166,7 
172,9 
234,5 
234,5 
282,3 

2, 1 
1,8 
2,3 
2,5 
2,3 

36,5 
52,7 
51, 9 
82,9 
53,8 

205,3 
227,4 
288, 7 
319,9 
338,5 

205,3 
227,4 
288,7 
319,9 
338,5 

624,6 
657,0 
805,6 
879,3 
001,5 

7,6 
6,9 
7,6 
6,3 

165,2 
179,7 
220,3 
238,3 
257, 1 

789,8 
844,3 
032,8 
125,2 
264,9 

789,8 
844,3 
032,8 
125,2 
264,9 

467,7 
493,7 
677,3 
639,8 
796,5 

5,4 
4,9 
5,8 
5,3 
4,4 

126,0 
182,4 
188,0 
277,4 
196,6 

599,2 
681,0 
871,1 
922,5 
997,5 

599,2 
681,0 
871,1 
922,5 
997,5 

fd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 

16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 
25 

26 
27 
28 
29 
30 

31 
~2 
33 
34 
35 

36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 

46 
47 
48 
49 
50 

51 
52 
53 
54 
55 

56 
57 
58 
59 
60 

61 
62 
63 
64 
65 

66 
67 
68 
69 
70 

71 
72 
73 
74 
75 

76 
77 
78 
79 
80 



Be- Bundeeg':bJ.et 
richts-Gemeindegruppe 
zeit- Mel- 1 Uber-
raum dungen nach-

tungen 

t' 

\- Großetadte 1961 6 318, 1 12 424,9 

J:, :, 1962 6 599,9 12 917,8 
1963 6 978, 1 13 495,4 

' 1964 7 083, 9 13 618, 7 1;1 
;., 1965 7 555,2' 14 616,5 

1' 

{, Heilbader ( ohne 1961 841 ,7 31 890,3 

f Seebader) 
1962 898,7 32 965 ,9 

f. 1963 968;3 33 989,6 
1964 016,8, 35 006,3 ,, 
1965 155, 1 36 293, 7 ? ,, 

Luftkurorte 1961 265, 7 17 2'9,5 
1962 329, 3 18 087,3 

1963 364,8 19 003,3 

C 1964 412, 7 19 683 ,2 

1965 2 468 ,4 20 385 ,3 

Seebäder 1961 971,0 10 970,9 

}.-
1962 954,3 10 725 ,9 

' 
1963 1 068,3 11 910,4 

1964 1 137 ,3 12 937, 1 

\,- 1965 1 193, 7 t3 715, 7 
l'._,, 

' 
Sonstige Berichte- 1961 8 065 ,8 24 237 ,9 

i 
pmeinden 1962 8 298,9 25 523,9 

1963 8 266, 3 26 285,3 
1964 8 261, 1 26 842,8 

''1 1965 8 347,4 26 768,3 
'~ 

~· ', 
IV, GroSatiidte 1961/62 4 994, 2 10 252,7 

1, 
1962/63 103,5 10 386,1 
196}/64 299,8 10 831, 7 

';, 1964/65 523,5 11 189,4 
1965/66 669,4 11 609,8 

Heilbäder (ol;l.ne 1961/62 }70, 1 15 894,8 
Seebäder) 1962/63 380,6 16 244, 1 

1963/64 488,3 16 927, 1 
; 

1 
1964/65 518,0 17 494,4 

1965/66 1 603,8 18 370,5 

I" Luftkurorte 1961/62 785 ,6 086,5 
i• 

1962/63 776, 7 197 ,4 
,~, 1963/64 854,5 669,8 

1964/65 865,9 938,3 

1965/66 906,3 6 029, 7 

Seebad.er 1961/62 120,4 628,5 

1962/63 124,6 637 ,9 

1963/64 142, 1 729,6 

1964/65 149,3 725 ,8 

1965/66 155 ,9 777 ,4 

Sonetige Berichts- 1961/62 4 433,4 9 804, 3 
gemeinden 1962/63 4 405 ,3 9 881,2 

1963/64 4 537 ,5 10 2'/6,2 

1964/65 494,2 10 417 ,8 

1965/66 4 582 ,9 10 580,8 

Schleswig- Hamburg, 
Hol~te1n 

Mel- 1 Uber-
dungen nach-

tun.gen 

Mel- I Uber-
dun.gen nach-

tungen 

138,3 256,8 769,3 1 539,9 -
14~,2 278,0 792,3 1 564,6 
176,4 317 ,4 862,9 1 659, 1 
171, 7 310, 1 823,5 1 563,5 
179, 1 325, 7 858,8 1 609,5 

38,5 416,5 

39,0 400,3 

40,8 423,0 

41,5 446, 1 
42,2 445 ,B 

133,2 741,9 
116,9 635 ,4 
131,0 687 ,8 
132 ,9 718, 7 
136,5 753,6 

620,9 7 466,5 
608, 7 130,3 

690,3 8 093, 1 

731, 1 8 771,9 
761,0 9 248,2 

326,4 512,0 

322,3 508,3 

I. Fremdenverkeh1:- in 

14. Fremdenmeldungen und FremdenUbernacbtungen 

in 

Niedersachsen Bremen Nordrhein-
Westfalen 

Mel- 1 Uber-
dungen nach-

tun.gen 

Mel- 1 Uber-
d ungen 11.ach-

tungen 

Mel- 1 \Jber-
dun en nach-

g tungan 

~n den So;mm.er 

349,5 655, 7 209,6 359.9 1 383 ,o 2 652, 1 

379,6 670, 7 207 ,o 361 ,9 403,7 719,5 
384,7 687,4 216,2 379,8 410,8 2 666, 1 

463 ,o 802,0 218,9 375 ,5 403,9 2 642,5 
502,4 831,0 235 ,8 407,3 1 503,9 2 921 ,3 

340,2 415, 1 351 ,8 4 415, 1 

352 ,5.1 3 400,4 359,2 4 479,2 
377 ,0 3 598,5 386,4 4 592,8 
391 ,6 3 778,6 389,8 4 733,6 
404,B 894,0 409, 7 4 992, 1 

194,B 603,2 112,5 712 ,5 

199,2 638,8 107, 1 714,9 
201,9 780,0 105 ,5 771,0 

201,5 786,4 116,9 892,0 

214 ,8 1 869, 1 119,9 900,5 

350, 1 3 504,5 
345, 7 3 595 ,6 
378,0 817 ,3 
406,2 4 165 ,2 

432, 7 4 467 ,6 

951 ,8 103,3 173,3 418,2 

984,4 125 ,0 207 ,3 625,3 

336,8 558,9 - 1 008,2 226,9 . 198,2 784,2 

334,0 571 ,4 933,6 2 133,2 177,3 799,9 

344,5 597, 7 967 ,8 2 216,9 1 107 ,8 919,2 

1n den Winter 

92, 7 182,4- 511,6 1 117,4 321,9 601 ,6 162, 7 293 ,8 1 232,3 467,2 

94,51 195 ,5 540',9 1 147 ,3 337 ,o 599, 1 161,4 300,0 1 246,6 424,9 

106,7 214,9 552 ,6 1 149,5 ,,o,e 603 ,o 162,8 298,8 1 260, 7 464,6 

108,7 201,7 561,9 1 151,8 39,,3 691 ,6 168,6 310,9 1 288,6 494,4 

109,9 211,B 597 ,3 1 193,9 409,9 710,9 178,5 332,3 1 304,0 2 619, 7 

18,4 237,3 185 ,6 1 658,9 234 ,3 2 866,2 

18,5 240, 1 197 ,9 1 736,5 244,2 2 927, 1 

22, 3 250,B 214, 7 1 828, 7 254,0 2 992,5 

19,0 249,0 227 ,3 926,6 270,5 3 209,0 

1-9,8 258, 7 230,6 029,3 270,0 243,0 

52,6 242,4 96,4 603,6 56,2 253,5 

48, 1 204,2 88,2 544,9 51 ,2 285 ,0 

51,6 194,2 87,0 576,8 60,-1- 334,2 

50,6 189,9 92,4 643,6 60,6 369,5 

51 ,3 196,4 94 ,6 659, 1 62,3 348, 1 

60,6 401 ,5 59,8 226,9 

61 ,5 4,08,7 63 ,2 229,2 

74,0 477, 1 68, 1 252,4 

80,0 469,9 69,3 255 ,9 

81,5 495,8 74,4 281,5 

192,4 294,2 659, 1 1 232,3 847 ,3 1 925 ,5 

189,3 292,4 657, 1 210,9 824, 1 924 ,3 

188,8 303, 7 673 ,6 250,0 858,4 026,0 

189,3 296,4 617 ,o 1 160,8 846,5 2 060, 6 

185,4 291,8 620,2 1 193, 3 853, 2 2 144,2 
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11 

Beherbergunge•tatten 

nac~ Gemeindegruppen und L&ndern 

1 000 

Hessen Rheinland-
P!al.z 

Mel- nacb-1 Uber-

dungen tungen 
Mel- J :~~= 

dungen tungen 

b.albjahren 

867,6 1 789,9 95 ,2 169,6 

868,6 1 765 ,2 107,5 186,1 

891,7 1 844,5 219,B 353,3 
910,7 1 884,9 226,5 361,5 

977,9 2 002,1 239,6 386,9 

353, 7 4 719,4 251, 1 2 266,8 

364,0 4 980,B 250,3 2 334,3 
378,8 5 229,5 257,9 2 479, 1 

396, 7 5 470,8 257,3 2 502,9 

426,9 5 627,6 272,8 2 644,6 

141,0 866,2 112, 3 546, 7 

164,3 994,7 105 ,6 520,6 

190,2 1 201,3 98, 1 "423,9 

193, 1 1 237,5 ·104,0 532,8 

190,1 1 254,0 99,6 486,5 

- - - -
- - - -
- - -, -
- - - -
- - - -

963,4 3 129,7 1 049,5 2 712,9 

954,5 3 154,3 1 017,B 2 679,8 

1 

1 

954,9 3 154,5 922,9 2 547,9 1 

950,7 3 240,9 960,3 2 538,3 1 

1 000,5 3 365,6 1 003,9 2 603,2 1 

balbjahren 

693,2 1 431,2 67 ,2 131,4 

714,2 1 459,2 65 ,9 133,B 

731, 1 1 523,8 121,6 220,2 

762,6 1 564,0 121, 7 221,) 

789,3 1 626,2 133,0 242,9 

207,6 2 863,9 103,5 1 089,6 

215 ,9 2 984, 1 99,6' 1 076,5 

238, 1 3 144,9 116,5 1 201,B 

244, 1 3 226, 1 115 ,8 1 189,4 

258,7 3 1280,5 128,9 1 286,9 

61,6· 311,6 35 ,2 163,5 

70,0 347,5 35 ,0 167, 7 

85 ,5 420,-4 38,8 188,7 

84,5 433,5 36,3 202,6 

91 ,6 448,, 39,9 196,8 

- - - -
- - - -
- - - -
- - - -
- - . -

450,8 1 084,4 410,9 901 ,2 

445,0 1 100,6 406,5 885, 1 

474,5 1 159,8 392 ,9 854, 7 

461,3 1 145, 7 392, 1 866, 1 

489,6 1 203,9 430,0 901, 7 

Baden- Bayern Wurt temberg 

Mel- 1 
dun.gen tun.gen 

Mel- 1 :~~= 
dungen t\Ulgen 

903, 7 1 762,6 1 290,4 2 %0,9 

924,5 1 727, 7 1 434,4 2 711,8 

927,9 1 720,8 1 491, 7 2 740,5 

905,0 1 704,8 1 520,0 2 752, 1 

912,9 1 758, 1 1 654,9 3 011, 7 

662,6 7 036,B 843,8 9 620,6 

673, 1 7 248,7 660, 7 10 122,3 

677,4 7 442, 1 849,910 224,7 
685,6 7 606, 1 854,410468,3 

747,3 8 418,3 851,4 't:> 271,2 

833, 1 6 186,0 738,8 6 583,0 

846,5 6 578, 1 789,8 7 004,7 

891,9 7 112,3 746,2 7 027, 1 

906,B 7 239,4 757,4 7 276,4 

860,5 6 915 ,2 847, 1 8 206,4 

- - - -
- C - -
- - - -
- - - -
- - - -

545 ,o 3 541,0 2 009,7 8 676,4 

598,4 3 814,3 2 164, 1 9 454,8 

619,6 3 898, 1 2 169, 1 9 924,4 

612,4 3 951, 3 2 235, 1 tl 409,4 

621, 1 4 060,8 2 160,0 9 803,2 

618,0 1 297,8 1 046,6 2 053,0 

613, 1 1 258,2 1 056,0 2 105 ,2 

608,3 1 260,6 1 088,3 2 137,5 
603,4 1 291 ,5 1 145 ,3 2 253,9 

614,4 1 296,0 1 146,0 2 2a9,2 

298,9 3 353,2 321,9 3 825, 7 

292,2 3 318,9 312,4 3 960,8 

310,0 3 452,2 332, 7 4 056, 1 

309,5 3 548,0 331 ,9 4 146,4 

354,4 4 106,4 341 ,5 4 165, 7 

253,0 1 788,5 230,5 1 723,4 

260,6 1 913,1 223, 7 1 735, 1 

285, 1 2 091 ,2 246,2 1 864,3 

294,0 2 124,8 247 ,6 1 974,4 

292 .o 1 982,3 274 ,5 2 198, 7 

- - - -
- - - -
- - - -
- - - -
- - - -

849,4 1 800,3 987,2 2 462, 1 

854,9 1 808,2 988,0 2 544, 1 

883,8 1 894,5 1 022,8 2 658, 7 

, 892,8 1 6tl8,1 1 049, 1 2 869, 7 

906,8 1 924,5 1 048,2 2 791, 3 

Saarland Berlin (West) Be-
richte-

Mel- 1 :~t Mel- 1 Uber- zeit- Ge~,.indegruppe 

dungen tungen dun.gen nacb- raum 
tungen 

48,3 87,7 263,2 789,8 1961 GroSetadte 
49,4 88,0 287,7 844,3 1962 
53, 7 93, 7 342,2 1 032,8 1963 
57, 7 96,4 383, 1 1 125,2 1964 
57 ,3 97,8 432,5 1 264,9 1965 

- - - - 1961 Heilbad.er (ohne 

- - - - ,1962 Seebad.er) 

- - - - 1963 

- - - - 1964 
- - - - 1965 

- - - - 1961 Luftkurorte 

- - - - 1962 

- - - - 1963 

- - - - 1964 

- - - - 1965 

- - - - 1961 Seebäder 

- - - . 1962 
- - - - 1963 
- - - - 1964 

J - - - - 1965 
1 

46,8 144,3 - - 1961 Sonstige ~richte-
50,1 161,2 - 1962 ~meinden 

56,6 190,4 - - 1963 
1 57, 7 198,5 - 1964 

61,8 201,8 - - 1965 

42,B 77, 7 205,3 599,2 1961/62 Großetadte 
46,6 82,0 227,4 681,0 1962/63 
48,3 87, 7 288,7 871, 1 1963/64 
49,5 85, 7 319,9 922,5 1964/65 
48,8 89,4 338,5 997,5 1965/66 · 

- - - - , 1961/62 Heilbäder (ohne 
- - - - 1962/63 Seebader) 

- - - - 1963/64 
- - - - 1964/65 
- - - - 1965/66 

- - - - 1961/62 Luftkurorte 
- - - - 1962/63 
- - - - 1963/64 
- - - - 1964/65 
- - - - 1965/66 

- - - - 1961/62 Seebii.der 
- - - - 1962/63 
- - - - 1963/64 
- - - - 1964/65 
- - - - ' 1965/66 

%,3 104 ,2 - - 1961/62 Sonstige Berichte-
40,5 115, 7 - - 1962/63 gemeinden 

42,8 128,B - - 1963/64 
46, 1 130,3 - - 1964/65, 
49,~ 130, 1 - - 1965/66 
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Land 
(G = Ineges&111t 
A = Aue lande-

gäete) 

Schleewig-Holstein G 
A 

Hamburg G 
A 

Niedersachsen G 
A 

Bremen G 
A 

Nordrhein-Weettalen G 
A 

Hessen G 
A 

Rheinland-Pfalz G 
A 

Baden~Wilrttemberg G 
A 

Bayern G 
A 

Saarland G 
A 

Berlin (Weet) G 
A 

Bundesgebiet G 
A 

Land 
(G = Inegeeamt 
A ,= Auelande-

gäete) 

Schleewig-Holetein G 
A 

Hamburg G 
A 

r· Niedersaeheen G 
A 

/ Bremen G 
A 

Bordrhein-Weettalen G 
A 

!!essen G 
A 

Rheinland-Pfalz G 
A 

Baden-Württemberg G 
A 

Bayern .G 
A 

Saarland G 
J. 

Berlin (We~t) G 
A 

Bundesgebiet G 
"A 

r. Fremdenverkehr in Beherbergungeetätten 
15. Fremdenmeldungen und Fremdenilbernaohtungen nach Landern 

In den Sommerhalbjahren 

1961 1962 1963 1964 
Fremden- Fre:rn- Fremden-

Fre:r-meldungenlilbernach- meldungen ilbernach- meldungenlilbernach- ldun ilbernach-
tungen tungen tungen me gen tungen 

1 000 

1 257,3 9 393,7 1 232,0 8 952, 3 1 375,4 10 080,2 1 411 ,2 10 818,2 
160,9 333,0 158,5 324,5 176,0 364,9 171, 1 357,3 

769,3 1 539,9 792, 3 1 564,6 862,9 1 659, 1 823,5 1 563,5 
328,5 628,5 319, 1 613,6 337,9 621, 3 336,3 617,5 

2 186,4 11 281,7 2 261, 3 11 431,3 2 349,8 12 110, 1 2 396, 1 12 665,3 
229,6 440,5 240,3 445,0 281,4 544,6 283,6 533,3 

209,6 359,9 207,0 361,9 216,2 379,8 218,9 375,5 
49,2 79,9 47,0 77,2 48, 1 80,5 54,6 85,3 

3 020,6 11 197,9 3 077,2 11 538,9 3 100,9 11 814, 1 3 087,9 12 068,0 
578,3 1 148,8 574,7 1 193,7 598,4 1 182,5 615,3 1 194,4 

2 325,7 10 50~.2 2 351, 5 10 895,0 2 415,7 11 429,8 2 451,2- 11 834,1 
506,7 9~5,6 501,2 957,6 519,6 1 023,4 557,2 1 083,2 

1 508,1 5 696, 1 1 481 ;'1 5 720,9 1 498,7 5 804,2 1 548,0 5 935,5 
379, 1 707,2 359,4 679,0 381,5 721, 7 399,3 747,7 

3 944,4 18 526,5 4 042,5 19 368,9 4 116,9 20 173,3 4 109,8 20 501,6 
895,7 1 774,5 929,2 1 786,2 974,2 1 902, 3 1 013,7 2 001,3 

4 882,8 27 240,9 5 249,0 29 293,6 5 256,9 29 916,7 5 366,9 30 906,1 
698,6 1 676,3 764,3 1 866,6 807,1 1 936,7 887,8 2 051,2 

95,1 232,1 99,5 249,2 110,3 284,1 115,4 295,0 
21,2 34,2 23, 1 37,3 23,8 38,3 26,4 43,2 

263,2 789,8 287,7 844,3 342,2 1 032,8 383,1 1 125,2 
82,0 260,6 85,2 268,3 105,7 318,8 121, 1 362,5 

20 462,4 96·763,5 21 081,2 100 220,8 21 645,9 104 684,1 21 911,9 108 088,0 
3 929,9 8 039, 1 4 001,9 e 248,9 4 253,7 8 734,9 4 466,4 9 077,0 

In den Winterhalbjahren 

1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 
Fremden- Frren- Fremden- Fremden-:r ilbernach- ldung n Ubernach- meldungenl· Ubernach- IUbernach-meldungen tungen me 8 tungen tungen meldungen tungen 

1 000 

416,7 1 357,9 411,9 1 340,9 443,4 1 440,7 447,6 1 407,0 
37,8 71,2 36,1 70,3 45, 1 80,9 40,5 76,7 

·511,5 1 117,4 540,9 1 147,3 552,6 1 149,5 561, 9 1 151,8 
1'36, 4 322,0 140_,2 309,3 154;4 331,0 147,7 322,5 

1 322,9 4 323,4 1 343,4 4 320,5 1 374, 3 4 510,9 1 399,3 4 678,6 
71,9 159, 1 75,2 157, 1 86,5 180,4 83,2 166,2 

162,7 293,8 161,4 300,0 162,8 298,8 168,6 310,9 
24,5 47,1 24,9 48,3 24,4 44,0 25,7 50,2 

2 370, 1 7 512,5 2 366,0 7 561,2 2 433,5 7 817,3 2 466, 1 8 133,5 
274,9 653,8 281,5 660,8 311,5 701,9 300,2 662,5 

1 413,2 5 691, 1 1 445,0 5 891,4 1 529,2 6 248,9 1 552,6' 6 369,2 
204,8 438,2 212,3 460,6 241,7 519,8 251,5 533,5 

616,8 2 285,7 606,9 2 263, 1 669,8 2 465,4 665,9 2 479,4 
54, 1 103, 1 56,4 112,9 63,6 123,8 58,6 119,4 

2 019,2 8 239,7 2 020,7 8 298,4 2 087,2 8 698,5 2 099,6 8 852,4 
255,8 554,5 256, 1 554, 1 288,0 620,0 274,8 620,4 

2 586,3 10 064,2 2 580, 1 10 345,1 2 689,9 10 716,7 2 773,8 11 244,5 
306,2 781 ,o 296, 1 785,0 342,0 847,9 377,6 ,912, 1 

' 79, 1 101 ,9 87,0 197,6 91, 1 216,5 95,6 216,0 
14, 1 25,4 15,2 26,9 15, 1 27,9 16,5 29,9 

205,3 599,2 227,4 681,0 288,7 871, 1 319,9 922,5 
46,8 157 ,9 52,3 171,2 66,0 230,7 74,7 233,0 

l1 703,7 41 666,7 11 790,8 42 346,6 .12 322,3 44 434,4 12 551,0 45 765,7 
1 427,3 3 313,2 1 446,3 3 356,5 1 638,3 708,4 1 651,0 3 726,6 
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1965 
Fremden-

·l ilbernach-meldungen tungen 

1 463,3 11 371, 1 
187,8 372,9 

858,8 1 609,5 
351,5 624,4 

2 522,6 13 278,7 
303,2 559,4 

235,8 407,3 
60,4 92,5 

3 221 ,4 12 733, 1 
622,7 1 199,8 

2 ~95,4 12 249,3 
613,5 1 166,9 

1 615,9 6 121,3 
413,7 796,8 

4 141,9 21 152,4 
1 009,7 2 031, 1 

5 513,4 31 292,5 
984;6 2 215,9 

119, 1 299,6 
28,6 ' 48,5 

432,5 1 264,9 
137, 6 384,7 

22 719,9 111 779,6 
4 713, 3 9 492 ,9 

1965/66 
Fremden-

meldunge~[U~~!~h-

447,9 1 454,6 
42,6 79,9 

597,3 1 193,9 
164,4 337,2 

1 429,7 4 874,1 
85,2 177,4 

178,5 332,3 
26,3 50, 1 

2 ,489,6 B. 355,0 
302,2 684,2 

1 629, 1 6' 558,8 
270,8 565,6 

731,8 2 628,3 
67,6 133,9 

2 167,6 9 309, 3 
285,8 664,0 

2 810, 1 H 444,9 
392, 3 . 944,7 

98,3 219,6 
17,3 33,9 

338,5 997,5 
74,9 223,6 

12 918,3 47 368,2 
1 729,4 3 894,5 



,. 

Betrieb•art 

Hotelo 1961 
1962 
1963 
1964 
1965 

Gasthöfe. 1961 
1962 
1963 
1964 
1965 

Fremdenheime u. 1961 
Pensionen 1962 

1963 
1964 
1965 

Betriebe deo 1961 
Beherbergungs- 1962 
gewerbes 1963 

1964 
1965 

Erholungs- u. 1961 
Ferienheime 1962 

1963 
1964 
1965 

Heil•tätten u, 1961 
Sanatorien 1962 

1963 
1964 
1965 

Beherbergungs- 1961 
betriebe 1962 
zu•ammen 1963 

1964 
1965 

Privat- 1961 
quartiere 1962 

Hotels 

Gaethtlfe 

Fremden­
heiJle u. 
Pensionen 

Betriebe d. 
Beherber­
gunge­
gewerbes 

Erholungs­
u. Ferien­
heime 

Heilstätten 
und 
Sa.natorien 

Beherber­
gungs­
betriebe 
zusammen 

Privat­
quartiere 

1963 
1964 
1965 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/65 
,1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964'/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/&6 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/66 

I, Fremdenverkehr in Beherbergungs•tätten 

16, Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Insgesamt 

Mel- IUbernaoh-
dungen tungen 

15 313,3 37 169,6 
12 450,6 27 464, 1 
12 789,6 28 376, 1 
12 937,3 28 928,3 
13 600,4 30 419,8 

3 266,9 10 915,0 
3 272, 1 11 057,B 
3 261,8 10 988,4 
3 237,2 11 072,9 

2 402,9 21 501,3 
2 530,5 22 279,2 
2 632,6 23 233,5 
2 691,9 24 275,3 
2 287,2 25 018,2 

17 716,2 58 670,9 
18 248,0 60 659,2 
18 694,3 62 667,4 
18 890,,9 64 192,0 
19 664,8 66 510,9 

419,5 6 095,4 
438,5 6 378,7 
484,0 7 060,9 
503,0 7 470,2 
516,6 ,7 834, 7 

324,1 10 158,8 
348, 1 10 776,0 
368,0 11 163,1 
377,6 11 507,9 
379,4 11 672,2 

18 459,8 74 925, 1 
19 034,5 77 813,9 
19 546,3 80 891,3 
19 771,6 83 170, 1 
20 560,9 '86 017,8 

2 002,6 21 838,4 
2 046,6 22 406,9 
2 099,6 23 792,7 
2 140,3 24 917,9 
2 159, 1 25 761,8 

8 052,0 16 017,9 
8 161,6 16 186,9 
8 496,B 17 028,9 
8 626,5 17 280,9 
8 927,5 18 097,9 

772,9 4 396,2 
692,6 4 291 ,9 
766,9 4 401,0 
744,3 4 417,9 
759,6 4 594, 1 

165,7 7 695,3 
211, 1 7 832, 1 
276,7 8 110,4 
350,6 8 495,4 
362, 1 8 464,1 

10 990,6 28 109,4 
11 065,2 28 311,0 
11 540,4 29 540,2 
11 721,4 30 254,2 
12 049,2 31 156, 1 

240,4 3 155,3 
242,3 3 190,6 
274,8 3 577,8 
308, 1 3 955,0 
317,4 4 013,3 

255,B 8 483,3 
266,2 8 854,2 
283,5 9 264,8 
294,6 9 463,9 
306,5 9 959,3 

11 486,8 39 748,0 
11 573,7 40 355,7 
12 098,7 42 382,8 
12 324,0 43 673,1 
12 673, 1 45 128,7 

216,9 1 918,7 
217, 1 1 990,8 
223,6 2 051,6 
227,0 2 092,6 
245,2 2 239,4 

Großstädte' 

Mel- ltlbernach-
dungen tungen 

In den 

5 437, 1 10 083, 1 
5 202,7 9 446,4 
5 515,2 9 930,6 
5 635,7 10 082,7 
6 037,0 10 871,9 

451,6 985,6 
472,3 000,9 
465,B 001,0 
461,8 025,4 

829,6 2 080,9 
889,6 2 237,7 
942,6 2 317,7 
942,4 2 318, 1 
015,0 2 480,5 

6 266,7 12 164,0 
6 543,9 12 669, 7 
6 930,1 13 249,2 
7 043,9 13 401,8 
7 513,7 14 377,B 

10,0 98,4 
9,4 95,8 
9,7 93,B 
5,8 73,6 
5,3 69,5 

1,9 58,5 
1,6 51,4 
1,9 59,B 
2,0 60,4 
2,7 82,9 

6 278,6 12 320,9 
6 555,0 12 816,9 
6 941,8 13 402,8 
7 051,7 13 535,B 
7 521,7 14 530,2 · 

39,5 104, 1 
44,9 100,9 
36,3 92,6 
32,3 82,9 
33,5 86,3 

Heilbäder 

llel- IUbernach-
dungen tungen 

2 
2 
2 
2 
2 

2 
2 
2 
2 
2 

1 000 
Sommerhalbjahren 

473,3 
181,5 
210,5 
222,3 
292, 1 

309,8 
309,6 
313,0 
320,2 

668,9 
690,4 
704,5 
721,9 
753,5 

142,2 
181,7 
224,6 
257,2 
365,9 

105,0 
114,3 
121,3 
134,0 
135,2 

259,7 
272,5 
285,7 
293,9 
299,2 

507,0 
568,5 
631,6 
685,0 
800,2 

334,8 
330,3 
336,7 
331,7 
354,9 

6 864,2 
5 528, 1 
5 698,2 
5 756,7 
6 104,9 

556,4 
551,4 
528, 1 
541,9 

10 666,0 
11 034,3 
11 271,2 
11 687,0 
12 009,6 

17 530,2 
18 118,8 
18 520,B 
18 971,8 
19 656,5 

2 075,B 
2 145,3 
2 372,9 
2 548,1 
2 597,5 

7 691,5 
8 128,4 
8 311,2 
8 678,0 
8 929,7 

27 297,5 
28 392,5 
29 204,9 
30 197,9 
31 183,7 

4 592,B 
4 57~,5 
4 704,,7 
4 808,4 
5 110,0 

In den Winterhalbjahren 

4 015,5 7 538,8 610,0 2 574,7 
4 077,0 7 564,4 61-8,4 2 575,2 
4 255, 1 7 982,7 681,7 2 770,8 
4 422,5 8 204,0 676,6 2 751,4 
4 571, 1 8 635,9 721,3 2 896,0 

322,3 787,3 146, 1 578,4 
332,6 797,9 142,4 566,9 
340,2 814,0 145,2 550,0 
347,7 828,2' 144,5 543,B 
351,6 1157,1 151,7 579,0 

623, 1 1 761,5 277,6 4 344,9 
662,B 1 856,0 274,1 4 334, 1 
674,3 1 874,B 296,2 4 462,3 
727, 1 2 002,9 305,6 4 634,4 
718, 1 1 943,6 317,0 4 684,4 

4 960,9 10 087,6 033,6 7 498,0 
5 072,5 10 218,3 035,0 7 476, 1 
5 269,7 10 671,5 123, 1 7 783, 1 
5 497,3 11 03,5,0 126,6 7 929,7 
5 640,9 11 436,6 190,0 8 159,5 

7,6 49,3 73,5 321,5 
7,6 51, 1. 76,3 379, 1 
5,8 41,9 85,0 515,6 
4,7 37,3 99,4 691,8 
5, 1 39,0 99, 1 711, 1 

1,6 49,B 201,0 6 308,0 
1,9 55,5 209,2 6 591,2 
1,8 55,1 221,3 6 838, 1 
2, 1 62, 1 229,8 7 093,0 

-2 ,4 73,3 242,4 7 627,7 

4 970, 1 10 186,B 308, 1 15 127,5 
5 082,0 10 325,0 320,5 15 446,4 
5 277,3 10 768,5 429,4 16 1}6,8 
5 504,0 11 134,5 455,9 16 714,4 
5 648,4 11 548,8 531 ,6 17 498,3 

24, 1 65,9 62,0 767,3 
21 ,5 61, 1 60,2 797,7 
22,5 63,2 58,9 790,3 
19,5 , 55,0 62,2 780,0 
21,0 60,9 72,2 872,3 

-43-

Luftkurorte Seebäder 

llel- IUbernach-
dllll!en tungen 

lilel- Fbernach 
'dungen tungen 

246,3 5 008,8 280,3 544,B 
822,6 2 902,4 257,B 370,4 
834,4 2 953,5 281,4 564,3 
846,4 3 100,9 308,0 715,4 
874,4 3 114_,9 324,5 769,1 

435,2 2 257,5 18,6 111,1 
443,0 2 355,5 22,7 141,4 
448, 1 2 383,4 22,2 139,6 
"41,0 2 454,B 23,9 149,B 

280,9 2 989,7 225,9 3 004,4 
291,7 3 168,5 224,9 2 959,4 
299,4 3 308,0 250,0 3 296,0 
307,9 3 484,2 267,2 3 619,4 
317,B 3 597,3 267,4 3 760,3 

527,2 7 998,5 506,2 4 549,2 
549,5 8 328,5 501,3 4 440,B 
576,B 8 617,0 554, 1 5 001,6 
602,3 8 968,5 597,4 5 474,4 
633,2 9 167,0 615,9 5 679,1 

107,4 427,4 72,2 116, 1 
110,2 476,4 76,0 185,6 
123,9 676,0 82,7 309,0 
128,8 781,6 81,1 330,0 
137,2 953,4 ~1,4 370,5 

31,5 298,5 8,2 232,5 
38, 1 394,5 B,4 231, 1 
41,5 456,8 B,6 235,4 
43,2 468,2 7,5 205,B 
40,3 388,6 7,3 -205,2 

666,1 10 724,4 586,6 5 897,B 
697,B 11 199,3 585,6 5 857,5 
742,2 11 749,B 645,5 6 546, 1 
774,2 12 218,3 686,0 7 010,2 
810,7 12 508,7 704,6 7 254,8 

599,6 6 515, 1 384,4 5 073, 1 
631,5 6 887,9 368,6 4 868,4 
622,6 7 253,5 422,B 5 364,3 
638,5 7 464,9 451,4 5 926,8 
657,7 7 876,6 489, 1 6 461,0 

355,2 011,6 87,4 175,4 
353,B 057,8 92,0 191,6 
384,6 158,5 102,B 217,5 
378, 1 219, 1 107,9 232,2 
402,3 254,3 113,3 251,4 

111,a· 600,4 6,3 16, 1 
166,9 619,2 5,9 15,4 
185,3 645,9 7,3 17,2 
181,3 681, 1 6,7 16,9 
190,B 722, 1 7,4 21,8 

86,2 767,4 11,2 72, 1 
84,0 789,B 11,2 72,2 
99, 1 874,0 13,5 88,4 

102,2 916,4 14,4 aa,a 
101,8 908, 1 15, 1 103,9 

613,1 2 379,4 104,9 263,6 
604,7 2 466,B 109, 1 279,2 
669,0 2 678,5 123,6 323,0 
661,6 2 816,5 129,0 338,9 
695,0 2 884,5 135,_8 377, 1 

70,4 822,7 a,o 192,0 
70,3 835,1 a,a 188,8 
78,4 970, 1 11,0 217,5 
87,0 047,6 12,3 214,4 
91,B 077,6 10,6 207,7 

28,3 i85, 1 4,8 144,7 
29,2 203,0 3,8 134,9 
31, 1 274,8 · 4,4 ,153, 3 
34,0 281,0 4,0 129,0 
33,1 237,9 4,2 138,8 

711,8 4 387,2 117,B 600,3 
704,2 4 504,9 121, 7 603,0 
778,5 4 923,4 138,9 693,7 
782,5 5 145, 1 145,3 682,3 
819,8 5 200, 1 150,7 723,6 

73,8 699,3 2,7 28,2 
72,5 li92,5 3,0 34,8 
76, 1 746,4 3,2 35,8 
83,4 793,2 4,0 43,6 
86,5 829,6 5,3 53,B 

Sonstige Berichts-
gemeinden 

llel- Fbernach-
dungen tungen 

6 876,3 13 668,B 
4 985,8 8 216,9 
4 948, 1 8 229,5 
4 925,0 8 272,6 
5 072,4 8 559,0 

2 051,7 6 005,3 
2 024,5 6 008,7 
2 012,6 5 936,4 
1 990,3 5 901,1 

397,6 2 760,3 
434,0 2 879,2 
436,1 3 040,6 
452,5 3 166,6 
473,4 3 170, 5 

7 273,9 16 429,1 
7 471,6 17 101,3 
7 408,6 17 278,B 
7 390,2 17 375,6 
7 536,1 17 630,5 

125,0 377,7 
128,5 475,6 
146,2 609,2 

, 153,3 736,B 
157,5 843,9 

22,B 877,B 
27,4 970,7 
30,3 099,9 
31,2 095,5 
29,9 066,0 

7 421,6 18 684,6 
7 627,6 19 547,6 
7 585,2 19 987,8 
7 574,6 20 207,9 
7 723,5 20 540,4 

644,2 5 553,2 
671,3 5 976,2 
681,1 6 297,5 
686,5 6 634,9 
623,9 6 227,9 

2 983,9 4 717,4 
3 020,3 4 798,0 
3 072,6 4 899,4 
3 041,4 4 873,3 
3 119,4 5 060,3 

126,5 2 414,0 
044,7 2 292,5 
088,9 2 373,9 
064,2 2 407,9 
058, 1 2 414,0 

167,B 749,4 
178,9 780,0 
193,6 810,B 
201,4 852,9 
210, 1 824, 1 

4. 278,2 7 880,B 
4 244,0 7 870,5 
4 355, 1 8 084, 1 
4 306,9 8 134,2 
4 387,6 8 298,5 

80,9 769,7 
79,3 736,4 
94,6 832,6 

104,7 963,9 
110,a 977,9 

20,0 795,7 
22,1 869,6 
24,9 943,6 
24,7 898,9 
24,3 881,6 

4 379,1 9 446,2 
4 345,4 9 476,4 
4 474,7 9 860,4 
4 436,3 9 996,9 
4 522,7 10 157,9 

54,3 358,0 
60,0 404,B 
62,9 415,B 
57,9 420,8 
60,2 422,9 
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II1:9geaamt GroSatädte 

:letriebaart Monat llel- jOb•rnaall- llel- 1 Ubernaoh-
dungen tun1en dungen tun&•n 

Botel• .lpril 1 781 40} } 57} 594 848 5„ 577 845 
11&1 2 068 5„ 4 2„ 408 974 286 776 279 
Juni 2 227 757 5 091 414 97' 549 765 687 
Juli 2 612 787 5 976 992 111 556 920 071 
.A.uguat ' 2 575 859 6 256 '71 085 748 889 612 
Bept„ber 2 „4 082 ·5 287 72} 043 512 942 400 

Gaoth8h .lpril 371 349 918 497 62 582 149 078 
11&1 440 018 1 220 8i2 68 031 158 781 
Juni 527 661 1 827 5J1 73 9i8 164 21' 
Juli 672 280 2 501 520 8a 420 186 142 
.lU.,,.t 681 884 2 75} 751 87 479 185 589 
Be:pt1aber 544 030 1 850 782 81 295 181 639 

:Praadenh1iae .lpril 292 263 1 742 250 1}8 ,a1 357 846 
und 1'enaionen. llai 36e 1,0 2 65' 124 154 197 }87 122 

Jlllli 496 777 4 564 ,o, 161 7'7 403 453 
Juli 606 697 5·715 84$ 192 4}6 448 018 ... ....,.t i02 029 6 189 817 188 815 447 99' 
S1ptober 4i1 287 4 149 819 179 394 436 046 

lrholunp- an4 .lpril 67 125 650 912 1 008 8 470 
J1rienheiae llai 79 178 01, 522 9}2 10 75'8 

Juni 91 7'1 }23 169 824 12 266 
Juli 100 880 575 964 909 12 065 
.lugut 94 949 717 683 820 1, 608 
Sept .. \er 82 140 29, 463 804 12 3'3 

B1ilatiiitt1n W14 .lpril 60 028 1 795 438 461 1, ,93 
Sanatorien 11&1 61 025 1 948 515 447 13 948 

Juni 64 614 1 968 7'3 409 13 422 
Juli 65 667 2 022 151 455 1, 590 
.lugut 64 855 1 998 211 47' 14 „7 
Sept„ber 63 232 1 9}9 121 474 14 218 

PriTatqu,ari1•n .lpril 57 088 421 07' 4 128 9 07' 
llai 155 691 1 „1 9}1 4 970 10 9'6 
Juni ,19 250 4 }51 6'1 5 054 16 156 
Juli 649 285 7 766 }14 7 047 21 958 
.l-t 644 173 8 517 970 6 9}7 15 542 
Septeaber 27' 589 } ,12 912 5 ,2, 12 618 

Botel.a Oktober 2 069 689 4 21, '" 989 42} 888 9}8 
l'oTo'ber 1 45' 8„ 2 761 417 777 624 451 517 
Deaea"ll1r 1 126 074 2 2,1 815 599 188 101 090 
Jaauar 1 }24 462 2 10, 888 702 o, „7 650 
:Pebruar 1 ,21 057 2 778 607 674 ,e2 271 754 
Uro 1 6,2 }48 ' 402 8'6 828 059 584 9'7 

Guth8fe Oktober 411 566 047 690 ~i,m 11, 692 
1'0T1ab1r 27' 587 649 429 147 572 
Deae11.ber 2}6 2„ 624 839 46 751 116 .1,a 
Ja11.11&r 255 }88 686 }79 5} 4'8 1}2 }87 
Jlebruar 26} 211 7'8 046 51 }82 m J~: Ur• }19 645, 847 702 65 7'4 

JlreHenheiae OlttobeJ: }17 370 2 095 651 159 554 41} 245 
mul Peuionen JfoT„ber 185 054 1 139 747 114 172 ,19 21, 

Deaember 182 801 899 '94 99 248 272 942 
Januar 205 51} ~81 480 108 049 29} 478 
lebruar 225 213 18 255 107 041 291 720 
llllrs 246 196 729 585 ,,o 070 }52 944 

J:rholunp- und Oktober 66 230 961 79} 9,a 9 445 
Jlerienh1im.e NOT.aber 43 543 598 }24 1 000 6 822 

D•aeJ1.ber " 5}7 }85 108 596 4 211 
Januar 52 918 527 859 850 5 002' 
i'ebruar 60 14, 699 416 775 5 58~ 
llllro 61 0,0 840 81' 907 7 942 

Heilot!ltte~ und Oktober 60 o,6 980 070 449 14 010 
Sanatorien NQTUlber 51 2,1 765 587 404 12 945 

Deseaber 25 559 211 620 210 9 0,1 
Januar 52 ,n 378 246 455 11 964 
:Jebruar 55 662 695 644 415 11 799 
llllr• 61 60} 928 119 500 ,, 510 

Pri~atquarti1re Oktober 65 767 599 741 4 468 12 418 
JloTember 16 61' 171 '95 2 709 6 972 
Des1mber 42 096 281 802 1 640 5 165 
Januar }2 5}2 295 908 2 0,1 6 577' 
J'ebruar 49 97} 44 7 769 6 419 21 260 
llllrz }8 249 4,42 815 3 75} 8 542 

I • lr.-4.enTerlcehr in 

17. J'remdenmeldungen, :rremdenUbernaohtun&en, .A.utenthaltsdauer der Gäate 

BeilbM.der Luftkurorte Seebäder Sonstige 
Beriohte•emeinden 

llel- ·1 Ubernaoh-
dun.gen· tuna:•n 

Mel- IObernaoh-
dun,;en tungen 

llel- 1 Ubernaoh-
dungen ttlllg•n 

Mel- 1 Obernach-
dU!lfl:•n tUD.!•n 

ia so-•r-

167 727 6}4 964 95 398 255 }54 ,1 905 72 944 6}7 840 0,2 487 
198 718 850 845 121 680 }26 972 41 9}8 105 921 7'1 911 173 391 
216 406 079 567 148 8~0 536 121 64 884 ,1, ,874 824 028 }9} 165 
240 ·451 157 305 175 580 681 095 69 668 497 967 1 015 732 720 554 
242• }93 293 13' 180 225 76, 276 68 407 546 686 999 086 76} 964 
226 439 089 126 152 599 552 120 47 739 22a ,n 86} 793 475 404 

36 081 1l0 567 45 070 143 666 2 055 5 555 225 561 509 631 -
44 161 181 071 53 220 207 321 2 462 7 30i 272 144 i66 ,e, 
55 000 269 4}3 73 77' 416 075 4 417 24 ,eo 320 503 953 4}0 
i4 598 328 738 95 102 592 29} 6 }64 49 022 417 796 345 }25 
67 907 384 536 98 728 688 235 5 990 48 314 421 780 447 077 
52 462 267 546 75 105 407 180 2 645 15 181 '32 523 979--236 

77 467 1 004 725 24 04,0 154 343 7 9'7 45 9Q4 44 438 179 4'2 
101 525 1 556 308 '' 191 

27i „7 17 988 119 91i 59 229 }13 441 
1„ i27 2 177 092 59 1'4 675 145 61 077 741 6'8 81 202 566 975 
155 409 ·2 4}7 989 75 428 888 910 1a· 38} 165 906 105 041 778 025 
161 649 2 662 041 n 083 986 113 71 940 24, 788 106 542 849 882 
123 862 2 171 471 50 9}6 616 427 ,o 115 44} 157 76 980 482 718 

19 852 }40 }37 18 277 221 454 4 ,882 67 527 23 106 21, 124 
21 276 401 441 21 324 266 478 8 920 131 783 27 326 26, 062 
21 747 426 057 23 863 '30 848 18 641 249 071 2i 656 }04 927 
24 457 469 837 26 556 }84 728 20 500 ,44 640 28 458 364 694 
24 974 518 775 25 976 427 144 16 2}0 }61 145 26 949 397 011 
22 852 441 041 21 2}9 ,22 726 12 250 216 303 24 995 301 060 

47 756 378 753 6 292 216 n2 74, 24 59' 4 776 162 427 
48 743 504 686 6 '32 227 297 895 27 108 4 608 175 476 
51 009 519 472 6 628 228 795 427 }6 068 5 141 170 976 
51 574 552 112 6 965 2,8 316 604 }9 6}0 5 0~ 178 50} 
50 646 512 026 7 262 246 468 306 40 02, 5 1 185 357 
49 475 462 694 6 851 2,1 204 298 ,1 1,6 5 1'4 193 269 

16 4„ 18} ,01 16 14' 111 691 2 }06 19 116 18 078 97 886 
34 647 455 122 51 5'8 416 ~4 17 485 1}9 157 47 051 310 022 
61 954 914 248 117 848 1 445 883 94 166 1 018 272 100 228 957 072 
92 886 202 814 188 03i 2 272 05' 175 529 2 }4} }i1 185 787 1 926 128 
94 462 475 396 199 618 2 566 }89 15} 870 2 299 407 189 286 2 161 236 
54 519 879 162 84 517 1 06, 881l 45 747 641 675 8} 48} 775 569 

1m Winter-

191 847 7'1 552 110 702 ,02 }89 21 a2, 74 7'5 749 894 1 215- 751 
101 844 ,12 }04 48 255 104 117 16 668 ,1 785 509 442 801 694 
82 829 }17 146 51 629 165 077 1, 624 26 170 }78 804 628 '32 

100 982 }85 }66 58 047 204 535 15 288 ,1 }56 447 712 744 981 
109 281 502 616 62 519 2,2 208 15 581 32 711 459 ~94 1,9 ,1e 
1'4 472 586 994 71 151 245 971 24 }64 54 678 574 502 9}0 256 

,1 254 146 241 41 5'8 147 201 626 5 211 255 771 575 }45 
21 647 72 408 22 354 60 140 1 026 2 587 ,169 608 366 722 
20 65' 69 204 27 960 · 107 4}2 ~'9 2 1'9 140 o,o }29 326 
21 778 76 312 ,o 247 120 81l5 922 2 177 149 oo, }54 618 
22 801 97 924 ,2 629 141 268 1 008 2 254 155 }91 }65 462 
27 607 116 947 ,6 076 145 207 1 966 7 425 188 262 422 565 

75 0'3 1 218 198 20 468 184 78} 6 571 54 769 55 744 224 656 
}4 }04 667 31} 

1;m 
48 115 1 258 8 ,1, 29 141 96 7}l 

}4 0'5 }87 548 121 442 1 791 7 820 28 2,0 109 642 
48 357 514 975 16 294 1,8 ,16 1 078 6 05} ,1 735 128_ 658 
6, ,18 877 537 2, 006 212 495 1 4}0 7 466 ,o 418 129 0,1 
61 96} 1 018 875 16 435 202 9}5 2 928 19 4}8 }4 800 135 393 

20 606 }87 1'8 17 685 242 123 4 451 87 712 22 550 2}5 375 
1' 6}0 282 4}9 10 753 141 411 1 213 ,o 782 16 947 1'6 '870 

9 }25 171 627 10 566 101 278 310 9 642 12 740 98 350 
16 462 212 610 16 316 160 164 889 14 699 18 401 135 }84 
20 053 299 275 17 1,1 201 769 1 ,02 19 ,o, 20 282 11, 486 
19 064 358 010 18 717 2,0 900 2 481 45 568 19 869 198 }9} 

47 365 5}0 770 6 498 2'6 072 972 ,2 625 4 752 166 593 
41 264 }66 660 4 7'5 200 634 1,2 27 284 4 096 158 064 
18 729 905 486 } 775 165 810 418 17 166 2 427 114 127 
41 656 030 777 5 57~ 188 564 646 16 227 4 0,0 1,0 714 
44 235 298 017 6 289 216 269 64} 20 815 4 080 148 744 
49 187 495 997 6 181 2,0 576 812 24 712 4 92} 16} }24 

17 511 264 109 16 348 159 992 2 268 29 102 25 172 1,4 120 
4 997 85 612 } 807 37 '36 174 2 077 4 926 ,9 }98 

11 711 84 729 18 878 120 941 1 092 5 }48 8 715 65 619 
10 957 111 017 12 703 122 012 212 2 605 6 629 53 697 
14 979 150 141 20 86} 209 393 496 4 }71 7 216 62 604 12 010 176 645 ,, 902 179 942 025 10 255 7 559 67 431 

1) Die r1ohnerieob1n Werte etellen immer nu.r die jeweilige J.u.tenthal tadauer der Gaste in einer Beherber,ungaatatte dar. - 2) BezQgen auf den Stand Tom 
Wert der durc~achni ttliohen Au.:t'entbal tadauer tlber der hbcbstmogh.cben monatlichen Au:fentbal tadauer. - 4 Angaben über 100 <1, erklt\ren sich daraus, daß 

- 44-



Beherbergungeetatten 

und Ausnutzui::ig der Betten.kapazi tat in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Ins-
1 

Groß- 1 Heil-
1 

Lu:tt- 1 See- 1 Sonstige Ins- 1 Groß-
1 

Heil- 1 Lu:tt- 1 See- 1 Sonotige 
Berichte- Berichts-

gesamt städte beider lrurorte bB.dei' "'emeinden gesamt stadte bä.der kurorte bl!ider aRmeinden :rlonat Betriebsart 
Durohschnittliche Au!enthaltsda"er 1 Auenutzun, der Bettenkanar.itat 21 

~age " 
halbjahr 1965 

2,0 1 ,9 3,6 2, 7 2, 3 1 ,6 38,9 56,4 38,6 24, 7 12,2 32, 3 April Hotels 

2,0 1,8 4, 3 2, 7 2,5 1 ,6 44,6 63,6 50,0 30,6 17, 1 35, 5 lla1 

2,3 1,8 5,0 3,6 4,9 1 ,7 55,4 65,3 65,6 51,B 53,0 43,5 Juni 

2,3 1 ,7 4,8 3,9 7, 1 1, 7 62,8 68,0 66,0 63, 7 80,6 52,0 Ju.11 

2,4 1,7 5, 3 4,2 0,0 1 ,8 65, 7 67 ,o 76,0 71, 3 88,4 53, 3 .A.uguet 

2,3 1,9 4,8 3,6 4,8 1 ,7 51,4 71, 1 66,2 53, 3 38,2 46, 1 September 

2,5 2,4 3, 1 3,2 2, 7 2,3 19, 1 37,8 22,0 15,4 8,7 17,5 April Gasthö:te 

2,8 2,3 4, 1 3,9 3,0 2,4 24,6 38,9 34,9 21 ,6 11,1 22,2 Moi 

3,5 2,2 4,9 5,6 5, 5 3,0 38, 1 41,6 53,6 44, 7 38,4 32,8 Juni 

3, 7 2, 1 5, 1 6,2 7,7 3,2 50,5 45,6 63,3 61,6 74,6 44,8 Juli 

4,0 2, 1 5, 7 7,0 0,1 3,4 55, 5 45,4 74, 1 71,6 73,5 48,2 J.u.gu.et 

3,4 2,2 5, 1 5,4. 5, 7 2,9 38,6 46,0 53, 3 43,8 23,9 33,7 September 

6,4 5,8 4,0 24, 7 52,0 34,6 14,3 3, 7 15,6 April Fremdenheime 
/ 

6,0 2,6 13,0 
7,2 2,5 15, 3 7 ,9 6, 7 5, 3 36,4 54,4 51,8 24, 7 9,4 26,4 Moi 1 und Pensionen 

9,2 2,5 16, 3 11,4 12, 1 7,0 64, 7 58, 6 74,9 62,4 60,2 49,4 Juni 

9,4 2, 3 15, 7 i, ,8 
' ~;:; 7,4 78,3 62,3 81,2 79, 5 91,6 65,6 Juli 

10,3 2,4 16,5 13, 5 0,0 84,8 62,3 68,6 88,2 97,8 71, 7 Auguet 

9,0 2,4 17 ,5 12, 1 14, 7 6, 3 58, 7 62,6 74, 7 56,9 36,0 42, 1 September 

1!-,7 8,4 17, 1 12, 1 13,8 9,2 48,4 52, 3 10,1 51 ,9 18,7 45,0 April E;llholunge- und 

13,5 11,5 18,9 12,5 14,8 9,6 59, 1 64,3 eo, 1 60,4 35, 3 53,8 llai Ferienheime 

14,4 14,9 19,6 13,9 13,4 11,4 75,2 75, 7 88,5 77 ,5 69,0 64,4 Juni 

15,6 13,3 19,2 14,5 16,B 12,8 86, 7 72, 1 
16!:~4) 

87,3 92, 3 74,6 Jlll.i ,. 
18,1 16,6 20,8 16,4 22, 3" 14,7 94, 5 81, 3 96,9 96,8 81,2 August 
15, 7 15, 3 19,3 15,2 17,7 12,0 73,6 76, 1 91,7 75,6 59,9 63,6 Septel)t,er 

29,5 29,1 l 28,9 
• 3l 

. 3) • 3 86,4 92,0 87,4 82,3 69,6 86, 1 April lieilatiltten und 

:3l 
,3 30,9 • 3 30, 3 • 3 90, 1 92,8 92, 3 83,7 74,24) 90, 1 lloi Sanatorien 
.3 29,8 ., 25, 3 .3 94, 7 92,2 96, 3 87, 1 102, '4) 90,7 Juni 

30,8 29,9 30, 1 • 3 24, 7 • 3 94,2 90,4 95,2 '87,8 108, 54) 91 ,6 Ju.11 

30:;) 30,3 29,9 • 3l 30, 6 • 3 93,0 95,4 92,8 90,8 ;gi: t4) 16t: 14) 
August 

30,0 29,6 . 3 29, 1 .3 93, 3 97, 7 92, 7 88,0 September 

7,4 2,2 11,2 6,9 8,3 5,4 4,0 16, 6 10,1 3,8 0, 7 3, 1 April .PriTatquartiere 
8,6 2,2 13, 1 8,1 8,0 6,6 12,3 19,4 24, 3 13,8 5,2 9,5 l!ai 

11,5 3,2 14,8 12, 3 10,8 9,5 41,4 29,6 50, 5 49,6 39, 7 30,2 Juni 
12,0 3, 1 12,9 12, 1 13,4 10,4 71,5 38,9 64,3 75,4 88,3 58,B Juli 
13,2 - 2,2 15,6 12,9 14,9 11 ,4 78,4 27,5 78,9 85,2 86,6 66,0 August 
12, 3 2,4 16,1 12,6 14,0 9,3 32, 1 23, 1 48,6 36,5 25,0 24,5 September 

holbjohr 1965/66 

2,0 1,9, 3,8 2, 7 2,7 1 ,6 44,3 66,9 43,0 28,3 12, 1 36,8 Oktober Hotels. 
1,9 1 ,9 3, 7 2,2 1,9 1 ,6 30,0 53,2 22,6 10, l 5, 3 25, 1 November 
2,0 1,8 3,8 3,2 1 ,9 1 '7 23,5 39,0 18,6 15,4 4,2 19,0 Dezember 
2,0 1 ,9 ,,0 3,5 2, 1 1 ,7 28,4 47,4 22, 7 19, 1 5, 1 22,5 Januar 
2, 1 1,9 4,6 3, 7 2, 1 1 ,6 32,3 49 ,9 32, 7 24,0 5,9 24,8 .l!'ebruar 
2, 1 1,9 4,4 3,!.i 2,2 1 ,6 35,B 56,2 34, 5 2',9 0,8 28, 1 Mare 

2,5 2,, 3,9 3,5 3,2 2,2 21, 1 42,5 28,2 15,3 7,9 19,2 Oktober Gaethö:te 
2,4 2,5 3, 3 2, 7 2,5 2,2 13,5 37,3 14,4 6,5 4, 1 12,6 November 
2,6 2,5 3,4 3,8 2,5 2, 4 12,6 28,6 13, 3 11,2 3,3 11,0 Dezeember 
2, 7 2,5 3,'5 4,0 2,4 2,4 13-,8 32,4 14, 7 12,6 3, 3 11,e Januar 
2,8 2,6 4, 3 4, 3 2,2 2,4 16,5 35,6 20,9 16,3 3,8 13,5. E'ebruar 
2, 7 2,4 4,2 4,0 3,8 2,2 17, 1 38, 1 22„5 15, 1 11,3 14, 1 J4arz 

6,6 2,6 16,2 9,0 8,3 4,0 28, 7 57 ,4 40,6 16, 5 4, 3 19,0 Oktober Fremdenheime 
6,2 2,8 19,5 7,8 6,6 3, 3 16, 1 45,9 2:,,0 4,4 o, 7 8,4 November und Peneioneii. 
4,9 _ 2,8 11,4 6,2 4,4 3,9 12, 3 37 ,9 12,9 10,9 0,6 9, 3 Dezember 
5, J 2, 7 ,o,6 8,5 5,6 4, 1 14,8 40,B 17, 1 12,4 0,5 10,9 Januar 
6,7 2, 7 13,9 9,2 5,2 4,2 23,0 44,9 32,3 21,0 0,6 12,1 Februar 
7,0 2, 7 16,4 12,3 6,6 3,9 23, 7• 49, 1 33,9 18,1 1, 5 11,4 Marz 

14, 5 10, 1 18,8 13, 7 19,7 10,4 52 ,9 56,4 77,9 54,9 23,5 48, 1 Oktbber ErholWlßB- und 
13, 7 6,8 20,7 13,2 25'.~) 

8,1 34,0 42, 1 58, 7 33, 1 8,5 28,9 November Ferienheime 
11,5 7, 1 ,18,4 9,6 7, 7 21,2 25,2 34, 5 23,0 2,6 20, 1 Dezember 
10,0 5,9 t2,9 9,8 16,5 7,4 29,0 29,9 42,8 36,3 3,9 27,7 Januar 
11,6 7,2 14,9 11,4 14,8 8,6 42,6 36,9 66,6 50, 7 5, 7 39, 3 Februar ,,,e 6:8 18,B 12, 3 18,4 10,0 46,3 47,4 72,tJ 52,4 12,2 40,6 Marz 

• 3l • 3l • ~l 

:i1 
: ~i ·B 91 ,9 93,2 93,9 87,0 89, 3 85,5 Oktober Heiletätt•n und 

. 3 . 3 84, 7 89,0 86, 7 76,4 7-7,2 83,8 NoT-ember Sanatorien 

. 3 . 3 :", . 3 
: 3l 

56,3 60, 1 55,6, 61, 1 47,0 58,6 Desember 
26,3 26'.~) 24:1) . 3 25: ;, • 3 64,0 79,6 63,2 69,5 44,4 67, 1 Januar 

• 3l . 3 • 3 87,2 86,9 88,2 88,2 63, 1 84, 5 Februar 
• 3 21,0 30,4 . 3 30,4 • 3 89, 5 89,9 91,8 84,9 67,7 83,8 l!ärz 

9,1, /"' -·2,8 15, 1 9,8 12,8 5, 3 5,5 22,0 14, 1 5,3 1,1 4, 1 Oktober Pr1Tatquart1ere, 
10,, 2,6 • 17, 1 9,8 11,9 0,0 1 ,6 12,8 4, 7 1. 3 0,1 1,2 November 
6, 7 3, 1 7,2 6,4 4,9 7,5 2,6 9,2 4,5 4,0 0,2 2,0 Dezember 
9,1 3,2 110,1 1 9,6 12,3 8,1 2, 7 11, 7 5,9 4,0 0, 1 1 ,6 Januar 
9,0 3, 3 10,0' 10,'0 8,8 8,7 4,6 41, 7 8,9 7, 7 0,2 2, 1 Februar 

11,6 2,3 '1~, 7 12,9 10,0 8,9 4, 1 15, 1 9,4 6,0 0,4 2, 1 lll!.rz 
1 

1.4.1965. - 3) Wegen deI') Niohterta.seu,ng der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden, deren Ubernachtungen 
zuaatzlicbe Betten nach 

1

dem Stichtag der Kapazitateerhebung angeboten und belegt wurden. 
jedoch ertaat werden, liegt der reohnerieohe 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

18. Durohsohnittliohe Autenthaltedauer der Fremden naoh Ländern, Gemeindegruppen und Betriebsarten 

-

Land 1961 1962 1963 1964 1965 
Geme!iidegi;,ppe 

Alle IAuelande- Alle . IAuelands- Alle IAuelande- Alle jAuslands- Alle ,jAuelande-Betriebsart Fremden gäste Fremden gäete Fremden gäste Fremden gäete Fremden gäste 

Tage 

' , In den S 0 
,,,' 

mm erhalb jahren 
1 nach Ländern .,, 
II'. 

Schleewig--Holetein 7,5 2, 1 7,3 2,0 7,3 2, 1 7,7 2,1 7,8 2,0 , ' 

1, 
Hamburg 2,0 1,9 2,0 1,9 1 ,9 1,8 1,9 1,8 1,9 1,,8 
Niedersachsen 5,2 1,9 5, 1 1,9' 5,2 1,9 5,3 1,9 5,3 1,8 Bremen 1,7 1,6 1,7 1,6 1,8 1,7 1,7 1,6 1,7 1,5 ,\t' Nordrliein-Weettalen 3,7 2,0 3,7 2,1 3,8 2,0 3,9 1,9 4,0 1,9 
Hessen 4,5 1,9 4,6 1,9 4,7 2,0 4,8 1,9 4,7 1,9 

0 Rhe1nland-PtalE 3,0 1,9 3,9 1,9 3,9 1 ,9 3,8 1,9 3,8 1,9 
Baden-Württemberg 4,7 2,0 4,8 1,9 4,9 2,0 5,0 2,0 5,1 2,0 " Bayern 5,6 2,4 5,6 2,4 5,7 2,4 5,8 2,3 5,7 2,3 ,. 
Saarland 2,4 1 ,6 2,5 1,6 2,6 1,6 2,6 1,6 2,5 1,7 
Berlin (Weet) 3,0 3,2 2,9 3,2 3,0 3,0 2,9 3,Q 2,9 2,8 

t,:1• 

~· ,', 
Bundeegebiet 4,7 2,0 4,8 2, 1 4,8 2, 1 4,9 2,0 4,9 2,0 

~' l~,,,' nach Gemeindegruppen f, 
1,9 1,8 1,9 1,8 Y~, ! GroBatädte 2,0 1,9 2,Q 1,9 1,9 1,8 Heilbäder (ohne Seebäder) 11,2 3,5 11,4 3,5 11,5 3,5 11,6 3,5 11,5 3,5 i dar.: beilkli11&tieche l'.urorte 9,7 3,7 10,0 3,9 9,9 3,9 10,0 3,9 10,0 4,0 Kneippkurorte 8,9 3,4 0,0 3,4 9, 1 3,2 9,0 3,2 9,3 3,3 •, Luftkurorte 7,6' 3,0 7,8 3,0 13,0 3,1 8,2 3,2 8,3 3, 1 ,, Seebilder 11,3 3,9 11,2 3,6 11,1 4, 1 11,4 4,0 11,5 3,9 

t' 
Sonatige Berichtegemeinden 3,0 1,7 3, 1 1,0 3,2 1,8 3,2 1,8 3,2 1,8 

~',~ 
nach Betriebsarten ,. 

)• 

~..,., Hotela 
2,4 2,2 2,2 2,2 2,2 Gaethl:Ste 3,3 3,4 '3,4 3,4 ,:, ,,. 

Fremdenheime und Pensionen 8,9 8,8 8,8 9,0 8,8 
\'•' Betr.d. Beherbergungagew.zu& 3,3 3,3 3,4 3,4 3,4 ,, Erholung•- und Perienheime 14,5 14,5 14,6 14,9 15,2 Heilstätten und Sanatorien . 31,3 31,0 30,3 30,5 30,8 !~ Beherbergungabetr. sueamaen 4, 1 4,1 4, 1 4,2 4,2 PriTatquartiere 10,9 10,9 11,3 11,6 11,9 
~,. 
'~ 
; In den • i nterhalb j a h r e n 

1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 1965/66 
nach Ländern 

Schleswig-Holstein 3,3 1,9 3,3 1,9 3,2 1,8 3, 1 1,9 3,2 1,9 Hamburg 2,2 2,4 2,1 2,2 2, 1 2, 1 2,0 2,2 2,0 2,1 Ni edersachaen 3,3 2,2 3,2 2, 1 3,3 2,1 3,3 2,0 3,4 2, 1 Bremen 1,8 1,9 1,9 1,9 1,8 1,8 1,8 2,0 1,9 1,9 Nordrhein-Weettalen 3,2 2,4 '.5,2 2,3 3,2 2,3 3,3 2,2 3,4 2,3 Heesen 4,0 2,1 4, 1 2,2 4, 1 2,2 4, 1 2, 1 4,0 2, 1 Rheinland-Ptals 3,7 -1,9 3,7 2,0 3,7 1,9 3,7 2,0 3,6 2,0 Baden~WUrttemberg 4,1 2,2 4,1 , 2,2 4,2 2,2 4,2 2,3 4,3 2,3 Ba1ern 3,9 2,6 4,0 2,7 4,0 2,5 4, 1 2,4 4, 1 2,4 Saarland 2,3 1,8 2,3 1,8 2,4 1,8 2,3 1,8 2,2 2,0 Berlin{Weet) 2,9 3,4 3,0 30· 3,0 3,5 2,9 3, 1 2,9 3,0 

Bundesgebiet 3,6 2,3 3,6 2,3 3,6 2,3 3,6 2,3 3,7 2,3 

\ 
~ach Gemeindegruppen 

' GroBetädte 2, 1 2,2 2,0 2,2 2,0 ,2,2 2,0 2, 1 2,0 2,1 !-- 1 Heilbäder (ohne Seebäder) 11, 6 3,8 11,8 3,7 11,4 3,5 11,5 3,6 11,5 3,6 dar.: heilklimatische Kurorte 10,6 5,3 11,0 5,3 10,3 5,0 10,1 4,9 10,4 4,9 Kneippkurorte 1,1 4,1 7,9 3,9 1,9 3,9 8,2 4,3 8,0 4,2 
i Luttkurorta 6,5 3,7 6,7 3,6 6,6 3,6 6,9 3,8 6,7 3,8 Seebäder -5,2 1,8 5,1 2, 1 5,1 2,1 4,9 1,B 5,0 2,0 Sons~ige Berichtegemeinden 2,2 2,1 2,2 2, 1 2,3 2, 1 2,3 2, 1 2,3 2, 1 / 

),•' 

nach Betriebsarten 

Hotels 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 Gaethl:Ste 2,5 2,5 2,5 2,6 2,6 Fremdenheime und Pensionen 6,6' 6,5 6,4 6,3 6,2 Betr.d.Baherbergungegew.zua. 2,6 2,6 2,6 2,6 2,6 Erholunge- und Ferienheime , 3, 1 13,2 13,0 12,8 12,6 Heilatätten, und Sanatorien 33,2 33,3 32,7 32, 1 32,5 _; Beherbergungsbetr. zusammen 3,5 3,5 3,5 3,5 3,6 Privatquartiere 8,8 9,2 9,2 9,2 9, 1 
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I, FremdenTerkehr in BeherbergWlgaatä~ten 

19, Durchschnittliche A~enthsltsdauer der Fremden nach Betriebaarten 

Sommerhalb;lahr Winterhalbjahr 
Betriebsart Jahr 

April Mai Juni Juli August Sept, Okt, ifOT, Dez. !anuar Febr. Mlir• 

Tage 

Hotels 1961/62 2,0 2,2 2,4 2,5 2,7 2,4 2,0 1,9 2,0 2,0 2,1 2,0 
1962/63 2,0 2,1 2,2 2,2 2,4 2,3 2,0 1,9 2,0 2,0 2,1 2,0 
1963/64 2,0 2,1 2,2 2,3 2,4 2,3 2,0 1,9 2,0 2,0 2,1 2,1 
1964/65 2,0 2,1 2,3 2,3 2,4 2,3 2,0 ' 1,9 2,0 2,0 2, 1 2,0 
1965/66 2,0 2,0 2,3, 2,3 2,4 2,3 2,0 1,9 2,0 2,0 2,1 2,1 

Gasthöfe 1961/62 • 1) • 1) • 1) • 1) • 1) • 1) 2,4 2,3 2,6 2,4 2,6 2,6 
1962/63 2,4 2,7 3,2 3,7 4,0 3,3 2,5 2,3 2,7 2,5 2,7 2,6 
1963/64 2,4 2,7 3,3 3,7 4,0 3,4 2,5 2,3 2,7 2,5 2,6 2,5 
1964/65 2,3 2,7 3,3 3,7 4,0 3,5 2,5 2,3 2,6 2,6 2,7 2,6 
1965/66 2,5 2,8 3,5 3,7 4,0 3,4 2,5 2,4 2,6' 2,7 2,8 2,7 

Fremdenheime und Pensionen 1961/62 · 6,5 7,4 9,4 9,4 10,3 9,0 7,0 6,7 5,3 5,6 7, 1 7,3 
1962/63 6,2 7,5 8,8 9,2 10,2 9,1 7,0 6,5 5,3 5,6 6,9 7,0 
1963/64 6,0 7,3 8,9 9,3 10,2 9,2 6,8 6,3 5,3 5,5 6,9 6,7 
1964/65 6,3 6,9 9,6 9,6 10,1 9,5 6,7 6,2 5,1 5,4 6,7 7,1 
1965/66 6,0 7,2 9,2 9,4 10,3 9,0 6,6 6,2 4,9 5,3 6,7 7,0 

Betriebe du Beherbergungs- 1961/62 2,5 2,9 3,4 3}6 3,8 3,3 2,6 2,4 2,4 2,4 2,7 2,7 
gewerbes 1962/63 2,6 2,8 2,7 3,6 3,9 3,4 2,6 2,4 2,5 2,5 2,7 2,7 

1963/64 2,5 2,8 3,4 3,6 3,9 3,4 2,6 2,4 2,5 2,4 2,7 2,7 
1964/65 2,5 2,9 3,5 3,7 3,9 3,5 2,6 2,4 2,5 2,5 2,8 2,7 
1965/66 2,6 2,4 2,4 2,5 3,9 3,4 2,6 2,4 2,4 2,5 2,5 2,7 

Erholungs- und Ferienheime 1961/62 13,5 1',1 13,9 14,8 16,4 14,9 15,2 14,9 1,1,8 11,3 12, 1 13, 1 
1962/63 11,8 13,7 13,6 15,2 16,6 15,4 15,1 14,6 12,3 10,8 12,0 13,7 
1963/64 12,4 13,9 13,4 15,0 16,7 15,2 14,7 14,5 12,6 11,3 11,8 12,9 
1964/65 13,5 12,4 15,0 15,2 16,8 15,3 14,6 13,9 12,3 10,7 11,5 13,6 
1965/66 12,7 13,5 14,4 15,6 18,1 15,7 14,5 13,7. 11,5 10,0 11,6 13,8 

Heilst!ltten und Sanatorien 1961/62 
• 2l 

30,7 
• 2l • 2l 30,6 • 2l . 'I . 'I . 'I 26,3 

• 2l 
• 2 

1962/63 • 2 28,9 • 2 • 2 30,8 • 2 • 2 • 2 • 2 26,6 • 2 • 2 
1963/64 • 2 • 2) • 2 30,0 • 2) 27,5 • 2 • 2 • 2 25,8 • 2 • 2. 
1964/65 • 2 31,0 31,0 30,3 30,6 29,8 • 2 • 2 • 2 26,7 29,7 • 2 
1965/66 29,9 • 2) • 2) 30,8 30,8 • 2) • 2 • 2 • 2 26,3 • 2) • 2 

Beherbergungabetriebe zusammen 1961/62 3,3 3,7 4,2 4,3 4,5 4,0 3,5 3,3 3,2 3,2 3,7 3,7 
1962/63 3,4 3,6 4,1 4,3 4,6 4,1 •3,5 3,4 3,3 3,3 3,8 3,6 
1963/64 3,4 3,7 4,2 4,4 4,7 4,1 3,5 3,4 :,,4 3,3 3,7 3,7 
1964/65 3,4 3,7 4,3 4,4 4,7 4,3 3,5 3,4 3,3 3,4 3,8 :,,8 
1965/66 3,5 3,7 4,3 4,4 4,7 4,2 3,5 3,4 3,3 3,4 3,9 3,8 

PriT&tquartiere 1961/62 6,6 8,o 10,4 11,1 12,3 10,9 8,5 9,8 6,3 8,8 9,0 11,2 
1962/63 6,7 8,4 10,1 11,0 12,4 10,9 9,5 10,2 6,5 9,1 9,0 11,2 
1963/64 6,9 8,4 9,9 11,2 13, 1 12, 1 9,7 '9,9 7,2 10,0 9,5 9,1 
1964/65 8,3 7,7 11,8 11,6 12,8 12,0 8,9 11,8 6,6 10,1 9,0 11,2 
1965/66 7,4 8,6 11,5 12,0 13,2 12,3 9,1 10,3 6,7 9,1 9,0 11,6 

Beherbergungsat!ltten insgesamt 1961/62 3,4 4,0 4,8 5,2 5,6 4,5 3,6 3,4 3,3 3,3 3,8 3,8 
1962/63 3,5' 3,8 4,7 5,2 5,7 4,7 3,6 3,4 3,4 3,4 3,9 3,8 
1963/64 3,5 3,9 4,8 5,3 5,8 4,7 3,6 3,4 3,5 3,4 3,9 3,8 
1964/65 3,5, 3,9 5,1 5,4 5,8 4,9 3,6 3,5 3,4 3,5 3,9, 3,9 
1965/66 3,5 3,9 5,0 5,4 5,9 4,8 3,6 3,5 3,4 3,5 4,0 3,9 

AuBerdem: 
Jugendherbergen 1961/62 1,6 1,9 2,3 2,1 2,7 2,4 2, 1 1,6 2,0 2,3 2,2 2,2 

1962/63 1,8 2,3 2,2 2,5 2,9 2,5 2,2 1,7 2, 1 2,5 2,7 2,0 
1963/64 1,9 2,4 2,3 2,7 3,2 2,8 2,4' 1,9 2,2 2,6 2,5 2,0 
1964/65 1,9 2,2 2,6 2,6 3,3 3, 1. 2,4 1,9 2,2 2,6 2,7 2, 1 
1965/66 2,0 2,5 2,5 2,8 3,6 2,9 2,4 2,0 2,4 2,7 2,7 2,1 

linderheillle 1961/62 29,2 27,2 27,3 30,1 • 2) 28,4 • 2) 
• 2l . 'I 24,3 26,0 . 'I 1962/63 • 2) 29,8 26,8 • 2) 27,4 27,9 

31 :02l 
• 2 • 2 24,0 25,1 • 2 

1963/64 26,3 29, 1 28,2 30,4 30,5 27,0 • 2 • 2 24,7 26,6 • 2 
1964/65 28,4 28,9 • 2) 28,6 • 2) 27,2 • 2 • 2 • 2 24,5 22,2 • 2 
1965/66 29,1 28,2 27,1 27,8 28,8 26,3 • 2 28,2 • 2 ' 21,7 23,9 • 2 

Campingpl!ltse 1961/62 2, 1 2,2 2,3 2,9 2,9 2,3 
1962/63 2,5 2,2 2,4 3,0 3, 1 2,9 
1963/64 2,6 2,3 2,5 3,3 3,7 2,9 
1964/65 2,3 2,5 2,8 3,5 3,9 3,2 
1965/66 2,3 2,9 3,0 3,8 4,0 3,2 

1) Im Sommerhslb;lahr 1961 wurden Hotels und Gasthöfe zusammengefaSt nachgewiesen. - 2) Wegen der Nichter!assung der aus 
dem Vormonat anwesenden Fremden, deren tlbernachtungen jedoch erfaSt werden, liegt der rechnerische Wert der durchschnitt-
liehen Autentbaltsdauer über der höchstmöglichen monatlichen Au!enthsltsdauer. 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungsatatten 

20. Durcheohnittliohe Aufenthaltsdauer der Fremden in den Gemeindegruppen naoh Betriebsarten 

ericbte- Heilbäder Sonstige 
Betriebsart zeit- Insgesamt Großstädte ( ohne Seebäder) Luftkurorte Seebäder Berichts-

'! raum gemeinden 

bge 
,,._. In d&n Sommerhalbjahren 

Hotele · 1961 2,4 1,9 4,7 4,0 5,5 2,0 
~" 1962 2,2 1,8 4;7 3,5 5,3 1,6 ' ~· 1963 2,2 1,8 4,7 3,5 5,6 1,7 

r 1964 2,2 1,8 4,7 3,7 5,6 1, 7 
1965 2,2 1,8 4,7 3,6 5,5 1,7 

Gaethllte 1961 
1962 3,3 2,2 5,0 5,2 6,0 2,9 
1963 3,4 2, 1 5,0 5,3 6,2 3,0 
1964 3,4 2, 1 4,9 5,3 6,3 2,9 
1965 3,4 2,2 4,8 5,6 6,3 3,0 

Premienheime und, Peneionen 1961 8,9 2,5 15,9 10,6 13,3 6,9 
·• 1962 8,8 2,5 16,0 10,9 13,2 6,6 

l 1963 8,8 2,5 16 ,O- 11,0 13,2 7,0 
1964 9,0 2,5 16,2 11,3 13,5 7,0 

; 1965 8,8 2,4 15,9 ) 1. 3 14, 1 6,7 
f'. Betriebe dee Beherbergunge-

' gewerbes 1961 3,3 1,9 8,2 5,2 9,0 2,3 ,, 1962 3,3 1,9 8,3 5,4 8,9 2,3 1: \ 1963 3,4 1,9 8,3 5,5 9,0 2,3 
1964 3,4 1,9 8,4 5,6 9,2 2,4 
1965 3,4 1,9 8,3 5,6 9,2 2,3 

i,.'. E~holunga- und Perienhei~e 1961 14,5 9,8 19,8 13,3 15,5 11,0 
t ,, 1962 14-i,5 10,2 18,8 13,4 15,6 11,5 

/ 1963 14,6 9,6 19,6 13,5 15,8 11,0 
1964 14,9 12,6 19,0 13,8 16,4 11,3 
1965 15,2 13, 1 19,2 14,2 16,8 11,7 

;i' Heilstätten und Sanatorien 1961 31,3 31,5 29,6 41,2 28,4 38,6 
1962 31,0 31,2 29,8 36,6 27,5 35,4 

.\ 
1963 30,3 31,5 29, 1 35,1 27,2 36,3 
1964 30,5 30,7 29,5 34 ,J) 27,5 35,1 

r 
1965 30,8 30,5 29,9 34,4 28,2 35,7 

Privatquartiers 1961 10,9 2,6 13,7 10,9 13,2 8,6 
1962 10,9 2,2 13,8 10,9 13,2 8,9 
1963 11,3 2,6 14,2 11,7 12,7 9,2 

ri . 
1964 11,6 2,6 14,5 11,7 13, 1 9,7 
1965 11,9 2,6 14,4 12,0 13,2 10,0 

Insgesamt 1961 4,7 2,0 11,2 7,6 11, 3 3,0 
1962 4,8 2,0 11,4 '7,8 11,2 3, 1 

\ 
1963 4,8 1,9 11,5 8,0 11,1 3,2 
1964 4,9 1,9 11,6 8,2 11,4 3,2 
1965 4,9 1,9 11,5 8,3 11,5 3,2 

In den Winterhalbjahren 

Hotels 1961/62 2,0 1,9 4,2 2,8 2,0 1,6 
1962/63 2,0 1,9 4,2 3,0 2,1 1,6 
1963/64 2,0 1,9 4, 1 3,0 2,1 1,6 

'1964/65 2,0 1,9 4, 1 3,2 2,2 1,6 
1965/66 2,0 1,9 4,0 3,1 2,2 l,6 

Gasthllte 1961/62 2,5 2,4 4,0 3,5 2,5 2, 1 
1962/63 2,5 2,4 4,0 3,7 2,6 2,2 
1963/64 2,5 2,4 3,8 3,5 2,4 2,2 
1964/65 2,6 2,4 3,8 3,8 2,5 2,3 
1965/66 2,6 2,4 3,~ 3,8 3,0 2,3 

Fremdenheim• u.Penllionen 1961/62 6,6 2,8 '15,7 8,9 6,4 4,5 
1962/63 6,5 2,8 15,7 8,9 6,4 4,5 
1963/64 6,4 2,8 15,1 8 1 8 6,5 4,2 
196(/65 6,3 2,8 15,2 9,0 6,2 4,2 
1965/66 6,2 2,7 14,8 8,9 6,9 3,9 

Betriebe dee Beherber-
gungsgewerbe s 1961/62 2,6 2,0 7,3 3,9 ~·t 1,8 

1962/63 2,6 2,0 7,2 4, 1 . 1,9 
1963/64 2,6 2,0 6,9 4,0 2,6 1,9 
1964/65 2,6 2,0 7,0 4,3 2,6 1,9 
19.65/66 2,6 2,0 6,9 4,2 2,8 1,9 

Erholungs- u.Perienheime 1961/62 13, 1 6,5 18,0 11, 7 24,0 9,5 
1962/63 13,2 6,7 18, 1 11 ,9 21,5 9,3 
1963/64 13,0 7,2 17,8 12,4 19,9 8,8 
1964/65 12,8 7,9 17,0 12,0 17,4 9,2 
1965/66 12,6 7,7 17,3 11,7 19,5 8,8 

Heilstätten u.Sanatorien 1961/62 33,2 31,7 31,4 41,9 30,0 39,7 
1962/63 33,3 29,3 31, 5 41, 1 35,7 39,3 
1963/64 32,7 30,~ 30,9 41,0 34,9 37,8 
1964/65 32,1 29,8 30,9 37,7 32,2 36,5 
1965/66 32,5 30, 1 31,5 37,4 32,9 36,3 

/ 
Pr1Tatquartiere 1961/62 8,8 2,7 12,4 9,5 10,6 6,6 

1962/63 9,2 2,8 13,3 9,6 11,7 6,7 
1963/64 9,2 2,8 13,4 9,8 11 ,2 6,6 
1964/65 9,2 2,8 12,6 9,5 10,8 7,3 
1965/66 9, 1 .2,9 12, 1 9,6 '10,2 7,0 

1 

Insgesemt 1961/62 3,6 2, 1 11,6 6,5 5,2 2,2 
1962/63 3,6 2,0 11,8 6,7 5,1 2,2 ( 
1963/64 3,6 2,0 1·1,4 6,6 5, 1 2,3 
1964/65 3,6 2,0 11 ,5 6,9 4,9 2,3 

, 1965/66 3,7 2,0 11 ,5 6,7 5,0 2,3 
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I. FremdenTerkebr in Beherbergungastatten 
21. PremdeWMld1111gen, J.i'remdenll.bernachtungen u.nd durchschnittliche· .A.u.tenthaltsdauer naoh dem etkndigen Wohmitz der !'remden 

In den Sommerhalbjahren 

Bt&Ddiger Wohn-
e!ts d.l'remden 1 
(!licht Staata-
an&•hörigl<ei t) 

Deutsohland 3 ) 

J.ueland. 

iel11•n u. Lbg. 
llnemark 

J'innlo.nd 
Prankreioh 
Grieohenland. 
GroSbrit~ien 
Irland 
Ialand 
Italien 
Jll1ederland.e 
Borwegen 
öaterreioh 
Polen 4) 
PortU&al 
Schweden 

:::3:t!n1on5) 
Spanien 
Taoheohoel01l'all:ei 
TUrkei 
ttbrige• Europa 
Südafrika 
Ubrigea Afrika 
Japan 
Ubrigea A.e:ien 
A.u•tralien 
ltanada 
Mexiko 
Ubrige• ll1 ttel-

amerika 
Argentinien 
Braeilien 
Chile 
lt 
V 

lt 

br. SUdamerik:a 
ereinigte 
Staaten 
brigee Ausland 

Ohne Angabe dee 
Wobn•itzee 

In•ge•amt 

Stl!.ndiger Wo!m-
•itr.: d.:Premden 1) 
(!licht Staats-
angehorigk:ei t) 

Deuteohland3J 
Au•land 

Belgien u. Lbg. 
Dänemark 
Pinnland 
Prankreio}t 
Griechenland 
GroBbri tf,Xl?li•n 
Irland 
Il!lland 
Italien 
N1sder1ande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 4) 
Portugal 
Schweden 

~~!J:!~ion5) 
Spanien 
Techeohoelowak:ei 
Türkei 
Ubrigee Europa 
Sllda:frika 
Ubrigea .1.trika 
Japan 
Ubrigee Aeien 
Australien 
Kanada 
Ke:z:iko 
Übriges .11.1 ttel-

amerika 
Argentinien 
Brasilien 
Chile 
trbr. SUdamerika 
Vereinigte 
Staaten 

Obriges Ausland 

Olme Angabe d•• 
Wohnsitzes 

Inegeeamt 

1961 

Fremrn-

mel- ~!:~: 
dun&en twi«en 

1 000 

16 525,5 88 707,0 
3,929,9 8 039, 1 

292,2 582,9 
341,2 534, 5 

38,7 72, 7 
354, 1 775, 3 
29,5 87,2 

437, 5 890,8 
5,2 12,0 
3,9 10, 3 

160,5 371,6 
604,6 1 186,4 

59,4 112,8 
164,5 326,0 

4,0 10,9 
7, 7 18,7 

250, 6 496,5 
225,4 485,0 

3, 3 9, 5 
42, 1 113,7 
3,7 9,5 

17, 2 49,5 
36,9 86,9 

} 36,6 110,2 

} 222,9 eo,0 

14,5 30,9 
30,8 62,3 

l 82,4 208,4 

582,3 1 116,3 
20, 1 45,4 

7,0 17 ,4 

20 462,4 96 763,5 

1961/62 

Prorn-

mel- ~!~r-
dungen tW18en 

1 000 

10 271,7 38 340, 6 

1 427, 3 3 313,2 
70,6 153,5 
78,5 137,3 
14, 1 29,2 

130,9 294,2 
21,2 66,4 

108,5 304,4 
3,0 7,7 
2,4 5,0 

93,3 253,0 
151, 1 288,5 
24, 3 54,2 
92, 1 198,3 
3,~ 9,0 
3,9 10,0 

60,7 120,8 
105,6 229, 7 

1. 7 3, 7 
27,9 83,3 
3,8 7,7 

15,2 52,8 
27, 1 70, 1 

} 19,6 68,8 

} 45,5 142,0 

5,6 12,6 
16, 1 33,9 

l 39, 7 110,1 

252, 1 540,7 

' 
9,2 25, 5 

1 

! 
4,7 12,9 

11 703,7 41 666,7 

1962 

Aut- Premden-
ent-

halts-
mel- 1 

über.l. 
dauer dun«en nach-

2) tungen 

Tage 1 000 

5,4 17 070,0 91 949, 1 
2,0 4 001,9 8 248,9 

2,0 283, 7 576, 2 
1 ,6 360,9 552,5 
1,9 42,B 83,8 
2,2 376,5 807,0 
3,0 34, 5 93, 3 
2,0 431, 3 882,6 
2, 3 5,4 13,6 
2, 6 3,4 8,0 
2, 3 176,5 398, 1 
2,0 621,8 1 215,2 
1 ,9 56, 3 107,0 
2,0 170, 1 331,0 
2, 7 5,0 12,2 
2,4 7, 7 18,6 
2,0 229, 5 474,4 
2,2 224,0 482,4 
2,9 2, 7 8,3 
2,7 46, 3 119, 1 
2,6 3, 3 8,2 
2,9 24,2 74,5 
2,4 32, 7 83,5 

3,0 37,4 109,0 

2,8 76, 2 222, 1 

2, 1 15,0 30,8 
2,0 33,9 70,0 

2,5 81,6 210,7 

1,9 598,5 1 206,9 
2, 3 20,8 49,7 

2,5 9,2 22,8 

4, 7 21 081,2 100 220,a 

1962/63 

J.u:f- Fremden-
ent-

halte-
mel- 1 dauer 

2) dungen tun.gen 

Tage 1 000 

3, 7 10 338,7 38 ~78,0 

2, 3 1 446, 3 3 356,5 

2,2 74,6 156,4 
1,7 80,3 138,9 
2, 1 14,6 32,0 
2,2 1'6,7 310,2 
,, 1 24,6 68,6 
2,8 109,5 299,2 
2,6 2,6 6,9 
2, 1 2, 1 4,4 
2,7 95,8 255,2 
1,9 153,6 295,8 
2,2 22, 5 50,5 
2,2 · 88,8 190,8 
2,6 4, 7 11,8 
2,8 3,6 10,5 
2,0 58, 9 120,6 
2,2 105,B 230,4 
2,2 1,8 4, 7 
3,0 28, 5 78,6 
2,0 5, 1 9, 6 
3, 5 17, 3 53, 7 
2,6 24,0 68,0 

3, 5 21,8 67, 1 

3, 1 46,9 147, 2 

2, 3 5,5 14, 2 
2, 1 15,0 35, 6 

2,8 34, 7 99,0 

256,9 · 569,5 2, 1 
2,8 9,8 27,0 

2, 7 5,8 12, 1 

3, 6 11 790,8 42 346,6 

1963 1964 1965 

.A.ut- l'remden- Aut- J'remden- Auf- :Premden-
ent- ent- ent-

halte- mel- 1 iib1r- halte- 1 Uber- halte- mel- -1· Uber-
dauer dungen nach- dauer mel- nach- dauer nach-

2) tun«en 2) dungen tun&en 2) dUJ1!en tun«en 

Tage 1 000 Tage 1 000 Tage 1 000 

5,4 17 384,0 95 933, 2 5,5 17 437,9 98 996,2 5,6 18 000,5 102 273,2 

2, 1 4 253, 7 8 734,9 2, 1 4 466,4 9 077,0 2,0 4 713,3 9 492,9 

2,0 293, 7 598, 6 2,0 306,6 636,3 2,0 316,9 653,2 
1 ,5 374,3 585, 5 1 ,6 365,3 572, 1 1 ,6 418,8 658,9 
2,0 46, 1 86, 7 1,9 47,8 89, 3 1,9 51,5 98,3 
2, 1 425,3 930,3 2,2 481, 1 1 043, 5 2, 2 481,8 1 051, 1 
2,7 35,6 96, 1 2,7 42,5 108,4 2,6 43,6 109, 1 
2,0 476,9 920,3 1,9 472,9 885, 3 1,9 516,9 954,9 
2,5 . 5,9 15, 1 2,6 5,8 13,4 2,3 6,2 14, 1 
2,4 3,5 7,2 2, 1 3,5 7,9 2, 3 3,6 7,9 
2, 3 189, 1 396,0 2, 1 188,9 391,8 2, 1 190,7 397,6 
2,0 648,6 1 303,4 2,0 681,9 1 356,3 2,0 686, 3 1 395,0 
1,9 58,4 110,9 1,9 59, 1 107, 7 1,8 67, 1 113,9 
1,9 159, 3 315,0 2,0 164, 1 327,8 2,0 176, 6 346,9 
2,4 4,5 10, 7 2,4 7,5 17, 1 2, 3 7,4 16,3 
2,4 9,0 19,8 2,2 9,8 22,4 2, 3 12, 7 28,9 
2,, 246,9 498,5 2,0 257,5 504,8 2,0 278, 1 '535,4 
2,2 234,0 515,2 2,2 225,8 504,6 2,2 250,8 532,6 
3, 1 2,6 7,8 2,8 4,9 13,6 2,8 3,9 11,5 
2,6 47 ,6 113, 2 2,4 48,6 114, 1 2, 3 47 ,4 110,7 
2, 5 4, 3 11,2 2,6 8,1 22, 2 2,7 10,6 28,8 
3, 1 27, 3 74,4 2, 7 34, 3 89,4 2,6 41,0 102,8 
2,6 35, 5 90,4 2,5 39,9 105,0 2,6 44, 1 114,4 

2,9 38,9 111,4 2,9 10,1 25,9 2,6 12,9 32,8 
31,8 91 ,5 2,9 27, 1 78,9 

2,9 87, 6 247,2 
. 34, 7 73, 1 2, 1 43,7 94,9 2,8 60,2 191, 3 3,2 52, 3 166,2 

2, 1 15, 2 32,5 2, 1 15,0 33,1 2,2 17,9 36, 5 
2, 1 35,0 69,4 2,Ö 40,0 78,4 2,0 48,0 91,8 

8,5 18, 3 2,2 11,5 24,8 

18,0 42,6 2,4 12,6 30,5 
2,6 75,7 195,8 2,6 11, 3 31, 1 2, 7 14, 5 37,8 

10, 7 30,6 2,9 13, 2 38,7 
4,2 12,6 3,0 6,4 18,6 

39,0 92, 7 2,4 30,7 73, 7 

2,0 653, 1 1 320,9 2,0 707,0 1 370, 1 1,9 749,6 1 44',8 
2,4 19,6 51,0 2,6 19,9 52,5 2,6 17,0 41, 7 

/ 

2, 5 8,2 16,0 2,0 7,6 14,9 2,0 6, 1 13,5 

4,8 21 645,9 104 684, 1 4,6 21 911,9 108 088,0 4,9 22 719,9 111 779,6 

In den Winterhalbjahren 

1963/64 1964/65 1965/66 

J.u:f-
Premren.-

Arl- 1remden- Auf- Fremden-
ent- ent- ent-

bal ta- m.el- über- halte-
mel- "[ :~~: 

halte-
mel- 1 dauer 

dungen t=!~ dauer dauer 
2) 2) dungen tungen 2) dungen tung:en 

Tage 1 000 Tage 1 000 Tage 1 000 

3,8 10 679, 6 40 716, 1 3,8 10 895,2 42 030, 1 3,9 11 184,3 43 464,2 

2, 3 1 638, 3 3 708,4 2, 3 1 651,0 3 726,6 2,' 1 729,4 3 894,5 

2, 1 85, 3 
1 

177,7 2, 1 82,9 173,6 2, 1 83,7 178,3 
1,7 101,1 161,6 1,8 65,5 155t0 1,8 87,2 157 ,4 
2,2 16,4 35,5 2,2 16,2 32,B 2,0 15,4 32,8 
2, 3 165,8 367, 1 2,2 167,2 370,0 2,2 172,2 377,8 
2,8 27 ,5 75,2 2, 7 29,4 

2~g:i 
2,8 

151:J 381:3 2, 7 124,6 308, 1 2,5 123,9 2,3 
2, 7 2,8 7,0 2,5 2,9 6,0 2, 1 3,2 7,2 
2, 1 1,8 3,5 2,0 2,2 4,4 2,0 2, 3 5,0 
2, 7 99,9 252,8 2, 5 105,7 250, 1 2,4 107, 7 261, 7 
1,9 166,0, 314,9 1,9 168,6 327,9 1 ,9 177,9 349,4 
2,2 24,6 52,3 2, 1 24,2 52, 3 2, 2 24,2 51, 1 
2, 1 97, 3 205, 3 2, 1 98,8 2~~:6/ ,2,, 104, 1 226,9 
2, 5 4, 5 11,6 2,5 5,0 2,6 6,4 17,0 
2,9 4,6 11,3 2,5 5,8 14,6 2, 5 7,0 ·f5,8 
2,0 70, 1 143,6 2,0 68,4 140,3 2, 1 70,5 143,0 
2,2 118,4 263,2 2,2 111,1 248,3 2,2 117, 3 261, 1 
2,6 2,0 5,2 2,6 2,9 7, 7 2, 7 3, 3 11,4 
2,8 31 ,8 81,2 2,6 31, 3 80,4 2,6 32,0 75, 6 
1,9 5 ,8 12,5 2,2 9,6 21, 3 2,2 11,4 24,9 
3, 1 23,5 66, 7 2,8 31,0 88,3 2,8 34, 1 90,3 
2,8 30,5 79,5 2,6 31,8 84, 1 2,6 36,6 103,9 

3, 1 23,6 66, 6 2,8 6,4 17,9 2,8 8,1 23,0 
17,6 57, 5 3, 3 16, 9 52,4 

3, 1 55, 3 170,0 3, 1 25, 3 55,6 2,2 26,0 60,0 
34,4 117,5 3,4 30, 3 102,7 

2, 6 6, 6 15,6 2,4 6,4 15,9 2, 5 7,8 19,6 
2,4 18,6 41,0 2, 2 19,7 40,5 2, 1 20,9 44,0 

4, 7 12,0 2, 6 4,2 10,0 

2, 6 6,7 17,0 5,5 16, 7 
2,9 37, 1 107,5 2,9 6,7 19,6 2,9 7 ,9 21..,2 

7, 1 20,4 2,9 9,4 28,0 
3, 3 9,2 2,6 3,7 10,0 

14,9 39,8 2, 7 12, 1 37, 1 

2,2 282,4 625, 1 2,2 635, 3 2,2 304,3 660,9 284,4 
2,8 10, 1 26,6 2,6 9,0 21,6 2,4 10,0 25, 7 

2, 1 4,5 9,9 2,2 4,8 ' 9, 1 ·1,9 4,7 9,5 

3, 6 12 322,3 44 434,4 3,6 12 551,0 45 765, 7 3,6 12 918,,3 47 -368, 2 

.A.ut-
ent-

halte-
dauer 

~) 

Tage 

5, 7 
2,0 
2, 1 
1. 6 
1,9 
2,2 
2,5 
1,8 
2, 3 
2,2 
2, 1 
2,0 
1,7 
2,0 
2,2 
2, 3 
1,9 
2, 1 
3,0 
2, 3 
2, 7 
'2,5 
2,6 
2,5 
2,9 
2, 2 
3,2 
2,0 
1,9 
2,2 

2,4 
2, 6 
2,9 
2,9 
2,4 

1 ,9 
2,5 

2, 2 

4,9 

J.u!-
ent-

halte-
dauer 

2) 
Tage 

3,9 
2, 3 
2, 1 
1,8 
2, 1 
2,2 

~:J 
2, 2 
2, 2 
2,4 
2,0 
2, 1 
2,2 
2, 7 
2, 3 
2,0 
2,2 
3, 5 
2,4 
2,2 
2,6 
2,8 
2,9 
3, 1 
2, 3 
3,4 
2,5 
2, 1 
2,4 

3,0 
2, 7 
3,0 
2,8 
3, 1 

2,2 
2,6 

2,0 

3, 7 

1) Pereonen mit etändigemlWohnt!itz im Ausland. Bei Angehorigen der im Bundesgebiet stationierten auslkndischen Streitkrafte erfolgt die Zuord­
nun& auch nach der t'ltaateugebörigkeit (z. B. Vereinigte Staaten); insoweit kennen die Zahlen Uber den Auslallder-Fremdenverkehr uberhoht sein. -
2) Durohechni tt. - 3) Einschl. sowJetische Besatzungszone Deutschlands und SowJetsek:tor von Berlin. - 4) Einschl. "Deutsche Ostgebiete" und 
"1'reie Stadt Dansig". - 5) Einschl. 11 Deutache Oetgebiete 11

• 

-49-

·. 



1' 
• ! 

,, 
,1 

{ 
I·' 

;~' 

,,, 

I. Fremdenverkehr in Beherbergungsete.tten 
/ 

22. Fremdenmeldungen und :Premdemibernaohtungen naoh Ländern, Gemeindegruppen, Betriebsarten und staudigem Wohnei tz der Fremden 

In den Mlenderjahren 

Ge.w.eia!!!,sru.,Pl)e 
:Setrie bsart 

St&nUigerTohna:1 t„ 
der 1'remden 1) 

Nicht Staatsan enöri keit) 

Bund,egebiet 

Schleawig-Holetein 

Hamburg 

?lieder•aoheen 

Bremep. 

Jfordrhein-Weatfalen 

He••en 

,~einland-P:talz 

Baden-WUrttemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin 

GroS•tldte 

Beilbl.der 

Llrltkurorte 

Seebilder 

Übrig• Beriohtl!lgeJQ.einden 

Botel• 
Gaethö:te 

J'remdenheime und Pen1ionen 

Betriebe dee Beh•rber­
gungegewerbee au.aammen 

Erholung•- und Perienheime 

Beiletatten und Sanatori•n 

Beherbergungebetriebe 
zuaammen 

PriTatquartiere 

I. Deuteobland2 ) 

II • .lueland 

Belgien und Lu..J::embur1 

Dl.neurt 

l'innland 

l'raulcreioh 

Grieohenl.and 

GroSbri tannien 

Ir1.and 

Ialand 

Italien 

Niederlande 
Norwegen 

Osterreich 

Polen 3) 

Portugal 

Schweden 

Schweiz 

Sowjetunion 4) 
Spanien 

Techechoalowakei 
!Urkei 

Obrige1 Buropa 
SU4a!r1ka · 

Ubrigtu, Urik:a 

Japan 

Obrigee .Asien 

.luetralien 

Kanada 
14ex1ko 

Obrigee Mitteluerika 

Argentinien 

Brasilien 

Chile 

Ubrigee Süde.merika 

Vereinigte Staaten 

Nicht nahe?' ,bes9ich-
netea Ausland 

III. Ohne Angabe dee Wohn­
ei tzea 

Insgeeamt (Summe I 
bie III) 

1 61 1962 19 1 6 
uro -

:Premden- Fremd-en- Fremden- Fremden- :fremden- echni ttL 

meldunge u::::~h- meldungen ü~=:~h- meldungen Ut~:::h- meldungen u~:~::~h- meldullljen ü~:::~h- A~:~!:·-
TQ,ge 

31 909,3 
1 677, 3 
1 280,3 

500,9 

374,B 
315,9 
704,7 
124, 7 

912,4 

7 383,0 
168,9 

466,4 

11 183,7 
4 196,6 
3 060,2 

092,9 
12 375,8 

24 912,9 

3 554,5 

28 467,4 

657,2 
565, 5 

29 690,2 

1'7 079,7 32 995,1 
,10750,7 1 654,6 

653, 1 319,9 
15 588, 1 605,5 

668,2 370,2 
18 447,6 454,4 
16 030,7 798,0 

7 938, 7 106, 7 
26 441,1 6 097,9 
36 787,3 7 891,6 

406,0 183,6 

1 368, 1 512,B 

22 415,6 11 697,3 

47 325, 7 4 300,2 
22 130,0 134,4 
11 607,5 1 078,4 

33 600,9 12 784, 7 

20 664,0 
57 083,9 5 023,8 

28 980,2 742,3 

86 064,2 29 430, 1 

9 118,7 
18 206, 1 

684,7 
612,4 

113 388,9 30 727,2 

1 000 
naoh Landern 

142 851,,2 33 548,5 147 644,0 34 390,7 
10 322,1 1 789,6 11 441,5 1 664,1 

2 702,3 1 407,4 2 801,0 380,5 
15 803,7 687,6 16 455,3 796,0 

660,5 375,9 678,3 385,9 
19 129,B 488,B 19 470,0 536,9 

t'6 753,2 894,8 17 462,5 983,3 
8 033,7 2 121,3 8 136,1 2 230,7 

27 786,0 6 124,3 28 566,9 6 219,4 

39 708,2 7 858,4 40 330,6 8 094,7 
440,7 199,2 493,1 208,5 

511,2 601,2 1 806,6 690,9 

nach Gemeindegruppen 

23 335,5 12 197,B 24 136,4 12 50,B 

49 238,9 4 369,2, 50 475,7 4 524,9 
23 379,6 3 164,2 24 409,5 3 281,B 
11 367,7 1 195,0 12 576,4 1 292,0 
35 529,4 12 622,3 36 045,9 12 748,2 

nach Betriebearten 

43 786, 1 21 059,2 
15 335,5 4 948,2 
30 215,0 3 850,5 

89 336,6 29 857,9 

9 617,8 
19 471, 7 

740,0 
640, 7 

118 426,2 31 238,6 

44 875,4 21 512,0 
15 288,7 5 041,3 
31 045,5 4 005,7 

91 209,6 30 559, 1 

10 429,6 
20 238, 3 

793,2 
667,4 

121 877,4 32 019,6 

153 107,1 35 526,4 
12 244,B 

715, 1 

17 290,4 
682,6 

20 036,6 
18 118,0 

8 428,2 
29 24 1, 7 
41 802, 1 

508,0 

2 039, 6 

1 915, 7 

1 439,9 
3 945, 9 

408,8 

703,0 

4 200, 4 
332,9 
285,9 

8 314,2 
216,0 

763,6 

24 743,2 13 171 ,6 

52 124,, 1 4 728,2 
25 451,3 3·368,0 
13 688,3 1 343,3 
37 100,2 12 915,4 

46 094,0 22 415,2 
15 439,4 5 003,6 
32 508, 5 205, 1 

94 041,9 31 623,9 

11 222,6 

20 867,2 
829, 1 

676, 7 

126 131,6 33 129,7 

158 523,2 
12 819,2 

2 782, 1 

18 095,3 

727,2 

20 997, 1 
10 742, 1 

8 709,B 
30 249,5 
42 659, 6 

517,8 

2 ,223,0 

26 032,7 

54 278,4 
26 434, 1 
14 462,0 
37 316,0 

48 145, 7 
15 647,2 

33 630,2 

97 42'3, 1 

1 810,3 

21 341,6 

130 574,9 

4,5 
6,7 
1,9 

4, 6 

1,0 

3, 7 
4,5 
3, 7 
4,8 

5, 1 
2,4 

2,9 

2,0 
11 ,5 
7,8 

10,8 

2,9 

2, 1 

3, 1 

0,0 

3, 1 

14,2 

31,5 

3,9 

219,1 23 690,8 2 267,9 24 425,1 2 309,9 25 766,6 2 371,1 26 975,5 2 396,7 27 948,2 11,7 

nsoh Herk:unttaländern 

26 533,4 125 710,B 27-518,9 131 191,3 27 766,9 135 ·403,4 26 249,3 140 257,5 29 106,2 145 173,8 

} 
} 

) 

363,9 11 338,1 

364,_6 
4,u,9 

52,9 
486,3 

50,5 
546,6 

7,9 
6,3 

254,6 
762,3 
83,4 

255,9 
7, 3 

11,6 

316,8 

332,'6 

5,9 
69, 7 

7,8 
29,6 

62,9 

57,2 

127,9 

20, 7 
46,5 

119,2 

816,4 

29, 7 

11,9 

732,5 
688,6 
101,5 

1 063,; 

155,9 
1 188,6 

18,1 

15, 7 

629,3 
1 484,2 

165,6 

526, 1 
19,2 

29,0 
628,9 

717,12 
17,8 

194,0 
17,9 

92,2 

155,3 

165, 1 

369,~ 

45,0 
96, 3 

312,3 

617,5 

71,0 

30,8 

461,7 11 624,9 

,56,9 

442,3 
57,0 

510,6 

51, 7 
540,6 

B, 1 

5,5 
272, 1 

776,6 
80,6 

262, 1 

9,8 
11,5 

289,0 

330,6 

4,6 
75,4 
7,8 

40,8 
58, 3 

57,9 

122,5 

20,0 

50,0 

122,9 

'860,4 

30,3 

14,5 

734,5 
694, 1 

112,8 

1 110,0 

158,7 

185,0 

20,8 

12, 1 

654,3 
513, 7 

160,3 

527,5 
24 ,o 
29,B 

595, 1 
714, 1 
f2,6 

202,6 

17, 1 
129,3 
152,0 

- 175,3 

367,0 

• 43,3 
106,4 

323,5 

773,6 

75,4 

35,0 

768,3 12 213,3 6 129,2 12 825,5 6 409,7 13 326,9 

371, 5 
456, 5 
60,9 

572,6 
61,3 

595,5 
8,6 
5,6 

288,2 

804,2 
81 ,2 

250, 7 
a,1 

13,0 
308,2 

343,3 
4,5 

76, 7 
10, 1' 

47,7 
62,4 

62,3 

140, 1 

21,5 

50,8 

110,8 

,921 ,9 

29,9 

13,4 

761 ,9 
728, 3 
121,5 

1 262,9 
168„3 

1 226,5 
22,0 

11, 3 

650, 3 
1 601,4 

160, 7 
508,9 
20,6 

30, 7 
623,0 

757,0 
12, 7 

168,5 

22,9 

135,4 
162, 3 

179,8 

405,2 

46,8 
105, 7 

296,4 

1 922,9, 

79,3 

27, 3 

391 ,o 
466,4 
64, 7 

652,3 
70,6 

598,0 
8,6. 

5,4 
288,9 

849,5 
83,4 

262,6 
12,5 

15,2 

328,9 

340,4 
7,5 

81,1 

15,0 
61,2 

71, 1 

66,5 

153,3 

21,2 

60, 3 

132,4 

992,3 

29,0 

12, 1 

812,8 

756,6 
123,4 
419,9 
186,2 
184,6 

20, 1 

11 „9 

637,7 
673,4 
159,8 

535,0 
29,B 

35,2 
651,5 

759,0 
19,8 

195,8 
38, 3 

166,3 
186,6 

193,1 

440,1 

49,3 
121,0 

342,2 

2 001,4 

74,6 

24, 1 

402, 1 

505,4 
67,6 

651,6 

74,5 
647, 5 

9,2 
6,0 

297,9 
859, 3 

91,4 

277,9 
13,2 

18,9 

349, 1 
366, 1 

7, 1 

78,7 
21,8 

74,0 
78, 1 

19,9 
44, 3 
68,2 

84,3 
25, 1 

68,8 

15,8 

18,5 

21, 7 

20,7 

10,0 

44, 3 
1 044,2 

26, 3 

10,6 

829,5 
817,0 

131,6 

1 426,8 

195, 1 
1 252, 7 

20,5 
12,B 

652,5 
1 737,8 

166,5 

5o5,o 
31,2 
44,8 

682,2 

790,5 
21,8 

190,8 
52, 1 

191, 1 

209,6 
51, 1 

132,8 
151,6 
276,2 

54,8 

136,0 

35,4 
47,0 

58,3 
61,2 

28,2 

111,0 

. 2 096,5 

64,9 

22.4 

31 909,3 137 079,7 32 995,1 142 851,2 33 548,5 147 644,034 390,7 153 107,1 35 526,4 158 523,2 

5,0 

2, 1· 

2, 1 

1,6 

1,9 
2,2 

2,6 

1,9 
2,2 

2, 1 

2,2 

2,0 
1,8 
2,0 

2,4 

2,4 
2,0 
2,2 

3, 1 
2,4 
2,4 
2, 6 

2, 7 
a,6 
3,0 

2,2 

3, 3 
2,2 

2,0 

2,2 

2, 5 
2, 7 
3,0 
2,8 

2 ,5 
2,0 

2 ,5 

2, 1 

4,5 

eran erung 
der Uber­
nachtunget1 
gegenüber 
1961 in " 

+ 15,6 

+ 19,2 

+ 4,9 
+ 16, 1 

+ e,0 
+ 13,B 

+ 16,9 

+ 9, 7 
+ 14,4 

+ 16,0 

+ 27 ,5 
+ 62,5 

+ 16, 1 

+ 14,7 
+ 19,4 
+ 24,6 

+ 11,1 

+ 11,0 

+ 16,0 

+ 13,2 

+ 29, 5 
+ 17,2 

+ 15,2 

+ 18,0 

+ 15,5 

+ 17,5 

+ 13,2 

+ 18,6 

+ 29, 7 
+ 34,2 

+ 25, 1 

+ 5,4 
+ 13,3 
- 18,5 

+ 3,7 

+ 17, 1 

+ 0,5 
+ 7,4 
+ 62,5 

+ 54, 5 
+ 8,5 
+, 10,2" 

+ 22,5 
1,7 

+ 191, 1 
+ 107, 3 

+ 35,0 

0,6 

+ 15, 7 

+ 21,8 

+ 41 ,2 

+ 9,2 

+ 29,6 

8,6 

- 27, 3 

+ 15,6 

1) Personen mit etandige~ Wohnei tz im Ausland. Bei Angehtlrig:en der 1m Bundeogebiet et~tionierten auel&ndischen Strei tkl'afte erfolgt die Zuordnung auch 
nach der Staataan&ehörig:keit (z.B. Vere1nig1:,:e Staaten); insoweit konnen die Zahlen Uber den Auslander!remdenverkehr uberhtfät sein. _ 2) Einschl. sowje­
!!~;hZa!::~i!~!f~zone YOn Deuteohland und Sowjetsektor von Berlin. - 3) Einschl. "Deutsche Ostgebiete" und ''Freie Stadt Danzig". _ 4 ) Einschl. nneut-
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r. FremdenTerkehr in Beherbergungsstätten 

23. Entwicklung der FremdenUbernachtungen nach Ländern und Gemeindegruppen in den SommerhalbJahren 
lle.Bzahlen und Veränderungen 

.J.lmg__ 1961 
1 

1963 
1 

1964 1 1965 1961 l 1963 
1 

1964 l 1965 
Gemeindegruppe 

(G Insgesamt A = Auslandsgäste) 1962 = 100 Veränderung in~ 

nach Ländern 

Schleswig-Holstein G 104,9 112,6 120,8 127,0 + 4,9 + 12,6 + 7,3 + 5, 1 
A 102,6 112,5 110,1 114,9 + 2,6 + 12,5 2, 1 + 4,4 

Hamburg- G 98,4 106,0 99,9 102,9 1,6 + 6,0 5,8 + 3,0 
A 102,4 101 ,3 100,6 101,8 + 2,4 + 1,3 0,7 + 1,2 

Niedersachsen G 98,7 105,9 110,8 116,2 1,3 + 5,9 + 4,6 + 4,9 
A 99,0 122,4 119,9 125,7 1,0 + 22,4 2,0 + 4,8 

Bremen G 99,4 104,9 103,8 112,5 0,6 + 4,9 -t 1,0 + 8,4 
A 103,5 104,3 110,5 119,8 + 3,5 + 4,3 + 5,9 + 8,4 

Nordrhein-Westfalen G 97,0 102,4 104,6 110,3 3,0 + 2,4 + 2, 1 + 5,4 
A 96,2 99, 1 100, 1 100,5 3,8 0,9 + 1,0 + 0,4 

Hessen G 96,4 104,9 108,6 112,4 3,6 .. 4,9 + 3,5 + 3,5 
A 99,8 106,9 113, 1 121,9 0,2 + 6,9 + 5,8 + 7,8 

Rheinland-Pfalz G 99,6 101,5 103,8 107,0 0,4 + 1 ,5 + 2,3 + 3, 1 
A 104,2 106,3 110,1 117,4 + 4,2 + 6,3 + 3,6 + 6,6 

Badtn-WUrttemberg G 95,7 104,2 105,8 109,2 4,3 + 4,2 + 1 ,5 + 3,2 
A 99,3 106,5 112,0 113, 7 0,7 + 6,5 + 5,2 + 1 , 5 

Bayern G 93,0 102, 1 105,5 106,8 7,0 + 2, 1 + 3,3 + 1 ,2 
A 89,8 103,8 109,9 118,7 - 10,2 + 3,8 + 5,9 + 8,0 

Saarland· G 93, 1 114,0 118,4 120,2 6,9 + 14,0 + 3,9 + 1, 5 
A 91,6 102,5 115,9 130,0 8,4 + 2,5 + 13, 1 + 12,2 

Berlin (West) G 93,5 122,3 133,3 149,8 6,5 + 22,3 + 9,0 + 12,4 
A 97, 1 118,8 135, 1 143,4 2,9 + 18,8 + 13,7 + 6, 1 

Bundesgebiet G 96,6 104,5 107,8 111 ,5 3,4 + 4,5 + 3,2 + 3,4 
A 97,5 105,9 110,0 115, 1 2,5 + 5,9 + 3,9 + 4,6 

nach Gemeindegruppen 

Grollatädte G 96,2 104,5 105,4 113,2 3,8 + 4,5 + 0,9 + 7,4 
A 96,7 106,9 111,2 117,7 3,3 + 6,9 + 4,0 + 5,8 

_ Heilbäder (ohne Seeblider) G 96,7 103, 1 106,2 110,1 3,3 + 3, 1 + 3,0 + 3,7 
A 98, 1 103,9 108,0 109,3 1,9 + 3,9 + 3,9 + 1 ,2 

darunter: 
heilklimatische Kurorte G 98,4 101,4 103,3 109,4 1,6 + 1,4 + 1,9 + 5,9 

A 93,9 105,9 110,5 116,2 6, 1 5,9 + 4,3 + 5,2 
Kneipplcurorte G 97,6 101,6 110,3 112,8 2,4 + 1,6 + 8,6 + 2,3 

A 93, 1 98,2 109,6 110,0 6,9 1,8 + 11,6 + 0,4 
Luftkurorte G 95,3 105, 1 108,8 112,7 4,7 + 5, 1 + 3,5 + 3,6 

A 98,6 106,2 114,6 115,0 1,4 + 6,2 + 7,9 + 0,3 
Seebäder G 102,3 111,0 120,6 127,9 + 2,3 + 11,0 + 8,6 + 6, 1 

A 105,2 110,4 111,0 108,3 + 5,2 + 10,4 + 0,5 2,4 
Sonstige Berichtsgemeinden G 95,0 103,0 105,2 104,9 5,0 + 3,0 + 2, 1 0,3 

A 97,4 104,8 107,6 114, 1 2,6 + 4,8 + 2,7 + 6,0 

In den Winterhalbjahren 

..l!A!:!L 1961/62 1 1963/64 1 1964/65 1 1965/66 1961/62 l 1963/64 1 1964/65 1 1965/66 
Gemeindegruppe 

(G Ine 3 eeam.t A = Auslandsgäste) 
WH 1962/63 = 100 Veränderung in " 

nach Ländern 

Schleswig-Holstein G 101,3 107,4 104,9 107, 1 + 1,3 + 7,4 2,3 + 2, 1 
A 101, 3 115, 1 109,2 112,3 + 1,3 + 15, 1 5, 1 + 2,8 

J{amburg, G 97,4 100,2 100,4 106,8 2,6 + -0,2 + 0,2 + 6,4 
A, 104, 1. 107,0 104,3 104,7 + 4, 1 + 7,0 2,5 + 0,4 

Niedersachsen G 100,1 104,4 108,3 112,7 + 0,1 + 4,4 + 3,7 + 4, 1 
A 101,3 114,9 105,8 111,5 + 1,3, + 14,9 7,9 + 5,4 

Bremen G 98,0 99,6 103,6 113, 1 2,0 0,4 + 4,0 + 9,2 
A 97,5 91, 1 103,8 106,2 2,5 8,9 + 13,9 + 2,3 

Nordrhein-Westfalen G 99,4 103,4 107,6 111,2 0,6 + 3,4 + 4, 1 + 3,3 
A 98,9 106,2 100,3 104,7 1,1 + 6,2 5,6 + 4,4 

Hessen G 96,6 106, 1 108,1 115,2 3,4 + 6 ', + 1,9 + 6,6 
A 95,1 112,9 115,8 129, 1 4,9 + 12,9 + 2,6 + 11,5 

Rheinland-Pfalz G 101,0 108,9 109,6 115,0 + 1,0 + 8,9 + 0,6 + 4,9 
A 91,3 109,6 105,8 129,9 8,7 + 9,6 3,5 + 22,8 

Baden-WUrttemberg G 99,3 104,8 106,7 113,0 0,7 + 4,8 + 1,8 + 5,9 
A 100, 1 111,9 112,0 119,7 + 0,1 + 11,9 + 0,1 + 6,9 

Bayern G 97,3 103,6 108,7 113,7 2,7 + 3,6 + 4,9 + 4,6 
A 99,5 108,0 116,2 121,0 0,5 + 8,0 + 7,6 + 4, 1 

Saarland G 92,0 109,5 109,3 120,7 8,0 + 9,5 0,2 + 10,4 
A 94,4 103,8 111,4 133,5 5,6 + 3,8 + 7,3 + 19,8 

Berlin (Weet) G 88,0 127,9 135,5 166,5 - 12,0 + 27,9 + 5,9 + 22,9 
A 92,2 134,8 136, 1 141,6 7,8 + 34,8 + 1,0 + 4,0 

Bundesgebiet G 98,4 104,9 108, 1 113,7 1,6 + 4,9 + 3, 1 + 5,2 
A 98,7 110,5 111,0 117,5 1,3 + 10,5 + 0,5 + 5,9 

nach Gemeindegruppen 
Großstädte G 98,7 104,3 107,7 113,2 1,3 + 4,3 + 3,3 + 5, 1 

A 100,4 111,1 113,2 116,3 + 0,4 + 11, 1 + 1,9 + 2,7 
He 11 bäder ( ohne Seebäder) G 97,8 104,2 107,7 115,6 2,2 + 4,2 + 3,4 + 7,3 

A 95,9 109,2 105,0 118,1 4, 1 + 9,2· 3,8 + 12,5 
darunter: 
heilklimatische Kurorte G 99,5 99,7 103,6 114,3 0,5 0,3 + 3,9 + 10,3 

A 92,8 100,3 95,5 99,4 7,2 + 0,3 4,8 + 4, 1 
Kneipplrurorte, G 96,6 110,6 112,7 118,4 3,4 + 10,6 + 1,9 + 5, 1 

A 90,9 116,5 116,9 125,4 9, 1 + 16,5 + 0,3 + 7,3 
Luftkurorte G 97,9 109, 1 114,3 118,5 2, 1 + 9, 1 + 4,8 + 3,7 

A 97,3 115,6 114,8 130,0 2,7 + 15,6 0,7 + 13,2 
Seebäder G 98,5 114,4 113,8 123,7 1,5 + 14,4 0,5 + 8,7 

A 78,6 94,2 96,3 130,3 - 21,4 5,8 + 2,2 + 35,3 
Sonstige Berichtsgemeinden G 99,2 104,0 105,4 107,9 0,8 + 4,0 + 1,3 + 2,4 

A 95,2 107,9 106,0 118,3 4,8 + 7,9 1,8 + 11,6 
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,,+, 

Lfd. 
Nr. 

8 

9 
10 

Standiger Wohnsitz 
der Fremden 

(Nicht Staatean­
gehorigke1t) 1) 

Deutschland 2 ) 

Ausland 

11 Belgien u. Luxemburg 

12 

13 
14 

15 

16 Danemark 

17 
18 

19 
20 

21 Finnland 

22 

23 

24 

25 

26 Frankreich 
27 
28 

29 
30 

31 Griechenland 

32 

33 
34 
35 

36 GroSbri tannien 
37 
38 

39 
40 

41 Irland 

42 , 

43 
44 

45 

46 r.1ima 
47 

48 

49 

50 

51 It&lien 
52 

53 
54 
55 

56 NiederlJi.de 
57 
58 

59 
60 

61 Norwegen 
62 

63 

6,4 
65 

April 

Berichts- Fremden-
zei trau.m. mel-

1961/62 

1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/65 

1965/66 

1961/62 

1962/63 
1963/64 

1964/65 

1965/66 

1961/62 

1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 

1963/64 

1964/65 
1965/66 

1961/62 

1962/63 

1963/64 

1964/65 
1965/66 

1961/62 

1962/63 

1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 

1962/63 
1963/64 
1964/65 

1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/65 

1965/66 

1961/62 
1962/63 

1963/64 
1964/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 

1%4/65 
1965/66 

1961/62 
1962/63 
1963/64 

1964/65 
1965/66 

dungen 

2 041,5 

2 121,0 

2 130,6 

2 053, 7 
2 194,8 

351,6 

371,4 
371,8 

379,8 
433,6 

21,4 

20,6 

21,7 

19,9 

23, 7 

28,6 

33,3 
32,9 

25,5 
37 ,9 

3,5 1 

4,3 
4, 1 

4,4 

5,8 

32,9 
40,3 

4,2, 1 

40, 1 

49 ,2 

3,9 
4, 1 

5 ,o 
5,9 
6,2 

31,2 

34, 7 

34,2 

32 ,9 
39, 1 

0,6 

0,7 

0,5 

0,9 
0,7 

0,4 
0,5 
0,6 
0,6 

0,4 

19, 7 

20,5 

19,5 

23, 5 
22, 3 

33, 7 
33,5 

35,9 
34,4 
38,9 

6,0 

6,9 
6,2 

5,5 
6,9 

Fremden­
Uberna'eh­

tungen 

7 459,2 
7 892 ,4 
7 978,9 

7 757, 7 
8 416,6 

726,0 
774,3 
788,5 
791,7 
863,2' 

37, 7 
37 ,9 
39 ,9 
36,2 

43,2 

47 ,3 
54, 1 

55,3 
42,7 
65, 1 

7, 1 

8', 1 

8,0 
8, 5 

12,8 

64,6 

76, 3 
87,3 
81,0 

100,4 

12, 1 

11,1 

13, 7 
16,4 
15,5 

77 ,9 
89,2 

89,4 

77,4 
87 ,8 

1,7 

1,8 

1,4 

1,9 
1,8 

0,9 
1,0 

1,1 

1,0 
1,0 

47 ,0 

50, 1 

45,6 

53, 1 

49,4 

~9,5 
60,5 

66, 7 
61,8 

70,7 

12,8 

13,5 
12,,6 

11,0 

12,8 

Mai Juni 

I. Fremdenverkehr in 

24. Fremdenmeldungen und Fremdenubernachtungen 
in 

Juli August 

Fremden- Fremden­
mel- ubernsch-

Fremden- Fremden­
mel- tlbernach-

Fremden- Fremden­
mel- übernach­

dungen t ungen 

Fremden­
mal­

dungen 

Fremden­
Ubernach­

tungen dungen tungen dungen tungen 

2 430, 7 
2 402, 1 

10 533,0 2 719,8 
10 030,7 2 891,3 

2 418,6 10 295,7 2 998,6 

2 651,1 11 418,1 

2 635,2 \ 11 421,1 

' 463,8 
460, 3 
463,8 
529,0 

537 ,2 

28,5 
22,4 

23, 1 

32,4 
28,2 

32,0 
35,4 

35,3 
35, 7 
38,5 

6,0 

6,0 
6,3 

7 ,4 

7 ,o 

38, 1 

35,9 
40,3 
55,6 
51,8 

4,5 
4,8 
5,2 
5,8 
6,4 

50,4 
-47,0 

46,8 

50,6 
5J,, 

0,6 

0,8 

0,1 
0,1 
0,7 

0,5 

0,5 
0,4 
0,3 

0,5 

21,0 

25,6 

23,8 

23,8 
25,8 

52,3 
50, 3 

50,4 
55,3 
58, 1 

7 ,6 

7,6 
7 ,7 
7, 1 

6,5 

927 ,9 
957 ,9 

935, 7 
1 035, 1 

1 038,8 

52, 5 

43,3 
42,9 

57 ,7 

49,4 

50, 1 

57 ,8 

56,7 

56,6 
60,3 

10,9 

12,9 

12,2 

12,8 

14,0 

68,7 

70,9 
77, 1 

98, 1 

93 ,o 

15, 1 

13,5 

14, 7 
15,a 
16,8 

104,8 

102,2 

93, 1 
99,3 
96 ,7 

1,3 

2,2 

2,0 
1,8 

1,4 

1,2 

1,0 

0,8 

0,9 
1,0 

56-.1 

62,0 

~4,9 
51, 6 
57, 2 

92,5 
69,0 
92,8 

101,3 
166,9 

14,8 

16,2 

15,8 
13, 5 
12,8 

-52-

2 830,7 
3 060,8 

593, 5 
612,7 

657 ,6 
685, 3 
726,2 

34,0 
37 ,6 

39,2 

35,8 
41 ,4 

48,4 

51 ,6 
1 55,3 
55,6 
60,7 

9, 1 
8,4 

9,8 
10, 1 

10·,1 

40,7 
46,2 

54,6 
56,8 
61,8 

4,5 
4,8 

5, 1 

6,3 
6,9 

75,3 
74,7 
84,7 
83 ,o 
91, 1 

0,9 

0,8 

0,9 
0,9 
1,0 

o,6 
0,6 

0,4 
0,4 
0,5 

22,0 

2~,5 
22 ,5 
22, 5 
22, 7 

92,7 
97,2 

105,8 
108,6 

111,8 

9,3 
8, 1 

8,7 

9,0 
10,5 

14 756,8 

15 330,5 
16 190, 1 

16 431,0 

17 695,3 

294, 7 
360,7 
408,9 

324,8 
502,0 

190,.4, 1 005, 1 

218,0 1 000,9 

305,9 1 057,3 

355,0 
1 430,0 

66,2 
71,6 

76, 1 

73,4 
81,1 

75,6 

78,3 
84, 1 

84,3 
97,7 

16, 1 

16,9 

18,6 
18,7 

18,6 

77 ,9 
88,5 

105,0 

112,3 
118,8 

13,7 
11 ,a 
13,2 
17 ,1 

17,7 

139,9 
140, 5 
153,5 
143, 1 

158,4 

1,6 

2,0 

2, 3 

2, 1 

2,4 

1,9 

1,1 

1,0 

1,0 
1,2 

51 ,3 

54,4 

50,5 
50, 3 
51, 1 

184,,9 
184,2 

206,9 
207 ,4 

222, 7 

17,7 
16, 1 
16,3 
16,9 

17, 7 

1 114, 5 
1 204,2 

89,5 
86 ,2 

85,4 
92 ,3 
99,4 

111,2 

11~,8 

117 ,3 
117 ,8 

136,2 

8,4 

9,8 

9,8 
10,2 

11,6 

86,6 

86,0 

95,0 
108,9 
110,4 

6,2 

8,0 

7, 3 
9,4 
9,5 

95,5· 
96,8 

107,7 
108,1 

120,2 

1,0 

0,9 
1,4 

1,1 

1,3 

0,7 

0,6 
0,6 

0,8 
o,6 

28,8 

30,1 

33,9 
33,0 

35 ,2 

177,4 
175,6 
184,2 

200, 7 
205,9 

16,6 

14,5 

15,0 

16,5 

19,9 

20 467 ,o 
20 761,6 
21 662,4 
21 855,3 
23 130,5 

038,2 

2 046,2 
2 11;7, 3 

270,2 

2 427, 5 

181,5 

175,4 

178,4 
202,4 

212, 1 

176,0 
171,2 

184,0 

185,8 
213, 5 

16,2 

19,0 

18, 5 
19,6 

21, 7 

200,0 

189,7 
222,B 

247 ,8 

261,3 

16,6 

21,4 

19,3 
21 ,e 
22,7 

185,6 
184,2 
193,.a 
191,3 
211,7 

2,4 

2,6 

3,8 
2,6 

2,8 

1,6 

2,3 
1,2 

1,6 

1,3 

64,9 

68,4 

68,8 

68,3 
71,4 

358,9 
363, 1 

386,9 
420,4 

437 ,4 

30,4 

26, 1 

29,3 
28,2 

31 ,5 

283,9 21 628,0 

374,2 22 601,3 
462,5 23 987 ,8 
580,2 24 884,5 
569,7 25 156,8 

937 ,5 
950,8 
036,0 

1 078,6 

1 092,8 

82,6 

79, 1 

85',9 

87,4 

82,7 

70,2 

74,5 
ye,5 
76,9 
87 ,3 

7,2 

9,0 

9,5 
9,8 

10, 1 

106,2 

113,5 

129,5 

151,3 
139,7 

6, 1 

7 ,o 
7 ,3 
8,7 
8,0 

117,6 

112,0 

125,8 
121,B 

126,9 

1,3 

1 ,3 

1,3 
1,1 

1,5 

1,0 

0,7 

0,7 
0,7 
0,8 

43, 1 

48,6 

55,2 

53,9 
51,5 

167 ,5 
173,5 
180,2 

190,6 

180,0 

11~ 3 

10,8 

11,1 

11,8 

13,6 

1 988,5 

2 013, 5 
2 196,2 
2 260,6 

2 274, 7 

174,9 
171,9 
185,4 I 

' 190, 5 

185,8 

109,0 
110, 7 

120,8 

119,9 
132, 7 

13,6 

17, 1 

17 ,5 
19, 1 

18, 5 

257, 7 
266,6 

308,4 

359,0 
331,6 

16,9 
20, 1 

19,5 
21,2 

19,5 

247,3 
221 ,0 
239, 1 
230, 1 

237,8 

3,0 

3,2 
3,2 
2,,6 

3,1 

3,0 

1,2 

1,5 
1,7 
1,6 

92, 1 

96,7 
105',8 

102, 7 

99, 5 

338,3 
353, 7 

378,2 
388,7 

380,3 

21 ,9 
19,3 
20, 3 
21,4 

22, l 



Beherbergung9l!ltl.tten 

naoh dem l!ltändigen Wohn•its der Fremden 
-, -000-

Septeaber, 

Fremdon-1 Freadon-
, ,.mel- übernaob-

dungen tungen 

2 754,9 13 863,0 

2 920,7 15 332,3 
2 964,8 15 818,2 

2997,3 16649,7 

3 037,9 16 452,8 

578,4 
605,7 

665,3 
679, 1 

719,3 

36,3 
37,7 
38,4 
38,9 
41,5 

50,9 
5-3,2 
55,0 

53,8 

58,1 

4,5 

5,0 

6,5 
6,0 

6,9 

49,5 
54,6 
63,8 
68,4 

69,0 

4,3 
5,7 
5,7 
6,4 
6,6 

67,6 
66,0 
77,7 
76,6 
86,6 

0,9 
1,0 
1,1 

1,0 
1,0 

0,7 
0,6 
0,0 

0,7 
0,7 

26,0 

29,3 
34,3 
32, 1 

33,2 

81,3 
91,8 

92,1 
92,, 
91,6 

8,5 

8,3 

9,7 
9,2 
9,6 

1 167,9 
1 2,9,0 
1 341,2 _ 

1 364,4 
1 438,7 

70,1 

76,1 
76,0 

76, 1 

81,6 

76,5 
80,4 
84,6 

82 1 8 

89,5 

8,8 

9,9 

11,9 
10,6 

12,6 

106,5 

115, 1 

129,9 

145,3 
146,0 

12,9 

15,4 
15, 7 
16, 1 

16,9 

135,4 
130,1 
151,5 

144, 1 

162,5 

2,0 
1,9 
2,4 
2,3 
2,7 

1,7 
1 ,5 
1,6 
1,7 
1,7 

59,3 
66,6 

70,4 
65,'8 
69,0 

152,4 
164,7 

171,9 
176,7 
177, 1 

15,2 

15,9 
16,S 

16,6 
17,0 

Oktober 

Fremd,n-1 Fremden-
mel- Ubemach-

dllll&en tungen 

2 186,8 

290,7 
318,1 

369,6 

532,2 

359, 1 

376, 1 

418,3 
418,3 

457,6 

16,9 
18,1 
21,0 

19,0 
21,B 

26,3 
28,B 

29,5 

29,8 

31 ,3 

3,7 

3,7 

4,0 
- 3,7 

4, 1 

28,6 

30,4 

34,2 

37,3 
40,8 

4,2 

4,9 
5,3 

5,4 
6,0 

27,5 
28,6 

34,5 
32,5 
38,5 

o,e 
0,6 
o,6 
0,6 
0,7 

0,6 
0,5 
0,6 
0,5 
0,6 

21,3 
22,0 
24, 1~ 

22,9 

25,0 

36,4 
39,0 
40,5 

39,3 
44,4 

5,8 

6,0 

6, 1 

6,0 
6,, 

8 3•7' 6 
8 836,0 

9 051, 1 

9 310, 1 

944,3 

756,3 
792,3 
674,5 
867, 1 

952,2 

32,6 

34,6 
40,5 

35,6 

39,7 

... 2,0 

44,5 

47, 1 

•9, 1 

53,0 

7,6 

7,5 
8,4 
7, 1 

8,3 

56,9 
61,5 

68,3 

75,5 
81,9 

13,3 
12,8 

13,9 
14,3 
15, 7 

67 ,5 
68,8 

76,4 
72,0 

81,0 

1,B 

1,5 
1 ,6 
1,4 
1,7 

1,4 
0,9 
1,0 

0,9 
1 ,3 

53,5 
56, 1 

56, 1 

50,0 
55, 1 

63,9 
69,9 
72 ,3 
70,4 
83,1 

12, 1 

,1,9 
12,0 

12, 1 
12,9 

November 

Fremden-, Fremden-
mel- Ubernach 

dun.gen t ungen 

1 632,4 

1 670,6 
714,3 

1 719,8 

1 747,2 

231, 7 
239,9 
262,6 

269, 7 
275,9 

11,1 

12, 1 

13,3 
12, 1 

12,3 

12,3 
12,0 

13,0 

12,9 

12,6 

2,6 

2,6 

2,4 
3,2 
3,0 

20,9 

21,4 
26,8 

26,2 
26,4 

3,0 

4,2 
4,4 
5, 1 

5, 7 

16,B 

16,8 

19,7 
20,8 

21 ,0 

0,5 
0,4 

0,5 
0,5 
0,6 

0,4 

0,4 
0,3 
0,4 
0,4 

16,4 
17 ,9 
18,9 

19,6 

19,3 

22,6 

23, 1 

24,3 
25,8 
25,8 

4,0 

4,3 

4,3 
4,2 
4,3 

815,6 

5 969,9 
6 202, 6 

6 305 ,8 

6 466, 6 

534 ,3 
545,8 

575,7 
593, 3 
617,9 

20,6 

23,2 
25,0 

22,9 

24,4 

20,5 
20,7 

22,0 

22, 1 

21,4 

5,2 

5,0 

5,4 
6,2 

5,9 

,4.2,4 

42,7 

53, 1 

51,0 
52,8 

12,3 

12,0 

12,8 
1,4.,6 

16,7 

47,0 

45,5 
47, 1 
,4.6,0 

48,5 

1 ,2 
1,0 
1,1 

1,1 

1,0 

0,9 
o,8 
0,5 
1,0 

0,7 

44,9 
47,9 
46,0 
46,8 

46,9 

41, 1 

41,9 

43,9 
-4-4,0 

48,3 

9,3 

9,6 

8,9 
8,8 
9, 1 

\' 

De&ember 1 Januar 

Fremden- , Fremd°':1 Fremd•:, Fremden-
mel- übernach mel- übernach-

dungen tungen dungen tungen 

1 324,9 
1 360, 1 

1 '33,2 
1 ,4.08, 1 

1 ,4.28,6 

189,3 
196,6 

199,9 
217,3 
217, 1 

10,, 

10,3 

9,6 
11 ,e 
11,1 

9,4 
10,1 

10,2 

10,0 

10,0 

1,9 

1,9 

2, 1 

2,0 
1,B 

19,8 
20,7 

22,2 

25, 1 
23,9 

3, 4 

4,2 

4,5 
4,4 

4,6 

13,7 
13,4 
13,B 
15,2 

15, 7 

0,3 
0,3 
0,3 
0,3 
0,3 

0,3 
0,2 
0,2 
0,3 
0,4 

12,6 
12,5 

12,8 

13,5 
13, 1 

20,6 

21,2 

20,5 
21,7 

20,9 

3,4 

3,0 

3, 1 
2,9 
2,6 

4 554,0 
_4 812,9 

4 857 ,4 
5 040,4 

5 115,9 

470,5 
485,8 

495,6 
525,6 
523,2 

23,7 
23,8 
22,9 
28,6 

25, 7 

17,1 
18,7 

18,6 

19,6 

19,5 

3,7 

3,7 

5,2 

4,3 
3,B 

51,B 

55, 7 
60,8 

65, 1 

62,6 

11,1 

10,9 

12,7 
13, 1 

12,,4. 

-4-3,2 

41 ,:, 

39, 1 

35,8 
36,9 

0,9 
0,9 
0,0 

0,7 
0,7 

0,7 
0,5 
0,3 
0,5 
0,9 

36,9 
34,5 
35,4 

3',9 
33,6 

40,8 

44,2 

41,8 

45,9 
43,B 

7,7 

6,7 

6,6 
6,4 
5,5 

- 53-

1 596,6 
1 541,2 
1 580,3 

1 627,8 

1 686,9 

201,3 
186,4 
209,8 
219,8 
235,6 • 

10,:, 

9,3 
11,0 

11,:, 

11,3 

8,8 

7,8 

8,9 
8,3 

9,0 

1,8 

1,5 
2,0 
2,1 
1,8 

18,6 

17,7 
20,2 

22,5 
23,6 

3, 1 

3,4 
4,2 
4,5-
4,6 

15,8 
14,2 

15,2 

16,3 

18,6 

0,4 
0,3 
0,4 
0,4 

0,5 

0,4 
o,, 
0,2 
0,3 
0,3 

12,8 

12,3 

12,3 

1',5 
15, 1 

2,4.,3 
22,0 

24,5 
25,7 
27,9 

3,5 
2,8 

3, 1 
3,6 
3,3 

462,0 

389,7 
519,0 
874,8 

6 114,0 

494,2 
471,3 
512,5 
521 ,4 

558,3 

25,8 
22,8 
25, 1 

25,4 

27,0 

16,8 
14,7 

19,5 

17,3 

17,9 

3,9 

3,3 

4, 3 
4,4 
4, 1 

46,4 

45,2 
49, 1 

52,0 

56, 1 

9,9 
9,8 

11,4 

13,0 
11,6 

48,4 

44,7 
42,8 

40,1 

44,7 

1,0 
1,b 
1,2 
0,0 

1,2 

0,7 
0,6 
0,4 

0,5 
0,4 

36,4 

35,7 
34, 7 

32,5 
38,5 

47,3 
45,0 

46,5 
51, 1 

55,8 

8,1 

6,8 

7,0 
0,0 
7,2 

Februar März 

Fremdon-rrremden- Pre!nden-ri Fremden-
mal- bernach- mel- übernac~ 

dun.gen tungen dungen tungen 

1 635,0 6 544,8 1 895,9 7 616,6 
1 551,4 6 319,9 1 924,7 7 649,5 
1 711,2 6 955,7 2 022,5 8 130,4 

1 758,4 7 240,5 2 011,5 8 258,5 

1 729,9 7 293,8 2 059,5 8 529,6 

208,7 
198,0 

238,0 
247,7 
244, 7 

11,0 
11,6 

13,2 
1,4.,1 

13,4 

9,6 
B, 1 

10,8 

10,7 

9,0 

2,2 

2,2 

2,5 
2,4 
1,9 

20,0 

19,6 

25,9 
28,2 
26,,4. 

3, 1 

3,5 
4, 1 

4,7 

5,0 

16,2 

15,6 

17 ,8 
18,7 
17,8 

0,4 
0,3 
0,4 
0,4 
0,4 

0,3 
'0,3 
0,3 
0,4 
0,3 

13,8 
14,2 

15,2 

16,6 

16,3 

24,0 

22,9 

27, 1 
28,0 
28,0 

3,6 
2,7 

3,8 

3,6 
3,3 

'511,7 
491,7 
577,7 
594,0 
582,6 

26,0 

25,6 
30,7 
30,8 

32,3 

19,7 
16,6 

21,7 
23, 1 

17,9 

4,5 

6,9 

5, 7 

5,4 
4,4 

47,9 
47,2 
63,6 
65,8 
60,6 

9,6 
10,9 
11„1 

13,6 

13,4 

46,7 

45,9 
45,9 
45, 1 

44,0 

1,5 
0,9 
1,0 
1,0 

0,9 

0,6 
0,7 
0,6 
o,6 
0,7 

38,3 

37,9 
39,3 
41,3 

42, 1 

51,4 

47,3 
55, 7 
60,7 
60,6 

8,3 

6,9 

8,9 

8,3 
7,3 

237,2 
249,4 
309,7 
278,2 

298,4 

11,2 

13,2 

17,3 
14,7 
13,8 

12, 1 

13,5 
28, 7 

13,6 

15,3 

2,0 
2,6 

3,4 
2, 7 
2,8 

22,9 
26,9 
36,6 
28,0 

31,2 

3,7 

4,5 
5,0 

5,3 

5, 7 

18,4 
20,B 

23, 7 

20,4 
22,6 

0,6 
0,6 
o,6 
0,6 

0,7 

0,4 
'0,4 

0,3 
0,4 
0,4 

16,4-

16,e 
16,6 

19,6 
18,9 

23,2 
25,4 
29, 1 

~0. 1 
:,o,a 

4,0 

3, 7 

4,4 
4,0 
4,4 

546,2 
569,6 
672,4 
625,3 
660,} 

24,8 

26,,4. 

33,6 
30,3 

29,2 

21,2 
23,6 
52,6 

23,9 

27,7 

4,4 

5,7 
6,6 

5,4 
6,3 

48,8 

58,0 

72,2 
60,6 

63,8 

10,1 
12,2 

13,4 

14,6 

15,9 

51,6 

53,0 
56,8 

46,4 
52,0 

1,3 
1,6 

1,4 
1,1 

1,6 

0,7 
1,0 

o,6 
0,9 
0,9 

43, 1 

43, 1 

41,2 

45,6 

45,5 

43,,9 
47, 7 

s•,6 
55,8 
57,8 

8,6 
8,6 

e,0 
B,7 
9,0 

Lfd. 
lllr. 

8 

9 
10 

11 

12 

13 

14 
15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 
24 
25 

26 

27 
28 

29 
30 

31 

32 

" 34 
35 

36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 

4' 
44 
45 

46 

47 
4B 
4~ 
50 

51 

52 

53 
54 

55 

56 

57 
58 

59 
60 

61 
62 

63 
64 
65 



Ständiger Wohnei t z April Mai 
Berichts-Lfd. der Fremden zeitI,'aum Fremden-1 Fremd•n- Fremden-1 Fremden-Nr. (Nicht Staatsan-

'gehorigkei t) 1) mel- ltbernach- mel- übe mach-
dUngen tungen dungen tungen 

1 Osterreich 1961/62 20,2 41 ,3 24, 7 48,~ 
2 1962/63 22, 3 43_. 3 26 ,2 50,4 
3 1963/64 19,8 39,2 24,6 -48,1 
4 1964/65 21, 1 42, 7 28,8 54,6 
5 1965/66 22,9 44,4 26, 9 52,5 

6 Polen3 J 1961/62 0,5 1,2 0,7 1, 5 
7 

1 

1962/63 0,5 o, 7 2,0 1,4 
8 1963/64 0,6 1 ,4 0,8 1,9 
9 1964/65 1,0 2, 1 1,4 4,1 

,o 1965/66 0,9 .2,5 1,2 2,5 

11 Portugal 1961/62 0,8 1,8 1,1 2,7 
12 1%2/63 1,0 2,4 1,3 3,2 
13 1963/64 1,1 2,6 1 ,4 3,0 
14 1964/65 1,2 2,8 1,4 3, 1 -
15 1965/66 1,8 3,9 1,8 4 ,0 

16 Schweden 1961/62 22,2 39,4 25, 6 45 ,8 
17 1962/63 22,3 40,6 23, 7 45, 3 
18 1963/64 22, 5 41 ,2 25, 7 46,9 
19 1964/65 22,4 39,2 29, 5 52, 4 
20 1965/66 29 ,9 51,4 29,5 51,8 

21 Schweiz 1'961/62 30,0 60,3 35,3 69,6 
22 1962/63 31,4 60,3 34,3 70,5 
23 1963/64 28,8 60, 1 33,6 67 ,9 
24 1964/65 27,6 59,8 36,3 73 ,9 
25 1965/66 30,9 61, 7 34,5 70,0 

26 Sowjetunion4) 1961/62 0,6 2,3 o,6 2,2 
27 1962/63 0,4 0,8 0,4 1,0 
28 1963/64 0,3 1,0 0,6 1 ,6 
29 1964/65 o,6 2,0 o, 7 2,2 
30 1965/66 0,4 1,0 0,4 1,0 

31 Spanien 1961/62 5, 0 14,4 6,3 17,3 
32 !962/63 5,9 15,8 7 ,2 18, 3 
33 1963/64 6, 1 15,0 6, 7 16,8 
34 1964/65 6, 3 14,7 6,9 16,9 
35 1965/66 6,4 16, 1 6, 4 14, 1 

36 Tschechoslowakei 1961/62 0,5 1 ,4 0,5 1, 4 
37 1962/63 o,,; 1,4 0,7 1, 4 
38 1963/64 0,6 1 ,5 0,9 2, 7 

{ 39 1964/65 1,0 2, 7 1 ,4 4,0 
40 1965/66 1, 7 3, 7 1,4 3 ,5 

41 T'lifkei 1961/62 1,6 5,0 1 ,'7 5, 0 
42 1962/63 3,0 10, 1 3,9 12,3 
43 1963/64 3 ,3 8,7 4, 1 11 ,3 
44 1964/65 4,6 10,5 4,9 14,0, 

45' 1965/66 6,4 15 ,7 6,2 16,2' 

46 Ubriges Europa 1961/62 5,4 11 ,4 5,8 14,7 
47 1962/63 4,4 12,6 '5, 1 13,3 
48 1963/64 4, 5 12,4 5 ,2 1;,4 
49 1964/65 5,5 15, 7 6,8 17, 4 
50 . 1965/66 5, 8 15, 7 7 ,o 18,5 

51 Slidafrika5 ) 1961/62 
52 1962/63 
53 1963/64 
54 1964/65 .1,0 2,4 1,4 3 ,4 
55 1965/66 1,5 3, 7 1,9 5, 1 

56 Übriges Afrika 1961/62 4,2 13,9 5, 7 16,0 
57 1962/63 4, 1 12,5 5 ,3 15,5 
58 1963/64 4, 1 10, 7 5 ,4 13,9 
59 1964/65 3, 5 9,4 4, 7 13,2 
60 1965/66 3,5 10,4 3 ,3 - 9, 3 

61 Japan5 ) 1961/62 

62 1962/63 
63 1963/64 
64 1964/65 3,8 8, 7 5, 0 10,6, 
65 1965/66 4,7 10~ 1 6, 7 14,5 
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I. Fremdenverkehr 1D:_ 
24. Fremdenmeldungen und Fremdenubernachtu.hgen 

in 

Juni Juli Augu!!lt 1 

Fromd en-1 Fremden- Fremden-1 Fremden- Fremden-1
1 

Fremden-
mel- ubernach- mel- Ubernach- mel- übernach-

dun gen tungen rl.ungen tungen 
1 

dungen tQ.llgen 

24,0 48, 1- 31, 1 61 ,9 32,8 66,3 

27 ,o 51, 3 32,3 62,8 32,2 64,8 
24,5 47 ,6 29,9 59,2 31, 0 64, 3 
24,3 49,8 28, 7 58,5 31, 7 63 ,6 

26,2 50, 5 33, 7 66,6 33,0 66,9 

0,7 2,0 o, 7 2,0 0, 7 1,7 
0,6 1, 5 1,1 2,3 0,8 2, 1 

0,7 1,5 0,9 2, 1 0,8 1,8 

1,2 3,0 1,4 2,8 1,2 2,3 
1,1 2, 1 1,4 2,8 1,4 3, 1 

1,1 2, 7 1,4 3,6 1,8 4,5 
1,0 2,6 1 ,4 3 ,3 1 ,6 3 ,8 

1 ,3 2, 9 1, 7 3, 1 1,6 3,8 

1 ,5 4, 1 1,8 3, 7 2,2 4,6 
1 ,8 3,9 2,F 5,2 2, 7 6,4 

44,6 85,4 78,8 163,6 47,8 102,6 

37 ,8 75, 3 70,8 152,5 46,2 101, 5 

40;5 81 ,3 72, 7 15J,3 53 ,0 113,9 

42,7 82,-7 80,0 163 ,9 53, 3 111 ,7 

43 ,2 85,8 87 ,8 171,4 53, 7 111,3 

32,2 \ 70,0 47, 3 106, 7 43, 7 99,4 
34,5 74,5 46,0 104,9 40,7 93,5 
36,2 74 ,5 48,4 114, 7 45 ,5 108,4 

33 ,4 74,9 46,7 ,1'09, 3 42,8 100,2 

37 ,2 76, 7 53,5 119,2 49,2 109,0 

0,5 1, 5 0,6 1,4 0,6 1,4 

0,5 1,4 o, 5 1, 4 0,5 2,0 
0,6 1,8 0,4 1,0 0,5 1 ,4 
1,0 3, 0 0,9 2, 3 0,8 2,2 

0,5 1,8 1 ,o 2,9 o, 5 2, 3 

6,5 18, 7 8,8 21,8 8,9 23,5 
6·,7 17 ,8 9,8 23,8 9,0 24,0 

6, 3 15,4 9,4 21 ,6 10,2 24, 1 
7, 4 16,9 9, 5 21 ,6 10,1 24, 7 
6,9 16, 1 9,4 21,0 10, 5 24,8 

O, 7 1,8 0,7 1 ,6 0,7 1,9 
o, 4 1,0 o, 4 1,1 o, 5 1 ,4 
0,7 1,6 0,6 1 ,4 0,6 1,8 

1,3 4,0 1, 2 3, 3 1 ,3 4,2 

1,9 5,9 1,7 4,8 1,7 5,2 

2,0 6,0 4, 1 11 ,3 4,4 12,2 

3 ,5 12, 3 4,9 14,4 4, 7 13,9 
4 ,2 ,, ,6 5 ,2 14,9 5,5 14, 3 

5, 7 15,4 6, 7 18, 1 6, 5 16,4 

6 '7 17, 3 8,2 19, 2 7 ,o 18,1 

6,8 16, 1 6, 7 15,3 5,8 14,4 
5 ,o 11, 5 6 ,4 15, 7 6 ,2 16,0 

4 ,9' 13,0 7, 2 17 ,5 6,9 17 ,6 

6,5 17, 4 7 ,4 18, 7 7, 1 18, 5 

7, 3 18, 3 8, 4 21 ,5 7 ,9 20,8 

1,6 4,3 2 ,3 6,4 2, 1 5, 1 
2, 1 5,4 3, 1 7,0 2~3 6,2 

6,0 17, 7 7 ,2 21 ,4 7,8 23, 1 
5,9 16, 9 7 ,6 122,8 8,0 23, 1 

5,9 15,9 7 ,9 24, 7 8, 5 25 ,6 
5 ,o 14,3 6,3 17, 5 6,6 19,9 
4,0 12, 3 5 ,2 14,9 6,2 17, 7 

5, 5 11, 3 E,8 14, 1 6,9 14,4 
6,8 15,4 7,6 17 ,5 9 ,5 20, 3 



Beherbergungeetatten 

nach dem standigen Wohnei tz der Fre:toden 

1 000 

September 

Fremden-1 Fremden-
mel- 1.lbernach-

dun gen tungen 

31,8 

30,0 

29,4 

29,4 
33,8 

o, 7 

1 ,3 

0,8 

1,3 

1,4 

1,4 

1 ,4 
1,8 

1,8 

2,4 

31,6 

28,7 

32,4 

29,6 

34, 1 

36,9 
37, 1 

41,5 

39,0 

45,5 

0,4 

0,4 

0,4 

0,8 

0,9 

6,6 

7 ,7 
8,8 

8,5 

7 ,7 

0, 7 ' 

0,6 

0,9 

1,8 

2, 3 

3 ,4 

4, 1 

5 ,o 
5,9 
6,5 

6,6 

5, 7 
6,8 

6,6 

7,7 

1,8 

2,0 

5, 7 
6,5 

7, 1 
5, 7 
5,0 

6,8 

8,4 

60,0 

58,4 

56, 7 
58,6 

66,2 

2,6 

2,8 

2, 1 

2,9 

3,2 

3,4 

3,3 
4,5 
4, 1 

5,6 

, 59,8 

59, 1 

61,9 
54,8 
63,6 

78,9 
78, 7 
89,6 
86,6 
96,0 

0,7 

1,7 
0,9 
2,0 

2,3 

18,0 

19,4 
20,2 

19,3 
18,5 

1,5 
2,0 

2,2 

3,9 
5,7 

10,0 

11 ,6 

13,6 

14,9 
16,3 

15, 1 

14,5 
16,6 

17 ,3 

19, 7 

4,4 

5,2 

18,2 
18,2 

20,7 

17,2 

14,3 

14, 1 

17,0 

Oktober 

Fremden-1 Fremden-
mel- tlbernach-

dunt;en tun gen 

23, 7 
23,6 

24,6 

24,2 

27 ,9 

0,9 
1,6 

0,9 
1,1 

1,3 

1,0 

0,9 
1, 2 

1 ,3 
1,5 

15,9 
16,0 

18,0 

17,1 

19,8 

30,0 

30,8 

33,0 
30, 5 
34,8 

o, 5 
0,5 

0,4 

o,6 
0,8 

6, 1 

6,2 

6,9 

7,0 
7, 1 

1,2 

o,6 
1,1 

2, 1 

2,3 

3,6 

3, 7 

4,9 

5,9 
6,5 

6, 1 

5,2 

6, 0 

6,6 

7,0 

1,6 

1,6 

4,5 

5,4 

6,0 

4,5 

3,9 

8,7 

8,1 

48, 1 

47 ,2 

47 ,9 
46, 3 
56,5 

2, 0 

3, 3 
2,2 

2,9 

3,0 

2,3 

2,3 

2,8 

2,8 

3,8 

29,8 

29,9 
33,5 
32, 1 

38, 1 

61,7 

63,9 

70,2 

63,0 

73,6 

0,8 
1,1 

1,0 

1,7 
2,5 

16,0 

16, 7 
16,0 

15,3 
16,6 

2,0 

1,2 

2,8 

4, 3 

4,9 

10,8 

10,8 

14,0 

15,5 
16,0 

13, 1 

13,8 

15,4 

16,2 

18,8 

4,4 

4,8 

13,6 
15,2 

15, 7 

14,2 

11,9 

17, 3 
18,2 

November 

Fremden-1 Fremden-
mel- Ubernach-

dungen tun gen 

15,6 

15,8 

17 ,2 

17 ,5 

16,8 

0,5 

0,9 
0,7 
0,8 

1,1 

0,5 
0,6 

0,8 

1,1 
1 ,2 

11,2 

10, 1 

10,2 

12,0 

11,4 

18,3 

17 ,8 

19,2 
17 ,9 
18,4 

0,2 

0,4 

0,3 
0,6 

0,7 

4,9 

5,5 
5,5 
5,9 
5,8 

0,5 
1,6 

1,8 

1,3 
2,8 

2, 5 

3,2 

4,2 

5, 1 

5, 9 

4, 7 
4,5 

5,9 

5,4 

6, 7 

1,0 

1,2 

3 ,4 
3,3 
3, 8 

3,2 
3, 6 

4,2 

4,3 

33,0 

32,9 

34,8 

36, 1 

36, 1 

1,5 

2, 6 

2,0 

2, 1 

3 ,2 

, ,6 

1,8 

1 ,9 
2 ,6 

3,2 

20, 1 

19,6 

19,5 
23, 7 

23,4 

38, 1 

36,2 

41,0 

38,0 

39,8 

0,4 

0,7 
0,8 

1 ,3 
2, 2 

15,0 
1,4,8 

13,5 
13 ,Q 

13,5 

1 ,2 

2,6 

3,0 
3,5 
5, 0 

9 ,2 

11, 2 

12,B 

14,8 

15,9 

14, 6 

12,6 

13,8 

14,9 

19, 6 

3, 1 
2,9 

14,3 
11,0 

11,0 

12, 2 

10, 5 

10,0 
10, 1 

Dezember 

Fremden-1 Fremden-
mel- libernach-

dungen tun~en 

11,1 

10,9 

11,2 

12, 5 
12, 1 

0,5 
0,6 

0,5 
o, 7 

0,9 

o, 5 
0,5 
0,5 
0,8 

0,8 

7 ,6 

7, 5 
7,8 

8,1 

8,7 

12,4 

13, 1 

13,0 
13,0 
12,4 

0,2 
0,3 

0,3 

0,4 

0,4 

3, 7 
4, 1 

4,0 

4,2 
4,2 

0,3 
0,7 
0,6 

1,3 
1 ,2 

2,4 

2',9 
3,9 
5,5 
6, 1 

3,7 

3,5 
4,2 
4,8 

5 ,4 

1,2 

1,6 

2,9 
3,0 
3,6 

2,8 

2,6 

3,0 

2, 7 

25,5 
24, 7 

25, 1 

27 ,2 

26,8 

1,2 

1,6 

1,4 

1,7 

2,5 

1, 4 

1,6 

1,4 

2, 1 

1,9 

15 ,9 
16, 2 

16,6 

16,9 

17 ,6 

27 ,o 
28, 7 

29,0 

30,4 

27 ,5 

0,6 
0,7 
0,8 

0,7 
1 ,5 

11,9 
11, 7 

10,4 

11,1 

10,0 

0,7 
1 ,4 

1 ,4 
3,0 
2 ,9 

8,8 

8,6 
11,1 

17, 7 
16,2 

11 ,4 

11,0 

12, 1 

12,5 

16,2 

3,2 

3,4 

10 ,5 

9,7 

10,5 

9,0 

9,4 

6,8 

6,9 
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Januar 

Fremden I Fremden-
mel- übernach-

dungen tungen 

12, 7 

11,3 

12,B 

13, 3 

13,8 

0,7 

o, 5 
0,5 
0,8 

1,0 

0,6 

0,4 

0,6 

o,6 
1,0 

8,0 

7 ,2 
8,5 

8,5 

8,5 

14,1 

13,3 
14,8 

14,9 
15,0 

0,3 
0,2 

0,3 
0,5 
0,4 

4, 1 

3,9 
4,5 
4,3 
4,8 

0,5 

0,9 
o, 7 

1,4 

1,5 

2,2 

2,2 

3, 3 
4,5 
4,6 

4,4 

2,8 

4, 7 

4,6 

5,7 

1,0 

1,6 

3, 1 

3,4 
3,8 

2,2 

2,3 

2,3 

2, 7 

29,0 

26,0 

29,0 

29, 5 

33,0 

1,5 

1 ,3 

1,3 

2, 0 

2,9 

1,6 

1,2 

1,4 

1 ,4 

2,0 

, 16,2 

16,6 

18,7 

17,8 
18,7 

32,0 

30,5 
35,8 

33,9 
35,9 

0,6 

0,5 
o, 7 

1, 5 
1,4 

13,0 
10,6 

11,3 

13,0,._ 

11,7 

1,1 

1. 5 
1,5 
2,9 
3,8 

7,8 

7, 3 
9, 5 

12, 7 

13,2 

10,4 

9,3 
11,a 

12,6 

16,5 

2,7 

5,0 

10, 7 
10,5 

10,9 
8,4 

6,7 

5,2 

6, 7 

Februar 

Fremden-1, Fremden-
mel- ubernach-

dungen tungen 

12,6 
11,4 

14,4 

13,8 

14, 7 

0,5 
0,4 

0,6 

0,8 

1 ,2 

o,6 
0,5 
0,6 

0,7 

1 '~ 

8, 1 

a,o 
9,9 

10,6 

9, 7 

14,6 

13,0 
16, 3 

15,4 

15,5 

0,2 

0,2 

o, 3 
0,4 

0,5 

4,5 
3,8 
5,0 
4,8 

4 ,6 

0,4 

0,8 

0,8 

1,0 

1 ,3 

2, 1 

2,4 
3,3 
4,6 

4,9 

3,a 
3, 7 
4,5 

4,4 

5, 1 

o, 7 
1,1 

2,6 

2,9 

2,6 

2, 1 

1,8 

3,2 

2,9 

2B, 5 
26,5 

32,B 

31 ,6 

33,8 

1, 5 
1, 3 

1 ,6 

1 ,9 
3,4 

1,6 

1,8 

1 ,5 
2,2 

2,2 

19,2 

18, 5 

23,9 

24,6 

20,9 

34,0 

31, 3 

39,3 
38,7 

37, 1 

0,7 
o, 5 
0,8 

1,3 
1,7 

1},6 

11 ,6 

13,6 

13,0 

19,4 

1,0 

1 ,4 

1,8 

2,8 

2, 7 

8,0 

7 ,7 
8,8 

13,0 

13,0 

9, 7 

9,7 

12,4 

11,6 

15, 1 

2,2 

4,2 

9,2 
9, 4 
8,2 

6,7 

5,4 

7 ,6 
7,2 

Marz 

Fremden-1 Fremden-
mel- Ubernach-

dungen tungen 

16, 4 
15,8 

17 ,2 

17 ,5 
16,B 

0,5 
0, 7 
1,4 

0,9 
0,8 

0,6 

0,7 
0,9 

1,3 

1 ,3 

9,9 
10, 1 

15 ,8 
12, 1 

12,5 

16,2 

17 ,B 

22, 1 

19,3 
21,2 

0,2 

0,3 
0,3 
0,5 
0, 5 

4, 7 

4,9 

5,9 
5, 1 

5, 7 

0,9 

0,6 

0,8 

2,4 

2,3 

2,4 

2,8 

4,0 

5,4 
6,0 

4,2 

4,3 

5' 1 
6, 1 

6, 7 

0,8 

1,0 

3,2 
3, 7 
3,8 

2,8 

2,6 

4,0 

5,3 

34 ,2 

33 ,6 

35,8 

37 ,6 
40, 7 

1, 3 
1,8 

3, 1 

2,4 

2, 1 

2, 3 
1,8 

2,4 

3 ,5 
2,9 

19,6 
19, 7 

31 ,5 
25,2 

2412 

37 ,o 
39,9 
47, 9 
44,} 

47, 1 

0,6 

1 ,3 
1,0 

1 ,3 
2 0 

13,9 
13, 1 

16 ,4 

13 ,9 
13, 3 

1 ,6 

1 ,6 

2,0 

4,9 
5 ,6 

8,3 

8,1 

10,4 

14,5 

15 ,9 

11,0 

11 ,6 

13 ,9 

16, 3 

17, 7 

2,3 
2, 7 

10, 5 

11,5 
10, 5 

7,0 
8,5 

8,7 

11,0 

L!d. 
Nr. 

6 

7 
8 

9 
10 

11 

12 

13 
14 

15 

16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 
28 

29 
30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 
40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 
54 

55 

56 
57 
58 

59 
60 

61 

62 

63 
64 

65 



I. FremdenTer.lcehr in 
24, Premdenmeldungen und Fremdenliberna.chtungen 

J.n 

Ständiger Wohnsitz April Mai Juni Juli J.uguet 
Ud. der Fremden Berichts- Fremden- Fremden- Fremde,i- lremden- Fremden- Fremden- Fremden- Fremden- Fremden- Fremden-llr. (Nicht Steataan- zei traum. mel- übernaoh- mal- Ubernach- mel- U.bemach- iael- übernaoh- mel- übernach-gehHrigkei t) 1) dun.gen tungen ditngen tungen dungen tungen dungen tungen dungen tun.gen 

1 Ubrig:ea .laien 1961/62 9·,1 24,4 11,8 31,4,. 12,9 35,7 15,8 44,8 15,7 45,2 
2 1962/63 8,5 25, 1 12, 1 33,5 11,2 31,1 15,4 44,5 15 ,2 47,4 
3 19•3/64 9,5 25,0 12,4 34,5 12,8 35,9 16,9 47,9 18,1 55,9 
4 1964/65 6,6 20,5 8,6 25,4 9,8 30,2 12,1 39,7 12,8 44, 1 
5 1965/66 5,6 17,6 6,5 19,8 8,2 23,8 11,-2 36, 1 11,8 39,1 

~:,, 6 .luatralien 1961/62 1,3 3, 1 2,4 5,2 2, 7 5,8 3,2 7, 1 2,9 5,8 
7 1962/63 1,2 2, 7 2, 7 5 ,6 2, 7 5,2 3,2 6,5 3,2 6,2 

•• :, ' ,1: 
8 1963/§4 1,5 4,4 2, 3 4,5 2,6 5,9 3,3 6,6 3,0 6,2 
9 1964/65 1,7 4,1 2,2 5,0 2,9 6,1 3,3 7,2 2,9 6,3 

" 10 1965/66 2,2 4, 7 2,6 5,3 },4 7,0 3,4 6,5 3,3 6,7 
1"1·· ,., 
~I'-"; 

t 11 l'.anada 1961/62 3,1 6,2 4,2 9,0 4,6 9,2 7,6 14,6 6,8 14,0 
.\ - 12 1962/63 3,5 7, 1 4,7 10,1 5,0 9,9 8,2 16,4 8,1 16,9 i'.-J 13 1963/64 3,5 6,7 4,3 8,4 5,8 11,1 8,3 15,2 7,9 16,9 it 14 1964/65 3,9 7,9 5 ,5 10,2 6,2 11,7 ~.5 17,8 8,3 17,0 

rt-·', 15 1965/66 4,5 8,6 6,5 13, 1 8,4 16, 7 11,9 21,0 9,7 18,9 t:.. 
~-... 

Mexikos) 
1 

1961/62 :'- 16 
17 1962/63 

r{_' 18 ., 1963/64 
o:6 3:7 ' - 19 1964/65 2,2 0,9 1,8 1,2 2,4 2,9 3,8 1,7 ... 20 _1965/66 1,1 2, 1 2,2 4 ,5 2, 1 4,4 2,4 5,6 1,8 3,9 

~;"', 

~\i\-,' -
21 Obriges Mittelamerika 1961/62 

l,/ ,- 22 1962/63 
" 23 1963/64 ',fi- 24 1964/65 2,9 7,4 3,8 8,6 2,2 5, 7 4,7 9,3 2,3 5,9 ;,, -

25 1965/66 1,5 4, 1 1,9 4,0 1,8 4,5 3,0 7,2 2,5 5,8 \,: . " 
~" '. 26 Argentinien5 ) 1961/62 -:.:~ -
-!1-""' 27 1962/63 

-· 28 1963/64 
6:a f<· 29 1964/6~ 1,0 2,4 1,1 3,0 2,0 5 ,6 2,5 2,5 7,2 

'\l(' 30 1965/66 1,8 4,1 2,4 6,2 2, 7 7 ,3 2,8 7,6 2,3 6,3 ,_ 
Fv. 

J< 31 Brasilien5 ) 1961/62 ,!-, 

t-.· 32 1962/63 

" 1963/64 
6:7 7 :2 ' 34 1964/65 1,1 2,6 1,0 2,5 1,8 5,1 2,3 2,3 

' 35 1965/66 1,3 - 3,6 1,9 4,9 2,2 6,7 2,8 8,7 ,2,4 7,5 j, 

36 Chile5 ) 1961/62 

t...: i 
37 1962/63 
38 1963/64 
39 1964/65 0,2 0,6 0,6 1,7 0,8 2,3 0,9 2, 7 1,0 3,0 

" 40 1965/66 0,6 1,7 1,0 2 ,7 1 ,2 3,2 1,3 4,3 1, 3 4,1 

t.' 41 ttbrigea SUdamerika 6 ) 1961/62 8,0 20,9 13,6 35,9 14, 1 35,9 18,6 45,5 16,3 40,9 
42 1962/63 6,9 18,4 14,0 37,4 14,5 37, 1 19,1 46,8 15,5 40,5 ,,: 43 1963/64 7,4 20,4 11,1 28,6 12,8 33,5 16,6 41,2 14,.,4 38,4 r 44 1964/65 2,4 6,3 4,4' 11,2 9,0 20,9 9,0 20,5 710 17,7 :-
45 1965/6~ 2,B \ 6,7 4,9 11,6 5,9 14,9 5,9 15,3 6,4 14,4 t: 

\!/ . ' -,-

' ., 46 Vereinigte Staaten 1961/62 54,8 104,1 79,3 148,0 93,9 180,6 146,4 272,4 122,8 242,6 
47 1962/63 54,0 111,8 79,0 160,9 100,4 196,2 147,9 289,9 123,4 256,4 
48 1963/64 53,3 112,3 82,1 164,1 108,1 218,6 165,5 322, 1 141,2 290,5 ,J 49 1964/65 64,2 129,4 94,3 100,7 119, 7 226,6 165,2 313,0 147,3 291,9 

::: 50 1965/66 62 ,5 125,o' 101,5 189,6 123,8 236,3 182,0 343,9 159,8 313, 1 
., 

51 Nicht näher bezeich- 1961/62 2,4 5 ,5 2 ,9 5,9 3,0 6,5 4,3 9,5 4,1 11,3 
c, 52 netes Ausland 1962/63 2,2 4,7 2 ,6 6,1 3,4 7,2 4,7 13,4 5,0 11,B 

53 1963/64 2,0 5,0 2 ,6 5,3 2,8 6,6 4, 7 14,1 4,1 11,7 
54 1964/65 2,1 4,5 2, 7 5,9 3,5 10,5 4,5 13,0 4,1 11,8 

'";l 
55 1965/66 1,9 '4,3 2,0 4,6 2,4 6,2 4,0 9,6 3,7 10,1 

". ,· 

' 1 
56 Ohne Angabe des Wohn- 1961/62 0,9 2, 1 1,1 2,3 1, 3 3,5 1,6 3,8 1,0 3,1 
57 sitzes 1962/63 0,9 2,5 0,9 3,3 1,1 2, 7 3,2 6,5 1,6 4,6 
58 1963/64 1,6 2, 7 1,7 2,8 0,8 1,8 2,4 4,6 1,0 2,3 
59 1964/65 0,8 1,6 1,0 2,3 1,5 2,8 1,7 3,2 1,5 3,0 
60 1965/66 0,8 2,0 0,7 1,4 0,7 1,5 1,4 3, 7 1,3 2, 7 

61 Insgesamt 1961/62 2 394,0 8 187,4 895,5 11 463, 3 3 314,6 15 950, 7 4 301,4 22 509,0 4 222, 5 23 619,6 
62 1962/63 2 493, 3 8 669,2 863,3 10 991,9 3 505,2 16 551, 3 4 364,8 22 814,5 4 326, 7 24 619,4 
63 1963/64 2 503,9 8 770,2 884,1 11 234,2 3 656,9 17 497,8 4 468,5 23 834,3 4 501,6 26 186,4 
64 1964/65 2 434, 4 8 551,0 181,1 12 455 ,4 3 517,5 17 788,8 4 441,0 24 128, 7 4 660, 3 27 148,0 
65 1965/66 2 629 ,3 9 301,8 173,2 12 461 ,,t 3 787,8 19 126,8 4 707,6 25 561,8 4 663, 7 27 434,1 

1) Bei .A.n.gehöri«eii der im Bundesgebiet atation!erten auslkndischen Streitkräfte erfolgt die ZuordnUILg auch nach der Staatsangeh6rigk:ei t 
sowjetischen Besatzungszone Deutschlands und dem Sowjetsektor von Berlin. - 3) Einechl. "Deutsche Ostgebiete" und "Freie Stadt Dans!«". -
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Beherbergungaetatten 
nach dem atandigen Wohusi ta der Fremden 

1 000 
September Oktober November Dezember Januar Februar Marz 

Fremden- Fr'.em.a.e'n- Fremden- Fremden- :Premden- Fremden- Fremden- l'remden- Fremden- Fremden- Fremden- E'remden- :fremden- Fremden- ~!d · 
mel- Ubernach- mel- Ubernach- mel- Ubernach ... mel- Ubernach- mel- übernach mel- übernach mel- Ubernach · 

dungen tUJ1.gen du.ngen tung:en dungen tungen dun.gen tungen dungen tung:en dungen tun.gen dungen tungen 

15,5 41,3 11,0 32,5 8,2 26,0 6,6 21 ,5 6,0 20,9 5,5 18,7 7 ,3 22,3 1 
13,9 40,5 12,0 33,3 8,2 25 ,9 7,1 23,8 6, 1 21 ,4 5 ,8 19,3 7,8 23,5 2 
17,8 48,1 16,6 43,8 9,2 26,8 7,1 23, 1 6,4 23,9 6,6 23,6 9,5 28,8 3 
10,3 31,4 8,5 25,4 6,4 21 ,6 5,2 18,4 4,3 16,3 4, 3 16,3 5,8 19,5 4 
9,1 29,8 7,4 23,5 5,6 17 ,3 4,7 17,2 4,0 14,0 3,8 14,1 4,9 16,6 5 

2,0 3,9 1,6 3,3 1,0 2,3 0,9 2,1 0,6 1,4 0,6 1,4 o,8 2,0 6 
2,1 4,7 1,'4 3,3 0,9 2,4 0,6 2,0 1,0 2,0 0,1 2,0 1,0 2,5 7 
2,4 5,0 1,5 3,0 1,0 2,2 1,2 2,6 0,9 2,5 0,9 2,51 1,2 3,0 8 
2,1 4,5 1,5 3,4 1,0 2,6 0,8 2,2 0,9 2,2 1,0 2,5 1,3 3,0 9 
3,0 6,2 1,8 4,0 1,2 3,6 0,9 3,0 1,3 3,0 1,0 2,5 1,5 3,5 10 

4,5 9,5 3;1 7 ,4 2,3 5,0 2, 1 4,4 F,3 5 ,5 2, 3 5,2 3,4 6,4 11 
4,4 9,6 3,4 7,2 2,6 6,6 2,2 5,6 2,2 5,8 2, 1 5 ,3 2,4 5 ,2 12 
5 ,2 11,0 4,0 8,6 2,8 6,5 2,2 5,0 2,8 6,2 3,3 7,6 3,6 7,2 13 
6,6 13,9 4,9 9,6 3,2 6,4 2,6 5,7 2,7 5, 7 3, 1 6,1 3, 3 6,9 14 
6,9 13,6 5,7 11,6 3,2 7,3 2,8 6,4 2,7 5,7 2,8 5,5 3, 7 7,3 15 

16 
17 

o:6 1 :6 o:6 
18 

2,1 4,5 1,5 3,8 1,8 0,7 0,5 1,5 1,,5 0,1 1,8 19 
· 1,9 4,3 1,1 1 2,5 0,6 1,7 0,6 1,6 0,7 1,7 0,6 1,4 0,5 1,1 20 

21 
22 

1~ 1 
23 

2,1 5, 7 1,8 4,3 1,2 2,9 0,9 2,5 0,7 2,0 1,0 2,7 2,6 24 
1,9 4,9 1,5 3,9 0,8 2,6 0,8 2,7 0,7 2,0 o,8 2,5 1,0 3,0 25 

26 
/ 

27 ' 
1:6 

28 
2,2 .6,0 4,5 1,0 2,8 o,8 2,3 1,0 2,9 1,2 4,0 1,2 3,1 29 
2,5 6,, 1,9 5,0 1,2 3,3 0,0 2,4 1,6- 3,7 1,3 3,7 1,2 3,2 30 

31 
32 

2,2 6,0 1,0 5,2 1,2 3, 1 0,8 2,3 1,3 3,5 1,2 3,2 0,9 3,0 ~i 
2,5 7,3 2, 1 5, 7 1,2 3,9 0,9 3, 1 2,0 5,4 1,8 5,4 1,4 4,4 35 

36 
37 

o:6 1:6 o:6 
38 

0,8 2,4 0,7 2,2 0,5 1,2 0,3 1,2 0,4 1,1 1,8 39 
1,0 2,5 1,0 2,3 0,5 1,5 0,4 1,3 0,6 1,4 0,7 2,3 0,4 1,3 40 

i 
1 

11,7 !29,4 8,5 23,6 5,0 16,1 4,4 13,3 7,8 19,8 8,0 20,8 6,0 16,6 41 
11,7 i30,5 9,7 24,9 5,5 16,5 4,4 14,1 5,5 15,5 4,6 13,5 5,0 14,4 42 
13,5 ,33,8 9,8 25,0 S,6 16,9 4,5 15 ,2 5, 7 16,2 5,4 16,4 6,1 17,7 43 
1,3 16,1 3, 7 9,2 2,3 6,6 2,0 6,1 2,5 6,9 2,4 5,8 1,9 5',2 44 
4,8 110,s 3,5, 8,8 1,8 5 ,5 1,5 5,0 1,7 5,8 1,8 5,8 1,8 6, 1 45 

85,1 168,5 65,4 131 ,5 39,6 85 ,5 33,0 73, 1 33,3 74,6 36,9 80,2 43,9 95,9 46 
93,7 191,7 69,9 143,3 42, 1 93,4 35,8 79,3 32,6. 77,4 35,0 81,2 41,5 94,8 47 

102,8 213,3 80,2 167,6 44,8 98,9 34, 7 82,0 36,8 86,0 41,0 95,7 44,9 94,9 48 
116,1 228,6 81,9 170,4 44,2 100,6 36,5 83,7 31,0 ~8,5 40,6 93,2 44,1 99,0 49 
120,1 235,9 87,5, 177,4 47,0 106,4 38,4 88,3 40,1 89,6 42,5 93,1 48,9 105,6 50 

'3,4 6,7 2,4 5,3 1,6 5 ,2 1,3 3,6 1,1 3,5 1,2 3,1 1,6 :4,1 51 
2,9 6,5 2,3 5,0 1, 7 4,8 1,5 4 ,5 , ,3 4,2 1,3 4, 1 1,6 4,3 52 
3,5 8,4 2,7 7,1 1,9 4,6 1,4 3,9 1,1 4,0 1,4 3,0 1,6 4,0 53 
,,o 6,9 2,3 4,5 1,4 3,1 1,3 3,5 1,1 2,1 1,4 4,0 1,,5 4,4 54 
3,0 6,9 2,0 4,9 1,7 3,9 1,6 3,8 1,4 3,7 1,4 4,5 1,9 4,8 55 

1,1 2,6 1,0 2 ,6 0, 7 2,2 0,8 2,2 0,7 1,8 o,8 2,2 O," 2,0 56 
1,5 3,3 1,4 2,8 0,9 2,0 0,7 1,3 0,8 1,7, 0,9 2,1 1,0 2,1 57 
0,8 1,8 0,8 1.~ 1,0 2,0 0,7 1,4 0,7 1, 7 0,6 1,3 0,8 1,5 58 
1,1 2,0 1,2 2,0 0,8 1 :6 0,6 1,2 0,8 1,6 0,7 1,4 0,1 1, 3 59 
,1,2 2,2 0,9 ,·1,8 0, 7 1,4 0,6 1,5 0,7 1,5 0,7 1,3 1,1 2,0 60 

3 334,3 15 033,6 2 546,9 9 106,5 864,9 6 352, 1 515,0 5 026,6 i98,7 5 958, 1 1 844,5 7 058,6 2 133,8 8 164,8 61 
3 527 ,9 16 574,6 2 668,1 9 631,2 911,4 6 517,6 557,4 5 300,1 728,3 5 862, 7 1 750,4 6 813,8 2 175,2 8 221,2 62 
3 630,9 17 i61,2 2 737,2 9 927,5 977,9 6 780,3 533,7 5 354, 5 790,8 6 033,2 1 949,8 7 534, 7 2 333,0 8 804,2 63 
3 677 ,5 18 16,1 2 789,1 10 179,2 1 990,3 6 900,7 626,0 5 567, 1 848,4 6 397 ,8 2 006,8 7 835 ,9 2 290,4 8 885,1 64 
3 758,4 17 f93,8 2 990,7 10 898,3 2 023,9 7 085,9 646,3 5 640,6 923,2 6 673,8 1 975 ,3 7 877, 7 2 359, 1 9 191,9 65 

i 
(z. B. Vereini$te Staaten); insoweit kbnnen' die Zahlen Uber den Aualanderf'remdenverkehr überhdht sein. - 2) Einschl. der Bea11cher aus der 
4 }_Einschl . .,.Deutacbe Oatgebiete". - 5) Ab 1964/65 gesondert nachgewiesen. - 6) 1961/62 bis 1963/64 einechl. Mittelamerika. 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungestätten 
25, Entwicklung der Fremdenübernachtungen nach dem ständigen lrohnsi tz der Fremden 

Sommerhalbjahr 
Ständiger Wohnsitz 

1 1 1 1 '1 1 
der Fremden 1961 1963 1964 1965 1961 1963 1964 1965 

(nicht Staatsangehörigkeit) 
Sommerhalbjahr 1962 = 100 Veränderung in ,. 

I. Deutschland 96,5 104,3 107,7 111,2 3,5 + 4,3 + 3,3 + 3,2 

~' II. Ausland 97,5 105,9 110,0 115,1 2,5 * 5,9 + 3,9 + 4,6 

Belgie? und Luxemburg 101,2 103,9 110,4 113,3 ,, + 1,2 + 3,9 + 6,3 + 2,6 
~" Dänemark 96, 7 106,0 103,5 119,2 3,3 + 6,0 2,4 + 15,2 ~-t: Pinnland 86,7 103,4 106,6 117,3 - 13, 3 + 3,4 + 3, 1 + 10,0 ... u 

Frankreich 96,1 1i5,3 129,3 130,2 3,9 + 15,3 + 12, 1 + 0,7 
\ Griechenland 93,4 1'03,0 116,2 117 ,0 6,6 + 3,0 + 12,8 + 0,7 
ii 
>' Großbritannien 100,9 104,3 100,3 108,2 + 0,9 + 4,3 3,8 + 7,9 
1;, 

s Irland 87,8 110,8 98,3 103,7 - 12,2 + 10,0 - 11,3 + 5,5 

Island 128,5 89,7 98,2 99,0 + 28,5 - 10,3 + 9,5 + 0,8 

1,i'' 
Italien 93,3 99,5 98,4 99,9 6,7 0,5 1,1 + 1, 5 .. 
Niederlande 97·,6 107,3 111,6 114,8 3,4 + 7,3 + 4,0 + 2,9 

Norwegen 105,4 103,6 100,7 106,4 + 5,4 + 3,6 2,8 + 5,7 

Österreich 98,5 95,2 99,0 104,8 1, 5 4,8 + 4,0 + 5,9 

Polen 89,9 88,3 140,7 134,2 - 10,1 - 11, 7 + 59,3 4,6' 

Portugal 100,4 106,5 120,0 155, 4. + 0,4 + 6,5 + 12, 7 + 29,5 

,.:, : Schweden 104,6 105,1 106,4 112,8 + 4,6 + 5, 1 + 1,2 + 6,0 
i ': :1, 

Schweiz \ 100,5 106,8 104,6 110,4 + 0,5 + 6,8 2,1 + 5,5 
l, Sowjetunion 115,5 94,4 164,5 139,2 + 15,5 5,6 + 74,3 - 15,4 
~· Spanien 95,5 95,0 95,8 92,9 4,5 5,0 + 0,8 3,0 fi 

Tschechoslowakei 116,2 136,7 170,6 250,3 + 16,2 + 36,7 + 24,8 + 46,7 

Türkei 66,4 99,9 119,9 137,9 - 33,6 O, 1 + 20,0 + 15,0 

Obriges Europa 104, 1 108,3 125,8 137,1 + 4, 1 + 8,3 + 16,2 + 9,0 
\ Südafrika } 101, 1 102,2 107,7 102,4 + 1,1 + 2,2 + 5,4 4,9 

Obriges Afrika ·~ [;, Japan } k 100,4 111, 3 119,0 117,6 ·+ 0,4 + 11., 3 + 6,9 1,2 
~./ Übriges Asien ,, 

Australien 100,0 105,5 107,4 118,2 ± o,o + s.~ + 1,8 + 10, 1 

Kanada 89,1 99, 1 112, 1 131 ,2 - 10,9 0,9 + 13, 1 + 17,0 

lllei:iko 

Obrigee Mittelamerika 

Argentinien 
98,9 92,9 108,2 106,3 1,1 7,1 + 16,5 1,8 

Brasilien 
(. Chi].e 

' ' Übriges Südamerika 

Vereinigte Staaten 92,5 109,5 113,5 119,6 7,5 + 9,5 + 3,7 + 5,4 

Nicht näher bezeichnetes 
Ausland 91,2 102,6 105,6 · -83,9 8,8 + 2,6 + 2,9 - 20,6 

III. Ohne Angabe des Wohnsitzes 76,3 70,0 65,1 59,0 - 23,7 - 30,0. 7,0 9,4 

Insgesamt (Summe Ibis III) 96,6 104,5 107 ,8 111, 5 3,4 + 4,5 + 3,2 + 3,4 

.. 

' ( 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstatten 
25. Entwie'clung der FremdenUbernachtun~en nach de!b standi<1en Wohnsitz der Fremden 

Winterhalbjahr 
Ständiger Wohneitz 

1961/62' 1 1963/64 1 1964/651 1961/621 1963/641 1964/65 1 der Fremden 1965/66 1965/66 

(nicht Staatsangehörigkeit) 
Winterhalbjahr 1962/63 = 100 Veränderung in~ 

I. Deutschland 98,4 104,5 107,8 111, 5 1,6 + 4,5 + 3.~ + 3,4 

II. Ausland 98,7 110,5 111,0 116,0 1, 3 + 10,5 + 0,5 + 4,5 

Belgien und Luxemburg 98,2 113, 7 111,0 114,0 1 ,8 + 13, 7 2,4 + 2,7 

:Oänemark 98,8 130,8 111,6 113, 3 1 ,2 + 30,8 14,7 + 1, 5 

l'innland 91 ,3 111,0 102,4 102,6 8,7 + 11,0 7,7 + 0,2 

Frankreich 94,8 118, 3 119, 3 121,8 5,2 + 18, 3 + 0,8 + 2, 1 

Griechenland 96,8 109,7 121, 1 124,9 3,2 + 9,7 + 10,4 + 3,1 

Großbritannien 101 ,7 102,9 95,4 102,6 + 1,7 + 2,9 7,3 + 7,5 

Irland 111,4 101 ,3 87,2 104,5 + 11,4 + 1, 3 - 13,9 + 19,8 

Island 113,4 80,0 99,8 114,1 + 13,4 - 20,0 + 24,8 + 14,3 

Italien 99, 1 99,1 98,0 102,6 0,9 0,9 1,1 + 4,7 

Niederlande 97,5 106,4 110,8 118, 1 2,5 + 6,4 + 4, 1 + 6,6 

Norwegen 107,2 103,5 103,5 101 ,2 + 7,2 + 3,5 !: 0 2,2 

Österreich 103,9 107,6 109,2 11B,9 + 3,9 + 7,6 + 1, 5 + 8,9 

Polen 76,4 98, 1 110,5 144,6 - 23,6 1,9 + 12,6 + 30,9 

Portugal 102,3 107,6 138,9 150,5 + 2,3 + 7,6 + 29, 1 + B,4 

Schweden 100,2 119,1 116,4 118,6 + 0,2 + 19, 1 2,3 + 1,9 

Schweiz 99,7 114,2 107,8 113,3 0,3 + 14,2 5,6 + 5, 1 

Bowjstunion 79, 1 110, 1 163,9 240,4 - 20,9 + 10,1 + 4B,9 + 46,7 

Spanien 106, 1 103,4 102,3 96,2 +• 6, 1 + 3,4 1,1 6,0 

Tschechoslowakei 79,6 129,7 220,9 25B, 1 - 20,4 + 29,7 + 70,3 + 16,8 

Türkei 98,3 124,2 164,3 168,1 1,7 + 24,2 + 32,3 + 2,3 

Ubriges Europa 103,2 117,0 123,7 152,9 + 3,2 + 17,0 + 5,7 + 23,6 

Südafrika } 102,5 99,3 112,3 112,3 + 2,5 0,7 + 13, 1 :!: 0 
Ubriges Afrika 

Japan } 96,4 115,5 117,6 110,4 , 3,6 + _15,5 + 1,8 6, 1 
Ubriges Asien 

Australien 88,7 111,3 112, 3 138,6 - 11,3 + 11, 3 + 0,9 + 23,4 

Kanada 95,3 115,2 113,7 123,5 4,7 + 15,2 1, 3 + 8,6 

Mexiko 

Ubriges Mittelamerika 

Argentinien 
+ 111,2 108,5 119,2 124,3 11,2 + 8,5 + 9,9 + 4,3 

Brasilien 

Chile 

tlbriges Südamerika 

Vereinigte Staaten 94,9 109,8 111,5 116,0 5,1 + 9,8 + 1, 5 + 4,0 

Nicht'näher bezeichnetes 
Ausland 94,6 98,7 80, 1 95,2 5,4 1,3 - 18,8 + 18,9 

III. Ohne 'Angabe dee Wohnsitzes 107,0 81,5 75,0 78,4 + 7,0 - 18,5 8,0 + 4,5 

Insgesamt (Summe Ibis III) 98,4 104,9 108,1 111,9 1,6 + 4,9 + 3, 1 + 3,5 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungastätten 
26, Frllllldenubernaohtungen nach Landern, Gemeindegruppen, B1triebsarten und wichtigen Herkun:!tsländern 

Land 
Geaeindegruppe 

Betrbbeart 
Herkun!t eland 

Bundeegebht 

Schleswig-Holet ein 

Hamburg 

Niedere'acheen 

Bremen 

Nordrhein-Weet!alen 

Heeeen 

' Rheinland-P!ah 

Bäden-Württember« 

Bayern 

Saarland 

Berlin 

GroSstll.dte 

Sommerhalbjahr WinterhalbJahr 

1961 1962 1963 1964 1965 1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 1965/66 

gee. länd. 
Ine- IAue-

gee'. länd. 
Ine-1Aue-

ges. länd 
Ins-1Aus-

gee. länd 
Ine-1Aus-

gee. land. 
Ins-,Aus-

ges. länd. 
lns-1Aus- Ine-,Aue-

-gee. länd ges. land 
Ine-,Aus-

• ges. länd. 
Ins-,Aus-

gee. länd. 
Ine-,Aue-

Anteile 1n " 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

nach Ländern 

9,7 4,1 8,9 3,9 9,6 4,2 10,0 3,9 10,2 3,9 3,3 2,1 3,2 2,1 3,2 2,2 3,1 2,1 3,1 2,0 

1,6 7,8 1,6 7,4 1,6 7,1 1,5 6,8 1,4 6,6 2,7 9,7 2,7 9,2 2,6 8,9 2,5 8,7 2,5 8,7 

11,7 5,5 11,4 5,4 11,5 6,2 11,7 5,9 11,9 5,9 10,4 4,8 10,2 4,8 10,1 4,9 10,2 4,5 10,3 4,6 

0,4 1,0 0,4 0,9 0,4 0,9 0,3 0,9 0,4 1,0 0,7 1,4 0,7 1,4 0,7 1,2 0,7 1,3 0,7 1,3 

11,6 14,3 11,5 14,5 11,3 13,5 11,2 13,2 11,4 12,6 18,0 19,7 17,9 19,7 17,6 18,9 17,8 17,8 17,6 17,6 

10,9 11,9 10,9 11,6 10,9 11,7 10,9 11,9 10,9 12,3 13,7 13,2 13,9 13,7 14,1 14,0 13,9 14,3 13,8 14,5 

5,9 8,8 5,7 8,2 5,5 8,3 5,5 8,2 5,5 8,4 5,5 3,1 5,3 3,4 5,5 3,3 5,4 3,2 5,5 3,4 

19,1 22,1 19,3 21,7 19,3 21,8 19,0 22,1 18,9 21,4 19,8 16,8 19,6 16,5 19,6 16,7 19,3 16,6 19,7 17,0 

28,1 20,9 29,2 22,6 28,6 22,2 28,6 22,6 28,0 23,3 24,1 23,6 24,4 23,3 24,1 22,9 24,6 24,5 24,2 24,3 

0,2 0,4 0,3 0,5 0,3 0,4 0,3 0,5 0,3 0,5 0,4 0,8 0,5 0,8 0,5 0,8 0,5 0,8 0,5 0,9 

0,8 3,2 0,8 3,3 1,0 3,7 1,0 4,0 1,1 4,1 1,4 4,8 1,6 5,1 2,0 6,2 2,0 6,2 '2,1 5,7 

nach Gemeindegruppen 
12,8 46,4 12,9 46,7 12,9 47,2 12,6 47,3 13,1 47,8 24,6 67,3 24,5 66,2 24,4 66,6 24,4 67,5 24,5 66,6 

Heilbäder (ohne See-
bäder) 33,0 13,7 32,9 13,6 32,5 13,3 32,4 13,3 32,5 12,9 38,2 9,3 38,4 9,6 38,1 9,5 38,2 9,1 38,8 9,4 

Luftkurorte 17,8 9,0 18,0 8,9 18,2 8,9 18,2 9,2 18,2 8,9 12,2 4,6 12,3 4,7 12,8 4,9 13,0 4,8 12,7 5,1 
l 

Seebilder_ 11,3 2,1 10,7 2,0 11,4 2,1 12,0 2,0 12',3 1,9 1,5 0,5 1,5 0,5 1,6 0,5 1,6 0,5 1,7 0,5 

Sonati«e Berichte­
gemeinden 25,1 28,8 25,5 28,8 25,0 28,5 24,8 28,2 23,9 28,5 23,5 18,3 23,3 19,0 23,1 18,5 22,8 18,1 22,3 18,4 

nach Betriebsarten 

Hotele 

Gaethl:!!e 

Fremdenheime und 

} 38,4 

Peneionen 3) 22,2 

Betriebe dea Beher­
bergungsgewerbes zu& 60,6 

Erholungs- u. Perien-
heime 6,3 

Heilstlitten und 
Sanatorien 10,5 

Beherbergungebetriebe 
zusammen 77 ,4 

Privatquartiere 22,6 

Beliien u. Luxemburg 

Dänemark 

Frankreich 

,GroSbr1tannien 

Italien 

Niederlande 

Osterreich 

Schweden 

Sehweh 

Vereinigte Staaten 
übrige 

7,3 

6,6 

9,6 

11,,1 

4,6 

14,8 

4, 1 

6,2 

6,0 

13,9 
15,8 

27,4 

10,9 

22,2 

60,5 

6,4 

10,8 

77,7 

22,3 

7,0 

6,7 

9,8 

10,7 

4,8 

14,7 

4,0 

5,8 

5,8 

14,6 
16, 1 

27,1 

10,6 

22,2 

59,9 

6,7 

10,7 

77,3 

22,7 

6,9 

6,7 

10,7 

10,5 

4,5 

14,9 

3,6 

5,7 

5,9 

15, 1 

15,5 

26,8 

10,2 

22,5 

27,2 

9,9 

22,4 

38,4 

10,5 

18,5 

38,2 

10,2 

18,5 

38,3 

9,9 

Hl,3 

59,5 59,5 ~7,4 

7,6 

66,9 ·, 66,5 

, 6,9 

10,6 

77,0 

23,0 

7,0 

10,4 

76,9 

23, 1 

20,4 

95,4 

4,6 

7,5 

20,9 

95,3 

4,7 

nach wichtigen Herll:un:!teländern 
7,0 6,9 4,6 4,7 

6,3 

11 ,5 

9,8 

4,3 

14,9 

3,6 

5,6 

5,6 

15,,1 
16,3 

6,9 

11,1 

10,1 

4,2 

14,7 

3,7 

5,6 

5,6 

15,2 
16,0 
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4, 1 

8,9 

9,2 

7,6 

8,7 

6,0 

3,6 

6,9 

16,3 
24,1 

4, 1 

9,2 

8,9 

7,6 

8,8 

5,7 

'3,6 

6,9 

17,0 

23,5 

8, 1 

20,8 

95,4 

4,6 

4,8 

4,9 

9,9 

8,3 

6,8 

8,5 

5,5 

3,9 

7, 1 

16,9 

2~,4 

37,7 

9,8 

18,6 

66, 1 

8,6 

20,7 

95,4 

4,6 

4,7 

4,2 

9,9 

7,7 

6,7 

8,8 

5,6 

3,8 

6,7 

17,0 

24,9 

38,2 

9,7 

17,9 

65,8 

8,5 

21,0 

95,3 

4,7 

4,6 

4 ,o 

9,7 

7,9 

6,7 

9,0 

5,8 

3,7 

6,7 

17,0 

24,9 



Sommerhalbjahr 
14 z lleldungen 
U = Ubernach-

tungen 
DJ. = Durch-
schnittlich• 
Au!enthal ts-

dauer 

1961 II 

tl 

'DJ. 

1962 II 

u 
DJ. 

1963 II 

u 
DA 

1964 II 

u 
111 

1965 II 

tl 

DJ. 

1961 II 

u 
DA 

1962 II 

tl 

DA 

1963 II 

tl 

DA 

1964 II 

u 
DJ. 

1965 ll 
tl 

DA1 
1 

I, Fremdenverkehr in Beherbergungeetätten 
27, Fremdenmeldungen und FremdenUbernachtllll§en und durchschnittliche Aufenthalts~auer 

au! Campingplätzen in den Sommerhalbjahren nach Landern 

Sehlee- l'ord- Rhein- Baden-Bundes- wig- Hambur.,.; l'lieder- Bremen rhein- Heaaen land- WUrttem- Bayern gebiet Holstein sachsen West- Pfalz berg !alen 

Insgesamt 

2 290 078 293 259 91 190 246 7H 8 388 204 203 196 428 304 334 499 773 409 415 
6 819 692 868 674 117 333 710 602 11 615 350 101 482 668 566 052 1 084 826 009 422 ' 

3,0 6,4 1,3 2,9 1,4 1,7 2,5 1,9 2,2 2,5 

2 334 007 267 824 93 197 238 653 6 215 181 037 221 084 277 498 552 683 450 280 
7 042\634 845 218 116 558 681 604 8 847 366 523 548 948 581 433 329 384 149 661 

3,0 6,9 1,3 2,9 1,4 2,0 2,5 2, 1 2 ,4· 2,6 

2 638 146 404 995 94 148 315 853 - 203 730 ~56 018 305 320 507 814 493 338 
8 791 060 2 683 050 110 976 948 474 444 082 641 509 703 522 368 348 447 032 

3,3 6,6 1,2 3,0 2,2 2,5 2,3 2,7 2,9 

2 819 393 443 527 74 663 339 178 - 254 001 272 013 328 931 528 668 512 442 
10 007 811 3 055 101 108 219 105 124 - 580 826 718 484 818 100 545 220 509 533 

3,5 6,9 1,4 3,3 2,3 2,6 2,5 2,9 2,9 

2 395 098 375 142 56 805 297 405 - 214 229 208 479 279 519 457 002 457 132 
9 006 505 2 807 278 85 184 991 199 - 546 463 623 592 754 036 366 013 376 785 

3,8 7,5 1,5 3,3 2,6 3,0 2,7 3,0 3,0 

Auslande.,.;äete 

908 810 29 666 77 425 74 316 ,5 800 104 000 96 752 169 835 222 206 121 295-
435 370 56 121 95 200 104 976 6 854 150 641 164 450 267 634 364 766 211 689 

1,6 1,9 1,2 1,4 1,2 1,4 1,7 1,6 1,6 1,7 

985 899 35 830 82 748 74 441 4 278 108 477 117 207 151 877 258 512 144 031 
642 096 59 695 102 161 108 980 4 822 173 654 197 612 278 285 450 496 250 264 

1,7 1,7 1,2 1,5 1,1 1,6 1,7 1,8 1,7 1,7 

059 578 50 362 77 845 91 463 116 058 125 210 166 361 241 400 179 234 
889 959,· 99 715 88 064 134 849 - 201 931 218 907 309 394 461 171 355 484 

1,8 2,0 1, 1 1,5 1,7 1,7 1,9 1,9 2,0 

1 148 618 61 773 64 809 95 931 134 017 138 906 185 456 251 333 201 ~17 
2 159 976 104 456 92 641 172 940 - 245 856 236 775 374 499 522 255 382 440 

1,9 1,7 1,4 1,8 1,8 1,7 2,0 2, l 1,9 

l 070 412 55 991 48 300 99 003 121,214 115 100 170 491 24 l 040 204 649 
2 128 756 103 597 70 925 163 252 222 496 228 376 393 203 516 417 402 336 

2,0 1,9 1,5 1,6 1,8 2,0 2,3 2, l 2,0 
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Saar- Berlin 
land (Weet) 

16 966 19 378 
25 131 593 268 

1,5 30,6 

26 270 _ 19 266 
53 926 360 532 

2, 1 18,7 

29 474 27 456 
58 028 386 on 
2,0 14, 1 

37 307 28 663 
75 095 492 109 

2,0 17,2 

22 753 26 632 
43 828 411 527 

1,9 15,5 

5 068 2 447 
6 786 6 253 

1,3 2,6' 

5 888 2 610 
7 452 8 669 

1,3 3,3 

8 068 3 577 
11 646 8 798 ( 
1,4 2,5 

11 176 4 000 
17 080 11 034 

1 ,5 2,8 

9 511 5 113 
13 702 14 452 

1,4 2,8 
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1: 

Ständiger Wohnoi i-2 ) 

der Freaden 

(lioht Staa toangohörigkoi t) 

I. Deu taohland. 

II. .1.uol~d 

!elgien und Luxemburg 
/ 

Dänemark. 

Finnland 

l'rankreioh 

Groibri tannien 

Ital.,ion 

liederlande 

lorwegen 

Ö1terreich 

Schweden 

Sohweia 

ttbrige1 Europa 

Vereini1te Staaten 

ttbrige1 .lualand 

III. Ohne .1.ngabe du l'ohnoi tseo 

InogHamt (SWIIIO I bis III) 

Ständiger .Wohnei ts2 ) 

der Fremden 

J. Fre11denYerkehr in Beherbergungestätten 

28„ Fremdenmeldungen und FremdenUbernaohtungen auf Campingplätzen 

naoh dem etlfodigen Wohnsitz der Fremden in den Som.merhalbjahren •) 

Fremdanmeldungen 1 J 
1 

Fremdenübernachtungen 

Sommerhalbjahr 

1961 1 1962 1 1963 1 1964 1 1965 1 '1961 1 1962 1 1963 1 1964 1 1965 

1 }63 340 1 330 183 1 554 059 645 042 1 302 646 4 '794 411 5 046 037 6 522 666 7 364 366 6 478 951 

906 363 

49 281 

193 785 

20 790 

53 474 

60 620 

10 386 

332 417 

23 537 

14' 663 

65 476 

17 281 

8 487 

21 084 

35 082 

997 

2 270 700 

983 289 

50 891 

204 881 

23 981 

62 246 

75' 918 

9 876 

347 968 

25 181 

12 238 

69 277 

17 437 

341 

21 591 

54 463 

269 

314 741 

056 001 

57 438 

227 253 

20 396 

70 294 

83 781 

12 087 

368 858 

26 218 

10 939 

78 158 

18 111 

8 752 

26 480 

47 236 

630 

2 610 690 

Fremdenmeldungen 
1

) 

144 618 1 065 299 1 429 117 

62 776 

216 195 

16 209 

84 198 

102 129 

11 138 

392 627 

27 727 

12 199 

87 041 

1 e 159 

11 125 

31 422 

71 673 

1 070 

790 730 

61 134 

213 Ö37 

15 347 

84 689 

113 228 

13 020 

339 528 

28 707 

9 296 

76 846 

15 099 

9 743 

28 702 

56 923 

86 990 

275 244 

28 818 

104 156 

88 642 

15 409 

558 882 

29 642 

24 036 

88 945 

32 354 

12 664 

33 341 

49 794 

521 2 896 

368 466 6 226 424 

1 

SommerhalbJahr 1965 

633 427 1 861 161 

92 955 

299 697 

34 202 

1·27 764 

115 854 

17 251 

645 073 

32 642 

20 530 

94 244 

32 811 

13 374 

33 678 

73 352 

638 

6 682 102 

112 975 

342 761 

27 432 

161 826 

1 33 639 

21 201 

749 723 

32 760 

18 670 

107 639 

34 251 

14 686 

48 030 

75 568 

1 194 

8 405 021 

Fi-emdenübet'nachtu.ngen 

148 942 

126 947 

330 742 

21 561 

204 007 

1 62 759 

19 002 

859 450 

39 421 

21 215 

122 107 

}6 520 

1 950 

56 537 

129 134 

114 304 

136 953 

349 204 

20 373 

j.06 883 

181 901 

22 544 

815 883 

38 489 

17 114 

113 677 
1 

31 451 

17 779 

52 916 

109 137 

394 1 723 

9 515 702 8 594 978 

(llicht Stastsangohorigkeit) 1---~---.-----,----r--+---i----,-----~ 1---,i---,1----r-1----lr------,1----,1,----
J.pril l Kai I Juni I Juli I J.ugu1t I Sept.1 aueamman .J.pril Mai Juni Juli J.uguet Sept. sueammen 

I. Deut8chland 

II, .1.ualand 

!1lgi1n und Luxeaburg 

Dl.n1aark. 

J'innland 

Frankreich 

Großbritannien 

Italian 

li1derlande 

lorwegen 

Ö•tarreich 

Schweden 

Schweiz 

1toriges Europa. 

Vereinigte Staaten 

ttbrige1 Ausland 

III. Ohne J.ngabe de115 
Wohnei tza8 

Inageeamt 
(Summo I bis III) 

1 3 637 77 326 280 838 454 45(), 379 056, ,' 97 339 1302 646 34 848 2li3 075. 1019 609 2 607 555 2 182 381 381 483 6 478 951 

5 407 21 327 131 856 515,'652 334 8}5 56 222 1065 299 9 804 36 209 226 273 1 036 401 694 391 111 226 2114 304 

44 554 6 488 136 953 129 1 320 5 971 J1 124 20 045 

134 

17 

892 30 701 136 800 34 840 

377 4 162 6 494 3 927 

545 61 134 

670 213 037 

'70 

342 1 028 4 896 29 520 41 743 7 160 

15 347 

84 689 

277 157 

896 4 487 

17 511 

742 1 807, 

635 3 362 14 018 32 582 50 523 12 108 113 228 1 492 191 

277 26 178 908 903 041 964 , 13 020 

715 5 393 35 245 163 881 118 349 15 945 339 528 

33 

36 

'52 

190 

45 

340 4 059 1 7 889 •54 

336 1 313 3 066 3 496 

703 14 447 43 240 16 430 

558 1 790 '6 283 4 931 

385 1 377 3 961 208 

286 1 720 821 10 406 8 170 

28 707 

9 296 

76 846 

15 099 

9 743 

28 702 

38 

551 10 747 

33 

77 

137 

477 

125 

497 

384 

748 

882 

0,71 

584 

441 

737 735 7 148 24 503 18 478 

732 

049 

944 

347 

767 

299 

322 56 923 1 445 4 922 

25 52 206 161 77 521 50 

11 714 71 763 

47 294 227 829 

9 050 

58 651 

4 924 

8 04 7 349 204. 

491 20 373 380 

10 317 

21 771 

1 377 

75 907 102 868 15 242 206 883 

52 067 

10 383 

80 362 21 018 181 901 

9 015 1 454 22 544 

72 056 412 052 283 158 36 319 815 883 

5 389 

411 

250 

182 

9 115 

14 650 

146 

23 736 

5 542 

65 759 

13 442 

6 515 

18 295 

44 061 

514 

7 946 001 

6 446 1 890 

38 489 

17 114 

24 335 3 197 113 677 

10 441 2 770 

6 778 1 595 

18 155 4 413 

36 758 7 301 

761 252 

31 451 

17 779 

52 916 

109 137 

1 72} 

19 044 98 678 412 746 970 308 714 052 153 638 2 }68 466 4~ 652 289 334 1 246 028 ) 644 470 2 877 533 492 961 8594 978' 

*) Bundeegebiet ohne Berlin. 

1) 111 Berichtezeitrau neu angekommene Fr111de. - 2) Personen mit st&ndigem Wohnaitz im J.usland. Bei Angehörigen der im Bundesgebiet stationierten 
auelandischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung auch nach der Staatsan~ehorigkeit (z. B. v,reinigte Staaten), 1naoweit können die Zahlen lib1r den 
J.ueländerfremden"Yerkehr überhöht sein. 
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r. Fremdenverkehr 1n Beherbergungsetätten 
29. Fremdenmeldungen una Premdenübernachtungen in 100 au&gewllhl.ten Berichtegemeinden mit Wintersportmöglichkeiten 

nach Monaten und Wintereportgebieten 
-

Fremden- Premdenübernachtungen Durchschnittliche 
meldungen Veränderung geg. .lu!enthalts-

1 
Vorjahreemonat dauer 

' 1 Ausnutzung Monat dar. darunter der am 1.4. - ine- Aue- insgesamt Auelandegäete dar. der jeden Jahr"" Wintersportgebiet geeamt lande- ins- Aue- aller Aue- verfügbaren 
gäate gel!amt lande- Fremden lande- fremden-gäate gäste betten 

1 000 1 " 1 000 1 " Tage " 
nach llonaten 

Dezember 1961 124,1 6,2 672,6 16, 3 47,5 27,6 + 26,2 + 20,9 7,0 5,6 15,2 

1962 127,6 9,2 952,7 16, 1 55,3 30,1 + 6,5 + 16,5 7,5 6,0 16, 1 

1963 122,6 6,7 976,3 17,6 52,6 26,6 + 2,7 4,6 6,0 6, 1 16,0 

1964 136·,3 9,5 002,7 16,6 56,9 26,5 + 2,5 + 7,6 · 7,3 6,0 15,9 

1965 136,6 9,6 016,5 17, 1 52,4 26,7 + 1, 6 7,9 •7,3 5,4 15,9 

Januar .1962 135,4 6,4 165 ,:, 21,6 45·,5 26,6 + 3,0 + 10,4 6,6 7, 1 20,3 

1963 126,3 5,9 150,2 21,6 47,6 25,6 1,9 + 4,6 9, 1 6,0 19,5 
1964 116,1 6, 1 117,2 20, 1 42,0 21, 1 2,9 - 11,7 9,5 6,9 16,2 

1965 136,9 7,3 261,6 21,2 44,6 22,4 + 12,9 + 6,5 9, 1 6,2 19,9 

1966 155,7 7,6 335,5 22,4 51,2 26, 1 + 5,6 + 14,3 6,6 6,7 20,9 

Pebruar 1962 171,4 7,9 632,4 30,5 47,9 26, 1 + 2,9 6,4 9,5 6,1 31,4 

1963 161,3 6,0 524 ,6 29,0 47,2 25,7 6,6 1,4 9,5 5,9 26,4 
1964 163,5 9,5 726,3 31,0 57,9 29,1 + 13,4 + 22,7 9,4 6, 1 30, 1 

1965 197,4 9,7 649,5 31, 1 56,4 29,3 + 7,0 + 0,6 9,4 6,0 32,5 
1966 166,4 9,4 631,5 30,6 57,5 29,2 1,0 1,5 9,6 6, 1 31,7 

M!lrz 1962 163,7 6,0 676,3 31,4 29,9 17,5 + 16,6 9,9 10,3 5,0 29,2 

1963 144,0 5,9 639,4 31, 1 33,6 16,4 - 2,6 + 13, 1 11,4 5,6 27,7 
1964 179, 1 9,7 7"2,6 31,3 46,0 23,2 + 6,3 + 36, 1 9,7 4,7 26,5 

1965 171,0 7~4 640,9 30,9 39,6 19,6 + 5,6 - 13,9 10,6 5,4 29,2 
1966 153,4 6,2 766,9 29,7 35,3 16,0 3,9 - 10,6 11,5 5,7 27,7 

Dezember/März 1961/62 594,6 26,5 5 346,6 100 171,6 100 + 10,3 + 3,6 9,0 6,0 23,6 
1962/63 559,4 29,0 5 266,6 100 163 ,9 100 1,9 + 8,0 9,4 6,3 20,4 
1963/64 603,3 34,0 5 566,6 100 196,6 100 + 5,7 + 6,1 9,2 5,6 20,7 

1964/65 645,5 33,9 5 954,9 100 199,7 100 + 7,0 + 0,5 9,2 5,9 24,2 

1965/66 634,0 33,0 5 954,4 100 196,4 '100 - 0,0 1,7 9,4 6,0 24, 1 

nach Wintersportgebieten 

Harz 1961/62 66,7 1,'3 708,0 13,2 7,0 4, 1 + 1,2 - 42,0 6,2 5,4 33,4 
1962/63 62, 1 1,1 690,3 13,1 4,6 2,5 2,5 - 34,6 6,4 4,3 31,3 
1963/64 69, 1 1,5 736,9 13,2 6,9 3,5 + 6,6 + 51,2 8,3 4,6 33, 1 
1964/65 96,6 1,1 600,0 13,5 4,7 2,4 + 6,6 32,2 6,3 4,4. 36,0 
1965/66 92,2 1, 1 794,0 13,3 6,0 3,0 0,6 + 27,9 6,6 5,4 33,7 

Sauerland 1961/62 25,4 0,6 120,4 2,2 3,3 1,9 - 17,6 + 26, 1 4,7 4,0 32 ,1 
1962/63 24,2 2,4 164,6 3,1 9,6. 5,2 + 36,7 +193,7 6,6 3,9 36, 1 

1963/64 23,7 0,6 167,3 3,0 3,6 1,9 + 1,6 - 60,7 7, 1 4,5 36,6 
1964/65 31,5 1,1 220, 1 3,7 4,9 2,5 + 31,6 + 30,5 7,0 4,6 44,9 
1965/66 26,9 1,0 206,5 3,5 5,3 2,7 5,3 + 7,6 7,8 5,2 39,9 

Schwarzwald 1961/62 156,6 10,4 366,2 25,9 45,0 25,9 + 10,0 4, 1 8,7 . 4,3 25, 1 
1962/63 150,0 10,7 321,3 25, 1 46,9 25,5 - 4,6 + 6,0 6,6 4,4 23, 1 
1963/64 159,5 13,6 421,6 25,6 59,2 29,6 + 7,6 + 26,2 6,9 4,4 23,7 
1964/65 176,2 13,6 531, 1 25,7 160,2 30,1 + 7,7 + 26,9 6,7 4,4 24,2 
1965/66 177,2 12,4 564,4 26,3 54,4 27,7 + 2,2 + 8,2 6,8 4,4 24,4 

Bayr. Alpen, Be;yr. 1961/62 306, 1 15,9 3 030,3 56,4 115,3 67,5 + 15,0 + 12,0 9,8 7,3 21,6 
Wald, Fichtelge- 1962/63 264,6 14,5 2 953,0 56, 1 119i7 65, 1 2,6 + 3,6 10,4 6,3 20,5 birge und Allgäu 

1963/64 311,5 17,9 3 101,4 55,7 126, 1 64,4 + 5,0 + 7,0 10,0 7,2 21, 1 

1964/65 317,6 17,5 3 235,3. 54,3 127,6 64,0 + 4·,3 - 0,2 10,2 7,3 21,5 
1965/66 317,2 17,7 3 236,3 54,4 126,6 65,6 + 0, 1 + 0,6 10,2 7,3 21,6 

Sonstige Winter- 1961/62 17,6 0,2 121,9 2,3 1,0 0,6 + 7,7 + 21,6 6,8 5,2 27,6 
eportgebiete 1962/63 16,4 0,3 137,6 2,6 3, 1 1,7 + 12,9 +210,6 7,5 11,6 26,9 

1963/64 19,5 0,2 t39,3 2,5 0,9 0,4 + 1,2 - 72, 1 7,2 3,9 26,4 
1964/65 23,5 0,6 166,4 2,6 2, 1 1,0 + 20,9 +142,6 7,2 3,6 30,9 
1965/66 20,5 0,7 149,3 2,5 1,9 1,0 - 11,4 11,5 7,3 2,7 26,3 

• 
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Porichtsgemeinde 
,1 = Meldungen 1 ) ) 1961 
tl = tlbernachtungen2 

1 

Aus-K = Bettenkapazität ins- lands-jeweils am 1. April gesamt gaste 3) 

Großst![dte M 6 054 963 1 920 295 
t) 11 635 121 3 470 203 

darunter: 
Augsburg M 100 916 28 605 

t) 169 002 38 970 
K 1 815 

Berlin (West) M 263 164 81 951 
ü 789 820 260 579 
K 8 16, 

Bielefeld M 59 835 6 881 
ü. 128 864 21 783 
K 1 083 

Bochum M 28 320 1 781 
t) 63 030 5 206 
K 725 

Bonn M 89 829 35 213 
u 160 654 60 834 
K 1 490 

Braunschweig M 56- 817 5 803 
ü 115 705 11 971 
K 1 367 

Bremen M 156 506 42 558 
t) 273 483 68 063 
K 2 388 

Bremerhaven M 53 061 6 654 
t) 86 372 11 859 
K 755 

Darmstadt M 61 837 17 189 
ü 114 598 25 813 
K 1 099 

Dortmund M 76 978 10 688 
u 159 147 25 346 

i K 1 742 
Dusseldorf M 305 260 91 826 

t) 602 244 182 022 
K 5 566 

Duisburg M 49 375 10 794 
t) 109 926 24 842 
K 1 202 

Essen M 84 422 7 188 
ü 174 438 16 687 
K 1 904 

Frankfurt am M. M 511 006 196 419 
u 999 670 364 299 
K 7 357 

Freiburg i/Brsg. M 121 564 40 864 
t) 247 817 67 495 
K 2 160 

Gelsenkirchen 'M 28 582 1 581 
1.) 49 080 3 023 
K 572 

Gbttingen M 63 334 10 346 
t) 102 646 17 836 
K 1 029 

Hagen M 31 669 2 762 
iJ 61 686 6 419 
K 598 

Hamburg M 769 293 328 540 
ü 1 539 911 628 507 
K 12 585 

Hannover M 215 106 54 628 
ü 408 452 84 404 
K 3 537 

Heidelberg M 214 665 121 856 
t) 355 670 176 539 
K 3 151 

Karlsruhe M 130 770 37 065 
t) 218 463 50 999 
K 2 071 

Kasse1 4l M 104 561 14 613 
ü 163 958 20 192 
K 1 869 

, /~ Kiel M 77 836 17 019 
1.) 1;1.6 7'43 31 739 
K 1 426 

Koblenz M 129 955 62 211 
u 176 458 80 414 
K 2 010 

Köln M 408 191 173 187 
iJ 712 861 280 728 
K 6 672 

Krefeld M 24 597 4 127 
t) 54 217 11 445 
K 700 

1962 

1 

Aus-ins- lands-gesamt gäste 3) 

6 312 143 1 958 584 
12 073 466 3 588 086 

112 221 31 980 
179 059 42 747 

1 730 
287 733 

2:~ 1~~6 844 303 
8' 314 

66 253 8 370 
137 312 26 908 

1 192 
29 605 2 447 
76 157 11 656 

762 

92 447 36 769 
161 200 63 803 

1 515 
62 031 6 060 

125 398 12 601 
1 425 

152 055 40 671 
274 103 66 174 

2 464 
54 978 6 344 
87 810 11 ,037 

738 
67 085 17 ()<)9 

121 691 26 186 
1 100 

83 696 11 496 
173 199 30 520 

1 820 

290 213 85 401 
601 225 1 •191 297 

5 447 
49 411 11 070 

102 309 22 734 
1 114 

89 314 10 751 
183 436 25 501 

1 977 
512 824 195 018 
995 377 359 882 

7 963 
128 491 42 477 
256 264 68 973 

2 092 
28 314 1 648 
52 423 3 404 

604 

72 959 14 576 
116 713 20 861 

1 026 
32 426 2 795 
66 619 5 896 

562 
792 286 319 055 

1 564 577 613 567 
12 975. 

233 044 55 160 
411 838 83 554 

3 642 

219 768 125 223 
348 897 173 333 

3 240 
136 4?.2 39 311 
234 183 53 .321 

2 144 

99 509 10 667 
156 803 14 136 

1 503 
79 423 17 057 

163 423 33 627 
1 475 

125 762 56 729 
172 694 75 142 

1 920 
406 261 161 244 
704 019 267 857 

6 828 
24 857 4 523 
54 688 13 824 

753 

r. Fremdenverkehr in 

30. Fremdenmeldunge~remdenübernachtungen und 

Sommerhalbjahr 
196j 1964 1965 

1 

Aus-

1 

Aus-

1 

Aus-ins- lands- 1.ns- lands- ins- lands-gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) 

6 635 932 2 147 593 7 083 945 2 386 908 7 555 194 2 541 506 
12 462 592 3 803 469 13 618 713 4 288 572 14 616 505 4 537 744 

117 186 34 077 118 627 35 426 127 727 41 466 
181 058 42 582 181 088 44 805 205 837 57 258 

1 640 1 632 1 646 

342 .166 105 693 383 126 121 122 432 470 137 559 
1 032 835 318 800 1 125 152 362 538 1 264 917 384 661 

8 319 9 341 10 188 

57 078 8 198 55 '644 8 586 60 059 8 064 
120 882 22 118 120 296 17 229 115 927 15 034 

1 221 1 200 1 181 

2.7 264 2 055 27 527 2 457 27 388 1 998 
59 516 5 544 62 449 7 932 62 806 4 947 

813 780 702 

94 288 34 849 85 463 32 337 90 810 34 161 
·169 652 61 480 154 135 57 800 162 893 55 707 

1 507 1 453 1 383 

70 908 10 104 69 629 10 470 75 419 11 620 
132 948 18 388 124 503 18 516 133 825 18 661 

1 431 1 346 1 354 
159 870 41 038 162 430 47 805 176 504 53 404 
288 375 68 872 284 830 73 890 312 065 81 364 

2 528 2 588 2 573 
56 333 7 018 56 463 6 751. 59 327 6 995 
91 421 11 665 90 690 11 421 95 249 11 117 

738 720 752 
60 952 12·290 58 876 10 570 62 913 11 342 

122 143 20 662 121 113 19 635 124 767 22 185 
968 1 054 1 060 

80 642 11 429 84 567 13 762 94 112 14 064 
163 103 28 582 177 480 31 913 192 918 31 118 

1 870 1 816 1 968 
285 02 2 83 863 278 178 85 738 291 700 89 041 
558 054 170 114 536 924 167 716 585 844 183 032 

5 279 ,5 183 5 247 
45 535 8 769 47 148 7 830 52 004 10 248 
98 322 20 113 104 234 15 927 112 207 21 138 

1 173 1 135 1 179 

. 91 288 8 161 85 794 9 975 109 111 9 961 
188 383 17 785 179 240 22 530 232 559 20 621 

2 019 2 063 2 101 

539 287 207 826 559 716 225 422 612 484 258 158 
1 058 555 · 407 917 1 103 592 440 539 1 188 481 490 376 

8 1130 9 128 9 431 

133 984 44 049 137 468 48 802 140 561 48 977 
266 679 73 499 269 413 79 459 273 288 79 254 

2 152 2 251 2 304 

27 760 2 119 27 320 1 412 25 7i4 1 243 
48 144 3 509 49 093 2 704 49 396 2 265 

587 631 541 

72 469 19 562 83 408 25 560 86 684 25 808 
114 666 26 926 130 659 35 561 131 193 ~2 423 

1 021 1 069 1 241 

30 990 3 219 31 159 3 317 32 171 4 204 
61 003 5 690 66 429 5 926 72 773 7 653 

560 578 596 
862 948 "337 862 823 456 336 292 858 811 351 526 

1 659 072 621 301 1 563 537 617 521 1 609 532 624 364 
13 362 13 677 14 081 

237 010 67 722 234 245 65 540 247 525 66 016 
428 729 111 342 430 481 104 712 422 891 98 369 

3 488 3 517 3 332 
227 655 133 905 218 975 130 390 211 934 126 328 
364 975 184 684 36'.5 413 186 266 350 927 182 339 

3 193 3 169 3 139 
141 108 48 402 133 673 44 747 142 206 47 768 
243 484 65 169 228 217 59 772 246 881 65 453 

2 328 2 304 2 591 1 

102 122 12 345 111 140 12 270 107 869 14 222 
158 067 15 701 178 608 18 234 168 505 20 575 

1 466 1 634 2 218 

86 520 19 466 87 388 19 299 86 857 20 111 
165 643 31 635 164 612 32 302 . 171 745 35 683 

1 695 1 625 1 381 
124 362 58 638 128 S29 62 082 136 284 63 591 
176 865 82 479 172 632 81 997 187 846 86 781 

1 971 1 972 2 063 
437 471 187 272 443 779 194 601 443 311 191 450 
761 758 299 926 748 669 300 615 786 518 299 525 

7 069 7 535 7 187 
24 052 4 312 25 098 4 437 28 401 4 544 
48 033 10 967 47 595 9 850 53 951 11 166 

743 749 730 

• 
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Beherbergungsstätten 
Bettenkapazität in wichti5an Berichtsgemeinden 

Winterhal.bjahr Berichtsgemeinde 
1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 1965/66 M = Meldungen 1) ) 

ins-

1 

Aus- ins-

1 

.Aus- ins-

1 

.Aus- ins-

1 

Aus-

1 

.A.us:.. U = Ubernachtungen2 

lande- lande- lande- lande- ins- lands- K = Bettenkapazitat 
gesamt gäste 3) gesamt gäete 3) gesamt gil.ste 3) gesamt gäate 3) gesamt gaste 3) jeweils am 1. April 

4 788 921 959 096 4 877 566 957 347 5 299 832 1 148 007 5 523 487 1 184 195 5 669 396 1 225 656 II Großetädte 
9 653 522 -2 072 768 9 713 603 2 051 176 10 831 710 2 469 064 11 189 386 2 514 914 11 li09 771 2 594 987 u 

darunter: 
71 841 9 373 71 503 8 696 75 144 9 121 74 362 9 211 79 618 10 370 II J.ugsburg 

137 172 19 188 130 979 17 061 128 517 15 519 137 761 18 494 160 668 22 164 u 
1 815 1 730 1 640 1 632 1 646 K 

205 287 46 826 227 399 52 338 288 662 66 022 319 893 74 69-l 338 486 74 874 II Berlin (Wut) 
599 187 157 884 . 680 951 171 189 871 113 230 685 922 481 233 047 997 504 223 596 u 

8 161 8 314 8 319 9 341 10 188 K 

54 756 5 408 57 709 5· 589 56 841 1 562 57 179 7 223 55 394 7 065 14 Biele!el.d 
125 858 23' 969 119 638 19 957 120 000 24 491 110 201 16 035 107 690 15 301 u / 

1 083 1 192 1 221 1 200 1 181 K 

29 720 1 631 28. 847 1 333 27 819 2 166 28 524 1 375 31 9~9 2 267 II Bochum 
67 746 5 756 65 607 4 156 56 991 6 320 58 595 ? 171 65 079 5 822 tJ 

725 762 813 780 702 JC 

69 216 15 820 74 018 18 137 77 218 18 563 66 770 14 245 68 571 H 938 II Bonn 
134 937 37 443 137 490 38 017 141 701 37 325 127 329 31 697 128 552 31 542 u 

1 490 1 515 1 507 1 453 1 383 K 

53 952 3 417 61 139 4 140 64 357 4 994 62 083 5 120 59 880 4 169 II Braunschweig 
114 012' 11 198 117 465 10 366 120 011 11 575 119 402 12 852 118 373 10 387 u 

1 367 1 425 1 431 1 346 1 354 K 

118 477 18 155 117 492 18 862 121 268 19 440 126 189 20 524 132 312 21 044 1,1 Bremen 

222 21g 388 36'109 225 931 37 014 230 726 35 734 242 099 41 ,337 255 677 40 496 u 
2 464 2 528 2 588 2 573 K 

44 256 6 345 43 873 6 048 41 533 4 947 42 414 5 175 46 153 5 277 M Bremerhaven 
71 617 11 029 74 022 11 323 68 109 8 283 68 791 8 814 76 576 9 588 u 

755 738 738 720 752 K 

44 850 5 222 47 288 5 505 48 053 5 395 . 49 525 5 763 50 351 6 123 III Darmstadt 
93 558 11 517 103 274 12 879 100 954 10 537 103 252 12 526 105 281 14 789 u 

1 099 1 100 968 1 054 1 060 K 

80 935 8 241 80 329 8 233 82 353 10 138 84 995 10 466 89 972 10 297 II Dortmund 
169 956 28 448 160 105 25 013 160 637 28 720 157 531 24 288 185 266 25 922 u 

1 742 1 820 1 870 1 816 1 968 K 
274 010 67 072 266 890 63 399 266 214 68 810 268 753 68 485 271 538 73 712 tt DUsseldor! 
562 407 144 195 522 245 134 551 525 008 144 359 527 283 137 322 564 807 163 705 

5 566 5 447 5 279 5 183 5 247 K 

47 ,702 9 0~8 47 474 7 863 45 469 7 453 48 25~ · 8 483' 46 666 8 853 II Duisburg 
104 223 18 824 99 338 17 864 102 648 17 234 108 043 17 592 102 584 17 715 u 

1 202 1 114 1 173 1 135 1 179 K 

93 273 7 015 92 021 7 505 88 009 7 150 91 050 8 957 97 309 8 996 II J:seen 
177 273 1,4 866 179 979 15 901 174 722 15 653 188 794 19 384 199 565 19 975 u 

1 904 1 977 2 019 2 063 2 101 K 

435 578 131 290 454 197 134 200 472 518 153 613 490 035 163 178 508 259 172 188 III lrank!urt am II. 
859 576 261 328 878 049 269 317 931 842 309 464 954 501 327 076 989 785 340 473 u 

1 357 7 963 8 180 9 128 9 431 JC 

77 294 13 407 77 386 13 022 79 248 15 506 80 468 14 339 82 569 14 999 ),1 Jreiburg i/Breg. 
168 117 26 297 166 088 23 461 172 797 28 814 167 841 27 400 · 168 395 28 396 u 

2 160 2 092 2 152 2 251 2 304 K 

28 063 1 619 29 107 1 614 29 300 1 307 27 403 948 26 942 672 14 Geleenl<irchen 
51 414 3 767 51, 087 2 886 54 071 2 072 55 122 1 785 46 931 1 496 u 

572 604 587 6,1 ~41 K 

(9 667 3 373 45 174 3 220 49 332 3 886 51 332 4 043 52 710 4 601 III <Wttingen 
31 244 5 575 73 921 5 382 81 452 6 040 86 493 6 660 91 862 8 243 u 

1 029 1 026 1 021 1 069 1 241 JC 

31 861 2 092 31 925 2 193 31 023 2 423 31 193 2 736 30 341 ? 815 M Hagen 
64 402 4 9,0 64 358 4 200 63 545 4 265 65 995 4 846 69 656 5 416 u 

598 562 560 578. 596 K 

511 482 136 367, 540 {06 140 231 552 995 154 564 561 943 147 689 597 256 174 352 14 H8.lllburg 
1 117 368 , 321 972 1 147 30 '309 342 1 152 792 332 146 1 151 823 322 508 1 193 882 337 244 u 

12 585 12 975 13 362 13 677 14 081 K 

193 909 24 118 204 246 23 758 192 793 25 363 202 787 26 786 216 859 26 991 14 Hannover 
3'65 633 39 987 366 292 38 754 365 047 48 291 363 904 45 682 373 005 48 469 u 

3 537 3 642 3 488 3 517 3 332 K 

86 080 29 189 86 989 27 543 91 135 33 767 85 144 27 671 86 524 28 656 ti Heidelberg 
18 300 -51 355 169 974 47 403 181 010 55 6J3.. 183 517 52 756 181 684 51 579 

. 3 151 3 240 3 193 3 169 3 139 K 

95 571 13 168 99 296 13 991 95 698 14 399 97 776 14 684 102 275 16 091 III Karlsruhe 
181 307 27 732 195 734 27 380 182 561 26 676 184 977 25 940 196 363 29 682 u 

2 071 2 144 2 328 2 304 2 591 JC 

79 745 5 015 80 237 3 637 79 222 4 538 84 014 4 638 B5 590 4 637 III 1Caeee14) 
129 584 8 579 127 094 5 536 129 742 · 7 579 134 622 9 900 143 472 9 285 u 

1 869 1 503 1 466 1 634 2 218 K 

61 106 7 915 59 861 7 065 65 003 9 640 67 514 9 002 64 738 9 363 II Kiel 
118 648 21 065 124 329 17 341 126 250 20 838 126 555 20 718 127 784 22 240 0 

1 426 1 475 1 695 1 625 1 381 K 

53 671 7 331 50 806 6 650 52 196 7 821 52 416 6 106 , ' 57 655 8 178 14 Koblenz 
81 425 11 9p4 74 920 10 271 75 527 1~ 682 75 418 9 034 81 619 12 091 u 

2 010 

71 1~9 

1 920 1 971 1 972 2 063 K 

308 087 312 950 76 961 327 515 86 605 329 498 85 403 321 620 78 419 III Köl.n 
585 929 143 8 7 592 431 158 073 636 114 172 240 611 806 166 016 627 214 154 172 u 

6 672 6 828 7 069 7 535 7 187 K 

25 047 3 TH 23 240 2 332 26 252 3 962 26 274 3 785 27 392 3 535 14 Krefeld 
51 397 8 351 48 133 9 942 50 508 9 078 50 100 8 463 54 893 10 174 u 

700 753 743 749 730 K 
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I. Fremdenverkehr in 
30. Fremdenmeldungen, FremdenUbernaohtungen und 

Berichtegemeinde Sommerhalbjahr 
M = Meldungen 1) 2) 1961 19'62 1963 1964 1965 
U = Ubernachtungen 

Aus- Aus- Aus- Aus- Aus-K = Bettenkapazität ins- ins- ins- 1ns- ins-
jeweils am 1, April gesamt lands- g~samt lands- gesamt lands- gesamt lands- gesamt lande-

gaste 3) gaste 3) gaste 3) gäste 3) gaste 3) 

Großstädte 
Ludwigshafen a/Rh. 17 874 2 317 16 879 2 149 17 318 2 401 19 555 4 143 21 717 5 043 

45 464 6 422 46 001 5 182 44 833 5 873 60 676 12 033 66 094 13 242 
48~ 472 523 715 701 

LUbeck 60 508 22 739 65 737 25 511 89 915 39 791 84 273 35 688 92 234 38 576 
110 066 30 348 1·14 531 34 076 151 745 52 572 145 530 47 384 153 969 52 028 

1 346 1 403 1 530 1 571 1 613 
Mainz 77 297 31 506 90 591 28 776 78 102 30 136 78 068 32 155 81 642 32 069 

124 116 42 220 140 097 3a 875 131 635 38 656 128 228 41 662 133 001 41 393 
971 1 026 981 1 040 1 046 

Mannheim 123 676 31 734 135 926 37 614 130 880 34 877 123 517 36 055 . 125 830 37 393 
207 426 47 474 215 110 53 032 210 825 48 476 194 175 45 848 203 225 50 ·~46 

2 210 2 236 1 2 292 2 180 2 145 
MUnchen 872 286 300 507 957 451 333 014 996 541 358 791, 002 016 403 462 1 100 804 456 119 

1 676 544 604 982 941 224 711 432 1 932 903 725 809 938 305 775 618 2 115 494 873 693 
14 995 14 976 15 163 16 078 15 809 

14Unster i/Wutt. 66 496 5 052 69 977 5 692 69 199 6 535 68 817 5 115 71 980 5 132 
119 343 8 960 124 842 8 471 117 780 9 902 117 938 8 670 124 840 8 579. 

1 101 1 170 1 143 1 149 1 214 
NUrnberg 167 077 46 810 186 189 46 652 199 068 50 252 207 556 58 993 228 136 66 736 

302 318 79 850 330 097 76 647 362 187 83 647 348 578 85 952 401 475 96 939 
.3 074 3 054 3 209 3 423 3 467 

Offenbach a/)1. 20 978 2 818 20 562 2 782 21 788 3 259 20 582 2 837 19 938 2 469 
50 821 7 463 49 087 7 448 47 558 7 192 51 838 7 253 50 187 6 094 

765 515 527 556 530 
1 

Oldenburg 36 388 2 963 38 048 3 695 37 919 3 602 37 872 4 318 42 185 5 372 
58 874 4 994 62 495 5 270 60 001 4 794 58 061 5 870 68 724 7 019 

617 617 623 676 680 
OenabrUck 41 191 6 786 46 448 6 868 38 900 5 195 43 411 5 490 50 624 5 266 

72 656 10 838 70 934 9 679 65 736 9 771 66 075 8 771 74 378 8 618 
876 1 007 822 886 974 

Regensburg 70 053 8 009 71 001 9 079 67 471 10 517 69 065 12 376 70 ;'84 11 282 
100 952 13 516 101 474 13 ·877 103 109 14 667 108 702 19 373 107 622 13 960 

1 272 _1 277 1 329 1 304 1 291 
Saaa-brUcken 48 304 13 911 49 409 14 719 53 678 14 894 57 661 16 556 57 283 17 374 

87 730 20 746 88 034 , 21 505 93 681 21 320 96 442 23 858 97 673 ,26 094 
1 123 ) 162 1 104 ·1 317 1 297 

Stuttgart 313 035 93 203 303 909 102 389 294 294 97 762 291 336 98 591 292 398 91 688 
733 263 168 025 672 647 176 332 634 792 , 171 409 649' 612 179 953 683 778 174 425 

5 568 5 871 5 791 5 670 5 724 
Wieebaden5) 169 248 59 905 168 603 57 305 167 591 56 002 160 421 55 658 174 675 56 059 

460 808 140 872 442 286 130 122 458 179 131 089 429 ·798 118 076 470 165 116 091 
4 058 3 935 4 044 3 915 4 113 

Würzburg 80 106 13 542 107 570 18 830 111 455 23 218 122 714 25 688 127 900 28 815 
112 132 16 828 159 941 25 182 161 291 29 545 175 421 32 763 181 279 36 980 

1 710 1 704 1 756 1 933 1 864 
Wuppertal 39 972 7 164 44 928 7 781 43 403 7 265 44 001' 8 211 45 642 8 019 

75 313 14 315 82 665 16 265 79 826 13 621 82 179 14 604 90 913 17 983 
K 1 003 912 912 999 1 030 

Heilbäder )( 2 841 743 318 098 2 898 743 316 604 2 '968 328 334 685 3 016 782 350 274 3 155 144 354 242 
1 890 307 1 099 991 32 965 948 121 259 33 989 610 164 830 35 006 325 210 864 36 293 737 1 225 670 

darunter: 
Aachen 82 910 29 154 89 100 29 769 93 ooo· 35 642 97 646 37 077 105 024 37 177 

208 102 42 158 232 838 40 861 231 151 47 243 239 583 50 463 259 177 50 138 
1 818 1 961 1 971 1 997 2 083 

Aibling, Bad 9 168 764 10 .110 1 035 9 743 791 12 964 838 13 100 981 
152 690 1 986 155 763 2 799 161 934 2 363 200 625 2 387 199 302 2 694 

1 006 1 073 1 149 1 238 1 479 
Baden-Baden 132 019 59 196 130 288 55 211 128 623 55 045 127 389 57 618 123 927 55 052 

562 687 153 718 580 955 141 948 61l 125 159 341 594 365 157 686 608 103 153 123 
K 4 530 4 435' 4 737 4 835 4 763 

I Badenweiler M 35 879 2 329 37 245 2 244 37 574 2 129 37' 755 2 467 39 570 2 439 ,u 587 509 23 193 619 499 22 598 628 161 23 572 6~4 100 25 272 669 433 25 741 
,K 3 614 3 800 3 913 4 076 4 194 

Berchteegade- 14 222 468 15 489 222 661 15 549 209 142 17 306 208 308 17 437 200 199 17 159 
ner Land 6)8) U 1 786 005 53 582 824 715 51 958 772 670 57 319 851 041, 64 104 757 946 61 942 

K 21 450 21 579 29 796 21 518 21 648 
Bergzabern, Bad7) tt 8 356 517 9 448 285 9 738 252 9 822 245 10 027 149 

81 420 2 240 89 367 272 97 304 871 92 699 1 394 106 197 412 
K 828 \ 811 •934 1 023 937 

Berleburg?) II 7 643 16 8 653 41 7 974 7 896 155 8 270 175 u 153 494 108 169 449 152 166 850 186 325 339 203 773 1 012 
K 955 969 1 029 1 634 1 302 

Berneck i/Ficht.?l11 ,2 220 364 12 573 388 12 701 484 12 789 400 12 671 426 u 123 712 068 123 879 1 477 126 522 2 669 1 130 071 118 143 788 314 
K 1 420 1 412, 1 325 1 269 1 320 

Bertrich, Bad . II 11 647 167 11 144 189 11 284 118 11 441 137 11 792 155 u 256 114 1 591 238 337 1 449 270 201 1 372 261 828 1 455 273 961 1 198 
K 1 709 1 709 1 711 1 736 1 719 

Bocklet, Bad 1,1 4 879 59 5 311 23 5 419 13 5 376 '13 5 278 17 u 115 231 645 122 628 456 123 655 262 125 740 322 122 477 418 
K 730 799 819 854 878 

Boppard?) 14 43 578 11 972 44 885 13 467 44 043 13 927 42 092 13 847 43 423 13 091 u 202 629 33 465 210 434 36 845 202 986 38 071 202 064 38 158 201 051 35 351 
K 2 354 2 354 2 382 2 4,5 2 451 

{,; 
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Beherbergungaatätten 
~ettenkapazität in wichtigen Berichtsgemeinden 

Winterhalbjahr Berichtegemeinde 
1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 1965/66 M = Meldungen 1) ) 

ins-

1 

Aus-
ins-

1 

Aus- inS-

1 

Aus-
ins-

1 

Aus-
ins-

1 

Aus- U = Ubernachtungen2 

lands- lande- lands- lands- lands- K = Bettenkapazität 
gesamt gaste 3) g,samt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt gäste 3) gesamt gaste 3 )Jeweils am 1, April 

Großstädte 
i 15 044 279 14 862 1 262 18 053 2 246 18 442 2 564 - 21 583 3 566 M Ludwigshafen a/111 

39 835 3 400 38 489 4 087 52 054 6 039 56 214 7 631 67 162 10 335 t) 

483 472 523 715 701 K 

31 605 4 983 34 668 5 693 41 651 8 914 41 153 7 693 45 176 8 473 14 Lübeck 
63 786 8 879 71 160 9 571 88 613 13 455 75 132 12 986 83 993 14 711 t) 

1 346 1 403 1 530 1 571 1 613 K 

52 110 7 175 51 026 7 347 51 359 8 211 50 845 8 039 53 722 8 665 1,1 Mainz 
91 573 11 723 95 342 11 826 92 605 12 590 89 7Q2 12 675 94 138 13 596 t) 

971 1 026 981 040 1 046 K 

108 448 14 223 106 295 13 659 103 302 15 033 97 861 14 929 105 494 19 910 14 Mannheim 
183 .584 26 014 178 187 ·24 736· 180 188 26 786 175 943 25 779 181 445 29 936 t) 

2 210 2 236 2 292 2 180 2 145 K 

716 361 191 566 710 617 182 784 7 43 018 215 135 776 557 243 862 770 308 242 727 1,1 llünchen 
1 458 715 425 885 1 483 030 421 880 1 513 861 462 019 1 592 282 512 525 1 586 651 518 111 t) 

14 995 14 976 15 163 16 078 15 809 K 

64 609 3 212 69 109 4 077 66 781 3 280 67 690 3 157 70 693 2 944 1,1 llüneter i/Westf~ 
115 383 6 224 115 229 7 215 112 092 5 416 111 028 4 751 121 462 5 455 t) 

1 101 1 170 1 143 1 149 1 214 K 

141 603 22 556 158 717 21 377 150 674 22 567 167 114 26 859 169 225 30 351 II Nürnberg 
284 821 51 990 313 605 51 162 309 7,73 52 516 331 698 56 166 351 333 63 601 tf 

3 074 3 054 3 209 3 423 3 467 K 

18 722 1 791 18 970 1 904 18 886 1 646 18 355 1 744 18 260 2 085 II Of:t;enbach a/11. 
43 281 5 159 44 184 5 476 45 394 4 269 47 527 5 236 46 632 5 771 tf 

765 515 527 556 530 I 

33 242 1 077 32 582 1 364 33 059 1 721 34 943 2 164 38 345 1 932 [1,1 Oldenburg 
53 860 2 392 54 081 2 279 53 760 2 712 55 712 3 456 61 590 3 238 tf 

617 617 623 676 680 K 

40 815 3 341 39 050 2 818 40 638 2 827 42 187 3 031 42 102 2 572 K Oenabrüoll: 
68 072 6 648 61 220 5 729 64 132 4 856 ~6 121 5 869 66 079 3 861 tf 

876 1 007 822 886 974 K 

55 214 2 374 49 660 2 977 49 247 3 921 53 206 4 564 51 316 3 682 II Regeneburg 
76 330 3 643 75 894 4 705 77 931 5 712 78 901 6 339 75 485 5 229 t) 

1 272 1 277 1 329 1 304 1 291 II 
10 746 48 330 ' 42 806 9 649 46 552 11 015 49 464 11 398 48 791 11 249 Saarbrücken 

77 653 15 474 81 970 16 604 87 737 18 861 85 729 18 701 89 431 19 096 u 
1 123 1 162 1 104 1 317 1 297 I 

247 614 58 257 243 131 56 188 238 956 60 075 242 148 55 575 237 489 54 413 II Stuttgart 
584 496 112 483 548 233 109 282 544 025 115 924 579 245 117 154 568 158 118 847 tf 

5 568 5 871 5 791 5 670 5 724 K 

114 284 23 318 113 505 22 360 112 424 23 530 120 691 22 316 125 839 23 171 II Wieebaden5l 
305 218 69 769 306 602 68 308 315 889 73 908 324 080 61 634 340 995 62 996 t) 

4 058 3 935 4 044 3 915 4 113 K 

61 602 4 093 ' 65 510 4 512 70 160 5 662 74 021 6 316 75 503 6 938 II Würzburg 
95 956 6 839 101 662 7 669 107 463 9 517 113 304 10 756 116 078 11 448 tf 

1 710 1 704 1 756 1 933 1 664 K 

39 508 '4 653 42 781 5 368 41 516 5 629 42 339 5 313 44 032 4 942 1,1 Wuppertal. 
75 730 10 563 60 945 12 369 eo 775 12 265 eo 948 11 588 82 500 10 749 tf 

1 003 912 912 999 1 030 IC 

1 370 128 81 970 1 380 629 87 565 1 468 289 101 021 1 518 029 93 527 1 603 836 100 062 1,1 Heilbäder 
15 894 790 308 295 16 244 093 321 353 16 927 130 352 080 17 494 444 337 475 18 370 519 364 151 0 

64 132 15 421 63 222 
darunter: i 

56 376 10 508 59 469 12 303 13 257 64 334 12 653 ti Aachen 
171 385 17 383 168 596 19 761 192 641 23 424 196 755 21 145 199 075 18 664 

1 818 1 961 1 971 1 997 2 083 K 

4 488 234 4 626 254 4 873 179 6 075 146 6 641 282 III Aibling, Bad 
70 048 2 056 72 355 731 77 220 754 108 152 795 114 504 674 t) 

1 006 1 073 ' 1 149 1 238 1 479 K 

56 639 · 14 766 57 352 12 795 60 612 15 866 54 655 13 344 56 267 13 257 ll Baden-Baden 
260 933 42 136 281 665 36 318 296 340 42 030 281 361 37 416 298 043 36 054 t) 

4 530 4 435 4 737 4 835 4 763 K 

12 875 551 11 960 546 12 302 673 11 416 529 11 303 517 [1,1 Badenweiler 
196 068 4 835 186 726 4 844 186 917 5 638 181 675 4 592 185 554 5 766 0 

3 614 3 800 3 913 4 076 4 194 K 

29 655 2 845 28 839 2 683 29 373 2 939 31 126 2 705 33 066 2 842 1,1 Berohteagade-
275 571 13 327 295 469 12 580 290 986 12 149 315 321 10 270 316 307 11 780 u ner Land 6)8) 

21 450 21 579 29 796 21 518 21 648 K 

3 720 59 4 106 67 4 727 78 3 850 64 5 169 75 [1,1 Bergzabern, Ba.d7) 
28 145 202 32 659 298 32 459 201 23 834 293 32 263 411 t) 

626 811 934 1 023 937 K 

6 422 - 5 701 - 6 907 - 5 890 - B 373 - 14 Berleburg?) 
122 071 - 118 385 - 146 836 1 - 149 693 - 132 179 - t) 

955 969 1 029 1 634 1 302 IC 
3 861 97 3 641 67 3 503 103 3 493 96 3 238 115 [1,1 Berneck 1/Fioht. 7 

25 523 185 1 26 653 321 23 499 216 22 866 233 24 665 182 t) 

1 420 1 412 1 325 1 269 1 320 K 

4 435 9 4 243 17 4 880 72 5 118 ' 41 5 007 32 l!,i Bertrioh, Bad 
103 780 45 105 644 113 110 253 373 115 777 397 116 213 275 t) 

1 709 1 709 1 711 1 736 1 719 K 

911. - 732 1 838 1 666 - 884 1 ·M Booklet, Bad 
21 004 - 22 800 12 27 206 3 26 450 - 27 100 12 t) 

730 799 619 854 678 K 

10 753 571 10 990 782 10 337 867 10 413 653 12 623 ~72 K Boppard7) 
81 804 1 442 84 358 1 635 85 200 2 063 ,62 474 1 725 83 650 2 59 

2 354 2 354 2 382 2 435 2 451 K 
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Berichtsgemeinde 
M = Meldungen 1) 2) 
U = Ubernachtungen 
K = Bettenkapazität 
jeweils am 1. April 

Heilbäder 
Bramstedt, Bad M 

1J 
K 

Braunlage6) M 
1) 
K 

Brückenau m/Bad J,I 
1) 
K 

Buchau M 
1) 
K 

Driburg, Bad M 
1) 
K 

Dürkheim, Bad II 
1) 
K 

Dürrheim, Bad M 
1) 
K 

Eileen, Bad M 
1) 
K 

Eme, Bad M 
1) 
K 

Endbach7 ) M 
1) 
K 

Freudenetadt6) M 
t) 
K 

Ftieeen m{fd.Pau- M 
lenbach 1J 

K 

Garmiech-Parten- M 
kirchen 6) 1) 

K 

Godesberg, Bad M 
1) 
K 

G!lgging, Bad lt! 
1) 
K 

Griesbach, Bad M 
1) 
K 

Grund i/Harz,Bad M 
1) 
K 

Hahnenklee-) lt! 
Bockewi~ee6 1) 

K 

Ha~zburg, Bad J,I 
1) 
K 

Heilbrunn, Bad M 
1) 
K 

Herrenalb6) M 
1) 
K 

Hersfeld, Bad M 
1) 

'K 

Hindelang m/Bd. M 
Oberdorf 1) 

K 

Hinterzarten6) M 
1) 
K 

Höchenechwand6) M 
1) 
K 

Hohegeiß6) M 
1) 
K 

Homburg v.d.H., M 
Bad 1) 

K 

Honnef, Bad M 
1) 
K 

1961 

1 

Aus-ins-
gesamt lands-

gaste 3) 

14 620 3 153 
197 709 3 706 

1 132 
40' 076 701 

423 076 2 750 
3 345 

17 966 943 
114 661 2 252 

1 701 

5 516 77 
66 432 355 

516 
17 636 52 

367 676 131 
2 979 

23 620 2 676 
130 643 5 657 

1 100 
11 696 569 

220 606 3 916 
1 346 

4 171 156 
76 946 377 

556 
22 362 5 051 

292 306 9 637 
2 201 

3 356 3 
75 770 63 

746 
76 647 17 340 

540 106 49 647 
4 445 

32 033 6 008 
199 252 9 263 

2 466 
144 150 30 670 
667 932 97 907 

10 406 
52 054 13 621 

136 365 30 799 
1 390 

2 462 2 
52 044 36 

353 
4 525 272' 

62 690 1 316 
510 

10 626 517 
126 074 2 194 

3 245 
29 660 514 

236 993 1 664 
2 063 

34 037 2 964 
241 006 11 746 

2 596 
4 516 44 

.. 
123 750 909 

1 033 
30 005 2 228 

301 779 6 120 
2 252 

42 776 · 3 606 
192 593 4 476 

1 379 
35 609 520 

426 666 4 116 
3 320 

25 745 2 943 
260 967 11 433 

2 133 
4 769 307 

143 717 2 719 
1 126 

7 995 60 
66 625 240 

932 
37 296 7 507 

231 391 17 376 
1 634 

14 723 4 971 
131 064 29 611 

1 232 

1962 

1 

Aus-ins-
gesamt lands-

gaste 3) 

16 492 3 353 
196 120 4 266 

1 177 
36 126 667 

393 476 2 546 
3 513 

16 347 1 221 
166 759 2 494 

1 651 
5 463 64 

66 730 425 
566 

19 377 34 
399 701 127 

2 957 
22 415 1 766 

131 056 .3 901 
1 052 

11 474 340 
233 669 2 226 

1 522 
4 126 63 

91 331 170 
606 

21 236 5 671 
299 297 iO 267 

2 337 
3 164 3 

64 639 31 
467 

75 190 16 212 
539 122 47 391 

4 619 
32 126 5 666 

211 151 9 376 
2 498 

149 625 32 656 
959 462 119 637 

10 702 
49 306 12 494 

134 351 30 900 
1 335 

2 345 4 
70 269 92 

425 
4 910 295 

63 332 664 
561 

n 061 302 
133 779 1 453 

1 635 
23 060 359 

224 676' 1 574 
,2 178 

31 996 2 416 
226 065 9 710 

2 716 
5 422 39 

131 592 669 
1 075 

30 994 2 213 
302 094 7 517 

2 364 
44 157 4 241 

206 622 6 032 
1 461 

39 435 514 
459 739 4 196 

3 346 
26 114 3 252 

265 442 13 915 
2 214 

5 097 345 
157 646 3 421 

1 234 
7 193 24 

63"712 132 
979 

35 645 9 069 
223 669 22 496 

1 725 
14 953 3 520 

115 605 18 669 
1 176 

I. Fremdenverkehr in 
30. Fremdenmeldungen, Fremdenübernachtungen und 

'Sommerhalbjallr 
1963 1964 1965 

1 

Aus-

1 

Aus-

1 

Aus-ins- ins- ins-
gesamt lande- gesamt lands- ge~amt lands-

gaste 3) gaste 3) gaste 3) 

15 461 2 666 15 643 2 464 15 561 2 209 
200 665 3 559 209 964 3 223 215 666 2 629 

1 146 1 222 1 260 
41 440 767 46 393 662 44 350 937 

425 397 3 427 461 100 3 H6 439 236 3 637 
3 633 3 670 4 166 

16 003 662 16 272 1 077 16 445 1 290 
160 214 2 267 165 916 3 227 194 609 3 061 

1 737 1 675 1 642 

5 269 72 5 960 162 5 766 65 
62 690 175 102 201 1 146 99 763 205 

629 663 622 
20 250 46 22 143 17 22 264 21 

416 951 120 462 670 107 462 696 53 
3 329 3 544 3 652 

25 125 1 645 23 636 2 260 24 902 1' 733 
134 633 3 144 137 226 3 916 126 607 3 016 

1 021 1 012 1 053 

11 324 436 11 666 537 12 534 473 
250 654 2 564 273 044 2 735 257 635 2 221 

1 739 1 616 1 636 
4 791 114 5 044 11 5 661 62 

106 442 354 106 665 16 114' 535 300 
677 667 909 

20 643 6 015 20 181 4 717 21 055 5 026 
273 141 10 421 270 165 9 056 282 621 9 939 

2 161 2 203 2 252 

4 314 7 7 193 2 6 683 36 
107 895 102 147 424 59 147 996 260 

766 1 1 009 1 256 
7,8 665 16 674 75 146 17 026 75 066 17 301 

556 840 50 675 552 864 51 207 564 995 50 606 
4 522 4 626 4 647 

29 045 6 047 31 007 6 319 30 000 5 571 
206 652 10 716 225 531 11 263 234 414 11 617 

2 499 2 394 2 551 
151 264 34 712 147 077 34 916 149 536 33 362 
972 942 121 964 963 651 123 944 963 665 124 356 

10 974 10 691 10 376 
54· 375 14 991 51 686 13 749 57 976 14 456 

143 266 33 941 140 ,911 1 
33 133 154 626 36 509 

1 360 1 364 1 433 
2 347 5 2 599 5 2 705 2 

66 076 105 62 656 114 66.066 24 
439 ,534 520 

5 216 342 5 556 366 4 70'5 369 
66 532 1 19,2 67 677 1 233 63 924 1 346 

605 651 
' 

656 
11 761 204 12 994 310 12 626 307 

137 796 9,46 145 410 1 472 141 634 1 613 
1 565 1 616 1 599 

30 122 541 30 113 627 32 940 636 
-235 669 2 036 247 036 4 669 279 238 2 714 

2 ·123 2 062 2 347 
35 975 3 755 33 736 3 512 46 360 4 023 

246 966 13 923 272 274 15 022 304 962 14 603 - 2 760 2 496 2 677 
5 663 ·40 6 340 24 5 625 12 

136 966 914 154 831 626 136 926 333 
1 166 1 252 1 212 

26 650 2 121 '50 620 2 456 3-2 077 2 360 
293 641 6 649 356 156 10 132 362 240 6 664 

2 577 2 634 2 900 
42 472 4 626 45 396 7 706 49 972 6 564 

203 546 6 124 227 361 10 497 226 715 9 650 
1 526 1 671 1 696 

39 382 706 37 941 955 39 075 1 013 
. 460 596 5 760 460 569 9 659 46~ 294 10 556 

3 523 3 676 4 161 
26 625 3 611 27 117 3 421 34 626 3 942 

274 663 16 110 271 526 14 545 277 752 13 036 
2 249 2 309 2 420 

5 412 334 6 426 426 6 362 411 
160 772 3 942 167 064 3 619 166 447 3 440 

1 176 1 352 1 260 
7 775 46 9 646 143 6 456 133 

95 061 261 120 204 737 93 502 960 
997 1, 199 990 

35 446 7 932 34 666 9 206 39 175 9 961 
247 095 20 073 242 1/37 20 677 252 326 16 419 

1 620, 1 759 1 771 
14 660 3 593 13 509 2 725 12 066 1 666 

126 293 19 172 116 141 '13 570 106 759 8 142 
1 245 1 020 1 6 
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Beherbergungsstätten 
Bettenka.pazi tat in wichtigen Berichtsgemeinden 

Winterhalb.1ahr Berichtsgemeinde 

1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 1965/66 M = Meldungen 1) 2 ) 

l 
Aus- l Aus- ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus-

1 

Aus- il = Übernachtungen 
ins- lands- ins- lande- lands- lands~ ins- lands- K = Bettenkapazitat 

gesamt gäste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) jeweils am 1. April 

Heilbäder 

9 622 347 9 826 384 11 252 408 10 230 290 , 11 413 387 III Bramstedt, Bad 
173 784 757 174 249 511 179 574 852 184 309 463 192 399 656 u 

1 132 1 177 1 146 1 222 1 260 K 

27 429 214 28 614 207 29 846 379 34 830 296 33 881 ·245 III Braunlage6l 
235 339 · 1 104 233 791 947 247 400 1 736 273 369 1 177 275 330 1 610 il 

' 3 345 3 513 3 833 3 870 1 4 169 K 

4 471 113 4 678 100 4 900 80 4 583 107 4 649 117 III Brückenau m/Bad 
54 649 317 50 500 258 58 392 368 ·57 778 303 61 948 351 il 

1 701 1 651 1 737 1 675 1 842 K 

3 683 21 3 611 ;t 3 709 23 3 931 14 3 675 19 III Buchau 
54 467 55 55 131 63 827 66 65 624 40 63 413 65 t) 

518 588 629 863 822 K 

10 991 15 12 201 14 13 082 25 14 286 14 024' 16 III Driburg, Bad 
204 403 17 217 320 41 237 450 43 260 383 - 254 038 22 il 

2 979 2 957 3 329 3 544 3 652 K 

12 854 487 14 035 342 14 321 574 15 329 312 14 761 468 III Dürkheim, Bad 
87 214 972 95 933 711 95 578 1 192' 96 906 465 96 763 1 646 il 

1 100 1 052 1 021 1 012 1 053 K 

5 660 158 4 831 108 4 652 64 6 788 281 6 394 223 III Dürrheim, Bad 
121 361 -589 115 392 501 118 720 243 135 293 353 118 706 380 il 

1 348 1 522 1 739 1 618 1 836 K 

2 785 11 3 594 34 3 448 - 4 056 69 6 531 8 III Eileen, Bad 
60 997 11 78 305 41 86 311 - 84 554 319 162 480 38· u 

558 606 677 687 909 K 

7 574 446 6 929 400 7 546 438 7 054 449 8 272 407 III Ems, Bad 
161 144 1 030 153 146 756 151 047 977 152 286 996 148 616 870 il 

2 201 2 337 2 181 2 203 2 252 K 

1 764 2 2 711 2 1 814 2 2 262 7 3 466 13 III Endbach7) 
42 955 62 65 583 55 45 030 27 53 871 98 64 559 187 t) 

748 487 766 1 009 1 258 K 

38 218 3 342 34 842 3 147 37 834 3 938 37 438 3 732 35 262 3 588 III Freude1jstadt 6 ) 
252 738 12 723 237 547 12 093 252 309 14 030 260 596 13 829 ?54 100 12 045 il 

4 445 4 619 4 522 4 626 4 647 K 

9 080 819 9 536 1 034 10 405 1 152 9 874 730 10 648 1 280 III l!'üssen m{fd.Fau-
58 189 1 501 59 591 1 686 67 212 2 839 66 280 1 703 59 496 2 118 il lenbach 

2 486 2 498 2 499 2 394 2 551 K 

79 957 9 854 74 411 9 209 79 506 10 856 79 035 10 464 7~ 829 9 486 M Garmisch-Parten-
535 839 47 136 518 035 45 184 558 186 51 700 575 452 52 088 567 558 46 912 t) kirchen 6) 

10 408 10 702 10 974 10 691 10 376 K 

35 686 5 611 37 477 6 209 39 784 6 126 37 697 5 145 40 350 5 802 III Godesberg, Bad 
108 122 17 786 108 835 17 649 109 981 17 120 113 051 17 695 95 345 17 349 u 

1 390 1 335 1 1 360 1 384 1 433 K -1 354 - 1 727 - 1 585 2 1 695 1 1 741 2 III Gögging, Bad 
43 038 - 52 296 - 45 446 36 44 446 27 45 979· 37 il 

353 425 439 534 520 K 

2 039 74 2 353 82 2 646 69 2 550 t35 2 164 149 III Griesbach, Bad 
29 905 245 30 415 214 30 038 221 32 600 422 2_4 953 458 u 

510 581 605 651 -656 K 

2 743 7 4 081 41 3 692 55 4 103 29 3 328 15 III Grund 1/Harz,Bad 
25 153 22 32 296 137 31 992 216 32 431 117 33 331 49 il 

3 245 1 635 1 585 1 618 1 599 K 

15 612 84 12 720 154 18 635 292 17 728 75 14 269 129 III 
H~::i::;6) 109 552 458 105 556 607 113 550 2 570 121 806 334 128 447 748 tl 

2 063 2 178 2 123 2 082 2 347 K 

19 949 469 21 327 622 20 994 853 24 635 637 27 700 770 III Harzburg, Bad 
119 976 

596 
1 472 130 935 2 075 147 934 2 836 162 758 1 943 173 767 2 709 il 

2 2 716 2 760 2 496 2 877 K 

1 221 - 622 - 687 8 398 - 376 - M Heilbrunn, Bad 
11 026 - 15 607 - 11 050 111 9 227 - 7 920 - tl 

1 033 1 075 1 168 1 252 1 212 K 

6 655 226 6 849 249 8 419 392 10 688 286 12 125 435 M Herrenalb6) 
47 953 606 51 158 570 66 313 1 101 75 904 1 032 92 459 1 683 tl 

2 2';2 2 364 2 577 2 634 2 900 K 

20 867 735 22 546 864 27 049 1 225 25 871 1 355 25 977 1 599 1,1 Hersfeld, Bad 
108 181 1 020 119 440 1 510 126 904 2 506 147 506 2 587 141 510 3 546 il 

1 379 1 481 1 526 1 671 1 696 K 

21 142 162 18 006 256 20 )22 472 19 871 462 20 125 644 III Hindelang m/Bd. 
219 010 1 340 202 981 2 384 206 731 3 286 219 269 3 657 216 922 5 202 tl Oberdorf 

3 320 3 348 3 523 3 878 4 181. K 

12 431 914 11 843 1 094 12 420 1 297 15 386 1 307 16 462 801 II Hinterzarten6) 
108 274 4 217 106 644 4 440 110 018 5 741 116 132 5 479 124 083 3 381 .tl 

2 133 2 214 2 249 2 309 2 420 K 

3 976 161 4 351 257 4 488 244 4 377 258 4 677 232 M Höchenschwand6) 
138 646 1 611 147 299 1 922 141 891 2 156 137 557 2 433 143 076 1 928 u 

1 126 1 234 1 176 1 382 1 260 K 

4 400 1' 4 643 32 5 879 11 5 629 I 63 5 784 33 M Hohegeiß6) 
48 898 35 · 50 168 198 57 267 32 57 016 122 56 975 109 tl 

932 979 997 1 199 990 K 

24 580 4 996 25 991 6 650 26 380 6 517 27 601 7 130 28 658 8 001 III Homburg v.d.H., 
169 175 9 SH 161 018 13 881 190 423 15 894 174 616 14 181 188 098 14 172 1) Bad 

1 634 1 725 1 820 1 759 1 771 K 

7 939 247' 6 839 327 6 469 186 6 779 192 5 991 104 M Honnef, Bad 
66 371 846, 62 047 1 254 64 106 1 270 68 647 431 66 264 520 il 

1 232 1 178 1 245 1 020 1 096 K ' 
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Berichtsgemeinde 
M = Meldungen 1) 2) 1961 
tJ = tlbernachtungen 

1 

Aus-K = Bett~nkapazitat ins-
lands-jeweils am 1. Apr~l gesamt 
gaste 3) 

Heilbäder 
Iburg7 ) M 5 300 256 

tJ 71 655 589 
K 666 

Isny6 l M 10 637 673 
tJ 52 876 1 477 
K 424 

Karlshafen M 10 195 273 
tJ 77 758 1 114 
K 678 

', 
Kassel-Wil- 13 433 M 1 224 
he lmehöhe 7) tJ 59 637 1 775 

K 494 
Kissingen, Bad M 47 660 2 179 

tJ 871 463- 27 989 
K 6 169 

König, Bad M 6 551 45 
tJ 135 526 84 
K 1 014 

Königo!eld 6 ) M 7 220 281 
i/Schwzw. tJ 114 142 1 580 

K 835 
Königstein i/T. M 23 246 1 535 

tJ 167 867 6 610 
K 1 %0 

Kohlgrub, Bad 14 8 214 98 
tJ 188 085 2 127 
K 1 563 

Kreuth m/wild- M 9 123 350 
bad tJ 109 159 2 292 

K 1 424 
:rreuznach, Bad M 30 313 4 291 

tJ 250 624 9 536 
K 2 035 

Krozingen, Bad M 13 527 1 233 
tJ 246 858 12 703 
K 1 548 

Laasphe M 7 800 154 
tJ 91 151 70} 
K 603 

Lauterberg 7) M 14 581 123 
i/Harz, Bad tJ 215 488 523 

K 1 471 
Lenzkirch6) M 9 120 704 

tJ 102 760 2 504 
K 951 

Liebenzell M 13 535 950 
tJ 160 381 6 369 
K 1 487 

Liesborn M 4 165 -
tJ 99 931 -
K 652 

Lippspringe,Bad M 14 178 121 
tJ 455 534 192 
K 2 957 

Lüneburg M 24 557 1 967 
tJ 67 601 2 958 
K 683 

14alente-Grems- II 17 901 763 
mühlen 7) tJ 184 975 3 941 

K 1 652 

1. 
Meinberg, Bad M 22 023 74 

tJ 502 278 487 
K 3 050 

Mergentheim,Bad M 39 593 1 749 
tJ 682 483 12 746 
K 4 075 

Mingolsheim II 2 828 285 
tJ 45 494 487 
K 311 

Münster am M 8 566 185 
Stein, Bad tJ 139 810 1 012 

K 1 095 
Münstereifel 7) M 7 457 350 

tJ 99 776 2 087 
K 917 

Nauheim, Bad M 40 923 4 496 
tJ 74~ 711 47 943 
K 5 318 

Nenndorf, Bad M 12 800 348 
l) 299 981 970 
K 1 910 

Neuenahr, Bad M 42 496 4 228 
tJ 447 110 20 115 
K 2 915 

1962 

1 

Aus-ins-
gesamt lands-

gaste :3) 

6 568 250 
73 220 749 

769 
8 178 722 

50 879 1 060 
427 

9 827 247 
83 085 862 

711 
13 312 1 411 
59 260 2 916 

472 
46 673 2 303 

880 993 31 046 
6 148 

6 919 61') 
144 942 294 

988 
8 280 297 

126 323 2 185 
959 

22 094 1 172 
176 204 5 169 

1 389 
9 112 78 

201 911 1 681 
1 641 

10 218 397 
119 518 2 680 

1 404 
30 434 4 016 

264 740 11 329 
1 985 

13 069 855 
267 143 11 369 

1 616 

7 771 241 
91 580 931 

694 
15 166 281 

213 297 794 
1 525 

9 094 793 
99 351 3 433 

949 
12 773' 531 

161 368 3 650 
1 500 

4 436 -
112 410 -

753 
13 997 45 

459 200 105 
2 988 

32 851 2 193 
76 421 3 466 

701 
17 214 406 

167 469 1 157 
1 684 

21 821 58 
505 780 321 

3 252 
40 344 1 711 

713 668 11 743 
4 472 

2 808 242 
43 214 382 

336 
8 942 248 

147 341 1 355 
1 081 

8 601 126 
92 637 1 015 

953 
41 320 4 031 

772 266 54 339 
5 543 

16 023 1 473 
328 328 2 969 

2 153 
35 327 3 719 

448 152 14 130 
3 164 

I. Fremdenverkehr in 

30. Fremdenmeldungen, Fremdenubernachtungen und 

Sommerhalb Jahr 
1963 1964 1965 

ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus-
gesamt lands- gesamt lands- gesamt lands-

gaste 3) gaste 3) gaste j) 

8 723 581 10 158 575 12 365 619 
85 146 1 294 93 678 1 309 109 362 1 307 

883 869 997 
8 411 585 9 338 759 9 531 750 

52 240 1 133 52 633 2 301 51 093 2 369 
479 483 511 

11 412 256 10 631 258 10 306 246 
90 522 630 95 558 887 96 251 701 

737 744 759 
14 452 1 750 16 177 1 4',8 14 445 1 538 
59 777 2 722 61 906 2 210 58 014 3 343 

472 500 490 

47 198 2 201 47 026 2 296 47 353 2' 060 
909 332 29 449 939 074 31 516 959 676 28 786 

6 242 6 664 6 695 
7 916 56 7 078 76 6 498 57 

147 207 183 147 409 460 146 653 131 
1 026 1 016 1 083 

8 753 357 8 939 312 9 056 538' 
130 699 2 370 124 018 2 344 137 980 4 622 

944 924 921 

24 979 1 583 25 612 1 558 25 398 1 844 
175 916 8 500 173 589 5 663 172 647 6 940 

1 389 1 429 '1 440 

9 771 97 10 450 140 10 395 206 
214 452 1 739 220 690 2 354 227 219 3· 031 

1 727 1 890 1 944 
11 228 582 10 600 786 1b 618 906 

135 124 3 784 129 318 2 815 127 522 4 152 
1 391 1 392 1 371 

29 499 3 939 28 921 4 397 31 923 5 346 
239 880 9 846 248 025 10 379 274 536 11 902 

2 079 1 456 1 954 
13 412 870 13 947 812 14 846 798 

295 086 11 591 305 458 12 088 315 086 10 583 
1 864 

( 
1 918 2 214 

7 597 169 7 656 324 8 867 204 
89 143 545 91 731 1 040 98 336 1 068 

730 730 678 
15 349 295 17 142 249 15 594 231 

223 540 1 003 250 584 968 232 656 773 
1 673 1 701 '1 838 

8 909 551 10 131 816 9 826 737 
106 647 2 530 122 568 4 199 117 695 4 392 

955 1 033 1 093 
13 708 700 13 282 853 13 132 604 

165 115 4 886 162 078 6 545 161 927 4 202 

' 
1 559 1 580 1 580 

4 672 - 4 734 - 4 834 -
120 407, - 121 996 - 126 546 -

759 790 825 

13 412 91 13 537 91 13 851 90 
452 191 374 430 553 104 449 564 156 

3 133 3 157 2 884 

33 402 2 670 30 754 2 592 33 045 2 819 
83 365 4 611 , J6 821 4 799 81 644 4 660 

842 731 798 
18 587 302 18 629 742 20 195 673 

188 044 1 023 197 146 2 258 193 723 2 237 
1 762 '1 738 1 778 

22 361 43 23 557 92 24 333 57 
, 517 261 321 540 302 531 561 213 386 

3 307 3 321 .. 3 460 
40 918 1 910 43 116 2 102 43 721 2 178 

717 867 11 146 748 092 10 508 751 341 11 333 
4 619 4 865 5 085 

2 785 205 4 243 301 3 152 225 
4,6 289 620 59 227 507 58 574 870 

295 310 340 
8 327 101 9 439 251 11 436 227 

160 6Z6 609 172 193 1 023 '185 594 908 
1 139 1 239 1 282 

10 675 216 10 796 635 10 187 391 
98 096 1 122 99 143 2 713 97 434 2 435 

946 956 937 
, 41 867 4 426 44 204 4 775 44 392 4 905 
782 169 50 148 851 223 54 804 847 009 55 231 

5 663 5 856 5 979 
16 292 766 17 937 766 18 181 607 

328 783 2 141 355 053 1 910 366 760 1 814 
2 193 2 331 2 426 

33 516 2 428 31 746 2 165 30 746 1 345 
448 411 12 152 453 799 11 225 454 487 6 429 

3 195 3 238 3 093 
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., 

Beherberguniastätten 

Bettenkapazität in wichtigen Berichtsgemeinden 

Winterhalb.1ahr Berichtsgemeinde 

1961/62 1962/63 '1963/64 · 1964/65 1965/66 M = Meldungen 1) 2) 

1 

Aus-

1 

Aus- ,ins-

1 

Aus-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- U = Ubernachtungen 
ins- ins- lands- lands- ins- lanc!s- lands- K = Bettenkapazitat lands- gesamt gesamt gesamt gesamt gäste 3) gesamt gaste 3) gaste 3) gäste 3) gaste 3) Jeweils am 1. April 

Heilbäder 

3 668 129 4 462 196 5 768 147 6 515 198 6 465 122 M Iburg?) 
47 289 . 173 51 914 222 58 367 373 47 158 432 70 502 236 () 

666 769 883 869 997 K 

4 607 203 6 164 223 4 663 130 5 694 264 5 917 182 M Isny6) 
35 546 562 36 281 524 32 663 223 35 508 890 35 145 622 () 

424 427 479 483 511 K 

3 226 30 3 440 37 3 600 53 3 085 15 2 922 40 M Karlshafen 
23 771 49 24 29~ 53 24 430 128 21 433 47 23 830 86 () 

678 711 737 744 759 K 

9 146 , 547 8 742 622 9 625 742 9 800 554 10 050 598 M Kassel-Wil-
45 672 1 442 41 563 1 290 42 046 1 229 42 531 980 42 676 942 () helmehöhe 7) 

494 492 472 500 490 K 

22 619 512 22 509 403. 25 901 413 24 022 435 24 070 392 M' Ki:,eingen, Bad 
456 413 3 201 484 795 2 675 527 340 3 124 532 856 3 098 536 024 2 383 () 

6 969 6 148 6 242 6 664 6 695 K 

4 072 21 3 350 24 3 861 36 3 507 27 3 036 2 M König, Bad 
89 726 136 77 345 105 82 392 179 81 916 145 77 820 4 () 

1 014 988 1 026 1 016 1 083 K 

3 108 113 3 664 138 4 037 209 4 678 179 4 464 169 M Könige!eld6) 
40 718 598 39 096 654 48 820 893 51 455 1 061 50 824 786 t) 1/Schwzw'. • 

835 959 944 924 921 K 

15 427 399 15 891 385 19 381 560 18 644 534 21 120 765 1d Königstein 1/T. 
110 301 1 881 106 479 1 495 120 737 2 079 118 790 1 809 121 131 2 757 t) 

1 360 1 389 1 389 1 429 1 440 K 

2 397 24 2 445 33 3 095 36 3 073 32 3 098 33 M Kohlgrub, Bad 
53 765 479 54 660 516 61 176 382 63 790 445 68 316 '642 t) 

1 563 1 641 1 727 1 890 1 944 K ; 

2 467 114 2 385 127 2 524 125 2 170 96 1 902 93 M Kreuth m/Wild-
23 693 557 27 525 1 163 33 105 1 019 30 313 991 37 654 873 t) bad 

1 424 1 404 1 391 1 392 1' 371 K 

20 129 902 18 657 1 203 20 940 1 225 19 783 1 300 23 209 1 512 M Kreuznach, Bad 
176 536 2 329 150 500 2 287 169 307 3 581 161 347 2 438 197 957 3 405 t) 

2 035 1 985 2 079 1 456 1 954 K 

7 931 380 7 677 412 8 079 377 2 438 274 7 789 233 M Krozingen 1, Bad 
157 522 5 218 163 693 5 592 180 345 5 604 186 053 4 623 181 053 3 817 t) 

1 548 1 616 1 864 1 918 2 '214 K 
5 845 54 6 275 58 5 662 56 5 460 13 6 418 35 M Laasphe 

65 336 238 74 547 277 79 548 132 70 997 52 91 312 96 () 
603 694 730 730 678 K 

7 524 88 8 226 107 8 984 102 9 278 89 9 445 235 M Lauterberg 7 ) 
90 330 219 95 637 184 106 456 217 116 007 385 106 520 1 656 t) i/Harz, Bad 

1 471 1 525 1 673 1 701 1 838 K 

2 086 n 1 630 85 1 962 85 2 254 78 2 332 138 M Lenzki rch 6) 
20 723 310 14 714 593 19 001 429 20 335 484 · 20 027 533 t) 

951 949 955 1 033 1 093 K 

5 537 94 5 479 82 6 166 281 6 798 193 7 525 232 M Liebenzell 
39 916 464 37 666 261 39 004 722 39 352 516 41 506 518 t) 

1 487 1 500 1 559 1 580 1 580 K 

2 329 - 2 814 - 2 571 - 2 948 - 3 058 - M Liesborn 
66,864 - 78 468 - 73 719 - 83 498 - 90 399 - t) 

652 753 759 790 825 K 

10 148 72 10 050 99 10 440 138 10 117 53 10 211 38 M Lippsprin«e,Bad 
396 971 134 390 610 239 359 471 221 348 536 97 324 765 53 t) 

2 957 2 988 3 133 3 157 2 884 K 

21 252 656 21 650 515 21 889 672 21 393 638 22 240 748 1,1 Lüneburg 
45 202 1 357 44 948 1 545 49 822 1 525 44 686 1 095 55 617 1 980 t) 

683 701 842 731 798 K 

6 286 64 6 209 76 8 087 142 5 955 100 5 693 72 M Malente-Grems-
43 079 142 44 276 198 49 371 432 42 848 245 43 083 133 t) mühlen 7) 

1 652 1 684 1 762 1 738 1 778 k 
11 873 38 11 229 53 12 771 54 13 695 36 13 270 24 M Meinberg, Bad 

228 636 182 223 908 264 254 158 254 275 335 138 260 627 102 t) 
3 050 3 252 3 307 3 321 3 460 K 

22 838 437 23 435 463 24 101 499 26 029 523 26 497 607 M Mergentheim, Bad 
408 393 3 509 430 248 3 063 451 564 2 920 485 143 3 567 502 334 2 928 jJ 

4 075 4 472 4 619 4 865 5 085 K 

1 748 58 1 721 55 1 959 52 2 313 26 3 383 129 M Mingolsheim 
37 326 184 34 531 290 39 288 172 49 683 237 50 882 669 t) 

311 336 295 310 340 K 
3 277 32 3 114 86 3 684 17 4 293 57 4 524 38 M Münster am 

61 171 72 70 913 236 84 061 20 83 705 147 84 020 95 () Stein, Bad 
1 095 1 081 1 139 1 239 1 282 K 

3 463 34 5 177 38 5 773 103 5 330 103 5 617 93 M Münstereifel 7 ) 
45 640 21_9 46 115 323 52 690 545 51 001 496 54 111 546 ti 

917 953 946 956 937 K 

26 818 1 039 27 951 1 050 29 531 1 637 30 548 1 563 29 946 1 714 M Nauheim, Bad 
551 381 8 997 551 885 10 706 581 811 11 017 607 285 10 251 592 108 9 638 t) 

5 318 5 543 5 663 5 856 5 979 K 

8 015 53 9 833 95 10 613 155 11 686 206 11 906 ·131 M Nenndorf, Bad 
193 409 154 222 731 139 222 405 398 239 693 375 224 918 377 t) 

1 910 2 153 2 193 2 331 2 426 K 

19 878 1 072 16 796 770 22 079 985 20 976 695 20 921 737 M Neuenahr, Bad 
266 621 3 679 237 403 2 932 288 807 3 494 281 942 2 144 277 241 2 266 t) 

2 915 3 164 3 195 3 238 3 093 K 
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Berichtsgemeinde 
M = Meldungen 1) ) 1961 
U = Ubernachtungen2 

1 

Aus-K = Bettenkapazitat ins-
jeweils am 1. April gesamt lands-

gaste 3) 

Heilbader 
Neustadt a/Saale,~ 10 167 288 

Bad u 88 952 395 
K 674 

N~~~~:~~;a~~!:7), 
22 888 5 309 

127 095 13 547 
K 1 412 

Niederbreisig, III 13 893 1 384 
Bad u 75 916 4 927 

K 1 119 
Oberstdorf6 ) 1( n 087 2 788 

u 965 416 38 669 
K 7 694 

Oeynhausen, Bad }! 33 893 684 
ü 646 072 2 630 
K 3 924 

Oleberg }! 5 900 884 
lt 61 113 5 394 
K 524 

Orb, Bad }! 31 971 183 
u 713 191 1 867 
K 4 361 

Peterstal, Bad 7 ) M 7 231 299 
(J 133 556 2 900 
K 1 099 

Pyrmont, Bad !,! 39 500 1 899 
ü 549 979 12 540 
K 4. 145 

' Radolfzell 7) !,! 12 957, 1 697 
' u 73 175 16 050 

K 836 
Rappenau, Bad !,! 6 085 3 

() 129 154 3 
K 784 

Rehburg, Bad 6) !,! 1 106 16 
u 71 303 41 
K 482 

Reichenhall, !,! 73 334 4 705 
Bad 9) ü 968 483 28 101 

K 7 323 
Rel'gsd-orf !,! 9 205 364. 

(:,f 
, 

(. 
:~~",'' 

f 
u 100 297 1 397 
K 9,0 

Rippoldsau, Bad M 7 231 304 
u 103 088 1 575 
I{ 814 

Rothenfelde, Bad M 12 815 349 
u 193 670 833 
K 1 408 

Sachsa, Bad6-l M 
,, 
l 19 624 107 

u 286 762 304 ·, -- K 2 248 
Safferstetten M 9 557 57 

m/Bd. Füssing 1J 112 609 798 
K 814 

Salzdetfurth,Bad M 6 808 447 
u 92 489 738 
K 734 

Salzhauseri., Baq M 6 584 36 
tJ 157 076 40 
K 952 

Salzig, Bad M 4 250 362 
lt 52 409 1 214 
K 508 

Salzschlirf ,Bad M 11 333 84 
1) 245 638 596 
1( 1 623 

Salzuflen, Bad M 48 867 459 
< ' 

' 
u 984 285 1 822 
K 6 745 

Sankt Blasien6 ) M. 7 625 509 
u 187 731 3 798 
K 1 285 

Sassendorf M 4 764 -
1) 170 267 -
K 520 

'· 
'Schlangenbad III 10 400 511 

() 134 961 2 073 
K 918 

Schömberg, Krs. M 3 556 - 9 
Calw 6) ·t; 434 366 893 r. K 2 527 

Schwalbach, Bad M 14 744 724 
ü 258 120 2 094 

t-1', 

K 1 699 

Sommerhalbjahr 
1962 1963 

ins- Aus-
lands-

ins- Aus-
lands-

I. Fremdenverkehr in 
30. Fremdenmeldungen, FremdenUbernachtungen und 

1964 1965 

ins- Aus-
lands-

ins- Aus-

1 1 1 1 

gesar.1.t gesamt gesamt gesamt lands-
gaste 3) gaste 3) gaste ~) gaste 3) 

13 654 445 15 981 405 15 224 765 18 494 564 
138 000 585 157 692 560 166 516 1 117 176 213 919 

' 1 043 1 154 1 142 1 241 
23 142 4 629. .20 292 3 950 21 269 4 787 20 387 4 657 

124 976 12 053 121 200 9 748 130 262 12 045 1;!8 153 11 751 
1 424 1 454 1 479 1 490 

20 583 1 373 21 124 1 885 21 083 1 686 17 365 1 272 
120 043 4 753 129 704 8 945 125 957 6 200 119 995 4 210 

1 068 1 181 1 183 ,1 166 
74 1i4 2 800 73 484 2 822 75 186 2 899 74 468 3 059 

970 815 39 927 953 770 34 594 914 002 33 886 849 478 31 816 
7 949 8 072 10 659 10 136 

33 962 600 40 629 844 33 547 730 33 251 611 
676 086 2 013 629' 256 2 896 640 392 2 451 668 778 ,2 192 

4 151 4 089 4 050 4 234 
6 160 465 5 951 18 5 536 49 5 60fl -

59 697 2 fl60 62 926 66 64 481 88 64 572 -
527 531 579 , 565 

35 161 233 36 210 218 36 945 285 37 765 244 
769 261 2 479 825 224 2 097 839 059 4 500 843 431 1 948 

4 515 5 016 5 143 5 315 
7 964 404 8 543 361 9 837 567 8 558 370 

141 083 3 281 150 460 3 081 149 936 4 112 151 865 3 002 
1 148 1 191 1 219 1 270 

39 594 1 799 41 989 2 378 42 079 I 2 274 44 346 2 404 
523 159 11 642 567 811 14 203 5~7 223 12 684 628 610 13 872 

4 297 4 645 4 908 4 967 
14 230 1 686 12 769 1 451 11 134 1 848 11 437 1 504 
81 310 15 821 79 211 15 636 71 380 17 741 100 815 16 361 

850 874 869 753 
6 584 21 5 899 50 5 767 23 7 550 56 

115 111 59 108 637 101 105 031 31 147 7,24 129 
940 940 915 1 067 

1 184 77 680 23 670 5 674 11 
62 972 212 61 449 702 56 280 25 f 55 448 43 

445 428 382 ..,407 
75 870 5 212 75 128 3 741 75 228 4 982 76 326 4 789 

1 052 215 31 291 1 048 932 28 440 1 062 349 31 272 1 078 519 30 890 
8 336 8 325 8 966 8 619 

8 855 300 9 202 266 10 357 315 9 670 223 
93 706 1 131 102 348 758 105 308 869 102 290 695 

947 991 919 1 048 

7 675 408 7 901 351 7 966 437 8 703 682 
102 025 1' 909 108 590 2 079 115 810 3 125 128 469 3 690 

836 864 976 I 1 039 , 
14 655 251 12 052 265 11 472 252 11 987 151 

187 131 707 187 767 1 _146 173 103 478 186 731 402 
1 499 1 63, 1 647 1 487 

20 262 56 20 652 64 23 083 57 22 803 111 
288 008 198 291 367 482 304 653 466 325 742 546 

2 296 2 320 2 450 2 568 

7 737 18 6 602 - 7 086 29 11 786 91 
142 531 216 156 951 - 165 907 471 219 525 1 449 

989 1 408 1 483 1 506 
9 021 1 020 7 366 608 5 880 480 3 675 382 

108 582 3 374 104 426 2 075 62 954 2 840 44 592 2 964 
833 842 811 630 

8 968 68 6 "665 1 7 244 7 7 360 12 
172 726 133 174.586 51 183 071 109 189 220 89 

1 008 1 071 1 092 1 151 

3 973 346 3 522 2-83 3 687 380 4 265 714 
53 918 1 705 51 177 1 161 53 810 1 383 52 034 1 646 

558 498 562 562 
1b 862 48 10 821 68 11 108 ·66 11 062 46 

243 273 596 243 336 652 242 054 558 251 229 248 
1 638 1 641 1 674 1 765 

47 244 628 50 195 562 51 638 460 55 402 883 
953 571 2 426 1 000 401 1 696 1 018 315 1 933 1126 194 2 497 

7 211 7 217 7 227 7 279 
8 008 584 8 492 679 8 782 1 022 9 596 992 

186 330 5 046 193 234 5 637 191 733 6 312 188 280 6 779 
1 357 1 383 1 390 1 370 

5 639 - 4 599 - 4 452 - 5 288 -
176 459 - 171 237 - 163 147 - 171 687 -

1 147 1 198 1 198 1 231 

10 166 433 11 301 631 12 630 754 l1 741 585 
131 627 2 135 137 768 2 280 136 751 2 429 140 321 1 911 

956 948 991 1 042 

3 171 ' 4 3 172 12 2 932 9 3 264 11 
417 204 665 402 685 , 382 391 129 631 389 595 1 063 

2 562 2 434 2 431 2 372 
13 509 440 13 246 510 13 322 495 15 730 412 

266 364 1 222 264 692 1 591 282 003 2 147 274 119 1 391 
1 738 1 697 1 998 1 883 
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Beherbergungsstatten 
Bettenkapazität in wichtigen Berioht~gemeinden 

Winterhalbjahr Berichtsgemeinde 
1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 ,. 1965/66 M = Meldungen 1) ) 

ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins-· 

1 

Aus- tl = tlbernachtungen2 

gesamt lands- gesamt lands- gesamt lande- gesamt lands- gesamt lande- K = Bettenkapazität 
gäste 3) gaste 3) gäste 3) gaste 3) gäste 3) jeweils am 1. April 

1 \ 
Heilbäder 

7 909 153 10 587 263 12 270 148 12 038 147 13 698 211 14 Neustadt !!/Saale, 
7 2 932 e14 125 065 364 127 902 301 134 322 270 144 019 349 tl Bad 

674 1 043 1 154 1 142 1 241 K 
5 498 487 5 803 596 6 503 790 6 034 645 6 306 637 14 Neustadt, Kr<1. 

23 800 1 517 24 905 1 584 25 398 1 449 26 110 1 606 27 595 1 756 tl Hochschwarzw. 7) 
1 412 1 484 1 454 1 479 1 490 K 

4 347 86 5 060 139 6 437 207 5 283 156 6 441 122 14 lliederbreisig, 
15 604 161: 18 186 321 23 859 412 19 992 242 26 897 349 tl Bad 

/' 

1 119 1 068 1 181 1 '183 1 166 K 

~46 211 1 113 44 972 1 209 47 642 1 516 47 641 1 221 49 383 1 535 14 Oberstdorr6 ) 
45 879 18 241 589 465 20 279 508 063 16 979 502 228 12 549 507 263 16 288 tl 

7 694 7 949 8 072 10 659 10 136 K 
·24 878 327 24 728 490 24 984 393 26 113 274 24 527 335 14 Oeynhausen, Bad 

464 455 7971 462 510 1 163 452 938 1 068 490 130 668 499 711 750 tl 
3 924 4 151 4 089 4 050 4 234 K 

2 953 25 3 868 5 3 120 - 2 873 - 3 261 - 14 Olsberg 
24 864 61 25 123 11 28 190 - 28 784 - 29 149 - tl 

524 527 531 579 565 K 
14 532 34 14 838 54 15 822 72 15 783 82 15 450 26 14 Orb, Bad 

323 336 155 330 916 215 348 513 522 · 354 672 798 332 438 414 tl 
4 361 ·'4 515 5 016 5 143 5 315 i: 

2 510 ·71 2 150 65 2 742 87 2 442 66 2 250 70 M Peterstal, Bad7 ) 
42 550 5431 38 777 579 41 188 562 37 856 584 38 227 ,611 tl 

1 099' 1 148 1 191 1 219 1 270 K 

15 339 333 13 967 400 16 469 346 17 420 423 16 946 389 II Pyrmont, Bad 
192 733 2 264 187 260 2 419 211 495 2 152 2 6 034 1 981 249 907 2 100 tl 

4 145 4 297 4 645 4 908 4 967 K 

5 573 647 5 044 566 4 881 81~ 5 235 827 6 448 733 14 Radolfzell7 ) 
23 910 8 799 26 765 9 008 27 872 13 143 36 805 14 545 80 548 14 935 tl 

836 850 874 869 753 K 

3 479 2 4 180 19. 3 750 10 4 550 13 4 628 26 M Rappenau, Bad 
82 388 2 89 570 19 84 728 19 106 403 20 102 879 53 tJ 

784 94Q 940 915 1 067 K 

831 3 536 5 606 34 440 2 491 6 li! Rehburg, Bad6) 
66 637 42 59 015 195 59 959 164 51 476 16 50 942 8 tl 

482 445 428 · 382 407 K 
29 524 1 365 29 274 1 306 31 098 1 555 29 958 1 576 32 577 1 890 14 Reichenhall,Bad9) 

418 083 6 092 394 790 5 898 433 835 7 160 440 519 6 889 444 292 7 755 tl 
7 323' 8 336 8 325 8 966 8 619 K \ 

2 968 11 2 799 23 3 059 19 3 312 29 3 965 31 II Rengsdorr 
24 326 23 25 117 61 24 &25 31 25 940 75 27 221 67 tl 

930 947 991 919 1 048 K 
2 299 45 2 170 43 2 68'3 79 2' 452, 62 2 844 113 M Bippoldsau, Bad 

32 305 203 30 189 353 33 403 492 35 830 550 38 463 894 tl 
814 836 864 976 1 039 K 

5 556 51 5 558 55 5 794 67 5 314 34 6 171 47 II Rothenfelde, Bad 
87 883 128 88 712 89 86 775 129 83 406 60 90 621 160 u 

1 408 1 499 1 635 1 647 ·1 487 K 
' Sachsa, Bad6) 8 929 19 9 344 21 8 973 30 9 784 22 9 865 61 M 

12·9 586 120 128· 471 98 125 201 257 138 084 176 149 268 362 tl 
2 248 2 296 2 320 2 450 2 568 K 

4 161 3 2 517 9 2 196 - 4 348 29 5 722 33 14 Safferstetten 1 
53 620 75 55 633 160 46 605 - 77 168 346 97 084 320 u m/Bd. Jfüseing 

814 989 1 408 1 483 1 506 K 

4 888 21 5 351 32 4 768 44 2 928 49 1 970 40 14 Salzdetfurth,Bad 
74 604 40 80 959 70 61 318 50 42 796 152 17 393 68 u 

734 833 842 811 630 K 
3 496 12 3 546 7 4 012 4 3 932 3 4 150 2 14 Salzhausen, Bad 

90 245 48 90 356 7 99 583 38 100 933 38 110 232 2 tl : 
952 1 008 " 1 071 1 09,2 1 151 K 

1 746 6 1 506 6 1 617 2 1 547 5 1 436 39 14 Salzig, Bad 
36 306 8 36 599 22 36 519 2 38 965 10 42 770 91 tl 1 

508 558 498 562 562 K 
6 150 14 6 280 5 6 565 16 6 547 24 6 596 16 M Salzschlirf ,Bad 

138 973 45 145 455 143 152 745 149 147 159 130 146 846 112 tl 
1 632 1 638 1 641 1 674 1 765 K 

26 018 163 26 043 194 28 093 251 30 602 356 JO 261 309 II Salzuflen, Bad 
557 134 376 544 1 ~3 461 551 677 596 609 227 799 631 548 7}0 tl 

6 745 7 211 7 217 7 227 7 279 K 
4 488 186 3 825 213 3 736 216 3 880 272 4 904 358 l,! Sankt Blaeien6l 

133 362 1 41~ 123 134 2 299 129 179 1 635 118 712 2 238 128 617 1 943 tl 
1 285 \ 

1 357 1 383 1 390 1 370 K 
3 800 -i 3 534 - 3 470 - 4 070 - 3 421 - M Saeeertdorf 

139 038 -1 145 753 - no 646 - 144 923 - 138 233 - IJ 
520 1 1 147 1 198 1 198 1 231 K 

3 552 61 3 556 78 4 801 99 4 934 135 4 954 157 14 Schlangenbad 
51 975 139 59 212 202 69 529 412 62 340 372 66 640 359 I) 

918 i 956 948 991 1 042 K 
2 802 t 2 434 9 2 320 9 2 427 10 2 403 22 M Schömberg, Krs. 

420 548 768 384 354 795 380 637 581 362 755 801 371 876 1 174 IJ Calw 6) 
2 527 2 562 2 434 2 431 2 372 K 

8 064 125 7 808 62 8 194 131 7 812 62 8 139 107 M Schwalbach, Bad 
171 296 38~ 173,099 418 180 869 340 175 494 234 167 853 529 tl 

1 699 1 738 1 697 1 998 1 883 K 
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Berichtsgemeinde 
M ; Meldungen 1) 2 ) 1961 
U; Übernachtungen 

1 

Aus-K; Bettenkapazitat ins-
jeweils am 1. A,pril gesc1.mt lande-

gaste 3) 

Heilbader 
Schwarzenberg- M 11 266 173 
Schönm~nzach 7) ü 101 293 1 346 

K 1 298 
Soden a/Taunus, M 13 540 878 

Bad ü 227 439 3 866 
K 1 585 

" Soden b/Salmün- M 3 375 10 
ster, Bad () 85 130 41 

K 706 
Sooden-Allendorf, M 11 094 84 

Bad U 183 625 237 
1 

K 1 446 

',, Stehen, Bad M 7 879 79 
u 183 412 . 866 
K 1 382 

Te1nach, Bad M 5 668 55 
ü 91 152 419 
K 679 

Todtmoos6 ) M 8 723, 848 ,. () 196 620 4 347 
K 1 578 

Tölz, Bad M 19 885 726 
u 373 178 5 155 
K 3 001 

Überlingen?) M 40 782 3 884 
() 291 185 15 720 
K 2 928 

ValdorflO) M 2 181 31 
1J 51 967 42 
K 353 

Villingen 7 ) M 26 588 3 378 
i/Schwarzw. u 82 056 6 943 

. \ 
\. 

K 806 

Waldkirch, Kr. M 11 386 1 075 
Emmendingen u 87 163 1 885 

K 923 
Waldsee, Bad M 8 495 235 

() 143 086 551 
K 928 

Wiessee, Bad M 40 527 1 617 
() 720 758 20 188 
K 5 824 

Wildbad M 28 816 1 305 
i/Schwarzw. u 483 880 10 986 

,K 3 015 
Wildungen, Bad M 33 978 791 

\) 654 703 6 514 . 
K 4 427 

'1illingen6 ) M 16 905 184 
u 226 452 874 
K 1 820 

Wimp:!en, Bad M 6 397 667 
u 71 266 1 410 
K 548 

Winterberg6 l M 12 499 1 887 
u 88 046 6 013 

'K 1 626 
Worishofen, M 40 441 1 992 

Ba<!. 7) (J 793 771 30 505 
K 5 832 

Wurzach, Bad M 6 815 67 
u 127 174 1 563 

1 K 742 
Zwischenahn M 15 321 322 

u 67 426 1 257 
K 716 

Luftkurorte M 2 265 679 239 444 
LJ 7 239 527 721 893 

darunter: 
Alpirsbach M 5 423 615 

u 57 013 1 146 
K 626 

Altenau M 26 167 1 126 
u 229 215 4 515 
K 2 167 

Aschau i/Chiem- M 
gau ' \l 

K 

Baiersbronn M 43 892 2 508 ~- tJ 382 401 f3 334 
K 4 32? 

Bayerisch Eisen- M 9 334 231 
stein ü 83 212 1 029 

' K 927 

1962 

1 

Aus-ins-
gesamt lanfü,-

gaste 3) 

11 831 224 
154 884 1 427 

1 263 
12 617 631 

223 674 3 081 
1 727 

4 375 6 
106 458 10 

714 

12 619 306 
205 437 1 291 

1 430 

7 560 47 
186 959 810 

1 40~ 
5 411 60 

89 190 536 
687 

9 522 780 
208 701 3 741 

1 644 
20 960 761 

395 135 5 014 
3 050 

41 396 3 587 
312 345 21 474 

3 358 

2 420 5 
54 169 23 

387 
26 940 3 444 
87 546 B 465 

805 

13 663 1 1 027 , 
95 202 2 359 

932 
8 819 255 

149 710 998 
969 

42 760 1 699 
771 513 21 071 

5 890 

29 915 1 386 
515 611 14 114 

3 202 

33 578 789 
684 822 7 079 

5 229 

17 905 111 , 
236 451 507 

1 928 

7 576 734 
76 091 1 429 

618 

13 101 1 592 
89 938 5 364 

1 835 

39 039 1 852 
802 152 29 721 

5 940 

7 355 45 
143 035 1 119 

900 

15 281 1 094 
68 409 1 513 

711 

2 329 340 242 361 
18087 296 731 935 

6 292 561 
59 065 997 

6211 

25 853 629 
234 652 2 465 

2 149 

44 809 2 129 
398 789 12 324 

4 490 
10 213 234 
90 022 b86 

961 

I. Fremdenverkehr in 
~O. Fremdenmeldungen, ?remdenubernachtungen und 

Sommerhalbjo.hr 

1963 1964 1965 

1 

Aus-

1 

Aus-

1 

li.U3-ins- ins- ins-
f,CS8.DJt 

lands- gesamt lanos- r.;esamt lands-
g,iste 3) g,.,,,ste 3) ßdSte 3) 

11 070 482 12 354 455 11 897 427 
166 637 3 394 167 809 3 178 175 046 2 575 

1 345 1 374 1 414 
13 )64 627 14 323 587 14 341 957 

222 800 2 251 216 126 2 519 209 386 3 035 
1 692 1 714 1 684 

5 189 18 6 571 39 7 224 14 
123 733 39 158 977 97 172 934 53 

1 005 1 010 1 004 
12 917 120 13 319 126 27 248 109 

209 558 357 211 516 265 292 334 4lt7 
1 501 1 455 1 439 

8 224 51 8 642 99 B 917 108 
197 283 614 208 875 1 270 210 962 1 152 

1 474 / 1 563 1 687 

5 549 65 5 540 50 5 947 63 
96 640 741 94 395 435 92 727 490 

705 683 717 

9 757 772 10 892 877 12 265 814 
211 559 4 472 232 057 4 596 237 364 5 218 

1 669 1 684 1 698 
20 387 780 20 007 782 20 932 865 

405 135 5 412 405 009 5 307 407 608 4 969 
3 152· 3 089 3 157 

38 843 3 910 40 794 4 482 38 034 4 542 
311 264 21 850 313 787 26 250 317 163 31 010 

3 381 3 095 3 020 

2 715 7 3 196 154 3 059 168 
56 884 14 p1 722 679 61 374 458 

379 421 430, 
' 28 319 5 759 21 972 5 769 29 157 5 406 

96 531 10 304 95 302 10 575 96 305 10 749 
810 840 822 

11 867- 721 11 978 619 11 681 431 
89 542 1 732 92 832 1 059 97 098 907 

' 
945 949 954 

9 590 322 9 020 385 9 729 699 
136 913 1 128 138 950 1 723 143 876 2 793 

970 1 203 1 206 

42 269 1 722 43 611 1 884 42 574 1 890 
767 228 20 817 778 433 23 858 760 160 '21 906 

6 033 6 083 6 152 

32 986 1 756 32 211 ; 1 855 34 836 1 79,1 
551 856 15 483 556 987 15 067 590 286 18 322 

? 214 3 846 3 760 

39 008 882 38 659 825 40 211 742 
770 392 7 352 791 906 7 111 826 152 6 947 

5 634 5 837 6 101 

19 164 118 19 773 204 21 414 r 159 
242 425 676 244 665 1 200 268 383 1 056 

2 141 2 1ß2 2 430 

7 002 488 7 140 642' 7 200 679 
82 138 1 366 71 443 1 146 71 297 2 605 

627 628 685 

17 420 2 732 21 597 3 582 . 21 647 2 986 
140 374 9 312 17~ 796 11 501 187 978 12 770 

1 587 1 808 2 056 
40 351 1 840 41 870 1 982 43 038 1 645 

809 524 24 631 831 925 25 574 845 894 24 995 
6 046 . 5 891 6 438 

7 290 44 7 517 37 7 447 42 
143 153 861 136 198 745 130 005 1 014 

905 987 994 
15 365 1 449 17 166 1 252 18 118 1 453 
79 589 1 783 100 355 1 6G2 110 834 2 155 

741 870 1 083 

2 364 806 254 243 2 412 68ß 265 1CO 2 468 447 268 678 
19 003 296 777 071 19 683 151 838 922 20 385 311 841 870 

--
5 946 714 5 654 646 5 939 752 

57 023 1 047 55 781 1 233 57 601 1 520 
598 609 094 

25 311 727 26 69'> 600 25 144 806 
231 621 2 982 244 770 2 543 261 542 3 356 

2 129 1 714 2 242 

3 588 139 
33 681 670 

1 816 

46 912 3 169 46 519 2 997 47 352 2 922 
424 044 18 702 425 879 17 503 464 288 17 687 

4 b40 4 787 4 966 

9 466 176 10 352 257 9 t:>03 267 
85 361 876 94 773 1 263 90 984 1 050 

989 988 1 005 
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Beherbergungsstatten 
Bettenkapazität in wichtigen Berichtsgemeinden 

Winterhalbjahr Berichtsgemeinde 
1961/62 1962/63 1963/6'4 1964/65 1965/66 M = Meldungen 1 ) 

ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins-

1 

, Aus-

1 

Aus-

1 

Aus- U = Ubernachtungen2) ins- ins-
gesamt lande- gesamt lande- gesamt lands- gesamt lande- lands- K = Bettenkapazitat 

gaste 3) gaste 3") gaste 3) gaste 3) gesamt gaste 3) jeweils am 1, April 

Heilbader 
2 180 25 2 381 51 2 384 84 2 509 41 2 378 59 M Schwarzenberg-

28 338 106 34 719 235 32 165 J17 33 966 320 34 601 499 u Schönmünzach 7) 
1 298 1 263 

' 
1 345 1 374 1 414 K 

8 977 346 8 367 321 10 750 371 11 453 624 12 7.84 1 155 M Soden a/Taunus, 
l47 066 1 383' 135 498 887 129 808 1 393 140 928 3 075 137 791 2 638 iJ Bad 

1 585 1 727 1 692 1 714 1 684 K 
2 094 3 2 648 1 3 275 9 3 784 26 5 883 28 M Soden b/Saalmtin-

52 542 3 64 114 1 84 474 15 93 131 53 99 348 111 u ster, Bad 
706 714 1 005 1 010 1 004 K 

6 090 17 7 115 41 7 533 27 9 381 5 11 889 16 M Sooden-Allendorf, 
107 660 42 123 615 122 114 544 30 116 429 5 119 749 45 u Bad 

1 446 1 430 1 501 1 455 1 439 K 

-3 992 35 4 621 28 4 628 48 4 580 30 4 625 22 M Steben, Bad 
97 904 98 101 169 69 109 205 139 113 554 71 119 195 44 \) 

1 382 1 409 1 474 1 563 1 687 K 
1 309 7 1 121 5 1 220 7 1 027 - 1 193 2 M Teinach, Bad 

~9 931 82 17 240 62 16 104 58 16 815 - 14 606 10 ü 
679 687 705 683 717 K 

- 3 560 276 3 315 258 3 783 355 3 973 287 4 390 300 M Todtmoos6) 
122 087 ' 1 483 125 777 1 419 121 750 1 609 128 873 1 663 143 722 1 711 0 

1 578 1 644 1 669 1 684 1 698 K 

12 537 251 12 '350 230 12 052 277 12 206 365 12 682 '376 M Tölz, Bad 
227 264 1 511 222 097 1 181 230 564 1 199 226 138 1 317 236 412 1 420 \) 

3 001 3 050 3 152 3 089 3 157 K 

8 193 829 7 629 943 6 900 935 6 892 736 8 178 857 M Uberlingen7 l 
33 615 5 957 38 099 8 317 34 543 8 343 38 763 8 973 46 012 9 620 u 

2 928 3 358 3 381 3 095 3 020 K 
1 822 4 1 947 5 1 934 23 2 482 138 2 438 101 M Valdorf 10) 

45 805 68 46 437 30 43 895 23 50 219 264 50 330 229 \) 

353 387 379 421 430 K 

20 466 1 320 20 541 1 650 19 476 1 528 19 679 1 473 20 388 1 253 M 'i'illingen · ) 
47 269 3 081 45 962 3 407 48 681 4 515 50 805 4 682 51 083 4 462 u i/Schwarzw, 7 

806 805 810 840 822 K 

3 769 159 3 433 137 3 741 170 3 476 74 3 100 76 M Waldkirch; Kr. 
12 518 283 11 796 227 11 956 276 10 277 136 10 511 89 !) Emmendingen 

923 932 945 949 954 K 

4 406 73 4 309 80 4 635 82 5 885 128 5 991 136 II Waldsee, Bad 
80 829 225 77 902 301 75 308 235 83 501 281 94 976 408 u 

928 969 970 1 203 1 206 K 

8 851 323 9 188 395 9 850 462 9 266 459 10 116 469 M Wiessee, Bad 
101 911 2 604 109 118 2 896 111 316 3 607 113 049 3 682 119 481 3 366 1) 

5 824 5 890 6 033 6 083 6 152 K 

11 391 206 10 529 202 12 614 376 13 062 339 16 307 373 M Wildbad 
175 133 1 644 166 532 1 754 181 254 2 191 196 170 1 943 232 348 2 180 \) i/Schwarzw, 

3 015 3 202 3 214 3 846 3 760 K 

21 752 165 23 265 131 26 030 258 25 033 216 28 575 198 III Wildungen, Bad 
449 488 774, 518 310 776 559 498 1 049 573 997 1 089 639 283 1 145 u 

4 427 5 229 :i 634 5 837 6 101 K 

10 920 53 10 723 59 12 383 58 14 313 390 14 607 598 M Willingen6) 
87 841 287 90 196 252 91 811 305 112 015 1 251 112 849 1 563 u 

1 820 1 928 2 141 2 182 2 430 K 

3 328 169 4 187 194 3 476 133 3 283 170 3 322 232 M Wimpfen, Bad 
49 376 384 54 717 431 45 967 339, 39 462 636 45 127 858 0 

548 618 627 628 685 K 

16 155 711 18 485 2 643 15 743 698 24 548 1 045 19 623 905 M Winterberg6) 
76 531 2 698 110 370 10 739 1 T7 292 3 032 163 303 4 677 153 841 4 235 ü 

1 626 1 835 1 587 1 808 2 056 K 

15 647 525 14 414 496 15 534 513 16 276 478 16 6'25 688 M Wl:irishofen ?) , 
309 981 8 492 301 061 7 092 329 376 8 032 328 264 6 628 346 838 7 873 u Bad 

5 832 5 940 6 046, 5 891 6 438 K 

2 526 12 2 454 15 2 630 8 2 532 7 2 574 12 M Wurzach, Bad 
64 047 217 67 288 267 62 002 172 62 925 128 62 034 249 ü 

742 900 905 987 994 K 

6 146 146 6 884 208 7 723 352 8 714 223 9 412 253 M Zwischenahn 
39 488 262 47 128 336 52 107 449 58 814 289 57 686 ' 376 \) 

716 711 741 875 1 083 K 

785 592 41 837 776 684 43 096 854 534 50 906 865 920 47 346 906 281 52 442 M Luftkurorte 
5 086 491 152 809 5 197 391 157 130 5 669 797 181 626 5 938 290 180 458 6 029 702 198 605 u 

darunter: 
1 433 27 1 110 17 1 440 63 1 256 33 1 500 54 14 Alpirsbach 

24 120 56 23 574 24 24 029 89 15 807 43 20 122 59 u 
626 624 598 609 594 K 

12 712 122 13 555 88 13 026 175 13 158 191 13 939 119 III Altenau 
82 606 498 89 772 321 101 700 592 98 008 642 102 127 564 u 

2 167 2 149 2 129 1 714 2 242 K 

3 588 139 M Aschau i/Chiem-
33 681 670 u gau 

1 816 K 

14 665 139 16 214 302 17 683 421 18 332 549 19 445 465 M Baierebronn 
89 517 622 99 055 1 164 107 884 1 729 123 409 2 125 129 612 2 190 u 

4 322 4 490 4 840 4 787 4 966 K 

3 732 134 2 879 130 3 396 280 3 507 73 3 934 44 14 Bayerisch-Eisen-
17 775 775 15 800 929 17 912 953 21 308 337 21 565 175 \) stein 

927 961 989 988 1 005 K 

' 
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Berichtsgemeinde 
M = Meldungen 1) 2) 
U = Obernachtungen 
K, = Bettenkapazität 
jeweils am 1, April 

Luftkurorte 
Bayeriechzell M 

u 
K 

Be:rgen/Obb. M 
ü 
K 

B~rnau a/Chiem- M 
eee u 

K 
Biecho!egrUn M 

u 
K 

Bodenmais M 
u 
K 

Bühl M 
1) 

K 

Clauethal-Zel- M 
lerfeld ü 

K 

Dobel M 
1) 

K 

Enzklöstorle M 
ü 
K 

Eutin M 
u 
K 

Feilnbach M 
u 
K 

Feldberg M 
, i/Schwzw. 1) 

K 

Piechen i/Allg. M 
1) 

K 

Porbach M 
1) 

K 

GaiJ.ingen M 
u 
K 

Grainau M 
1) 

K 

Hiddesen M 
1) 

K 

Hohenaechau M 
i/Chiemgau u 

K 
Inzell M 

1) 

K 
Kieferefelden M 

1) 

K 
Kloeterreichen- M 

bach li 
K 

Kochel a/See M 
ü 
K 

Konstanz M 
u 
K 

Kresebronn M 
a/Bodensee li 

K 

Kronberg/Ta, M 
lJ 
K 

Langenargen M 
u 
K 

Lautenthal M 
u 
K 

Lenggriee M 
1l 
K 

1961 

ins-

1 

Aus-
gesamt lands-

gaste 3) 

12 062 448· 
190 976 ·3 63& 

1 ~64 
9 477 220 

119 015 1 213 
1 300 

13 305 1 114 
84 154 2 614 

1 566 
8 037 940 

109 511 7 176 
1 422 

12 545 25 
183 923 313 

z 479 
16 361 5 331 
66 610 13 252 

614 
15 364 876 

157 404 4 597 
1 674 

7 193 430 
65 695 1 716 

699 
7 936 103 

79 180 383 
878 

16 490 1 564 
89 620 2 178 

1 080 
2 651 19 

55 083 136 
667 

14 128 4 964 
46 957 9 388 

935 
17 614 160 

195 907 748 
2 324 

14 214 2 215 
138 472 8 585 

1 423 
2 136 16 

49 750 82 
351 

23 981 636 
379 786 3 878 

3 077 
5 728 232 

59 600 541 
597 

6 120 30 
94 130 216 

961 
22 810 148 

280 741 324 
2 610 

11 979 170 
144 680 931 

1 443 
6 600 295 

79 951 1 133 
634 

22 538 2 523 
125 999 8 977 · 

1 715 
116 093 27 425 
400 918 58 572 

3 607 
12 908 1 245 
97 594 2 323 

894 
6 873 i 947 

47 505 4 572 
370 

20 935 1 339 
153 485 4 342 

1 672 
9 022 3~2 

87 869 2 736 
1 031 

5 089 64 
71 851 596 

1' 557 

r. Fremdenverkehr in 
30. Fremdenmeldungen, Fremdenübernachtungen und 

, Sommerhalbjahr , 
1962 1963 1964 1965 

ins-

1 

Aus- in~- 1 Aus- ins- 1 Aus- ins- 1 Aus-
gesamt lands- gesamt lands- gesamt lande- gesamt lands-

gäste 3) gäste 3) gaste 3) gäste 3) 

12 019 636 11 233 398 11 466 516 11 472 600 
195 335 4 777 194 773 4 122 195 282 4 383 190 756 4 076 

1 965 2 001 2 061 '. 2 122 
10 518 222 9 858 77 9 063 103 9 767 127 

140 166 1 298, 135 079 387 131 794 697 130 518 694 -
1 375 1 396 .. 1 443 1 468 

16 547 1 706 16 337 957 15 907 1 979 15 311 1 007 
117 963 4 042 121 990 2 566 131 695 3 984 117 681 2 157 

1 594 1 625 1 630 1 641 
8 555 371 9 073 570 9 735 380 9 796 216 

114 409 2 597 128 799 3 990 133 621 2 660 140 194 1 512 
1 478 1 468 1 618 1 664 

13 968 1 69 14 032 51 15 594 65 16 747 79 
200 837 548 212 680 561 225 148 646 236 734 860 

2 568 2 594 2 804 3 064 
15 051 3 900 14 737 3 150 13 428 3 144 13 326 2 446 
64 234 12 078 66 086 11 562 63 508 11 027 61 516 8 900 

596 590 565 568 
16 773 934 14 945 ·1 359 13 675 1 420 15 258 1 835 

159 971 5 166 158 321 6 328 149 496 7 005 148 228 6 989 
1 680 1 648 1 682 1 644 

8 156 502 7 837 549 8 606 i 517 8 062 367 
67 459 2 276 75 711 2 726 79 072 2 378 79 951 810 

757 820 846 841 
5. 218 82 11 517 100 10 117 155 10 201 219 

51 953 361 113 835 401 120 479 754 1?6 132 1 447 
878 979 1 042 1 065 

13 491 '1 920 16 965 2 021 14 045 1 402 19 021 4 566 
68 772, 3 856 67 050 3 066 71 858 2 436 77 300 7 788 

. 949 814 836 826 
3 262 34 3 345 5 3 640 22 3 589 26 

77 456 442 80 824 81 83 473 202 85 447 ~05 
781 781 770 770 

15 369 4 453 14 776 4 864 14 912 5 154 14 267 5 094 
59 203 8 908 59 626 11 318 60 652 11 719 61 50J 12 482 

1 092 1 105 1 134 1 144 
18 087 254 17 441 304 18 385 313 19 398 333 

199 123 1 651 203 359 2 074 217 625 1 958 228 391 2 097 
2 432 2 437 2 394 2 445 

14 858 1 654 16 293 1 205 15 739 1 155 17 077 1 275 
151 624 6 092 147 138 3 191 139 075 3 025 148 431 4 944 

1 461 1 457 1 524 1 543 -
2 149 - 1 958 - 2 279 - 3 213 -

64 296 - 69 224 - 78 234 - 93 450 -
361 395 437 551 

20 034 399 21 924 567 24 884 805 21 090 911 
364 935 2 670 362 482 3 141 385 267 4 255 388 842 4 458 

3 125 3 258 3 297 3 ·671 
4 396 193 5 404 243 5 510 342 7 244 177 

64 486 526 69 819 678 60 558 865 77 863 413 
519 466 630 694 

7 706 44 7 174 108 5 928 59 
106 586 348 105 668 410 96 239 385 

941 941 1 041 
23 256 85 21 072 209 22 637 138 23 482 150 

299 169 623 282 116 1 752 294 577 938 315 878 1 028 
2 769 2 778 2 826 3 072 

11 488 27 11 024 26 10 848 24 11 551 39 
157 244 198 155 017 275 144 949 278 140 338 493 

1 518 1 465 1 542 1 512 
6 681 296 6 582 331 6 503 298 6 807 207 

82 340 1 255 81 488 1 302 86 988 1 787 91 236 892 
862 874 ,574 888 

22 827 2 276 22 048 1 838 22 025 2 154 24 931 2 233 
136 891 8 036 129 592 4 974 136 998 6 227 140 676 5 503 

1 748 1 735 1 836 1 731 
115 482 25 905 109 759 25 135 113 674 25 816 105 360 23 758 
415 608 53 205 376 516 52 274 362 668 54 451 343 811 52 158 

3 383 3 222 3 147 2 908 
12 503 1 135 11 853 1 110' 12 549 1 002 12 262 966 

100 056 1 928 103 495 2 340 95 208 2 037 105 526 2 427 
919 969 999 999 

7 053 2 066 7 909 2 166 8 024 2 361 9 668 2 356 
36 264 4 240 42 249 5 107 40 416 4 786 43 382 5 312 

368 337 334 377 
23 332 1 330 21 303 1 585 22 658 1 602 21 170 1 651 

182 529 4 634 185 345 4 882 193 601 5 210 182 263 6 104 
1 825 1 913 1 937 1 952 

9 096 407 9 220 430 7 954 457' . 8 474 462 
88 'o39 3 269 92 216 3 181 82 007 3 735, 84 450 3 508 

971 1 021 978 1 022 , 
5 457 132 5 361 140 8 502 185 6 494 224 

77 642 831 78 971 810 94 699 1 274 87 513 1 237 
1 378 1 ~32 1 495 1 249 
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Beherbergungsstätten 
Bettenkapazit~t in wichtigen Berichtsgemeinden 

Winterhalbjahr Berichtsgemeinde 
1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 1965/66 M = Meldungen 1) 

1 

) 

1 

Aus-

1 

Aus- ins-

1 

Aue- ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- U = Ubernachtungen2 
ins- lands- ins- lande- lande- lsnds- lande- K = Bettenkapazität 

gesamt g~te 3) 
gesamt gäste 3) gesamt gäste 3) gesamt gäste 3) gesamt gaste 3) jeweils am 1. April 

i . 
Lu!'tkurorte 

6 690 193 6 570 159 6 755 203 6 539 151 5 677 198 M Bayerischzell 
81 370 1 591 72 917 1 780 76 192 1 698 74 344 1 338 70 925 1 541 tr 

1 964 1 965 2 001 2 061 2 122 K 

689 29 696 24 1 212 7 448 5 666 19 M Bergen/Obb. 
3 872 89 s 521 78 6 961 38 4 747 11 6 226 22 u 

1 300 1 375 1 396 1 443 1 468 K 

2 419 286 2 809 355 5 491 1 033 4 088 367 4 148 348 M Bernau a/Chiem-
7 819 541 10 197 595 15 046 1 334 15 263 680 12 319 689 u eee 

1 566 1 594 1 625 1 630 1 641 K 

2 293 - 2 551 - 2 537 - 2 975 - 2 998 - M Biecho!egrun 
22 122 - 28 194 - 22 128 - 27 107 - 28 685 - u 

1 422 1 478 1 468 1 618 1 664 K 

1 483 13 1 512 13 1 609 13 2 185 18 2 441 13 M Bodenmais 
16 019 128 13 001 48 15 132 102 18 559 71 23 236 125 l) 

2 479 2 568 2 594 2 804 3 064 K 

6 929 696 6 621 577 7 258 764 7 529 721 7 721 5i2 M Bühl 
36 776 3 528 35 028 2 023 37 993 2 994 38 664 2 608 37 856 2 7 2 u 

614 596 590 565 568 K 

6 481 67 5 591 122 5 973 151 5 912, 136 6 037 155 M Clauethal-Zel-
87 769 165 80 99.2 269 82 100 433 79 923 

1 682 
381 78 094 511 u lerfeld 

1 674 1 680 1 648 1 644 K 

3 445 93 3 879 i40 3 618 128 3 262 89 3 248 85 M Dobel 
17 401 310: 20.000 08 20 049 424 21 106 253 21 351 272 u 

699 757 820 846 841 K 
1 454 2, 1 206 6 1 648 11 1 963 15 1 705 32 M Enzklöeterle 

'13 078 2: 6 444 26 8 318 56 13 446 79 11 779 87 u 
878 878 979 1 042 1. 065 K 

6 541 345 5 683 298 5 544 329 1 5 207 144 7 225 897 M Eutin 
26 225 753 22 253 470 21 891 . 456 22 907 208 25 841 1 621 u 

1 080 949 814 836 826 K 
1 396 6 1 643 2 1 530 2 1 555 15 2 464 4 M Feilnbaoh 

33 354 46 40 782 28 36 933 16 30 824 485 62 983 12 u 
667 781 781 770 770 K 

10 807 1 251 14 159 1 989 7 980 1 233 11 092 1 432 10 838 1 341 M Feldberg 
46 822 5 159 52 960 6 123 42 070 6 595 50 666 6 508 50 979 6 697 ü i/Schwzw. 

935 1 092 1 105 1 134 1 144 K 
5 731 168 6 234 159 7 731 238 7 829 224 8 438 245 M Fischen i/Allg. 

57 1.67 1 025 66 732 1 450 72 646 1 953 83 050 1 917 84 927 2 266 u 
2 324 2 432 2 437 2 394 2 445 K 

3 765 71 4 414 119 4 404 109 4 35il 103 4 725 97 M Forbach 
45 365 223 54 434 270 50 462 257 35 859 211 40 536 248 u 

1 423 1 461 1 457 1 524 1 543 K 
1 401 1 1 527 1 1 634 - 2 367 - 2 530 - M Gailingen 

46 718 1 57 882 10 65 693 - 82 937 - 81 832 - u 
351 361 395 437 551 K 

6 568 19.5 5 873 193 8 997 310 7 680 332 7 617 299 M Grainau 
90 194 · 1 440 94 084 1 407 92 787 1 649 100 823 1 883 101 008 1 761 u 

3 077 3 125 3 258 3 297 3 671 K 
2 293 20 1 899 20 2 546 35 3 283 30 2 271 78 M Hiddesen 

20 867 36 20 401 32 27 014 57 24 076 76 23 478 81 l) 
597 519 466 630 694 K 

1 244 11 1 623 28 1 410 7 1 663 32 M Hohenaschau 
10 899 70 14 348 124 12 872 36 15 423 174 l) 1/Chiemgau 

961. 941 941 1 O.f1 K 
2 634 52 2 851 253 2 881 312 3 584 161 4 694 223 M Inzell 

22 848 316 32 045 2 394 28 420 2 205 35 793 1 344 43 906 1 470 u 
2 610 2 769 2 778 2 826 3 072 K 

1 

1 019 61 840 - 702 2 1 203 5 1 146 2 M Kie!ers!elden 
6 984 429 8 126 - 7 430 34 9 798 36 10 793 10 u 

1 443 1 518 1 465 1 542 1 512 K 
914 28 1 135 9 1 183 15 1 323 23 1 322 53 M Klosterreichen-

6 626 103 6 775 47 7 831 75 13 864 115 16 187 162 tr bach 
634 862 874 874 888 K . 

4 872 275 4 684 282 5 304 225 4 626 •220 5 297 173 M Kochel a/See 
22 901 865 21 276 451 27 531 500 24 617 471 23 651 382 u 

1 715 1 748 1 735 1 836 1 731 K 
33 547 5 414 35 666 5 3(12 33 483 5 246 35 296 4 911 37 295 5 157 M Konstanz 
69 799 8 854 87 440 8 085 72 468 11 165 61 271 8 222 66 159 10 481 u 

1. 
3 607 3 383 3 222 3 147 2 908 K 

1 367 44 1 357 100 1 998 93 1 519 " 47 1 821 56 M Kreaebronn 
3 972 5,3 3 336 167 5 778 185 5 348 72 8 594 

9~9 
155 \) a/Bodensee 

894 919 969 999 K 
4 272 670 4 537 738 5 430 934 5 260 1 111 6 147 1 097 M Kronberg/Ta. 

30 298 2 010 31 834 1 559 29 393 1 955 26 828 2 443 30 037 2 808 u 
370 368 337 334 377 K 

1 473 77 1 434 71 1 688 1 112 1 204 85 2 064 113 M Langenargen 
3 246 129 3 269 168 3 687 387 2 660 184 4 550 267 u 

1 672 1 825 1 913 1 937 1 952 K 
3 139 15 3 151 12 3 430 22 3 590 37 3 756 24 M Lautenthal / 

14 423 126 19 601 81 21 897 115 22 210 199 22 997 166 u 
1 0.31 971 1 021 978 1 022 K 

2 193 117 2 081 67 2 603 52 2 971 74 3 540 74 M Lenggries 
13 296 1 018 10 854 287 13 080 209 18 275 561 18 619 273 u· 

1 557 1 378 1 332 1 495 1 249 K 
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Berichtsgemeinde 

11 = Melduneen 1) 2) 
U = Ubernachtungen 
K = Bettenkapazität 
~ewe1ls am 1. April 

Luftkurort~ 
Lindau/Bodensee M 

u 
K 

Lindenberg M 
i/Allg. u 

K 

Lindenfels M 
i/Od.w. l) 

K 

!:larzell M 
1 ll 

K 

Meersburg M 
u 
K 

Melsungen M 
u 
K 

Menzenschwand M 
u 
K 

Mittelberg/Allg. M 
u 
K 

Mittenwald M 
u 
K 

Molln M 
u 
K 

Murnau M 
l) 
K 

Nassau .... Berg- M 
naesau-Scheuern U 

K 

Neuhauo/Solling M 
t) 
K 

Niederaschau M 
i/Chiemgau u 

K 

Nordrach M 
u 
K 

Oberammergau M 
l) 
K 

Oberaudor! M 
1J 
K 

Oberkirchen M 
m/Nordenau u 

K 

Oberstau!en M 
1J 
K 

Ottenhöfen II 
i/Schwzw. ü 

K 

Pfronten M 
1J 
K 

Plön M 
l) 
K 

~rien a/Chiemsee M 
u 
K 

'leit i/Winkl M 
u 
K 

!lottach-Egern 'M 
u 
K 

Ruhpolding. M 
u 
K 

Saig M 
lJ 
K 

Sankt Andreas- M 
berg u 

K 

ins-
gesamt 

100 832 
382 252 

9 720 
70 034 

8 234 
73 135 

1 165 
89 766 

35 270 
171 455 

12 929 
83 745 

6 042 
100 920 

6 123 
107 186 

62 476 
560 614 

16 163 
102 961 

13 951 
125 667 

10 318 
90 459 

7 063 
78 037 

6 797 
78 645 

979 
81 829 

31 660 
129 996 

10 064 
113 316 

9 638 
82 914 

9 788 
107 773 

5 951 
62 944 

23 177 
272 276 . 

.13 509 
76 746 

25 482 
165 312 

20 698 
203 941 

25 733 
279 827 

48 27'5 
584 771 

11 855 
84 697 

21 070 
192 647 

1961 

1 

Aus-
:).ands-
6c,ste 3) 

19 790 
42 043 

3 101 
445 

1 327 
709 

314 
1 018 

739 
7 

82 
552 

5 532 
11 683 

1 700 
1 913 
3 526 

717 
37 

242 
773 

84 
2 074 

1 405 
4 837 

33 114 
6 1)02 

579 
1 182 

917 
1 424 

14 340 
829 

4B4 
3 044 

692 
6 

86 
787 

129 
430 

805 
53 ' Tl 

555 
11 015 
31 507 

2 593 
409 

2 658 
1 493 

647 
3 036 

634 
193 

1 994 
1 224 

'557 
3 768 

610 
333 

1 724 
2 420 

1 092 
2 910 

890 
2 910 
7 443 

1 740 
944 

4 850 
2 347 

1 050 
5 568 

3 447 
1 667 

12 546 
5 472 

3 967 
a- 271 

710 
2 348 

15 045 
1 693 

1962 

1 

.Aus-ins- lands-gesamt gaste 3) 

100 307 19 798 
399 997 41 188 

3 349 
9 039 431 

71 464 1 162 
703 

9 072 657 
88 450 2 866 

782 
923 31 

89 973, 499 
546 

34 406 5 525 
172 856 12 540 

1 694 
14 092 2 077 
83 650 3 070 

789 
6 116 66 

Hl7 056 447 
773 

6 263 100 
104 151 1 260 

1 490 
68 227 6 442 

597 000 43 107 
6 945 

13 905 450 
94 127 734 

914 
16 692 1 743 

100 535 18 669 
1 365 

6 868 174 
70 564 447 

707 
8 462 19 

94 283 250 
804 

7 242 87 \ 

92'655 230 
790 

1 208 2 
83 049 2 

591 
43 989 13 063 

184 905 38 985 
2 556 

9 886 272 
117 239 1 335 

1 518 
11 868 569 
86 302 2 462 

906 
9 153 272 

109 113 2 029 
1 234 

5 742 579 
63 398 3 915 

562 
25 124 344 

280 681 1 608 
2 467 

14· 312 804 
60 152 1 834 

853 
28 153 2 805 

187 157 6 853 
1 780 

21 822 767 
221 485 2 928 

2 420 
27 328 1 148 

309 879 6 326 
3 553 

49 292 2 385 
590 199 11 122 

5 880 
11 678 3 822 
83 753 7 542 

758 
18 604 1 124 

167 915 7 026 
1 676 

I. Fremdenverkehr in 
30. Fremdenmeldungen, FremdenUbernachtungen und 

So~e_Ellalbjahr 
1963 1964 1965 

1 

Aus- ins-

1 

/l.US- ins .... 

1 

Aus-ins- lands- lands- lands-gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) 

96 088 21 634 94 203 22 284 97 119 24 000 
392 915 45 108 383 608 46 825 370 465 49 851 

3 352 3 560 3 360 
10 089 396 10 961 291 11 805 599 
84 100 1 122 93 424 1 077 96 892 1 267 

724 383 430 
9 255 609 10 049 818 9 084 735 

84 926 2 452 92 458 3 192 80 902 2 803 
785 791 811 

1 016 42 1 357 85 1 147 40 
90 674 482 88 527 1 301 95 568 696 

563 522 575 
34 193 6 347 33 461 6 679 31 824 5 055 

164 715 15 017 155 812 16 209 157 8,18 11 716 
1 749 1 672 1 644 

13 720 1 835 14 637 1 856 13 870 2 315 
92 585 2 980 103 508 3 432 100 492 ,3 422 

842 962 927 
6 984 125 7 242 1-34 7 139 107 

113 992 1 017 120 875 938 117 119 821 
873 1 004 1 012 

7 847 692 8 359 73 7 740 205 
115 515 3 378 1,29 272 1 .333 115 027 1 577 

1 568 1 534 1 934 
64 534 3 740 63 579 3 728 65 504 3 889 

582 627 39 643 594 654 35 464 597 802 36 338 
6 960 7 038 6 986 

14 655 1 143 18 461 965 13 875 529 
66 806 1 587 71 369 1 376 63 050 1 039 

633 674 655 
17 313 1 937 17 054 1 671 17 434 1 829 

116 '1.79 21 337 149 183 23 700 144 512 22 108 
1 138 861 

' 
1 044 

7 768 200 8 507 160 7 762 260 
73 260 640 76 138 630 74 693 746 

699 821 803 
9 868 17 10 164 37 11, 309 12 

114 433 77 117 221 378 107 262 159 
1 092 1 140 1 451 

7 220 113 5 944 103 
93 342 374 83 201 504 

806 817 
1 201 - 1 272 7 1 527 

83 203 - 96 353 51 100·911 -
571 580 680 

38 633 12 028 38 403 11 498 38 613 12 444 
183 193 36 446 183 273 33 007 184 002 36 149 

2 586 2 361 1 750 
10 372 ' 332 8 822 .281 .9 437 }53 

135 177 1 990 . 134 910 1 463 136 254 1 475 
1 448 1 536 1 598 

7 880 526 10 440 280 8 929 428 
83 871 3 514 118 952 1 656 140 621 2 366 

1 065 1 120 1 142 
9 041 300 11 604 563 11 894 510 

103 117 1 709 127 512 4 843 149 241 4 292 
1 252 1 202 1 419 

7 203 558 7 215 508 6 514 530 
73 898 3 864 83 322 3 751 70 464 3 448 

648 654 654 
23 403 375 26 3f5 404 26 541 394 

275 973 1 596 298 736 1 813 311 154 2 563 
2 597 2 598 2 739 

15 330 1 073 15 575 1 003 17 230 1 115 
70 695 2 744 79 348 2 621 99 430 2 143 

849 836 893 
26 365 3 485 27 619 3 842 25 659 3 627 

182 389 8 882 187 283 10 1}3 170 684 9 274 
1 790 1 755 1 851 

20 829 572 21 323 799 21 946 701 
214 498 2 293 221 385 3 309 236 519 3 072 

2 488 - 2 579 ,2 668 
25 584 , 1 387 28 745 1 505 27 368 1 456 

300 281 7 838 316 796 7 700 307 895 6 991 
3 534 3 495 3 552 

44 650 397 
, 

43 340 253 47 133 545 1 1 1 
587 798 10 909 576 203 9 385 616 414, 13 025 

6 226 6 325 6 339 
12 691 3 443 12 718 4 057 12 764 3 865 
90 579 8 063 101 905 8 720 104 172 8 880 

832 870 882 
17 318 1 152 16 734 950 18 0-94· 916 

179 732 6 952 164 040 4 795 169 792 5 610 
1 7?6 1 892 1 940 
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Beherbergungsstatten 
Bettenkapaz1tat in w1cnt1gen BericlltSge:r.ieinden 

~linterh:ilbJahr Ber1chtsgeme1nde 

1961/62 1962/63 1963/64 1%4/65 1%5/66 11 = /.leldungen 1) 2) 

1 

Aus-

1 

Aus-

1 

Aus- ins-

1 

Aus-

1 

Aus- U UbernachtQngen 
ins- ins...). lands- ins- lands- luncis-

ins- lands- K = Bettenkapazitat 
lands-gesamt gaste 3) gesamt gaste 3~ gesamt gccste 3) gesar'lt gaste 3) gesJ.IDt gaste 3) Jeweils am 1. April 

Luftkurorte 

28 199 4 290 26 015 3 958 27 519 4 581 25 671 4 204 28 589 4 344 M Lindau/Bodensee 
49 019 7 237 46 407 6 765 46 878 7 003 42 412 5 712 50 267 6 106 u 

3 101 3 349 3 352 3 560 3 360 K 

5 134 151 4 234 77 5 548 148 4 703 106 6 307 178 M Lindenberg 
29 959 270 31 187 175 43 289 239 38 022 173 41 560 332 u i/Allg. 

709 703 724 383 430 K 

3 058 41 3 323 51 3 486 44 3 616 64 3 896 54 M Lindenfels 
21 76·1 188 22 371 115 21 966 101 24 704 180 24 579 

' 
93 u i/Odw. 

739 78? 785 791 811 K 

791 6 712 5 765 9 865 5 786 I 11 M Marzell 
65 251 84 81 271 25 76 450 36 79 117 40 79 263 75 u 

552 546 '563 522 575 K 

4 226 684 4 ü56 560 4 766 780 3 417 509 3 325 454 M Meersburg 
7 978 908 8 125 911 8 065 1 029 5 4,,6 654 6 532 575 u 

1 700 1 694 1 749 1 672 1 644 K 

4 326 294 5 129 305 4 661 283 4 566 229 4 331. 266 M Melsungen 
39 122 294 38 042 505 44 865 305 44 l,09 280 45 854' 550 u 

717 789 842 962 927 K 

2 786 44 3 101 28 2 769 44 3 650 61 3 483 53 M Menzenschwand 
46 117 221 45 633 177 44 256 249 54 514 329 53 165 226 u 

773 773 873 1 004 1 012 K 

2 152 15 2 544 15 2 525 20 3 425 10 3 007 10 M Mittelberg/Allg. 
26 892 215 30 331 129 34 660 214 44 189 106 40 646 96 u 

1 405 1 490 1 :,68 1 554 1 934 K 

24 156 1 427 22 849 1 404 24 854 1 178 24 448 1 471 24 445 1 575 M Ni ttenwald 
205 991 14 222 198 346 14 302 203 368 15 661 206 261 15 946 209 652 16 272 u 

6 602 6 945 6 960 7 036 6 966 K 

6 349 25 ' 5 902 32 6 068 104 5 270 26 5 416 60 M Mdlln 
66 349 31 47 246 50 32 790 192 27 764 45 31 224 96 u 

917 914 633 674 655 K 

7 812 1 004 7 969 967 9 699 1 135 9 374 947 6 577 1 179 M Murnau 
75 160 14 322 41 041 16 671 87 570 20 001 69 261 21 222 77 466 17 921 ll 

829 1 365 1 138 861 1 044 K 

3 253 39 2 801 6 3 254 11 2 963 14 3 076 21 M Nassau-Berg-
36 299 43 32 656 6 32 167 - 11 32 496 14 48 403 86 J nassau-Scheuern 
, 692 707 699 821 803 K 

2 266 2 2 561 7 5 940 - 3 687 - 3 976 - M Neuhaus/Solling 
14 940 2 11 264 12 19 901 - 20 972 - 23 974 - u 

767 804 1 092 1 140 1 451 K 

1 077 13 1 232 11 1 315 35 1 296 58 M Niederaschau 
6 626 3~ 9 940 52 10 931 63 12 074 465 ·- u i/üh1emgau 

805 790 806 617 K 

646 - 672 - 757 - 986 - 912 35 N Nordrach 
61 995 - 76 162 - 83 703 - 97 040 - 86 113 1 669 u 

555 591 571 560 660 K 

7 293 1 564 9 294 1 846 9 064 1 9io 9 604 2 027 8 916 2 113 M Obera.Ia.lllergau 
34 333 6 671 46 042 6 637 44 667 6 320 52 887 9 564 50 164 6 505 u 

2 593 2 556 2 586 2 361 1 750 K 

2 510 74 2 658 56 3 237 55 2 679 47 2 693 62 M Oberaudorf 
18 325 230 22 105 294 34 874 197 37 027 154 33 426 330 J 

1 493 1 518 1 446 1 536 1 596 K 

6 069 189 4 409 56 6 981 150 7 390 59 7 434 152 11 Oberkirchen 
44 244 966 50 034 218 60 927 602 76 370 263 82 909 1 325 u m/Nordenau 

634 906 1 065 1 120 1 142 K 

5 556 109 4 664 96 6 226 150 7 051 304 7 744 427 M 01:lerstaufen 
61 227 1 258 56 368 1 020 60 973 1 253 72 466 2 660 96 362 3 193 L) 

1 224 1 234 1 252 1 202 1 419 K 

2 166 40 2 466 57 3 465 76 3 110 54 2 710 66 M Ottenhofen 
22 687 219 27 853 432 36 234 362 34 625 421 30 330 429 u i/Schwzw. 

610 562 648 654 654 K 

6 665 97 6 664 111 6 667 107 6 152 74 6 776 90 M l'fronten 
53 957 517 57 512 606 57 126 306 70 224 377 76 456 371 u 

2 420 2 467 2 597 2 596 2 739 K 
' 3 630 104 3 668 245 3 725 244 3 460 214 3 916 266 M l'lon 

16 661 134 15 732 340 16 176 329 14 616 303 15 000 523 -, 
890 853 649 636 693 K 

3 953 210 3 520 195 3 594 314 3 501 265 4 010 266 M Prien .,/Chiemsee 
34 176 434 35 054 252 31 458 564 35 404 475 31 159 349 l) 

1 740 1 760 1 790 1 755 1 651 K 

16 155 250 14 634 210 15 411 273 16 264 460 17 566 365 M Re1 t i/Winkl 
154 671 1 636 146 617 1 3v3 149 637 1 7C7 163 124 2 632 171 673 2 293 u 

2 347 2 420 2 486 2 :,79 2 666 K 

6 977 202 6 961 506 7 381 451 8 656 469 6 929 536 11 Rottach-.r;gern 
74 966 760 77 717 1 230 79 197 1 653 77 456 1 823 69 749 2 466 u 

3 447 - 3 553 3 '.>34 3 495 3 552 K 

15 472 575 15 609 457 15 376 606 15 556 404 16 614 592 11 Ruhpolding 
166 305 3 957 179 727 3 441 162 461 4 165 190 755 3 105 195 421 4 619 u 

5 472 5 680 6 226 6 325 6 339 K 

2 924 291 2 797 253 4 438 751 4 506 437 4 705 460 M Saig 
24 623 1 097 25 341 917 33 5:>3 1 865 36 66:, 1 779 40 761 1 523 u 

710 758 832 870 882 K 

19 663 695 15 470 355 11 306 290 14 946 222 14 637 266 M tiankt Andreas-
153 915 6 003 121 257 1 582 104 427 1 376 135 569 1 167 141 515 1 399 u berg 

1 693 1 676 1 756 1 692 1 940 K 
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Berichtsgemeinde 
M = Meldungen 1) 2) 1961 
ü = Übernachtungen 

ina- 1 Aus-K = Bettenkapazität 
gesamt lands-

jeweils am 1. April 1 gäste 3) 

Luftkurorte 
Sankt Märgen M 7 362 501 

t) 65 418 2 273 
K 597 

Sasbachwalden M 3 921 447 
tl 49 541 2 389 
K 475 

Soheidegg M 13 735 213 
t) 89 472 1 224 
K 889 

Schieder M 5 649 -
tt 79 561 -
K 582 , 

Schlieraee M 33 082 1 121 
t) 297 442 5 791 
K 4 132 

Schluchaee M 11 834 1 354 
t) 98 593 5 696 

, K 838 
Schöllang M 6 597 131 

t) 91 565 1 638 
K 775 

Schönwald i/ M 6 150 762 
Schwzw. t) 78 835 3 729 

K 570 
Schotten M 3'746 339 

t) 62 640 2 245 
K 387 

Schwangau M 22 447 3 953 
't) 167 048 9 269 , 
K 1 998 

Sieber M 8 649 84 
t) 93 995 526 
K 750 

Stetten am kal- M 1 164 53 
ten Markt t) 42 630 1 024 

K 301 
Tegernsee M 30 229 2 474 

t) 212 909 9 197 
K 3 204 

Tiefenbach b/ M 5 133 52 
Oberstd!. t) 72 370 541 

K 668 
Titiaee M 33 926 10 469 

t) 140 292 23 364 
K 1 592 

Todtnau M 10 793 1 942 
t) 74 126 4 738 
K 769 

Todtnauberg M 5 150 167 
t) 68 25~ 1 086 
K 633 

Triberg M 18 646 1 382 
tt 99 738 17 262 
K 1 212 

.Un teruhldingen M 8 082 297 
t) lag 133 1 020 
K · 834 

Unterwöasen M 8 693 141 
t) 93 450 927 
K 1 587 

1 

Wangen i/Allg. M 10 135 1 331 
t) 67 678 6 427 
K 608 

Warmensteinach M 4 850 23 
t) 79 704 156 
K 1 063 

Wildemann M 19 412 114 
t) 210 320 435 
K 1 450 

Wildstein, Bad M 30 030 2 715 
Traben-Trarbach tJ 100 953 5 724 

K 1 188 
Wolfach M 8 668 -1 174 

t) 75 512 2 703 
K 1 596 

Seebader M 971 011 44 596 
t) 10 970 908 171 B64 

darunter: 
Baltrum M ·15 743 54 

:tl 235 890 452 
K 2 226 

Borkum M 36 009 314 
tt 507 716 1 101 
K 6 11 

7 

1962 

ins- 1 Aus-
gesamt lands-

gaste 3) 

7 385 465 
66 557 2 348 

617 
·3 920 317 
52 674 1 687 

479 
12 480 1 029 
87 448 3 793 

892 
3 793 -

62 111 -
/ 5'90 

32 599 1 021 
309 040 5 453 

4 135 
11 585 676 

118 578 4 310 
910 

6 517 241 
104 107 2 954 

882 
6 624 625 

89 967 3 291 
642 

.4 229 262 
60 203 1 593 

378 
25 559 4 240 

202 073 9 944 
2 120 

8 505 159 
89 989 471 

837 
1 216 120 

40 992 2 343 
310 

31 (j)61 2 597 
222 106 9 593 

2 789 
5 349 63 

71 391 632 
623 

35 639 11 173 
161 735 24 898 

1 704 
i1 229 1 620 
77 696 3 578 

. 793 

, 5 314 152 
70 444 985 

754 
l9 951 7 698 

102 .re2 16 794 
1 225 

8 575 227 
93 713 790 

812 
10 226 171 

116 882 629 
1 661 

11 197 1 931 
70 550 8 820 

631 
5 028 27 

81 758 173 
1 100 

20 658 95 
2 OB 565 599 

1 786 
26 816 2 540 
95 365 7 117 

1 180 

9 620 1 697 
88 053 4 103 

627 

954 340 45 123 1 
10 725 915 163 440 11 

16 792 34 
209 917 413 

2 370 
39 429 156 

587 906 1 447 
6 326 

I. Fi:'emdenverkehr in 
30. Fremdenmeldungen, Fremdenübernachtungen und 

Sommerhalbjahr 
1963 1964 1965 

ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus-
gesamt lands-, gesamt lands- gesamt lands-

gaste 3) gäste 3) go.ste 3) 

7 936 172 9 159 396 8.288 658 
68 663 1 281 68 901 2 342 66 995 3 403 

634 671 680 
4 472 368 3 598 286 4 051 277 

69 134 1 563 60 751 1 734 62 455 1 726 
603 672 697 

13 682 763 10 693 608 9 826 678 
89 423 2 740 100 159 2 318 96 455 2 454 

910- 1 008 1 197 
6 246 9 6 983 12 6 942 13 

105 232 103 130 694 107 128 032 131 
610 627 812 

29 580 947 ?9 456 1 126 28 141 1 043 
312 192 4 928 314 356 6 447 311 654 6 294 

3 922 4 048 3 958 
12 036 634 13 122 687 16 957 720 

127 .310 3 070 129 016 2 963. 127 963 3 390 
934 959 988 

6 479 135 6 990 142 6 942 84 
97 305 1 747 98 798 2 321 96 998 859 

936 1 053 1 068 
7 017 654 7 728 744 8 788 705 

96 561 3 626 99 538 3 752 105 512 4 073 
717 833 861 

9 227 525 7 601 59 4 715 90 
59 688 943 68 161 248 66 815 280 

414 459 538 .. 
26 354 5 299 28 311 5 809 27 733 6 705 

219 093 11 086 230 591 15 253 218 861 15 567 
2 016 2 478 2 499 

9 079 111 B 590 86 8 579 205 
97 094 439 97 218 318 91 207 1 132 

882 849 761 
1 197 149 806 39 1 079 110 

40 532 760 36 622 159 34 651 330 
290 298 299 

32 921 2 515 30 431 2 755 29 336 2 669 
238 658 8 992 250 782 9 738 244 224 10 089 

2 789 2 668 2 628 
5 823. 75 5 632 55 6 016 119 

75 927 696 79 019 508 83 769 826 
623 718 543 

34 272 11 065 34 389 12 509 32 513 12 210 
172 563 27 684 174 790 30 668 172 930 30 991 

1 688 1 733 1 779 
10 840 1 687 11 528 2 023 11 194 1 806 
79 107 3 757 81 139 3 795 80 821 3 835 

801 766 878 
6 067 261 5 932 317 6 803 264 

80 141 2 200 81 256 2 591 97 159 2 073 
770 854 980 

21 508 8 544 21 420 8 669 20 705 6 691 
117 268 18 360 122 730 20 821 126 731 15 857 

1 264 1 396 1 420 
7 517 216 8 229 208 7 517 188 

89 489 865 91 087 787 87 765 1 034 
812 850 853 

9 263 122 10 145 155 8 945 '148 
103 605 783 111 339 1 194 113 706 1 120 

1 691 1 401 1 545 
13 228 2 352 14 390 2 528 16 663 2 804, 
73 640 10 135 76 463 17 217 79 930 17 143 

629 644 665 
4 987 19 5 101 16 5 410 18 

87 212 144 88 516 90 92 758 133 
1 086 1 204 1 169 

23 292 176 22 960 151 22 702 167 
267 848 800 269 505 1 190 268 235 855 

1 1 910 2 683 1 515 
25 740 2 395 29 996 3 054 28 822 3 111 
88 419 5 520 96 679 7 327 102 565 8 435 

920 1 075 1. 086 
9 150 1 086 9 553 1 323 , 10 520 1 616 

87 610 3 233 79 127 4 348 86 471 4 866 
739 750 840 

068 326 43 620 1 137 348 45 295 1 193 713 45 433 
910 408 180 490 12 937 067 181 485 13 715 747 176 981 

17 172 28 18 358 44 21 346 54 
236 999 321 278 045 707 292 556 304 

2 3,79 2 681 2 657 
43 420 200 43 873 . 174 45 501 130 

609 479 1 632 638 790 1 430 671 676 1 473 
8 164 8 199 8 254 

- 80-

. " 



Beherbergungsatätten 
Bettenkapazitat in wichtigen Berichtsgemeinden 

Winterhalbjahr Berichtsgemeinde 
1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 1965/66 M = Meldungen 1) ) 

ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ,ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- U = Ubernachtungen2 

landa- lands- lands- lands- lands- K = Bettenkapazität 
gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) jeweils am 1. April 

Lu:rtkurorte 

2 Hg 131 2 401 
5r~ ' 210· 136 2 812 168 3 305 205 M Sankt Märgen 

19 667 16 479 21 424 715 20 149 953 21 1173 1 045 u 
597 617 634 671 660 K 

1 716 26 1 955 56 2 056 73 2 017 63 2 969 35 M Saabachwalden 
30 226 69 39 210 171 42 535 272 43 767 314 50 039 121 u 

475 479 603 672 697 K 
3 530 - 4 196 - 4 670 - 2 915 56 2 639 106 M Scheidegg 

15 762 - 17 147 11 19 644 - 30 103 714 32 495 729 u 
869 692 910 1 006 1 197 K 

259 - 327 - 1 396 - 1 121 - 1 352 - M Schieder 
3 763 - 5 712 ""\ 26 072 - 29 029 - 14 202 - u 

, 582 590 610 '627 612 K 

19 040 233 16 367 294 15 552 304 15 631 263 16 266 349 M Sohliersee 
99 755 1 06~ 94 624 1 996 95 625 1 155 97 936 1 393 97 359 1 713 u 

4 132 4 135 3 922 4 046 3 956 K 
1 399 110 1 907 56 1 254 65 1 963 202 2 044 109 M Schluchsee 

10 432 710 7 649 366 16 675 455 21 322 971 20 126 552 u 
636 910 934 959 966 K 

1 518 31! /1 656 16 1 964 20 2 360 21 2 507 62 M Schollang 
13 257 ·29'3 17 593 266 23 302 .242 29 502 131 26 767 454 tJ 

775 662 936 1 053 1 
1 068 K 

2 873 219 2 893 276 3 323 408 3 562 348 3 677 464 M Schönwald i/ 
47 697 1 165 48 591 1 845 51 231 2 368 53 054 2 163 41 348 2 699 tJ Schwzw, 

570 642 717 633 861 K 

2 934 9 4 544 10 3 942 4 3 263 5 3 109 20 M Schotten 
46 409 3p 50 993 12 49 659 4 49 622 7 44 619 24 tJ 

387 378 414 459 538 K 

2 838 19g 3 090 245 4 177 470 3 284 2~6 37 733 6 705 M Schwangau 
25 944 36 30 780 669 36 573 1 067 35 616 5 6 218 861 15, 567 tJ 

1 996 2 120 2 016 2 478 2 499 K -
2 685 ß 2 250 16 2 195 14 2 427 13 2 142 19 M Sieber 

15 315 20 14 552 26 15 352 56 15 043 25 15 264 61 tJ 
750 837 882 849 761 K 

906 65 922 98 784 26 847 48 835 25 M Stetten am kal-
42 306 1 446 39 990 2 763 37 261 94 34 385 152 33 722 78 tJ ten,Markt 

301 310 290 298 299 K 
6 289 384 '6 068 314 6 362 461 6 106 591 6 143 612 M Tegernsee 

43 912 1 304 44 541 1 390· 51 679 1 652 53 497 2 827 54 745 2 211 tJ 
3 204 2 769 2 769 2 668 2 628 K 

2 270 39 1 976 46 2 778 20 2 520 25 2 790 16 M Tiefenbach b/ 
29 491 434 26 266 404 36 456 170 30 015 182 34 436 188 u Oberstd!. 

668 623 623 718 543 K 

6,690 1 859 7 178 1 949 7 166 2 303 7 170 2 002 8 566 2 260 M Titisee 
27 027 5 037 30 527 5 757 29 846 6 173 31 986 5 863 35 305 6 188 u 

1 592 1 704 1 688 1 733 1 779 K 

3 338 51 :5 2 838, 427 3 278 535 4 02'6 593 4 158 541 M Todtnau 
10 730 1 1~2 10 150 1 306 10 959 2 067 11 177 1 539 10 8)1 1 716 tJ 

769 793 801 766 878 K 
3 299 151 3 545 19() 3 484 341 4 656 336 5 120 343 M Todtnauberg 

31. 764 927 35 803 1 257 33 854 2 203 45 966 2 367 58 409 2 555 tJ 
633 754 770 654 980 K 

5 030 1 121 4 864 1 065 6 098 1 421 6 725 1 367 6 677 1 524 M Triberg 
18 642 2 327 18 950 2 574 32 985 3 976 29 293 2 607 24 601 3 334 tJ 

1 212 1 225 1 264 l 396 1 420 K 

133 8 160 8 127 3 94 6 63 - M Unt~ruhldingen 
1 Bd6 30 1 600 21 1 482 15 982 42 712 - tJ 

834 6,12 612 650 653 K 

1 479 15 1 722 27 2 046 39 1 716 45 1 573 33 M Unterwöeeen 
10 507 32 12 785 115 16 599 136 14 566 303 12 711 176 u .. 1 567 1 661 1 691 1 401 1 545 K 

6 826 327 9 143 732 10 067 976 10 715 1 037 10 131 1 187 M Wangen i/Allg, 
49 871 1 463 47 289 1 911 48 566 2 987 48 713 4 179 50 921 5 026 tJ 

6M 631 629 6 44 665 K 

866 2· 863 2 1 060 4 1 216 11 1 003 4 ·M Wa'.rmensteinach 
7 667 .. 5 9 077 13 10 817 30 12 261 17 11 046 16 u 

1 063 1 100 1 086 1 204 1 169 K 

9 638 3i2 6 437 40 8 080 72 7 566 50 7 329 56 M Wildemann 
94 643 96 59 821 220 70 374 339 71 731 252 66 593 306 tJ 

1 450 1 766 1 910 2 683 1 515 K 

7 324 266 7 216 249 7 433 :?41 7 977 333 6 860 134 M Wildstein, Bad 
16 582 454 17.095 492 16 666 590 20 262 752 22 633 216 tJ Traben-Trarbach 

1 186 1 160 920 1 075 1 066 K 
1 

209 2 258 112 2 500 111 2 635 2 736 138 3 201 189 M Wolfach 
18 65'1 296 20 816 261 16 636 540 15 476 326 17 762 363 tJ 

596 , 627 739 750 640 K 

120 439 7 964 124 638 8 847 142 119 8 369 149 347 9 774 155 927 9 491 M Seebäder 
628 479 · 14 723 637 655 18 739 729 555 17 652 725 644 16 041 777 360 19 191 u 

darunter: 
248 -: 247 - 332 - 444 - 392 - M Baltrum 
749 -

i 

1 269 - 905 - 1 466 - 2 087 - u 
2 226 2 370 2 379 2 661 2 657 K 

2 466 2 026 -3 2 693 - 2 650 - 2 631 34 M Borkum 
26 656 ,7 24 993 7 26 440 - 26 870 - 27 423 34 tJ 

6 113 6 326 8 164 8 .199 8 254 K : 
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Berichtsgemeinde 
M = Meldungen 1) 2) 
tl = Übernachtungen 
K = Bettenkapazitat 

'Jeweils am 1. April 

Seebader 

Busum M 
t) 
K 

Burg (Fehmarn) M 
tl 
K 

Cuxhaven M 
t) 
K 

' Dahme M 
u 
K 

Eckernförde M 
u 
K 

Glucksburg M 
tl 
K 

Gromitz M 
tl 
K 

Haffkrug M 
l) 
K 

Heiligenhafen M 
1) 

K 

Helgoland 
IT 
K 

Hörnum (Sylt) M 
tl 
K 

Hohwacht M 
u 
K 

Juist M 
u 
K 

Kampen M 
u 
K 

Kellenhusen M 
(Ostsee) l) 

K 

Langeoog M 
, u 

K 
List M 

u 
K 

Nebel M 
l) 
K 

Neustadt 11 ) M 
i/Hoht. l) 

K 

Norddorf M 
1) 

K 
Norderney M 

u 
K' 

Rantum M 
u 
K 

öahlenburg M 
u 
K 

Sankt Peter M 
u 
K 

öcharbeutz M 
tl 
K 

Spiekerqog M 
u 
K 

Timmendorfer- M 
strand u 

K 
Travemünde M 

u 
K 

1961 

1 

Aus-ins- lands-gesamt gaste 3) 

20 355 295 
274 427 2 704 

2 970 
13 501 25 

141 615 85 
1 763 

82 816 1 684 
571 276 4 722 

8 640 
21 121 301 

328 829 2 893 
3 878 

13 412 635 
94 430 3 354 

2 203 
10 925 322 
74 759 596 

638 
48 777 517 

596 4115 4 363 
7 650 

9 784 59 
153 255 606 

1 110 
20 961 3 067 

171 344 3 983 
2 509 

28 789 608 
163 725 1 867 

1 633 
13 473 65 

200 569 657 
1 742 

11 348 33 
167 068 347 

2 047 
35 901 67 

464 963 601 
5 427 

12 490 261 
181 398 3 417 

2 216 
18 112 100 

291 253 1 389 
3 354 

21 417 46 
257 677 569 

3 264 
12 717 49 

187 026 439 
2 597 

6 129 19 
98 043 369 

1 003 
14 557 1 582 
81 208 1 793 

1 036 
8 144 95 

147 686 1 407 
1 650 

54 095 348 
634 853 2 975 

9 444 
8 514 28 

135 000 69 
1 237 

7 527 3 
81 824 3 

763 
22 446 79 

347 078 690 
4 266, 

23 657 379 
321 409 2 015 

3 400 
10 538 45 

151 043 310 
1 746 

34 142 673 
473 980 6 679 

4 850 
63 140 16 896 

391 460 75 705 
4 024 

1962 
1 

1 

Aus-ins- lands-gesamt gaste 3) 

17 207 183 
223 547 1 437 

3 012 
12 991 22 

138 324 216 
1 874 

72 924 1 625 
549 864 5 964 

8 674 
20 786 196 

332 241 2 432 
4 339 

12 973 630 
76 151 2 440 

1 855 
9 071 - 298 

59 631 470 
<:/09 

48 3,0 515 
627 328 4 553 

7 741 
10 122 32 

149 487 325 
2 141 

18 937 2 891 
164 458 3 388 

3 151 
30 282 467 

193 395 1 854 
1 862 

12 645 94 
193 435 1 230 

1 632 
10 608 77 

165 915 572 
2 291 

34 536 78 
467 147 1 017 

5 743 
12 250 513 

179 397 4 358 
2 325 

17 431 60 
286 282 638 

3 379 
19 449 48 

268 704 ' 712 
3 451 

10 069 156 
,156 239 1 596 

2 374 
5 059 27 

90 561 376 
983 

12 759 1 586 
81 137 1 668 

1 143 
8 775 86' 

153 230 1 490 
1 715 

59 412 246 
712 345 1 804 

10 320 
8 793 39 

135 618 457 
1 328 

7 078 3 
79 976 27 

1 011 
23 754 124 

351 264 704 
4 451 

22 584 76 
247 163 596 

4 677 
9 649 26 

144 663 294 
1 HG 

33 074 442 
421 838 2 873 

4 878 
67 020 19 058 

393 500 79 595 
4 291 

r. Fremdenverkehr in 
30. Fremdenmeldungen, F·remdenübernachtungen und 

Sommerhalbjahr 
1963 1964 1965 

1 

Aus- ins-

1 

Aus-
1 Aus-ins- lands- lands- ins- lands-gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt - gaste 3) 

20 529 229 21 554 263 23 312 195 
277 731 2 412 308 170 2 067 333 495 '1 658 

3 036, 3 537 3 557 
14 549 705 16 855 627 17 516 591 

147 '.554 2 632 173 972 1 750 181 ,057 1 322 
2 040 2 387 2 629 

84 468 1 967 84 775 1 468 95 921 1 125 
618 744 5 503 631 291 5 524 752 130 4 366 

8 552 8 405 8 294 
28 244 268 23 755 230 22 922 358 

370 145 3 126 392 114 2 360 376 062 3 584 
4 461 4 108 4 281 

14 193 694 11 596 642 14 481 1 039 
85 712 4 606 84 739 2 591 95 920 3 552 

1 616 1 402 1 376 
10 297 418 10 214 264 9 963 296 
73 171 1 060 83 466 667 89 265 896 

960 840 907 
54 134 520 60 725 477 67 572 494 

715 422 4 921 806 472 4 366 855 233 4 577 
8 290- 8 576 8 874 

11 240 33 11 952 47 11 538 17 
172 805 144 168 974 

13'1 
380 182 371 42 

2 150 2 2 162 
20 357 2 086 17 041 1 289 19 110 814 

172 065 2 792 179 945 2 174 181 692 1 321 
2 967 2 787 2 830 

33 862 504 40 640 530 39 405 545 
235 912 1 809 272 497 1 771 297 685 2 056 

2 077 2 346 2 509 
12 892 111 13 784 90 14 850 92 

209 400 1 116 211 160 1 015 265 951 1 354 
'1 646 1 979 2 319 , 

11 457 51 11 992 50 12 004 79 
172 915 376 193 815 414 196 880 552 

2 407 2 417 2 518 
38 311 110 40 669 128 41 913 122 

514 761 1 032 547 086 1 087 587 596 1 553 
6 026 6 322 6 557 

12 952 429 14 236 451 14 832 517 
176 355 4 361 206 306 2 850 200 342 3 037 

2 289 2 401 2 498 
18 804 46 21 218 47 21 249 18 

303 799 425 343 177 
526 

712 361 630 232 
3 503 3 3 675 

19 463 77 19 924 75 21 502 125 
280 103 913 307 829 772 326 398 942 

3 373 3 411 3 502 
12 000 135, 13 098 225, 13 344 192 

181 734 1 677 182 880 2 333 202 539 2 391 
2 474 2 598 2 648 

7 450 61 6 184 35 6 421 68 
103 548 605 '110 210 477, 115 664 853 

1 247 1 610 1 638 
15 088 2 022 13 906 1 362 15 574 1 200 

100 161 2 425 97 321 1 756 87 436 1 5,8 
1 139 1 183 1 159 

9 571 83 10 267 143 11 951 90 
165 471 1 013 179 638 2 192 199 171 1 673 

1 729 1 795 2 013 
54 271 178 65 617 253 69 025l 444 

668 392 1 254 774 974 1 752 798 063 3 358 
10 306 10 758 10 940 

9 425 36 9 414 22 9 ,674 20 
144 282 1 205 155 049 265 153 934 211 

1 364 1 374 1 431 
7 834 3 9 066 15 9 182 29 

96 418 3 98 045 182 118 545 61 
1 040 946 1 124 

27 250 232 27 719 118 26 807 120 
389 133 1 799 398 429 594 419 181 1, 003 

' 
4 752 4 907 5 021 

22 382 107 21 927 284 20 122 97 
306 279 355 298 117 1 187 324 667 774 

4 397 4 397 4 455 
11 350 40 12 712 80 12 10,9 45 

164 547 417 174 648 931 175 807 411 
1 978 1 959 2 025 

37 402 896 39 413 348 61 788 439 
455 827 8 085 500 986 1 784 738 994 1 940 

5 166 5 270 7 872 
84 077 21 196 90 656 21 960 93 309 21 821 

462 566 82 623 481 845 89 063 499 183 84 182 
4 277 4 430 4 335 

-
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Beherbergungsstatten 
Bettenkapazität in wichtigen Berichtsgemeinden 

Winterhalbjahr Berichtegemeinde 
1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 1965/66 M = Meldungen 1) 2) 

ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- 1J = Übernachtungen 
lands- lands- ins- lands- lands- lands- K = Bettenkapazitat 

gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) jeweils am 1. April 

Seebäder 

1 684 4 1 693 6 1 923 10 1 892 6 2 093 6 M Büsum 
7 151 6 5 682 10 5 191 100 5 983 10 6 639 15 1J 

2 970 3 012 3 036 3 537 3 557 K 

2 903 8 3 893 9 4 128 299 4 185 258 3 917 150 M Burg (Fehmarn) 
6 722 22 1 446 17 7 023 474 7 043 428 6 502 412 1J 

1 763 1 874 2 040 2 387 2 629 K 

15 099 806 14 094 928 15 594 767 15 562 909 17 522 1 023 M Cuxhaven 
32 466 2 733 30 120 3 151 33 972 2 386 31 573 2 815 36 934 3 270 1J 

8 640 8 674 8 552 8 405 8 294 K 

707 - 701 - 791 1 648 - 703 - M Dahme 
13 243 - 12 612 - 13 236 1 11 754 - 12 134 - u 

3 878 4 339 4 461 4 108 4 281 K 

4 728 98 4 310 120 4 488 116 4 902 247 5 390 230 M Eckernf6rde 
7 069 117 8 369 681 9 306 475 8 321 323 8 777 363 1J 

2 203 1 855 1 616 1 402 1 376 K 

2 537 69 2 620 62 2 995 133 2 256 73 2 250 37 M Glücksburg 
13 159 258 8 726 92 13 739 377 13 164 232 11 399 126 1J 

638 909 960 840 907 K 

1, 404 - 951 3 1 281 5 1 394 - 1 567 4 M Gr6mitz 
2 936 - 2 623 3 2 323 7 1 863 - 2 489 4 1J 

7 650 7 741 8 290 8 576 8 874 K 

59 - 77 - 95 - 148 - 126 2 M Haf.fkrug 
101 - 122 - 177 - 213 - 226 8 l) 

1 110 2 141 2 150 2 131 2 162 K 

2 129 502 1 924 376 1 597 283 1 637 198 1 612 135 M Heiligenhafen 
2 921 508 2 814 376 2 647 640 2 604 298 2 812 192 1J 

2 509 3 151 2 967 2 787 2 830 K 

2 838 47 2 388 17 3 863 31 3 967 43 5 301 30 M Helgoland 
12 590 293 12 002 40 20 383 101 23 089 125 30 582 80 u 

1 633 1 862 2 077 2 346 2 509 K 
. ' 

355 - 219 - 451 - 243 - 184 2 M Hornum (Sylt) 
13 737 - 14 013 - 14 354 - 7 923 - 9 862 2 1l 

1 742 1 632 1 646 1 979 2 319 K 

113 - 19 - 84 - 84 - 67 1 M Hohwaoht 
331 - 105 - 245 - 164 - 255 18 1J 

2 047 2 291 2 407 2 417 2 518 K 

1 015 - 880 1 1 206 18 1 442 - 1 150 - M Juist 
7 795 - 3 927 31 6 189 130 8 725 - 6 779 - 1J 

5 427 5 743 6 026 6 322 6 557 K 

560 - 608 5 903 8 911 1 895 - M Kampen 
5 397 - 6 704 13 10 268 36 9 398 3 ,8 682 - 1J 

2 216 2 325 2 289 2 401 2 498 K 

193 - 261 - 355 - 323 - 249 - M Kellenhusen 
1 132 - 3 440 - 7 142 - 8 521 - 7 401 - 1J (Ostsee) 

3 354 3 379 3 503 3 526 3 675 K 
1 281 - 1 015 - 1 368 - 1 342 - 942 - M Langeoog 

10 400 - 6 997 - 8 313 - 8 527 - 9 552 - u 
3 264 3 451 3 373 3,411 3 502 K 

386 2 396 1 328 4 364 8 707 23 M List 
2 005 12 5 988 8 3 344 23 2 381 45 5 529 97 l) 

2 597 2 374 2 474 2 598 2 648 K 
186 .. 168 - 354 - 326 - 344 - M Nebel 
594 - 808 - 1 531 - 941 - 1 234 - 1J 

1 003 983 1 247 1 610 1 638 K 
4 598 429 4 226 347 4 123 467 3 928 305 3 556 254 M Neuetadt 11 ) 
6 505 442 5 565 355 5 772 512 5 493 346 5 065 628 u i/Holst. 

1 036 1 143 1 139 1 183 1 159 K 
205 - 226 1 426 - 333 - 215 - M Norddorf 

1 627 - 1 313 17 2 672 - 2 699 - 2 542 - l) 
1 650 1 715 1 729 '1 795 2 013 K 

5 412 12 5 561 6 6 848 4 7 015 7 8 960 22 M l!lorderney 
69 853 80 73 429 55 78 812 84 84 405 11 100 065 174 u 

9 444 10 320 10 306 10 758 10 940 K 
992 - 851 12 916 - 1 064 - 1 205 - M Rantum 

16 558 - 16 091 580 14 543 - 13 597 - 13 871 - u 
1 237 1 328, 1 364 1 374 1 431 K 

195 1 940 - 1 279 2 1 307 12 1 347 2 M Sahlenburg 
735 2 8 315 - 16 999 2 18 901 146 16 414 20 1J 

763 1 011 1 040 946 1 124 K 
2 298 7 2 475 24 2 991 53 2 177 4 2 031 2 M Sankt Peter 

43 153 78 45 290 42 54 373 296 31 405 39 34 797 3 u 
4 266 4 451 4 752, 4 907 5 021 K 

450 2 277 - 292 - 422 - 483 - M Scharbeutz 
1 395 2 1 279 - 1 741 - 1 548 - 2 306 - u 

3 400 4 677 4 397 4 397 4 455 K 
725 - 704 - 576 - 852 - 789 - M Spiekeroog 

7 980 - 7 522 - 4 686 - 6 455 - 7 001 - u 
1 746 1 736 1 978 1 959 2 025 K 

1 686 16 3 513 19 5 430 27 7 321 96 7 100 80 M Timmendorfer-
11 601 81 21 849 57 29 869 65 34 818 181 33 392 229 1J strand 

4 850 4 878 5 166 5 270 7 872 K 
5 981 1 052' 6 416 1 244 9 727 2 260 10 401 2 563 11 566 2 920 M Travemtinde 

16 009 2 360 21 643 4 144 26 565 4 472 28 428 4 996 30 604 5 888 l) 
4 024 4 291 4 277 4 430 4 335 K 
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Berichtsgemeinde 
M = Meldungen 1) ) 
tJ = Ubernachtungen2 
K = Bettenkapazitat 
jeweils am 1. April 

Seebäder 
Wangerooge II 

tJ 
K 

Wenn;ngetedt 1,1 
tJ 
K 

West er land J,I 
tJ 
K 

Wilhelmshaven J,! 
tJ 
K 

Wyk auf Föhr M 
tJ 
K 

1 

Sonstig• Berichte- M 
ge~einden tJ 

darunter: 
Ahrweiler 1,1 

tJ 
K 

.linring J,! 
tJ 
K 

Aeemannehausen M 
tJ 
K 

Bamberg M 
tJ 
K 

Bayreuth M 
u 
!!'. 

Bernkastel-Kues III 
tJ 
K 

Bingen M 
tJ 
K 

Brilon M 
tJ 
K 

Celle 1,1 
tJ 
K 

, Coburg 1,1 
tJ 
K 

Cochem M 
tJ 
K 

Deggendorf M 
tr 
K 

Farchant M 
tJ 
:r; 

Fischbachau M 
ti 
K 

Flensburg M 
tJ 
K 

Friedrichshafen M 
tJ 
K 

Fulda M 
tJ 
K 

Gerlingen M 
ti 
K 

Gießen M 
tJ 
K 

Göppingen M 
tJ 

- K 
Goslar M 

tJ . K 
Hausham M 

tl 
K 

1961 

1 

Aus-ins- lande-gesamt gäste 3) 

20 246 46 
297 258 563 

2 774 
14 799 116 

24'4- 093 1 605 
2 355 

60 870 3 037 
866 367 17 316 

13 602 
36 856 2 217 

121 740 5 005 
1 703 

24 087 192 
352 352 1 716 

4 04~ 

8 065 825 1 325 523 
24 237 855 2 314 556 

21 625 2 590 
74 290 5 '4-92 

893 
8 145 10 

89 428 26 
1 140 

43 033 12 965 
73 357 23 979 

9'4-0 
50 515 5 187 
83 518 8 881 

839 
44 777 5 861 

178 953 38 337 
2 206 

'4-4 536 ,... 238 
107 147 24 966 

1 590 
37 '4-30 9 099 
73 958 15 106 

. 1 386 
10 533 81,4. 
66 644 15 165 

979 
39 912 16 695 
51 229 20 205 

652 
23 536 794 
69 646 1 808 

525 
51 037 23 631 
71 035 33 230 

1 383 
21 055 1 402 
65 559 6 101 

646 

7 858 464 
77 089 1 792 

922 
8 744 -

101 456 -
1 868 

56 991 15 369 
78 007 18 552 

790 
53 440 6 285 

138 066 15 400 
2 089 

55 843 8 359 
75 050 9 813 

753 
4 550 474 

70 781 1 464 
489 

33 549 3 687 
56 800 6 363 

580 
17 202 4 210 
56 428 31 268 

37() 
75 408 26 328 

192 165 68 892 
1 875 

7 028 64 
87 256 200 

1 263 

1962 1 

ins-

Sommerhalbjahr 
1963 

r. Fremdenverkehr in 
30. Hr~mdenmeldungen, Fremdenübernachtungen und 

1964 1965 

ins- Aus- ins- Aus- ins- Aus-

1 

Aus- 1 

1 1 1 

lande- lands- lands- lande-gesamt gäste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) 

19 666 20 
2~i l~~i 73 23 301 31 22 00,4. 31 

279 576 167 678 321 '4-78 372 339 098 146 
3 670 3 666 3474 3 ,4.09 

15 523 154 18 071 105 18 43'4- 247 19 187 2,4.6 
243 510 1 828 271 737 5ll9 292 090 3 306 299 034 2 '4-59 

2 279 2 209 3 538 3 680 
60 286 2 126 71 .50~ 2 60,4. 75 239 2 726 75 901 2 '4-5'4-

759 369 12 822 933 755 16 012 1 027 677 17 876 1 022 637 16 281 
13 829 14 256 14 609' 14 177 

35 967 2 365 46 077 2 688 45 710 1 2 502 49 431 2 823 
92 481 '4- 594 115 904 5 291 110 353 5 013 105 026 7 242 

2 089 2 424 2 362 2 070 
23 '4-05 188 25 032 260 28 233 203 30 115 290 

330 996 2 179 371 301 2 917 423 058 2 151 '4-59 163 2 548 
4 086 4 086 4 519 4 622 

8 298 890 1 354 092 8 266 305 1 367 908 8 261 091 1 418 832 8 3'4-7 428 1 503 451 
25 523 871 2 375 910 26 285 343 2 '4-90 232 26 842 778 2 227 155 26 768 319 2 7.10 651 

19 522 2 088 21 476 2 181 22 157 2 979 20 898 2 091 
70 572 4 606 73 612 5 606 75 613 6 116 '4-5 ,4.83 5 781 

855 791 805 636 
6 929 12 8 104 5 10 259 - 11 134 -

78 226 41 86 103 63 113 476 - 125 0,4.9 -
882 901 1 111 1 120 

37 688 12 051 35 353 9 085 32 426· 10 500 ,4.0 020 11 606 
74 172 27 937 75 175 28 399 69 775 24 228 77 448 28 252 

958 954 995 927 
51 716 5 642 52 542 6 421 53 109 6 808 52 172 6 937 
86 725 10 112 84 664 11 123 85 935 12 350 87 893 12 740 

898 883 907 872 

'4-2 588 7 052 50 628 9 250 44 256 7 906 ,4.6 132 8 507 
181 351 35 204 227 947 51 007 192 202 38 202 204 0'4-0 47 022 

2 467 2 656 2 423 1 ,993 

45 098 12 549 36 856 8 988 51 062 10 296 56 326 10 906 
·106 299 21 5'4-8 89 338 13 768 118 867 17 769 128 '4-'4-5 18 562 

1 607 1 581 1 592 1 665 

37 079 8 309 37 445 8 029 35 929 9 410 36 221 8 732 
75 679 18 171 72 152 14 '4-23 59 890 18 002 66 566 16 767 

1 383 
' 

1 378 • 1 321 1 123 

10 679 1 813 10 578 978 10 754 921 15 794 1 099 
66 152 13 938 72 009 13 943 85 117 15 381 108 449 15 831 

1 016 1 072 885 1 021 

40 195 15 849 39 897 17 259 43 381 20 442 35 626 16 034 
51 072 20 141 49 410 20 581 58 569 25 13'4- 55 153 23 040 

661 547 580 59'4-
23 438 959 26 145 1 087 23 466 1 073 26 010 

\ 
1 530 

63 873 2 42,4. 79 876 2 407 63 483 2 349 66 608 :, 624 
528 561 512 558 

52 249 24 266 53 937 25 131 56 832 26 001 57 998 25 383 
73 255 34 079 ' 75 127 34 860 78 127 35 '4-71 80 151 34 801 

1 362 1 376 1 342 1 384 
21 711 1 318 22 293 1 412 24 907 1 788 27 389 1 289 
61 283 7 941 72 507 9 771 63 008 12 788 41 938 4 820 

652 688 672 564 

9 756 481 8 410 577 7 999 562 7 629 671 
100 0.92 2 362 94 055 2 011 98 397 2 137 96 115 1 653 

960 1 269 1 318 1 ·309 

9 644 - 9 220 16 10 219 58 9 463 84 
120 614 - 118 240 108 133 299 548 131 502 948 

2 053 2 057 1 375 1 368 

55 508 15 066 51 911 13 8U 53 230 1~ 714 50 095 13 080 
77 711 18 112 77 147 17 274 79 160 16 781 80 737 17 193 

811 795 ~5 846 

50 534 7 037 50 576 6 252 48 594 8 620 49 539 8 987 
137 917 19 018 139 626 15 029 143 818 22 311 154 651 · 23, 236 

2 048 2 051 1 976 2 010 
1 

55 602 10 521 57 676 11 523 54 963 9 434 54 988 10 126 
79 322 13 678 78 9_41 15 213 74 974 12 158 76 438 12 902 

752 726 749 785 
8 603 3 244 6 035 2 565 7 817 4 659 9 272 4 706 

66 038 3 265 69 119 4 035 70 582 4 740 61 822 4 788 
'4-92 492 485 481 

34 846 2 986 35 027 3 336 33 829 3 9!:16 ll2 287 4 483 
58 175 6 120 56 422 5 541 59 273 7 681 53 316 7 076 

612 566 635 561 

14 212 3 160 18 325 5 805 17 809 4 '4-71 17 593 3 372 
3.1 293 7 335 43 710 20 811 32 348 8 81\ 34 986 9 225 

344 368 377 357 
68 716 22 962 75 230 28 498 70 692 25 717 72 669 26 747 

179 709 57 302 195 710 75 321 183 708 66 721 194 247 77 835 
1 824 1 828 1 815 1 755 

5 831 17 7 294 8 7 615 17 6 853 13 
78 060 117 88 317 303 87 095 284 84 016 ;184 

1 126 1 112 996 1 010 
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Beherbergungestätten, 
Bettenkapazität in wichtigen Berichtsgemeinden 

WinterhalbJahr Berichtsgemeinde 
1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 1965/66 M • Meldungen 1) 21 

ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins- l Aus- r • t'bernachtungen 

gesa;it lands- gesamt lands- gesamt lands- gesamt lands- gesamt lands- K = Bettenkapazitat 
gäete 3) geste 3) gaste 3) gaste 3) gaste 3) Jeweils am 1. April 

Seebe.der · 
636 1' 706 1 981 6 991 - 1 011 - M Wangerooge 

2 078 2 1 927 4 2 468 9 2 657 - 3 571 - ü 
2 774 3 670 3 666 3 474 3 409 K 

256 - 2,8 - 210 - 269 - 346 - M Wenningetedt 
2 099 - 2 417 - 2 125 - 2 889 - 3 660 - ü 

2 355 2 279 2 209 3 538 3 680 K 

9 118 169 9 066 -181 10 809 371 15 031 277 14 164 258 M Westerland 
110 389 414 108 450 770 119 291 748 134 396 555 130 279, 465 ü 

13 602 13 829 14 256 14 609 14 177 K 

24 667 1 991 27 298 2 476 27 435 1 837 28 624 2 218 30. 152 2 037 M Wilhelmshaven 
48 509' 3 693 50 566 4 363 51 281 3 936 47 256 3 599 50' 184 4 539 1J 

1 703 2 089 2 424 2 362 2 070 K 

4 111 3 3 913 12 4 392 10 4 852 3 4 972 10 M Wyk auf Föhr 
32 500 16 26 886 57 29 811 56 40 782 3 51 202 133 1J 

4 045 4 086 4 086 4 519 4 622 K 

4 433 360 289 57~ 4 405 349 297 329 4 537 547 329 949 4 494 211 316 181 4 582 903 341 701 M Sonstige Berichts-
9 804 250 606 707, 9 881 183 637 562 10 276 199 687 965 10 417 758 675 713 10 580 782 717 558 (J, gemeinden 

i darunter: 
6 143 164 5 933 196 6 914 332 7 290 170 5 924 283 M Ahrweiler 

37 349 503 37 ·718 616 39 544 987 38 946 366 9 341 483 tr 
893 855 791 805 636 K 

126 2 112 - 226 - 554 - 622 - M A1nring 
1 912 20 2 ·321 - 4 102 - 6 972 - 10 330 - tr 

1 140 882 901 1 111 1 120 K 

6 070 691 5 377 891 5 652 1 054 5 430 938 5 818 798 M Aasmannshausen 
8 985 1 011j 8 425 1 309 9 787 1 895 10 058 1 789 10 846 1 817 1J 

940 1 958 954 995 ' 927 K 

32 986 1 09d 30 183 1 372 33 334 2 117 30 770 1 633 30 894 1 582 M Bamberg 
61 401 4 439 55 '757 3 615 57 848 4 398 57 928 5 785 59 302 3 933 1J 

839 898 883 907 872 K 

26 167 1 596 26 777 1 522 28 816 1 662 28 291 1 391 25 498 1 605 14 Bayreuth 
93 921 4 264 95 806 5 007 103 326 6 054 97 431 4 522 92 174 5 713 1J 

2 206 2 467 2 656 2 423 1 993 K 

20 695 2 664 18 518 2 427 22 758 2 072 31 039 2 061 34 939 1 980 14 Bernkast el-Kue a 
39 980 3 963 33 722 3 218 32 965 2 663 43 167 2 759 49 348 2 '749 1J 

1 590 1 607 1 581 1 592 1 665 K 

9 138 869 8 990 774 9 767 798 8 867 866 8 579 596 M Bingen 
13 060 1 225 12 524 1 002 14 253 1 114 13 553 1 685 14 813 878 1J 

1 386 1 383 1 378 1 321 1 123 K 

7 399 491 7 931 514 6 037 591 6 188 518 10 181 514 M Brilon 
30 045 12 799 32 616 12 888 32 931 13 959 1,.0 485 14 400 60 788 15 344 tJ' 

979 1 016 1 072 885 1 021 K 

20 655 2 7.83 21 572 2 863 21 967 3 505 19 639 2 692 17 418 2 391 M Celle 
30 782 5 691 27 959 4 139 31 274 5 150 31 708 4 978 28 624 4 688 1J 

652 661 547 580 594 K 

14 882 511,. , 14 245 603 15 627 658 15 141 553 15 882 651 M Coburg 
37 114' 1 135 35 428 1 383 37 753 1 234 35 603 985 37 077 1 271 1J 

525 528 561 512 558 K 

11 056 2 646 11 651 2 951 12 080 3 109 13 479 3 693 13 815 3 853 M Cochem 
13 909 3 844 14 435 4 160 15 150 4 416 16 374 4 196 16 748 5 118 1J 

1 383 1 362 1 376 1 342 1 384 K 

13 837 535 14 051 437 15 565 309 19 789 389 18 371 308 M D~ggendorf 
21 443 1 502 19 192 930 20 421 701 21 184 1 327 23 039 773 1J 

646 652 688 672 564 'K 
1 657 138 1 569 157 1 805 195 1 745 215 1 800 201 M Farchant 

12 4113 430 14 469 527' 14 877 567 15 432 561 14 678 518 1l 
922 960 / 1 269 T 318 1 309 K 

3 573 - 3 463 - 2 581 - 2 875 - 2 695 5 J,! Fischbachau 
27 873 - 26 256 - 19 820 - 26 214 - 24 925 71,. 1J 

1 868 2 053 2 057 1 375 1 368 K 

37 081 6 308 33 289 5 296 33 307 6 521 32 553 5 736 32 288 5 225 M Flensburg, 
54 094 8 501 53 055 7 712 53 547 9 193 52 253 8 469 51,. 241 7 555 1J 

790 811 795 . 845 846 K 

16 536 1 767 15 894 1 737 16 5a1 1 749 16 174 1 811 17 276 2 269 II Friedrichshafen 
30 712 3 837 30 498 3 588 31 759 4 078 32 374 3 962 35 915 6 382 0 

2 089 2 048 2 051 1 976 2 010 K 

34 304 2 140 33 206 2 630 37 762 3 232 35 265 3 040 34 703 3 449 1d Fulda 
49 732 3 701 50 015 5 185 56 746 6 062 51 937 5 343 52 795 6 260 1J 

753 752 726 749 785 K 

2 674 230 2 988 323 2 978 387 2 866 401 5 229 486 14 Gerlingen 
65 875 231! 62 246 ,41 68 562 754 58 316 528 53 693 672 ü 

489 
! 

492 492 485 481 K 

29 609 1 861: 28 731 1 575 28 940 1 915 24 757 1 905 26 864 2 612 M Gießen 
51 696 3 569 50 625 3 028 48 772 3 873 48 357 5 667 46 904 6 235 1J 

580 612 566 635 561 K 

13 109 1 338 12 384 1 960 15 558 3 261 14 295 2 601 15 840 2 278 14 Gcippingen 
28 841 3 5721 26 601 4 581 , 26 320 5 836 29 114 5 090 32 757 5 540 li 

370 344 368 377 357 K 

43 464 4 514! 39 556 4 577 38 433 5 386 37 215 5 039 38 332 4 272 M Goslar 
106 426' 9 9571 99 999 10 107 99 299 13 706 93 272 11 954 96 092 10 547 tl 

1 875 - 1 824 1 828 1 815 1 755 K 
1 437 61 1 464 e 1 267 6 1 353 6 1 083 11 M Hausham 
7 63'1 15, 7 889 64 5 955 77 7 766 243 7 373 503 iJ 

1 263 1 126 1 112 996 1 010 K 
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--· lierichtsgemeinde 
M = Meldungen 1) ) 1961 
tr = trbernachtungen2 

ins-

1 

Aus-K = Bettenkapazität 
jeweils am 1. April gesamt lande-

gäste 3) 

Sonet.Berichtsgem. 
Heilbronn M 39 506 8 382 

a/Bectar tr 63 398 12 609 
I 883 

Herford II 33 984 5 669 
tt 45 226 6 508 
K 368 

Hildeoheim M 39 713 11 712 
tt 59 442 14 233 
I 574 

Hof II 15 750 1 241 
tt 43 761 3 111 
K 585 

Jeeteburg M 5 957 102 
tt 73 624 192 
K 606 

Ke.iserslautern 1( 28 910 6 313 
tt 56 347 11 446 
K 671 

Iempten/Allg. II 25 150 4 278 
tt 49 583 5 983 
K 661 

Königswinter II 72 072 33 868 
tt 158 103 64 635 
K 1 302 

Krün M 11 753 392 
t) 172 408 3 438 
I 2 000 

Lam II 9 423 62 
1) 87 425 

215 
242 

K 1 
Landehut II 33 715 1 030 

t) 54 019 1 785 
K 696 

Leichlingen II 5 927 111 
tr 70 191 173 
K 502 

LoSburg II 7 464 -, 263 
t) 72 180 373 
I 627 

Ludwigsburg II 21 543 4 501 
t) 47 036 8 151 
I 437 

llarburg II 36 102 2 868 
t) 60 968 5 220 
K 619 

llemmingen M 33 559 6 168 
1t 50 136 7 091 
K 448 

Jlinden II 25 425 2 896 
t) 46 548 7 506 
K 477 

llünden II 20 898 1 486 
1) 74 257 3 048 
K 716 

Jleoeelwang II 7 472 466 
t) 73 205 1 663 
I 1 231 

Obertaufungen II 1 103 5 
1t 60 249 5 
K 386 

Offenburg II 53 555 28 596 
t) 58 533 29 784 
1 608 

Passau ll 57 300 3 950 
1t 87 459 4 283 
K 1 063 

P:(orzhei• II 32 515 10 610 
t) 47 800 16 711 
1 505 

Reutlingen M 34 264 5 501 
t) 73 571 18 383 
K 545 

Rothenburg o/T. )( 59 510 20 012 
t) 116 148 38 578 
K 1 322 

- -
Rüdesheim 14 131 762 63 547 

1t 187 096 93 773 
K 1 764 

Siegburg M 35 036 14 018 
0 55 157 19 057 
K 435 

S1egedorf JI 21 292 296 
tt 85 996 1 229 
I 1 128 

t 

1962 

ins-

1 

Aue-
gesamt lande-

gäste 3) 

38 054 8 608 
63 219 12 645 

773 
34 472 4 257 
42 963 4 694 

368 
39 766 12 249 
60 670 15 183 

547 
19 273 1 376 
54 628 5 306 

645 
4 726 70 

68 586 152 
547 

28 022 7 021 
54 165 13 325 

755 
25 896 5 514 
51 011 6 571 

662 

79 659 41 549 
160 253 81 921 

1 246 
12 789 310 

176 781 3 1'68 
2 089 

12 218 156 
106 260 1 061 

1 297 
32 517 1 660 
54 188 3 069 

711 
5 112 48 

66 005 285 
473 

12 709 2 193 
96 730 7 745 

766 
20 992 5 149 
46 016 9 196 

471 
33 978 2 431 
59 378 4 874 

600 
33 076 5 808 
49 203 6 914 

443 
25 512 3 616 
46 436 8 974 

479 
19 88T 1 810 
67 219 4 965 

721 
7 886 763 

73 674 2 847 
1 296 

985 6 
57 426 34 

385 
55 566 29 934 
60 542 31 144 

561 
'60 438 4 564 
89 823 4 712 

1 041 
37 318 12 015 _ 
52 935 17 080 

530 
32 769 5 987 
74 379 21 087 

545 
55 721 18 441 

120 068 ~7 993 
1 394 

125 751 62 754 
176 953 90 426 

1 722 
35 493 14 102 
58 225 20 267 

555 
20 626 250 
91 835 1 557 

1 164 

I. Fremdenverkehr in 
30. Fremdenmeldungen, Fremdenübernachtungen und 

Sommerhalbjahr 
1963 1964 1965 

ins-

1 

Aue- ins-

1 

Aus- ins-

·I 
.A.us-

gesamt lande- gesamt lande- gesamt landa-
gaste 3) gaste 3) gäste 3) 

41 732 11 363 46 n8 8 448 38'311 10 845 
67 002 15 743 76 619 12 409 65 834 16 552 

787 775 778 
35 451 4 115 36 191 6 101 29 318 3 336 
43 592 4 304 44 941 7 478 39 499 5 911 

402 409 375 
37 805 12 097 39 626 12 096 41 828 15 171 
65 254 18 383 61 525 15 646 62 675 18 812 

' 579 691 683 
25 194 1 628 25 766 2 247 26 436 1 847 
59 120 6 731 57, 280 6 578 54 422 5 021 

623 637 622 
3 749 92 3 627 141 3 527 105 

64 298 171 62 797 887 57 928 238 
572 520 504 

26 621 6 635 25 775 6 993 26 386 5 519 
47 988 10 493 48 203 12 369 54 670 10 424 

722 726 718 
23 453 3 875 20 649 3 733 26 332 4 356 
50 474 6 487 42 930 4 919 46 754 5 612 

652 643 594 

75 549 40 69~ 76 378 38 218 71 838 34 340 
163 115 74 87 162 210 75 984 148 333 62 358 

1 193 1 385 1 380 
13 206 497 13 385 444 13 828 544 

206 610 6 842 215 020 4 632 198 297 6 406 
2 113 2 207 2 239 

11 121 25 11 366 47 9 192 54 
105 102 200 114 334 459 120 622 531 

1 385 1 481 1 521 
34 134 1 292 36 771 1 375 44 987 2 253 
55 638 1 751 57 942 1 998 62 075 3 817 

737 542 632 
5 305 35 4 420 60 4 312 24 

57 989 63 53 439 304 67 774 41 
464 44.7 447 

10 187 946 8 878 992 8 917 1 090 
95 035 5 122 101 798 4 776 108 794 7 488 

860 871 873 
21 060 6 140 20 315 5 596 18 833 5 123 
49 550 10 352 46 296 9 212 54 576 11 984 

437 456 429 
32 230 2 407 28,814 2 484 32 030 3 034 
56 177 4 657 51 912 4 608 56 102 5 986 

608 515 554 
36 868 5 744 35 171 4 192 33 867 4 868 
48 845 7 175 50 996 5 339 49 985 5 988 

443 469 474 
,27 940 4 632 25 149 4 313 26 924 5 015 
49 037 8 968 41 542 6 331 44 597 6 409 

509 491 537 
19 822 2 060 19 440 i, 3 013 21 304 4 917 
70 064 4 896 67 558 5 006 70 618 7 521 

766 7'9 780 
9 964 1 061 10 911 963 10 345 894 

66 289 2 306 85 804 1 532 92 538 1 637 
1 133 1 043 .. 1 091 

1 161 15 1 008 16 1 072 12 
60 064 38 57 015 34 53 509 154 

3 89 389 378 
50 423 27 356 52 246 26 135 55 159 28 377 
57 065 28 695 59 007 27 408 61 000 29 890 
• 545 552 550 
55 966 3 412 70 536 3' 396 57 203 3 622 
91 405 3 682 107 092 3 655 81 636 3 914 

1 085 998 1 041 

37 659 13 332 36 773 10 158 33 244 9 756 
51 175 18 286 51 867 

533 
14 908 52 037 15 823 

535 526 

30 455 5 798 35 182 ,8 807 33 BOB 7 202 
73 761 26 368 84 318 27 691 83 574 23 405 

563 622 618 

52 484 18 125 48 986 18 '513 46 816 19 914 
127 709 45 628 126 892 42 469 139 913 50 452 

1 420 1 398 1 513 
' 128 076 62 076 133 178 68 739 152 041 79 650 

181 118 89 822 196 427 103 065 224 300 124 396 
1 739 1 966 2 078 

35 982 12 018 34 912 14 310 36 452 16 773 
58 261 18 363 64 185 23 205 64 542 21 902 

556 556 580 
18 782 254 18 562 399 21 521 332 
91 633 2 822 99 773 3 510 101 288 3 144 

1 1 239 1 172 1 228 
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Beherbergungsstatten 
Bettenkapazität in wichtigen Berichtsgemeinden 

Winterhalbiahr' Berichtsgemeinde 
1961/62 1962/63 1')6}/64 1964/65 1965/66 M = Meldungen 1) 2) 

ins-

1 

Aus- ins-
,1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- ins-

1 

Aus- U = Ubernachtungen 

gesamt lande- gesamt lands- gesamt lands- gesamt ,lands- gesamt lands- K = Bettenkapazität 
gäste 3) gaste 3) gaste 3) gäste 3) gaste 3) jeweils a!" 1 • April 

Sonst.Berichtsgem. 

26 835 2 715 26 681 2 967 27 856 - 3 114 27 342 3 002 29 068 '3 667 M Reilbronn 
48 053 5 477 48 864 6 160 49 777 5 802 51 689 6 814 53 008 \3 835 u a/Neckar 

883' 773 787 775 778 K 

27 576 1 214 27 10') 1 207 32 939 2 454 35 866 2 145 18 784 1 039 M Herford 
36 132 1 356 34 879 1 219 39 468 3 447 43 465 3 217 30 318 4 245 u 

' 
368' 368 402 409 375 K 

26 235 2 346 23 061 1 854 26 211 2 938 24 139 2 525 26 030 2 861 M Hildesheim 
46 297 4 681 42 442 3 550 43 398 4 659 43 329 4 026 40 484 4,302 tr 

574 547 579 691 683 K 

15 061 871 16 080 834 18 487 887 19 574 874 20 563 1 052 M Ho! 
46 140 5 449 43 972 4 443 46 281 4 882 48 075 5 113 45 224 3 624 ü 

585 645 623 637 622 K 

3 213 11 2 731 19 2 266 2 2 229 29 2 393 6 M Jesteburg 
60 896 34 58 945 270 53 328 6 54 257 301 50 061 11 l) 

606 547 572 520 504 K 

24' 923 2 981 22 755 2 441 21 655 2 841 22 036 2 656 23 884 3 278 M Kaiserslautern 
50 551 7 892 44 934 5 601 43 165 6 126 41 889 5 423 53 955 7 592 u 

671 755 722 726 718 K 

18 472 1 232 16 951 1 033 15 987 1 230 17 789 1 1 309 18 721 .1 250 M Kempten/Allg. 
37 927 1 964 37 737 1 927 34 615 2 324 33 499 1 997 35 112 2 024 l) 

661 662 652 643 594 K 

35 404 6 426 23 145 4 407 27 644 5 165 27 357 4 010 21 643 4 316 M Königswinter 
83 164 ,11 931 56 446 7 951 66 331 8 512 65 735 8 364 50 833 8 201 u 

1 302 1 246 1 193 1 385 1 380 K 

4 182 107 4 833 306 4 547 310 5 069 175 5 161 182 M Krün 
55 344 1 077 60 961 3 525 62 367 3 118 67 935 1 761 64 694 1 973 ü 

2 000 2 089 2 113 2 207 2 239 K 

1 836 5 1 737 - 1 327 - 1 748 18 2 791 - M Lam 
11 420 27 11 026 - 8 625 - 14 725 18 14 845 - u 

1 215 1 297 1 385 1 481 
1 

1 521 K 

21 960 645 22 533 616 27 679 730 29 054 961 26 253 596 M Landshut 
36 676 1 237 36 441 925 43 406 1 074 47 124 1 310 42 440 1 036 l) 

696 711 737 542 632 K 

4 691 77 4 218 47 3 957 120 3 780 86 4 327 75 M Leichlingen 
63 265 310 61 124 238 45 964 ,711 57 645 286 63 777 229 l) 

502 473 464 447 447 K 

2 040 - 1 997 16 2 584 23 2 641 89 2 25Q 66 M Loßburg 
32 404 - 29 442 16 32 755 23 33 330 544 32 577 401 l) 

627 766 860 871 , 873 K 

16 441 1 496 15 445 1 949 15 562 2 151 15 924 2 323 15 965 3 075 M Ludwigsburg 
37 240 4 076 37 612 4 676 38 657 4 513 41 353 6 025 45 936 9 043 l) 

4}7 471 437 456 429 K 

26 298 848 24 720 858 24 077 957 24 345 1 101 25 688 1 665 M Marburg 
43 t75 1 924 42 085 2 061 40 381 1 854 39 676 2 019 42 959 2 703 u 

619 600 608 515 554 K 

24 826 1 390 26 594 1 134 24 681 1 246 23 694 1 455 23 951 1 376 i.i Memmingen 
37 251 1 871 37 427 1 585 35 764 1 680 36 737 1 763 37 601 1 732 ü 

448 443 443 469 474 K 
21 555 1 519 21 059 1 397 20 002 1 508 21 394 1 701 19 366' 1 435 M Minden 
40 583 5 833 39 456 4 341 37 347 4 043 37 622 3 005 33 603 2 693 ü 

477 479 509 491 . 537 K 

7 704 150 7 534 167 8 033 264 8 530 260 8 689 271 M Münden 
16 944 369 22 564 448 25 127 781 25 331 536 24 916 758 u 

716 721 766 739 780 K 

3 396 36 4 873 98 4 445 100 4 232 108 4 651 148 M Nesselwang 
27 984 167 31 714 452 27 539 458 28 460 600 34 562 478 l) 

1 231 1 296 1 133 1 043 1 091 K 

772 - 733 1 745 - 773. 11 670 5 M Oberkaufungen 
56 949 - 56 259 ' 5 53 039 - 52 056 600 44 722 51 tJ 

386 385 389 389 378 K 

22 696 3 140 21 757 2 793 23 429 2 7,48 23 876 2 931 24 576 3 369 M Offenburg 
27 165 3 457 26 786 3 526 28 877 3 382 29 201 3 542 29 257 4 256 u 

608 561 545 552 550 K 

29 163 980 26 963 1 128 29 417 1 018 28 018 925 30 818 2 416 M Passau 
42 417 1 033 43 212 1 184 47 278 1 078 43 840 1 113 45 889 3 262 l) 

1 063 1 041 1 085 998 1 041 K 

24 239 6 153 24 171 4 364 25 206 5 246 24 057 4 207 25 106 4 612 M Pforzheim 
37 923 10 621 37 201 8 056 38 885 8 730 37 732 7 537 43 897 fo 090 0 

505 530 535 533 526 K 

25 857 1 980 24 349 2 065 24 028 3 460 25 796 3 136 25 708 2 863 M Reutlingen . 
51 410 4 768 48 785 6 141 49 814 7 950 56 681 8 640 54 068 5 928 u 

545 545 '>63 622 618 K 

12 388 2 611 12 234 2 760 13 346 3 516 11 331 3 011 14 540 4 511 M Rothenburg o/T. 
26 431 5 318 26 590 5 482 30 237 7 220 28 446 6 060 30 325 9 748 u 

1 322 1 394 1 420 1 398 1 513 K 

19 378 3 684 19 243 3 884 21 657 5 722 20 439 5 366 27 502 7 343 M RU.desheim 
27 385 5 047 27 070 6 059 32 581 9 463 31 972 8 975 42 114 13 290 u 

1 764 1 722 1 739 1 966 2 078 K 

18 546 2 193' 19 930 2 597 20 992 2 403 18 573 2 219 19 384 3 146 M, Siegburg 
30 805 4 126, 31 986 4 ,04' 35 813 4 993 36 886 5 137 36 311 6 375 u 

435 555 556 556 580 K 

5 44-S - 6 514 4 7 189 - 9 243 - 8 454 62 M Siegsdor! 
8 363 - 9 847 28 9 806 - 23 825 - 22 807 620 u 

1 128 1 164 1 239 1 172 1 228 K 
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Ben.chtsgemeinde 

: 1961 1 1962 1 

ins-

1 

Aus-

1 

ins-

1 

Aus-

1 

K = Bettenkapaz1 tat lande- lande-
J ewe1la am 1. April gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) 

Sonst .Berichtsgem. 
Spiegelau M 5 155 106 6 522 129 

1J 88 302 1 126 100 606 1 172 
K 768 917 

Trier M 96 008 36 302 96 626 34 075 
1J 148 513 43 851 152 154 41 875 
K 1 678 1 594 

Tübingen M 42 578 10 921 36 474 9 355 
1J 73 464 21 964 77 860 23 243 
K 503 512 

Ulm M 105 298 40 061 117 714, 43 944 
1J 145 928 43 378 159 638 48 663 
K 1 236 1 212 

Waging am See M 9 401 35 8 724 54 
1J 132 760 140 129 914 408 
]( 1 342 1 345 

Wallgau M 9 261 198 10 749 233 
1J 91 774 896 104 182 869 
K 1 030 1 051 

Wasserburg/Ba- M 14 960 834 17 070 731 
deneee 1J 107 194 2 839 123 621 2 867 

K 1 147 1 180 , 
Weinheim M 27 720 2 963 28 154 2 835 

1J 70 373 4 292 70 328 3 309 
K 626 626 

ZW1eael M 16 572 86 13 631 77 
1J 81 902 320 88 282 239 
]( 1 088 1 241 

r. Fremdenverkehr in 
30. Fremdenmeldungen, Fremdenubernachtungen und 

SommerhalbJahr 
1963 1 1964 1 1965 

ins-

1 

Aus- 1 ins-

1 

Aus- 1 ins-

1 

Aus-
lands- lands- lands-gesamt gaste 3) 

gesamt gaste 3) gesamt gaste 3) 

6 750 81 
-, 9i 

993 5 3 721 -
103 668 904. 204 163 97 141 -

1 075 1 256 1 442 

98 283 36 591 100 765 38 589 105 702 40 983 
147 023 44 453 147 696 45 891 156 421 49 833 

1 546 1 5B2 1 693 

37 385 9 930 36 970 10 042 35 434 9 083 
78 309 22 581 73 451 23 541 79 5;J3 23 515 

498 518 490 

119 383 44 567 113 797 43 785 120 181 46 863 
165 049 49 969 160 190 50 471 167 082 52 373 

1 168 1 218 1 268 

6 949 - 7 152 - 7 605 -
121 026 - 116 557 - 126 429 -

1 759 1 540 1 847 

10 056 85 9 850 119 10 636 147 
106 107 300 108 674 293 114 069 898 

1 300 1 224 1 523 

16 684 972 18 75~ 1 360 18 254 1 150 
133 200 3 806 130 777 4 570 129 666 3 691 

1 333 1 365 1 363 

26 912 3 182 26 224 3 242 25 243 3 522 
74 995 4 604 73 857 4 866 77 349 5 359 

755 745 736 

13 844 123 11 191 321 12 330 76 
100 828 288 125 954 755 126 277 211 

1 378 1 490 1 742 

1) Im Ber1chteze1 trau.m ne~ angekommene Fremde. - 2) Einschl. der Ubernacntungen der aus dem vorhergehenden Berichtszei trau.m noch anwesenden 
krafte erfolgt di4' Zuordnung auch nach der Staatsangehdrigkei t ( z. B. Vereinigte Staaten); insoweit konnen die Zahlen uber dem 
klimatischer Kurort. - ?) Kneippkurort. - 8) Das sind die Gemeinden Au, Berchtesgaden, Bu,chofswiesen, Maria Gern, Konigssee, 
Gemeinden Schneizlreuth (Kurtaxgebiet). - 10) Einschl. Bad Seebruch und Bad Senkel teich. - 11) Einschl. Pelzerhaken und Rettin. 
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Beherbergungss ta tten 
Bettenkapazi tat in wichtigen Berichtsgemeinden 

WinterhalbJahr Ber1chtsgeme1nde 
1961/62 1 1962/63 1 1963/64 1 1964/65 1 1965/66 

: 2 ) 1ns-

1 

Aus- 1-- ins-

1 

Aus- 1 ins-

1 

Aus- 1 ins-

1 

Aus- 1 1ns-

1 

Aus-
gesamt lande- - gesamt lands- gesamt lands- gesamt lands- gesamt lande- K == Bettenkapaz1 tat 

gaste 3) gaste 3) gaste 3-) gas;te 3) gaste 3) Jeweils am 1. April 

1 
Sonst.Ber1.chtsgem. 

741 - 621 - 497 - 402 - 672 - M Spiegelau 
7 063 - 4 555 - 4 064 - 10 793 - 4 634 - 1) 

768 917 1 075 1 256 1 442 K 

46 381 7 374 44 697 7 122 47 794 8 073 47 305 7 646 51 149 ' 8 399 M Triel' 
81 971 10 471 79 944 9 930 81 516 i 10 600 81 892 9 802 84 603 10 961 ü 

1 678 1 594 1 546 1 582 1 693 K 

24 570 3 286 23 001 3 199 24 342 3 325 23 801 3 767 24 283 2 725 M Tubingen 
46 556 5 799 46 711 5 578 4 7 640 5 943 48 729 6 630 46 334 4 551 ü 

503 512 498 518 490 K 

64 845 9 027 65 316 10 110 70 933 10 199 62 465 9 565 62 105 7 636 M Ulm 
107 605 12 342 106 819 13 892 109 268 14 204 105 223 14 098 100 943 11 144 1) 

' 
1 236 1 212 1 168 1 218 1 268 K 

598 - 569 - 736 - 614 - 814 - M Waging am See 
1 238 - 1 242 - 940 - 1 192 - 1 393 - 1) 

1 342 1 345 1 759 1 540 1 847 K 

2 519 47 2 002 31 2 412 30 2 440 58 2 303 38 M Wallgau 
18 850 105 18 411 88 21 350 194 24 419 238 24 439 192 1) 

1 030 1 051 1 300 1 224 1 523 K 

873 28 1 449 12 • 706' 52 1 703 41 2 028 51 M Wl!laesrburg/Bo-
4 007 135 14 278 28 14 958 100 14 832 80 15 855 82 n densee 

1 147 1 180 1 333 1 365 1 363 K 

9 797 763 9 546 816 10 174 914 9 546 9}9 10 456 938 M Weinheim 
14 949 1 306 17 175 1 583 18 162 1 696 17 075 1 99J 17 112 1 443 1) 

626 626 755 745 736 K 

7 527 35 6 241 - 6 206 27 6 060 43 5 036 - M Zwiesel 
12 866 46 15 584 - 16 148 104 20 102 52 17 417 - 1) 

1 0$8 1 241 1 378 1 490 1 742 K 

r~:it~;;tr~ia:-:~=~~:~r mii~e~!:~
1
~:rn~o~s~rz O~e A~:!::~:w~!tef~~~~~!

1t:~ ~~er 
1
:a~~:::~)~

1=t 5 )t;;~~~!=~~e~~µ:!~~!~~h~n 6 ~t~=~i: 
Lands$ellenberg, Marktachellenberg, Ramsau, Salzberg, Scheffau und Schonau. - 9) Einl!!lchl. Bayer, Gmain, i:arlstein und Teile der 
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II. Grenzüberschreitender ReieeTerkehr 

1, orenzUh~~tritte ein und durchreisPnriP.r Personen 1> n~ch Art der Grenzübergan~e und Grenzabsc.nnitte 

2) In den Sommerhalbjahren 
Art des Grenzübergangs Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-1961 ände- 1962 ände- 1963 ände- 1964 ände- 1965 ände-Abschnitt 

1 000 ruig 1 000 ru;g 1 000 ru~g 1 000 1 
~g 1 000 ~g 

1 

Verkehr über Lendgrens-
+ 7,2 übergänge 104 796,8 +10,7 121 340,5 +15,8 129 506,6 + 6,7 138 372,3 + 6,8 148 322,2 

davon: 

über Streee 97 392,4 +11,2 113 041,6 +16,1 120 821,5 + 6,9 129 615, 1 + 7,3 139 003,2 + 7,2 

mit der Bahn3 ) 7 404,3 + 4,4 8 298,9 +12, 1 8 685,0 + 4,7 8 757 ,2 + 0,8 9 318,9 + 6,4 

Deutsch-dänische Grenze 3 416,6 +11,J 4 383,0 +28,3 4 497,3 + 2,6 5 027, 1 +11,8 5 593,2 +11,3 

Deutsch-niederländieche 
Grenze 27 066,7 + 9,3 30 796,5 +13,8 .32 275,4 + 4,8 31 852,0 - 1,3 32 439,0 + 1,8 

Deutech-belgische Grenze 5 010,0 +18,0 5 070,5 + 1,2 6 021,2 +18,7' 6 621,1 +10,0 8 937,9 +35,0 

Dsutech-luxemburgieche 
Grenze 3 429,8 + 1, 1 3 911,6 +14,0 3 966,6 + 1,4 4 363,2 +10,0 5 834,9 +33,7 

Jeutech-französieche Grenze 12 629,5 + 0,4 12 605,2 - 0,2 15 195,2 +20,5 17 661,2 +l6,2 17 812,8 + 0,9 

Deutech-echweizerieche 
Grense 21 243,4 +34, 1 27 503,0 +29,5 28 413, 1 + 3,3 30 746,5 + 8,2 33 604,0 + 9,3 

Deutsch-österreichische 
Grenze 31 965,6 + 4,1 37 039,6, +15,9 39 092,2 + 5,5 41 953, 1 + 7,3 43 913,3 + 4,7 

Deutech-techechoslowakiache 
Grenze 35,0 -13,8 31,2 -11,0 45,5 +46,0 148,0 +225, 1 187, 1 +26,4 

Zusammen 104 796,8 +10,7 121 340,5 +15,8 129 506,6 + 6,7 138 372,3 + 6,8 148 322,2 + 7,2 

Verkehr über Seehäfen 1 328, 1 + 9,8 1 516,9 +14,2 2 372,7 +56,4 2 817,4 +18,7 2 718,6 - 3,5 

Verkehr über Flughäfen 868,7 +24,2 1 028,6 +18,4 1 225,2 +19,1 1 487,6 +21,4 1 888,7 +27,0 

Insgeeamt 106 993,5 +_10,8 123' 886,0 +15,8 133 104,4 + 7 ,4 142 677 ,3 + 7,2 152 929,5 + 7 ,2 

2) In den Winterhalbjahren 
Art des Grenzübergangs 

1961/62 Ver- 1962/63 Ver- 1963/64 Ver- 1964/65 Ver- 1965/66 Ver-
Abschnitt, ände- ände- ände- ände- ände-

rung 
1 000 ~g rung ~g 1 000 

rung 
1 000 'f, 1 000 'f, 1 000 'f, 

Verkehr über Land grenz-
Übergänge 59 252,6 + 7,2 65 147, 1 + 9,9 78 044,2 + 19,8 80 233,7 + 2,8 86 575,0 + 7,9 

davon: 

über Stre~e 55 001,7 + 7, 1 60 390,7 + 9,8 72 806,8 + 20,6 74 765,4 + 2,7 80 639,4 + 7,8 

mit der Bahn3) 4 250,9 + 8,5 4 756,4 +11,9 5 237,3 + 10, 1 5 468,3 + 4,4 5 935,6 + 8,5 

Deutsch-dänische Grenze 2 242,8 +33,0 2 278,3 + 1,6 2 767,2 + 21,5 2 947, 1 + 6,5 3 276, 1 +11,2 

Deutsch-niederländische 
Gtenze 17 858,6 + 6,9 21 372,0 +19,7 24 004,3 + 12,3 22 209, 1 - 7,5 23 024,5 + 3,7 

Deutsch-belgische Grenze 2 462,2 + 3,2 2 587,4 + 5, 1 3 218,9 + 24,4 4 132, 1 +28,4 5 037,4 +21,9 

Deutech-luxemburgische 
Grenze 1 691,2 - 0,7 1 598,5 - 5,5 1 969,0 + 23,2 2 038,6 '+ 3,5 2 434,3 +19,4 

Deutsch-französische Grenze 7 708,9 -12,3 7 801,7 + 1,2 11 104,0 + 42,3 11 127,C + 0,2 12 334,5 +10,9 

Deutsch-schweizerische 
Grenze 13 483, 1 +27 ,3 15 346,5 +13,8 17 792,9 + 15,9 20 252,4 +13,8 20 643,i + 1,9 

Dsutsch-österreichieche 
Grenze 13 7,95, 1 + 3,1 14 150,8 + 2,6 17 149,9 + 21,2 17 482,3 + 1,9 19 773,3 +13, 1 

Deutsch-tschechoslowakische 
Grenze 10,7 -18,3 11 ,8 +10,8 37 ,9 +220,3 45,1 +18,9 51,9 +15,0 

Zusammen 59 252,6 + 7,2 65 147, 1 + 9,9 78 044,2 + 19,8 80 233,7 + 2,8 86 575,0 + 7,9 

Verkehr über Seehafen 551,3 +10,8 560,2 + 1,6 943,4 + 68,4 1 420, 1 +50,5 1 089,9 -23,2 

Verkehr über Flughäfen 649,4 +17,4 762, 1 + 17 ,4 899,7 + 18, 1 1 059,7 +17,8 1 265,4 +19,4 

Inegesamt 60 453,3 + 7,4 66 469 ,4 +10,0 79 887,3 + 20,2 82 713,5 + 3,5 88 930,4 + 7,5 

*) Ohne Reiseverkehr zwischen der Bundesrepublik und der Sowjetischen Besatzungszone. 

1) Reisen mit Reisepaß oder Personalausweis (einschl. Durchreiseverkehr) aber ohne Grenzverkehr mit Arbeiterkarten, Ausflugsbe­
willigungen und sonstigen Aµsweisen. - 2) Die Ergebnisse sind,mit Ausnahme der Flughäfen, überhöht, da die Tagesausflügler zu ei­
nem großen Teil einbegriffen sind. - 3) Einschl. des Verkehrs mit Schiffen über die Rheinhäfen Breisach, Emmerich, Greffern,Kehl, 
Rheinfelden, Weil und die Bodenseehäfen. 

Quelle: Grenzschutzdirektion, Koblenz. 
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St&atsangehbrigkei t Insgeee.mt 1 

II. Grenzl..lberschrei tender 

2. G1.'enzubcrtritte ein- und durchreisender Personen nach 

in 

Grenzüber 
Uber L&ndgrenzübergange. 1 

1961 1 1962 1 1963, 1 1~4 1 1965 1 1961 1 1962 1 1963 1 1964 1 1965 1 

Deutschland 

Aueland 

Belgien-Lu.xembu;-g 

Dii.ne11.ark 
F'ra.n.kreich 

Großbri t&nnien 

Italien 

Niederlande 

Öaterreich 

Schweden 

Schweiz 

Tachechoel~wa.kei 
Vereinigte Staaten 

tlbrigee .luel&nd 

Ohne .lu.!~l.iederung 1) 

Inageau.t 

Deutechland 

.lµ.aland 

Belgien-Luxemburg 

Di.ne:mark: 

l'rankreioh 

GroSbri tannien 

It,alien 

Niederlande 

Österreich 

Schweden 

Schweiz 

T111checb.oalowak:ei 

Vereilligte Staaten 

ttbriges .lu.eland 

Ohne Au:fgliederuug 1) 

Iuageeamt 

Deutechland 

Auel&nd 

Belf;:ien-Lu.xemburg 

Danemark 

Prankreich 

Großbritannien 

Italien 

Niederlande 

Österreich 

Schweden 

Schweiz 

Tschechoslowakei 

Vereinigte Staaten 
UbrigeS Ausland 

Ohne Au!gliederung 1) · 

Insgesamt 

60 542,5 70 274,9 

46 378,2 53 461,2 

4 617, 1 

2 039, 3 

8 452,8 

1 744,8 
1 156, 3 

9 4 72, 6 
517, 5 
712,0 

696, 1 

13, 5 
489,5 
466,8 

109,'2 

157 ,6 

8 835, 1 

1 820, 3 
1 500,8 

1i 048,7 

8 150,4 

849,9 

9 404, 6 
7, 5 

1 618,2 

1 959,0 

72,9 149,9 

106 993,5 123 8e6,o 

33 777,8 

26 613,0 

326, 7 
1 201 ,2 

834,8 

586,4 

853,2 

388, 1 

4 515,8 
160,4 

188,8 

3,9 

718,4 

835,4 

38 044,3 

28 199,6 

2 298, 1 

1 092, 1 

51 031, 1 

532, 3 
035,4 

045,8 
4 624,0 

179,9 

599, 1 

5, 1, 
726,5 

1 0;0,2 

62,5 225,4 

60 453,3 66 469,4 

93 586,2 ,107 547,0 

72 713,0 

7 011,8 

080,2 

13 ·15e,e 

349,9 
1 929, 5 

14 525,5 
12 047,2 

876, 3 
12 660,j) 

18, 3 

217, 1 

2 238, 4 

107, 6 

81 505,2 

485,0 

348,9 
13 747, 1 

387, 5 

450,4 
17 072,7 

12 792,8 

1 020,5 

14 919,3 
12, 2 

350,4 
2 918, 3 

263,5 

166 406,8 189 315,6 

1 )Einschl. Aussiedler aus den deutschen Ostgebieten 

Quelle: Grenzschutzdirektion, }(oblenz 

75 399,7 

57 495,4 

5 250,0 

2 771,2 
10 ,55,,5 

1 860, 1 

1 792, 1 

11 741, 1 

9 231,8 

918, 7 

9 7'6,5 
18,2 

686,5 

133,6 

77 910,6 81 98,,7 59 609,, 

64, 642,6 70 838,8 45 179, 7 

5 545,4 
3 674,8 

11 960,3 

2 245,4 

7 116,5 

3 942 ,2 
12 566, 1 

' 2 443,6 

1 967,4 485,6 
1, 357,e,· 14 277,6 

9582,3 9838,5 

1 116, 7 

10 641,8 

44,8 
1 916, 1 

2 590, 0 

283,9 

11 365,8 

55,4 
2 179,3 

3 284,2 

605, 1 

1 708,4 

8 418,9 

1 62',5 

1 .131,5 

9 424, 5 

7 492, 1 

541, 6 

661,6 

13,2 

1 29,3, 7 

1 265, 7 

69 '68,4 

51 906,2 

095, 3 
2 566,0 

8 794, 6 
1 683, 1 

1 471, 3 

10 999,4 

,s 123,0 

666,4 

362,4 

7, 3 
1 401, 3 
1 735 ,8 

7' 567,6 

55 809,6 

231 ,o 
236,8 

10 298,3 

1 714,9 

1 756,' 
11 681,9 

9 198, 1 

695,2 

683, 1 

18,0 

1 423,9 
1 872,0 

76 187,3 

62 159, 1 

522,6 

2 565, 6 

11 890,4 

2 090, 5 

925 ,o 

13 280,1 

9 543, 1 
820,5 

10 582,7 

44, 1 

614,9 
279',6 

Sommer 

79 907,9 

68 ,92,6 

7 090,4 

2 989, 2 
12 -486,9 

2 278, 6 

435, 7 
14 183,5 

9 791, 7 
981, 1 

11 298,2 

514,2 
860,2 

942,8 

209,3 124,1 107,1 7,8 65,9 129,4 25,8 21,7 

133 104,4 142 677,3 152 929,5 104 796,8 121 340,5 129 506,6 138 372,3 140'322,2 

44 519,6 

35 051,4 

2 661,9 

1 647,8 

7 317,9 
634,0 

1 165, 7 

7 435, 7 

247,9 
263,2 

497,8 
11,7 

862,6 

1 305, 1 

316, 3 

79 887,3 

45 050,2 

37 586,8 

039,5 

099,5 
061, 6 

628,0 

1 ,64,0 

7 741, 5 
5 553, 6 

240,4 

7 310,9 
17,0 

9,5,8 

1 595, 1 

47 982,8 

40861,9 

3 592 ,o 
2 078, 6 

7 858, 2 

705, 1 

1 827,3 

8 268, 3 

5 902, 5 

284, 7 

7 392, 3 

17,4 

045, 7 
889,8 

33 258,7 

25 974,1 

2 -,19,0 

041,9 
811,2 

497, 1 
838,2 

362,4 
501,9 

110,7 

164,9 

3,8 

604,9 
719, 1 

76,6 85,6 19,8 

82 713,5 88 930,4 59 252,6 

37 462,3 

27 529,6 

2 288,8 

950, 7 
002,5 

436,0 
019, 3 

017 ,5 
607 ,9 

12,,5 

570,9 

4,9 
606,9 

900,6 

155,2 

65 147, 1 

43 854,4 

33 956,2 

2 649, 1 

210,4 

281 ,2 

531, 2 

1 144,8 

7 399, 7 
227,4 

171,2 

6 464 ,e 
11,4 

728,0 
1 137, 1 

78 044,2 

44 195,2 

36 022, 1 

3 023,, 

1 274,9 

7 014,6 
521, 1 

1 3'7,9 

7 698, 7 

527 ,0 
150,6 

7 269,B 

16,2 

782,4 
1 405, 7 

16,4 

80 233,7 

47 040,8 

39 525,4 

3 573, 7 
1 585,0 

7 804,5 
593, 1 

1 794,2 
8 216,0 

1 5 872,0 

176,6 

7 346, 7 

16, 3 
872,0 

675,2 

8,9 

86 575,0 

Kalender 

115 238,0 122 825,5 128 396,9 92 127,8 106 025,6 112 845,4 120 339,3 125 '9,,6 

88 426,8 

1 647 ,e 

4 064, 7 

16 549,6 

415,0 

877 ,0 
18 188,7 

14 116, 6 

1 128,8 

15 704,8 

26,6 

463,6 

24,, 7 

610, 5 

101 149,2 

8 ,50,9 

5 841,6 

19 072,4 

890, 1 

196,8 

20 923,2 

14 943, 5 
1 374,4 

17 619,8 

60,5 

8J1 ,7 

044,2 

227 ,5 

110 047,4 

10 460,7 

5 832, 2 

20 039,9 
, 119,0 

072,2 

22 401, 7 

15 553,3 

1 544, 3 
18 727 ,4 

71,9 

' 171,4 
5 053,4 

191,7 

70 90,,, 

992, 1 
601,0 

13 703,0 

2 14J,5 

1 891,' 
14 452, 1 

12 008, 6 

651,4 

12 603,B 

17 ,9 

1 911 ,5 

1 927, 1 

12, 7 

79 260,0 

461 ,6 
, 576,7 

1' 680,4 

2 155, 7 

2 404, 9 

16 995,9 

12 750, 3 

784 ,2 

14 851,, 

11 ,9 

2 016,2 

2 570,8 

' e5 901 ,e 

7 617,2 

3 286, 9 

16 (58,9 

_ 168,6 
2 822, 5 

1B 097,5 

14 064,0 

836,9 

15 619,6 

26, 1 

071 ,4 

832,2 

457, 6 

97 069,8 

8 313,9 

3 840,8 
18 960,6 

2 632, 7 

3 130,8 

20 806,0 

14 880,6 

981 ,4 

17 524,5 

59, 1 
2 385,0 

554 ,4 

62,0 

106 341,8 

10 417,2 

4 407,2-

19 911,2 

2 842~ 3 

3 991,4 
22 261,2 

15 478, 3 

1 145, 3 
18 616,8 

69,8 

690,6 

510,4 

37, 1 

204 275,3 224 202,2 238 636,0 16, 043,8 185 '99,6 199 204,8 217 471,2 231 772,5 
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ReiaeTerk•hr 

der Art der Greizubergänge und der Stan.tsanp;eb.ori,11:kei t 

1 000 

tritte 

1 Ubar Seehafen 1 über Flughäten Staatsangehörigkeit 

1 1961 1 1962 
1 

1963 
1 

1964 
1 

1965 1 1961 1 1962 
1 1963 1 1964 1 1965 

halbjahro 

670,9 580,7 1 383,0 1 113,9 180,7 262, 3 325,8 449, 1 609,4 895,2 Deutachland 

657,0 933,0 986,5 1 687, 1 1 532,0 541,5 622, 1 699,3 796,4 914, 1 .l.usland 

2,5 2,5 5, 7 7, 3 6,6 9, 5 11, 3 13,, 15, 5 19,5 Belgien-Luxemburg 

316,7 575,0 518,8 1 090,9 930, 1 14, 1 16,5 15,5 18,4 22 ,9 Danaaark 

9,0 8,7 16, 7 21 ,6 23,6 24,9 31, 7 40,4 48,3 55,5 Fre.n.kraich 

15,5 15,6 22,9 25,9 25,0 105,8 121,5 122,4 129,0 140,0 GroSbri tannien 

9,4 10,4 14,0 16, 1 16,4 15,5 19, 1 21, 7 26,3 JJ,6 Italien 

27,6 25, 1 31, 3 44,5 54,6 20,5 24, 1 27,9 33,2 39,5 Niederl&nde 

9,5 10,4 13,0 15,4 15,0 15,9 17 ,o 20,8 23,8 31, 7 Oeterreich 

145,0 159,2 197,7 266, 1 270,4 25,4 24, 3 25,9 30, 1 32,4 Schweden 

7,6 8,6 14.,1 15,6 15,6 26,9 JJ,6 39, 3 43,4 51,9 Schweiz 

0, 1 0,2 0,2 0,2 0,6 1,1 Tschechoslowakei 

45, 1 45, 1 60,7 69,9 63,2 150, 7 171,8 201,9 231,4 255,8 Varein~gte -Staaten 

69, 1 72,2 91,5 113,8 111, 3 1:,2,0 151,0 170,2 196,5 230, 1 Ubrigee .lusl&nd 

0,2 3,2 3,2 16,4 5,9 64,9 80,8 76,8 81,8 79,5 Ohne .A.u:!gliedarung 

1 :528, 1 1 516,9 2 372, 7 2 817,4 2 718,6 868,7 1 028,6 1 225,2 1 487,6 1 888, 7 I:negeaa.m.t 

halbjahro 

320,6 345, 1 371,5 461,9 · 444,4 198,5 236,9 293,8 393, 1 497, 7 DautscblULd 

230,7 214,9 570,5 956, 1 ~42,3 408,1 455,2 524,8 608,5 694, 3 .luelaud 

0,0 0,7 1,7 1,7 2,0 7,9 8,6 11,1 14,4 16,3 Belgien-Luxemburg 

148,4 129,3 423, 3 806,5 474,5 10,8 12, 1 14,1 18,1 19,0 Dil.nemark 

1,4 1,6 3,li 3,9 4,8 22,2 27,0 3',2 43, 1 48,9 Prankr11ch 

3;4 3,6 5,5 5,6 5,9 85,9 92, 7 97,3 101,:, 106, 1 G:roßbri tannien 

3;3 2,9 4,2 5,2 5,5 11,8 13,2 16,7 21,0 27,5 Italian 

6, 1 5,9 8,7 10,6 14,9 19,7 22,4 27, 3 32,2 37,5 Niederland• 

2, 7 3, 1 4, 3 5,0 5,4 11,2 13,0 16, 1 21,7 25, 1 1 Österraich 

29, 1 32,3 64, 1 58,5 68, 1 20,6 24, 1 28,0 31 ,3 40, 1 Schwed.an 

1,8 2, 1 3,3 3,5 4,0 22,0 26, 1 29,7 37,5 41,5' Schweiz 

0, 1 0,1 0,2 0,3 0,0 1,1 Tscheohoslowaltei 

11,7 10,9 14,2 17,5 14,2 101,8 108,6 120,4 135,9 159,4. Vereinigte Staaten 

22, 1 22,4 37,5 38,0 42, 7 94,3 107,2 130,5 151, 3 171,8 Ubrigee .A.ueland 

0,2 1,5 2, 1 3,3 42,7 70, 1 81,2 58, 1 73,5 Ohne Aufgli•d•ru.ng 

551,3 560,2 943,4 1 420, 1 1 089,9 649,4 762, 1 899,7 059,7 1 265,4 Inegeeamt 

1 
1 

jll)lro 

1 012,0 977,9 671, 1 1 528,3 650,3 446,3 543,5, 721 ,4 957,9 1 352,9 De~tschland 

883,4 1 19,1,2 1 322, 1 725,6 2 140,0 926,2 053,9 202,9 1 353,8 1 565,6 .Ausland 

3, 1 3, 3 6,9 9, 1 8,5 16,6 20,0 23,7 27,9 35,0 Belgien-Luxemburg 

454,9 744,9 748,5 1 967,2 383,2 24,4 27, 3 29,3 33,6 41,8 Daneaark 

10,5 10,2 19,3 25,6 28,0 45,2 56,4 71,4 86,, 100,7 Frankreich 

19,0 
1
19,, 26,9 31,9 30,7 187,4 212,5 219,5 225,5 246,0. GroSbri ta:nnien 

12,6 13,4 17 ,6 21 ,o 21,6 25, 7 32,0 37,0 45,0 59,2 Italien 

33,8 ,1, 3 38, 1 54,4 67,0 ,9,6 45,5 53,0 62,7 73,6 N:Lederlande 

12, 1 13,4 16,5 20,3 20,2 26,4 29,2 36, 1 42,7 54,8 Österreich 

180,0 190,6 240, 1 334,3 332,4 44,9 45,6 51,B 58,7 66,6 Schweden 

9,4 10,7 16,7 19,2 19,5 46, 7 57, 3 68,4 76,2 91, 1 Schweiz 

0,2 0,1 0,4 0,3 0,5 1,2 2,0 Tscbechoelowakei 

56,5 57,4 7:,,1 88,4 77, 1 249, 1 27b,9 319,2 358,2 403, 7 Vereinigte Staaten 

91,4 96,a 116,4 154,0 151, 7 219,9 250, 1. 29',1 335,9 391,2 Ubriges Ausland 

0,,2 3.4 ,,9 18,3 8,7 94,8 146, 1 149,0 147, 1 145,9 Ohne .A.u:Cgliederung 

895,7 2 172,5 2 997, 1 4 272, 3 3 799,0 1 467,3 1 743,4 2 073,3 2 458,8 064,4 Inag•eam.t 
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;, 

Ländergruppe 
bzw. Land 

J.lle Ll.nder 

UG-lli tgliodalitndor 

d&TOUI 

!elg1en-Luemburg 
.Praülcre1-oh 
Itaiion 
B1•~•flan4e 

EPU-111 tgliodollindor 

d&YODI 

Di.nomart 
GroGbri tann1en 
Bonregen 
öaterreich 
Portugal 
Bohw•d.en 
Bohweis 

Bonatigo Llindor 

darunter• 
!u.lgarien 
Griechenland 
Japan 
.lugo,lawien 

~no.d• 
, ltalllän1'1n 
Sp.,nien 
SUddrika 
Tachechoelowai:ei 
TUrkoi 
Ungarn 
Vere11;11gte Staaten 

Llindorgruppo 
bsw, Land 

J.lle Linder 

DG-111 tgliodolllndor 

d.&YOD.I 

Belgilln-La.::a: .. bu.r1 · 
Prankreioh 
Italien 
Uodoi;lando 

IIHJ.-111 tgl1od~llndor 

d.&TODI 

Dil:nell&rk 
Orolbri tannien 
Iorwegen 
Ö•terreich 
Port11gal 
Schweden 
Sohweis 

Sonstige Linder 

darunte,l!I 
Bulgarien 

Griechenland 
Japan 
Juioelawien 
Ianoda 
Rumiinien 
Spanien 

Südafrika 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 
Vereinigte Staaten 

I' 

!II. Einnahmen und Aue gaben von Devisen im ReiaeTerkehr 

, • Einnahmen von DeTisen 1m Reii,eTerkehr nach wichtigen Landl!lrn und Vierteljahren 
11111, Dl4 

Vj, 

390 518 667 454 

85 110 166 104 

13 
42 
15 
15 

14 

55 
21 

20 

21 
80 
31 

34 

14 
5} 
19 

'18 

115 161 2)8 129 

24 37 53 25 

24 29 48 28 

48 62 51 

190 247 283 221 

2, 

7 9 

142 184 219 171 

, Vj, 

372 

88 

11 

43 
18 

16 

112 

21 

25 

46 

172 

0 

,7 

135 

1962 1 6 
2, 
Vj, 

,. 4,' 
Vj, ,Vj, Vj. 

2, 3, 
Vj. V , 

4, 
Vj, Vj, Vj, Vj, 

552 746 485 388 50, 858 604 402 691 930 

129 202 124 97 152 251 166 140 190 277 

17 
62 
26 

24 

25 18 

95 62 
41- 22 
41 22 

13 

411 
19 
17 

19 32 
77 121 
28 46 
28 52 

20 
80 
36 

30 

19 
68 

25 
28 

24 34 
93 137 
}5 45 
38 61 

178 238 146 117 187 272 168 147 209 291 

17 28 ' 35 

34 51 28 21 34 5'6 ,1 2' 37 62 

4 8 9 
~3 56 31 26 ,5 63 34 32 40 70 

, 
58 61 49 63 '87 69 

1 

11 

59 

0 

23 
73 

2 

28 

85 

245 306 215 174 244 335 270 195 292 362 

10 15 8 

191 245 171 

11 15 13 

0 

2 

1 

4 
0 

10 
1 

0 

2 

0 

3 
1 

2 

5 
0 1, 
2 

0 

4 

0 

4 
1 

3 
7 
0 

17 
2 

0 

4 
0 1 0 

1'8 191 210 221 155 232 292 

2 • ..luagatien YOD. Deviaan 1m ReieeTerkehr naoh, wiohtigen Liind~rn und Viert,ljahren 
'llill, III 

505 737 430 , 617 

1;JO 305 528 253 

9 
41 

55 
35 

12 21 

61 92 
146 285 
86 130 

21 

52 

92 
,88 

268 ,11 • 742 267 
1 

16 22 ,1 18 

114 157 378 90 

127 112 280 139 

97 121 , 160 97 

17 " 51 

58 60 71 56 

591 

165 

17 
41 

59 
48 

324 

16 

157 

141 

102 

'1 

16 

61 

043 861 796 613 134 1 s1:, 728 728 148 977 

455 7'6 386 173 544 760 ~,4 227 479 669 

18 24 ,1 11 19 27 
78 111 63 46 102 125 

230 4,e 144 67 271 417 
,129 163 148 49 152 191 

21 
66 

124 
1n 

13 211 
61 109 

77 , 199 
76 143 

" 138 

330 
168 

435 915 280 316 404 840 225 '34 412 ~48 

15 48 
24 38 21 18 26 43 21 19 28 48 

2 6 18 
225 ·540 108 164 221 541 100 181 232 600 

1 2 

4 8 21 
161 285 138 125 134 185 88 123 121 212 

153 210 1'0 124 186 27' 169 167 257 ,60 

8 12 7 8 16 20 

15 1b 26 

53 78 31 27 64 109 

69 82 68 74 90 

0 

14 
1 

19 20 

3 
0 

41 28 
2 

0 
1 , 6 

0 

74 75 

1 

23 
4 

31 
1 1 

20 •45 

6 6 
1 0 

77 117 

1 

8 20 

1 2 

98 112 

Quell11 Deutsche Bu.ndee-bank:, Frankturt/11„ 
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4, 
Vj. 

1, 
Vj. 

4, 
V , 

620 50& 750 998 658 

17} 1 149 216 313 199 

23 
89 
29 
32 

189 

22 

,4 
6 ,6 

12 

78 

2'58 

0 

3 
0 

2 

6 

0 

14 
1 

0 

4 
0 

206 

848 

351 

" ?5 
150 

93 

271 

7 

24 

3 
131 

2 

.5 
99 

226 

2 

17 
2 

17 

4 
4 

'47 

1 

19 
1 

91 

23 28 41 
71 106 150 

25 39 54 
30 43 68 

28 

98 
31 
42 

153 238 316 189 

,12 39 41 16 

25 43 68 ,4 
4 9 10 6 

,6 46 74 42 

11 

64 

1 

23 

77 

1 

,2 

90 

1, 

77 

206 296 369 270 

0 
3, 
ci 
2 

4 
0 

11 

1 

0 

4 

0 

3 
1 

3 
6 

0 

19 
2 

0 

4 

0 

4 
1 
3 
8 

1 

23 

' 0 

4 

0 

3 

1 

6 

0 

19 
1 

0 

5 
0 0 . 1 0 

160 229 296 211 

4, 
V' 

813 323 2 ,27 017 

2,2 530 852 398 

,1 29 46 

63 122 156 
82 258 470 
56 121 180 

42 
91 

158 
107 

382 478 027 347 

4 16 51 7 

22 '3 53 30 
' 6 14, 6, 

199 265 647 148 
1 4 ,3 2 
5 9 19 8 

148 145 240 146 

199 , 315 448 272 

1 ,2 

18 
4 

32 
7 

42 
1 , 1 

12 17 39 

4 7 8 
1 7 10 

3' 102 16? 
2 2 
0 2 

20 11 17 

0 ' 
84 105 119 

20 

21 

7 
8 

64 
2 

1 

14 
1 

98 



III. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 

3. Einnahmen von Devisen im Reiseverkehr nach wichtigen Landern und Kalenderjahren 

Jahreszahlen Veranderung gegenuber dem VorJahr 

Ländergruppe bzw. Land 1961 1 1962 1 1963 1 1964 1 1965 1961 1 1962 1 1963 
1 

1964 1 1965 

Mill, DM r, 

11.lle Lander 2 029 2 155 2 433 2 723 2 914 + 1 + 6 + 13 + 12 + 7 

EWG-Mitgliedslander 465 543 666 780 877 + 8 + 17 + 23 + 17 + 12 

davon: 
Belgien-Luxemburg 62 71 84 100 120 - 11 + 15 + 18 + 19 + 20 
Frankreich 230 262 326 387 425 + 10 + 14 + 24 + 19 + 10 
Italien 86 107 129 134 149 + 15 + 24 + 21 + 4 + 11 
Niederlande 87 103 127 159 183 + 18 + 18 + 23 + 25 + 15 

EFTA-Mitgliedsländer 623 674 744 836 '896 + 6 + 8 + 10 + 12 + 7 

davon: 
Großbritannien 139 134 142 156 170 - 9 - 4 + 6 , + 10 + 9 
Österreich 129 145 158 178 198 + 4 + 12 + 9 + 13 + 11 
Portugal 3 3 3 4 4 + 0 + 0 + 0 + 33 + 0 
Schweiz 203 235 268 295 308 + 17 + 16 + 14 + 10 + 4 
Skandinavische 

Länder 1) 149 157 - 173 203 216 + 8 + 5 + 10 + 17 + 6 

Sonet:ilge Lander 941 938 1 023 1 107 1 141 - 5 - 0 + 9 + 8 + 3 

darunter: () Griechenland 6 7 9 12 13 + + 17 + 29 + 33 + 8 
Japan 3 3 + 0 
Jugoslawien 5 3 5 8 9 + 0 - 40 + 67 + 60 + 13 
Kanada 22 24 + 9 
osteuropäische 

3 5 0 0 + 33 - 25 + 67 Lander 2) 3 3 4 + + 
Spanien 32 40 45 54 72 + 33 + 25 + 13 + 20 + 33 
Sudafrika 6 7 + 17 
Ttirkei B 12 13 14 17 + 14 + 50 + 8 + B + 21 
Vereinigte Staaten 716 742 820 885 896 - 8 + 4 + 11 + 8 + 1 

4. Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr nach wichtigen Landern und Kalenderjahren 

Jahreszahlen Veränderung gegentiber dem Vorjahr 

Landergruppe bzw, Land 1961 
1 

1962 1 1963 1 1964 1 1965 1961 1 1962 l 1963 1 1964 1 
Mill. DM " 

Alle Lander 3 311 4 278 4 341 4 704 5 563 + 23 + 29 + 1 + 8 

EWG-Mitgliedelander 1 242 1 747 1 828 1 745 2 053 + 28 + 41 + 5 - 5 
davon: 
Belgien-Luxemburg 64 90 77 106 148 + 23 + 41 - 14 + 38 
Frankreich 247 292 339 382 432 + 18 + 18 + 16 + 13 
Italien 586 881 900 793 1 027 + 26 + 50 + 2 - 12 
Niederlande 345 484 512 464 446 + 44 + 40 + 6 - 9 

EFTA-Mitgliedslander 1 594 1 950 1 782 1 963 2 236 + 25 + 22 - 9 + 10 
davon: 
Großbritannien 92 99 108 119 138 + 3 + 8 + 9 + 10 
Österreich 1 745 1 027 1 023 1 140 1 259 + 30 + 58 - 0 + 11 
Portugal 5 5 6 8 12 + 25 + 0 + 20 + 33 
Schweiz 659 724 532 555 679 + 28 + 10 - 27 + 4 
Skandinavische 

Lander 1) 93 95 113 141 148 - 1 + 2 + 19 + 25 

Sonstige Lander 4 75 581 731 996 1 274 + 8 + 22 + 26 + 36 
darunter: 
Griechenland 17 21 42 70 103 + 55 + 24 + 100 + 67 
Japan 5 4 
Jugoslawien 24 35 68 113 103 + 9 + 46 + 94 + 66 
Kanada 19 26 
Osteuropäische 

Lander 2) 6 10 12 29 67 + 0 + 67 + 20 + 142 
Spanien 118 166 226 259 366 + 69 + 41 + 36 + 15 
Südafrika 5 7 . 
'rurkei 

245 
5 53 97 + 960 

Vereinigte Staaten 280 301 376 406 - 9 + 14 + 8 + 25 

1) Dänemark, Norwegen, Schweden. - 2) Bulgarien, Polen, Rumanien, Sowjetunion, Tschechoslowakei, Ungarn. 

Quelle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt/M. 
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1965 

+ 18 

+ 18 

+ 40 
+ 13 
+ 30 
- 4 

+ 14 

+ 16 
+ 10 
+ 50 
+ 22 

+ 5 

+ 28 

+ 47 - 20 
- 9 
+ 37 

+ 131 
+ 41 
+ 40 
+ 83 
+ 8 
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National! ti.t 

Inageaamt 

daTODI 

Bundeerep. Deutschland 1 ) 

Belgien u. Luiemburg 

Diinemart 

:Prankreioh 

Griechenland 

GroSbr1 tannien 

Irland 

Italien 

Jugoela'ft'ien 

Niederlande 

Norwegen 

öaterreich 

Portugal 

Schweden 

Schweiz 

Spanien 

Türkei 

Ubrigea Europa 

I'anada 

Vereinigte Staaten 

Mittel- u. Südamerika 

Übrige Länder 

Nationali tat 

Inageaamt 

davon1 

Bundesrep. Deutschland 1 ) 

Belgien u. Lu.xemburg 

Danemark 

Frankreich 

Griechenland 

GroSbrt tannien 

Irland 

Italien 

Jugoslawien 

Niederlande 

Norwegen 

Österreich 

Portugal 

Schweden 

Schweiz 

Spanien 

Türkei 

Übriges Europa 

Kanada 

Vereinigte Staaten 

141 ttel- u. Südamerika 

trbrige Lander 

IV. FremdenTerkehr dea .lualandea 
1 • Grenr;übertri tte Ton .lu•landBgaeten in Griechenland und Großbritannien 

1961 
1000 ;. 

408,9 

48,9 

9,7 

3,6 

47,8 

51, 7 

0,5 

20,2 

22, 3 

7,4 

1,6 

12,8 

0,4 

10,s 

14,5 

1,6 

13,8 

3,2 

5,2 

93,9 

5, 3 

33,9 

1961 

100 

11,9 

2,4 

0,9 

11,7 

4,9 

5,5 

1,8 

0,4 

3, 1 

0, 1 

2,6 

3, 5 

0,4 

3,4 

0,8 

1 ,3 

23,0 

1, 3 

8,3 

1000 ;. 

1 823,8 

180,5 

75,0 

28, 5 

219, 7 

9, 1 

57,5 

5,2 

105, 3 

21,5 

18,9 

5, 7 

49,4 

41 ,6 

18,7 

4,0 

33, 3 

106,0 

~23,8 

28, 7 

391,4 

100 

9,9 

4, 1 

1,6 

12,0 

o, 5 

3,2 

o, 3 

5,8 

1 ,2 

1,0 

0,3 

2, 7 

2, 3 

1,0 

0,2 

1,8 

5,8 

23,2 

1, 6 

21 ,5 

Griechenland 

1962 

1000 " 

541, 5 

69,6 

10,7 

6,2 

51,9 

57,7 

0,7 

27,9 

13,8 

8,4 

2,6 

15, 7 

0,6 

19,B 

14,2 

2,6 

28,9 

• 1) 

7, 1 

108,4 

6,4 

88, 1 

100 

12,9 

2,0 

1,1 

9,6 

10,7 

0,1 

5, 1 

2,5 

1. 6 

0,5 

2,9 

0,1 

3;7 

2,6 

o, 5 

5,3 

1,3 

20,0 

1,2 

16,3 

1000 ;. 

672,9 

86,8 

14,6 

10,3 

65, 7 

73,4 

1,1 

32,9 

13,0 

10, 3 

3, 1 

18,9 

0,7 

24, 7 

17, 7 

2,2 

35,8 

16,0 

9,4 

147,6 

7,4 

81,4 

100 

12,9 

2,2 

1,5 

9,8 

10,9 

0,2 

4,9 

1,9 

1, 5 

0,5 

2,8 

0,1 

3, 7 

2,6 

0,3 

5,3 

2,4 

1,4 

21,9 

1,1 

12, 1 

Großbritannien 

1962 
1000 ;. 

1 955,5 

193,2 

80,6 

29,5 

241,2 

10,2 

59,2 

5,0 

111,3 

21,2 

19,9 

6, 1 

51, 1 

44, 1 

19, 7 

4,9 

34,0 

119,0 

454, 7 

30,0 

420,6 

100 

9,9 

4, 1 

1,5 

12 ,3 

0,5 

3,0 

0,3 

5, 7 

1,1 

1,0 

0,3 

2,6 

2, 3 

1,0 

o, 3 

1,7 

6, 1 

i'3,3 

1, 5 

21, 5 

1963 
1000 ;. 

2 158, 6 

209, 7 

80,6 

33,7 

287,4 

11,6 

70,4 

5, 3 

123, 1 

23,8 

20, 3 

8,3 

57, 7 

48,0 

22,6 

4,9 

38,5 

121,0 

509, 1 

29, 1 

45:l,4 

100 

9, 7 

3, 7 

1, 6 

13, 3 

0,5 

3, 3 

0,2 

5, 7 

1,1 

0,9 

0,4 

2, 7 

2,2 

1,1 

0,2 

1,8 

5,6 

23, 6 

1 ,4 

21 ,o 

1000 

673,6 

BB,6 

13,4 

15,5 

68, 1 

70,3 

1,2 

38, 1 

22,3 

12,6 

3,3 

17,4 

0,8 

21 ,3 

17,7 

2,6 

19, 1 

15,8 

9,9 

140,9 

9, 7 

85,0 

1000 

2 911,2 

227,B 

90,5 

37,6 

325,5 

13,6 

455,0 

76, 1 

6,5 

146, 7 

26,0 

22,5 

8, 5 

63, 5 

52, 3 

24, 3 

5, 3 

47 ,B 

136,0 

589,0 

34,6 

521,9 

1964 

1964 

;. 

100 

13,2 

2,0 

2,3 

10,1 

10,4 

0,2 

5, 7 

3,3 

1,9 

0,5 

2,6 

0, 1 

,,2 

2,6 

0,4 

2,8 

2,3 

1,5 

20,9 

1,4 

12,6 

;. 

100 

7,8 

3, 1 

1, 3 

11,2 

0,5 

15,6 

2,6 

0,2 

5,0 

0,9 

0,8 

o, 3 

2,2 

1,8 

0,8 

0,2 

1, 7 

4, 7 

20,2 

1,2 

17,9 

1) Die Zahlen enthalten auch Reisende aua der sowjetischen Besatzungszone Deut
0

schla?ldB und dem Sowjetsektor von Berlin . 
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196 
1000 

846,9 

100,3 

15,e 

2,,9 

80,2 

84,9 

1, 5 

H,O 

45, 7 

18,0 

4,6 

23,2 

0,8 

39,8 

21,8 

3,3 

14,2 

21,5 

12,5 

172,5 

10,9 

107,8 

1965 
1000 

3 2'7,8 

259,0 

96,3 

43,9 

363,5 

16,0 

462,0 

84,5 

7, 1 

168,7 

28, 7 

24,5 

9,3 

'76,6 

58,0 

27,6 

6,0 

54,5 

150,0 

674,3 

37_.2 

590, 1 

;. 

100 

11,e 

1,9 

2,8 

9,5 

10,0 

0,2 

5,2 

5,4 

2, 1 

0,5 

2, 7 

0,1 

4, 7 

2,6 

0,4 

1, 7 

2,5 

1, 5 

20,4 

1,, 

12, 7 

;. 

100 

8,0 

3,0 

1,4 

, , ,2 

0,5 

14, 3 

2,6 

0,2 

5,2 

0,9 

0,8 

o, 3 

2,4 

1,8 

0,8 

0,2 

1, 7 

4, 6 

20,8 

1,1 

18,2 



'Nationalität 

Inageeot 

daTOUI 

Bundeerep. Deutschland 1 ) 

Belgien u. Luxlii!mburg 

Dänemark 

lrraJ:i.kreioh 

Griechenland 

Groß'bri tannien 

Irland 

Italien 

Jugoslawien 

B1ederlanc1.e 

Norwegen 

ö1terreioh 

Portugal 

Sohweden 

Schwei• 

Span.iell 

Türkei 

Obrige• Europa 

knada 

Vereinigt• Staaten 

IU ttel- u. BU4amer1lca 

ttbrige Lllnder 

lfationali t&t 

Inegeeam.t 

d&TO'D.I 

B~e1r•P• Deut.ob.land 1 ) 

Belgien u. Luie1!1Durg 

Dänemark 

1'ranlcreioh 

Grieohenland. 

Groibri tan.nien 

Irland 

Italien 

Jugo•lawien 

Iied.erlande 

lforwecen 

Oeterreiob 

Portu@:al 

Schweden 

Sohweis 

Spanien 

Ttlrkei 

. ttbrigee :&u.ropa 

Kanada 

Vereinigte Staa~•n 

Mittel- u. SUdal!ler.i.lca 

Ubrige Lind.er 

IV. FrellldenTerkehr des Auslandes 
2. Grenzubertri tte von Auslandsgast an 1n Italien und Portugal 

1961 

1000- "-

18 935,2 

781, 1 

729,5 

373,3 

2 613, 7 

153,6 

1 608,3 

63,2 

243,9 

963,3 

137,4 

157 ,4 

47,6 

299,3 

3 ,102,0 

131 ,8 

44,0 

324,0 

129,0 

940,4 

166,2 

626,4 

1961 
1000 

375,5 

21 ,6 

7,7 

2,8 

63,8 

0,6 

33,7 

1,0 

9, 1 

o, 1 

6,9 

1 ,2 

2, 7 

5,3 

7,0 

108,4 

0,2 

0,7 

6,3 

57, 3' 

28,9 

10,3 / 

1'00 

25,2 

3,9 

2,0 

,,,0 
o,a 

8,5 

0,3 

1,3 

5, 1 

0,7 

6, 1 

0,2 

1,6 

18,0 

0,7 

0,2 

1,7 

0,7 

5,0 

0,9 

3,3 

100 

5,8 

2,0 

0,7 

17,0 

0,2 

9,0 

0,3 

2,4 

o,o 

1,8 

0,3 

0,7 

1 ,4 

1 ,9 

28,9 

o,o 

0,2 

1 ,7 

15,3 

7,7 

2,7 

Italien 

1962 

1000 - " 

21 323,0 

192,0 

784,0 

448,0 

939,0 

188,0 

1 520,0 

71,0 

224,0 

074,0 

151,0 

241,0 

45,0 

329,0 

3 580,0 

142,0 

59,0 

372,0 

142,0 

980,0 

179,0 

663,0 

1000 

409,5 

24,9 

8,2 

3,3 

67,0 

0,8 

39,8 

1,2 

10,0 

o,o 

4,5 

7,9 

104,0 

0,2 

6, 1 

7, 3 

71,0 

32,5 

8,7 

1962 

100 

29,0 

3, 7 

2, 1 

13,8 

0,9 

7, 1 

0,3 

1,1 

5,0 

0,7 

5,8 

0,2 

1 ,5 

16,8 

0,7 

0,3 

1,8 

0,7 

4,6 

o,8 

3, 1 

100 

6, 1 

~.o 
o,8 

16,4 
0,2 

9,7 

0,3 

2,4 

o,o 

2,0 

0,3 

0,7 

1,1 

1,9 

25,4 

0,1 

1, 5 

1,8 

17, 3 

7,9 

2, 1 

1963 

1000 " 

23 157,5 

007,3 

768,3 

420, 1 

974,6 

205, 1 

598,0 

68,2 

285,9 

1 037,3 

156,6 

307,4 

44,6 

371,2 

248,0 

155,9 

73,0 

343,9 

149,9 

1 064,9 

173,9 

703,4 

1000 

514, 1 

29,6 

9,9 

5,0 

88,3 

1,0 

61,4 

1. 3 

11,9 

0,1 

13,7 

1 ,6 

3, 1 

6,6 

8,9 

132,8 

0,2 

1,2 

7,7 

87, 1 

32,6 

10,0 

1963 

100 

25,9 

3, 3 

1,a 

12,8 

0,9 

6,9 

0,3 

1,2 

4,5 

'o,7 

10,0 

0,2 

1,6 

18,3 

0,7 

0,3 

1 ,5 

0,7, 

4,'6 

0,8 

3,0 

100 

5,8 

1,9 

1,0 

17,2 

0,2 

12,0 

0,3 

2,3 

o,o 

2,7 

1 0,3 

0,6 

1 '3 

1 ,7 

25,8 

0, 1 

0,2 

1,5 

16,9 

6,3 

1,9 

1964 
1000 

22 112,6 

4 811,0 

769,6 

413,4 

646,8 

195,5 

1 431,6 

76,2 

385,2 

996,9 

174,6 

226,8 

51 ,5 

418,8 

3 780,2 

176,9 

73,6 

329,6 

188,6 

073,7 

190,4 

701,7 

1964 
1000 

1 007,7 

42,6 

12, 7 

3,6 

131 ,4 

4,0 

169,6 

2,5 

42, 7 

17, 1 

1 ,9 

4,5 

7,2 

12,9 

299,0 

0,7 

2,5 

11,9 

145,0 

68,8 

27,0 

100 

21,8 

3,5 

1,9 

16,5 

0,9 

6,5 

0,3 

1,7 

4,5 

o,8 

10,1 

0,2 

1,9 

17, 1 

0,8 

0,3 

1,5 

o,8 

4,8 

0,9 

3,2 

100 

4,2 

1,3 

0,4 

13,0 

0,4 

16,8 

0,2 

4,2 

1, 7 

0,2 

0,4 

0,7 

1,3 

29, 7 

0,1 

0, 3 

1 ,2 

14,4 

6,8 

2, 7 

1) Die Zahlen en,halten auch Reisende aus der eowjetisehen Beilatzungszone Deutschlands und dem Sowjetsektor von Berlin. 
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1965, 
1000 

23 894,4 

448,2 

892,4 

486,2 

4 042,7 

214,6 

1 611, 7 

79, 1 

556,2 

1 090,5 

195,5 

2 3'7,6 

51,9 

470,7 

3 580,3 

167,2 

84,2 

362,1 

191,4 

138,4 

176, 1 

717,4 

1965 
1000 

1 509,8 

59,3 

20, 1 

5,2 

178,3 

7, 5 

219,9 

2,9 

48,5 

0,9 

20,8 

2,7 

5,2 

10,0 

16,2 

591 ,9 

0,9 

3,5 

16',7 

185,0 

79,3 

35,2 

100 

22,8 

3, 7 

2,0 

16,9 

0,9 

6,8 

0,3 

2,3 

4,6 

o,a 

9,8 

0,2 

2,0 

15,0 

0,7 

0,4 

1 ,5 

0,8 

4,8 

0,7 

3,0 

100 

3,9 

1,' 
0,3 

11,e 

0,5 

14,6 

0,2 

,.2 
0,1 

1,4 

0,2 

0,3 

0,7 

1,1 

39,2 

0,1 

0,2 

1,1 

12, 3 

5,2 

2,3 

' 
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Nationalitllt 

Inl!lgeaamt 

daVODI 

Bundearep. Deut•ohland 
1

) 

~•lgien u. Luxemburg 

Dänemark 

l'ranltreioh 

Griechenland 

GroBbri tannien 

Irland 

Italien 

Jugo•lawien 

liederland• 

llorwegen 

Oaterreioh 

:Portugal 

, Schweden 

Sohwei" 

Spanien 

Türkei 

Ubrig•• Europa 

Ianada 

Vereinigt• Staaten 

111 ttel- 11. Südamerika 

Obrig• Länder 

lat:4„"l."l&ltUt 

Insgesamt 

davon: 

Bundes1.1ep. Deutschland 1 ) 

Belgien u. Luxemburg 

Dbemark 

:trani:reich 

Griechenland 

GroSbri tannien 

Irland 

Italien 

Ju.goelawi1n 

Niederlande 

Norwegen 

Oeterreioh 

Portugal 

Schweden 

Schweiz 

Spanien 

Türkei 

Obriges E1.1.ropa 

Kanada 

Vereinigte Staaten 

Mittel- u. Südamerika 

Obrige ""Länder 

IV. FremdenYerkehr des .A.llsle.ndes 

3. Grenzubertri tte von Auslandagaeten 1.n Spanien und der TUrkei 

1961 
1000 f. 

641 ,0 

480,5 

157,0 

49,2 

332,0' 

7,2 

740, 1 

15,5 

258,5 

0,0 

107,4 

18,6 

34,0 

381, 6 

85, 7 

,130,2 

2, 7 

13,2 

28,3 

459,8 

187,4 

144,0 

1000' 

129, 1 

11, 3 

1,1 

0,0 

6, 7 

6, 6 

10,2 

0,1 

4,0 

0,5 

1 ,7 

0,4 

2,9 

0,1 

2,4 

2, 3 

0,6 

2,8 

1 ,2 

47, 1 

1 ,5 

24,8 

1961 

100 

7,2 

2,4 

0,7 

50,2 

0,1 

11,2 

0,2 

3,9 

o,o 
1,6 

0,3 

0,5 

5,8 

1, 3 

2, 1 

I o,o 

0,2 

0,4 

6,9 

2,8 

2,2 

" 
100 

0,0 

0,0 

0,6 

5,2 
5, 1 

7,9 

0,1 

3, 1 

0,3 

1. 3 

0,3 

2,3 

0,1 

,,0 

1,8 

0,5 

2,2 

0,9 

36, 5 

1 ,2 

19,2 

Spanien 

1962 

1000 " 

726,3 

666,5 

170,8 

83, 1 

792,9 

9,1 

898,8 

19,4 

248, 3 

1,1 

144,9 

24, '3 

40,3 

449,0 

106,2 

145,0 

3, 3 

17, 5 

34,2 

411,2 

206,6 

253,8 

1000 

172,9 

19,0 

2,0 

1,3 

11,9 

10,9 

15,0 

0, 1 

6,2 

, ,7 

0,3 

6,0 

0,1 

3,0 

3,9 

0,0 

3,3 

1 ,9 

51, 7 

'3,7 

1962 

100 

8,6 

2,2 

1,1 

49, 1 

o, 1 

11,6 

0,3 

3,2 

0,0 

1,9 

o, 3 

0,5 

5,8 

1 ,4 

1 ,9 

0,1 

0,2 

0,4 

5, 3 

2, 7 

3, 3 

Türkei 

" 
100 

11,0 

1 ,2 

0,7 

6,9 

6, 3 

8,7 

o,o 
3, 6 

1,0 

0,2 

3,5 

o,, 
, ,7 

2,3 

0,4 

1 ,9 

1,1 

29,9 

19,5 

1963 

1000 " 

7 941 ·~ 

791,3 

234,8 

80,3 

3 792, 3 

5,6-

906, 1 

23,0 

171 ,3 

0,2 

194,3 

19,9 

43,8 

510,2 

117,5 

165, 1 

1,8 

22,3 

34,9 

328,6 

107,8 

390,0 

1000 

154,8 

15, 3 

1,8 

0,7 

11 ,5 

6,4 

13,4 

o, 1 

5, 1 

0,3 

, ,2 

0,2 

3,9 

0,2 

1 ,7 

3,5 

0,7 

4,0 

1,0 

50, 7 

1 ,5 

30,8 

100 

10,0 

3,0 

1,0 

47,8 

0,1 

11,4 

0, 3 

2,2 

o,o 

2,4 

0,2 

o, 5 

6,4 

1. 5 

2,1 

o,o 

0,3 

0,4 

·4;1 

1 ,4 

4,9 

" 
100 

9,9 

1,1 

4, 1 

8,7 

o, 1 

3,3 

0,2 

0,0 

0,1 

2, 5 

0,1 

1,1 

2,2 

0,4 

2, 6 

1 ,2 

32,B 

1,0 

19,9 

1000 

11 601, 1 

950,6 

296,6 

103,4 

576,4 

10,9 

1 170,0 

25, 5 

308, 3 

0,0 

273, 3 

29, 1 

41, 3 

773,2 

169,0 

210,9 

3,8 

78,4, 

42,2 

737,2 

232,9 

567, 3 

1964 
1000 

168, 1 

21, 5 

2,4 

1 ,4 

11,7 

1 ,9 

14, 1 

o, 1 

5, 1 

4, 7 

2,2 

o, 3 

6,0 

0,2 

1 ,7 

3, 3 

0,0 

2,0 

2, 1 

43,0 

2, 1 

41, 5 

" 
100 

8,2 

2,5 

0,9 

-48,1 

0,.1 

10,, 

0,2 

2, 7 

o,o 
2, 3 

0,2 

0,4 

6, 7 

1 ,5 

1,0 

" 
100 

o,o 
0,7 

0,4 

6,3 

2,0 

4,9 

1~,8 

1,4 

0,0 

7,0 

1,t 

8,4 

o, 1 

3,0 

2,8 

1. 3 

0,2 

3,6 

0,1 

1,0 

2,0 

0,5 

1 ,2 

1 ,2 

25,6 

1,2 

24, 7 

1) Die Zahlen enthalten auch Reisende aus der sowjetischen B~aatzungszone Deuts9hlands. und dem Sowjeteektor von Berlin. 
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1965 
1000 

13 065,5 

1 046,7 

287,5 

136,0 

441 ,o 
15,5 

1 360,0 

30,3 

,10,1> 

1 ,4 

288,3 

39,9 

45,8 

1 002, 1 

207',5 

175, 1 

4,8 

96,0 

47, 1 

687, 1 

234,6 

608,2 

1965 
1000 

373,7 

49,7 

4,7 

5,0 

25,9 

3,5 

27,8 

0,4 

13, 3 

20,4 

4,2 

0,8 

14,9 

0,2 

0,0 

6,7 

1,0 

5, 3 

2,9 

77,7 

3,4 

97,9 

" 
100 

8,(} 

2,2 

1,0 

49,3 

o, 1 

10,4 

0,2 

2,4 

o,o 
2,2 

o, 3 

0,4 

7,7 

1, 6 

1. 3 

o,o 
0,7 

0,4 

5,3 

1,8 

4, 7 

100 

13, 3 

1, 3 

1. 3 

6,9 

0,9 

7,4 

0,1 

3,6 

5,5 

1,1 

0,2 

4,0 

0, 1 

2, 1 

1,0 

o,, 

1 ,4 

0,0 

20,8 

0,9 

26,2 



Rat1onal1 tl.t 

Inageaam.t 

4&YODI 

!undearep. Deutschland 1) 

Belgi•n 

Dlinemari: 

Frankreich 

Griechenland 

GroSbri tann1en 

Irland 

Italien 

Jugoslawien 

Luxemburg 

l'1•4erlanda 

Norwegen 

Oeterreioh 

Portugal 

Schweden 

Schweis 

Spanien 

Türkei 

t1brig1a Europa· 

I.anada 

Vereinigte. Staaten 

111 ttel- u. Süduer1lca 

Ubrig1 Llinder 

lationali tät 

Inege•uit 

4&YOJH 

Bude•rep. Deutschlan41 ) 

Belgien u. Luemburg 

Dänemark 

J'rankreich 

Griechenland 

Großbritannien 

Irland 

Italien 

Jugoslawien 

Niederlande 

Norwegen 

Österreich 

Portugal 

Scbweded 

Schweiz 

Spanien 

Türkei 

Ubrigee Europa 

lwlada 

Vereinigte Staaten 

Mittel- u. SUdamerik& 

Ubrige Lander 

IV. FremdenY9rkehr de• .lu.•l&ndea 

4. Obernachtungen von Ausiandegaeten in .Belgien und Italien 

1961 

1000 fl, 

3 847,0 

448,0 

25,0 

874,0 

17,0 

1 060,0 

13,0 

120,0 

114,0 

399,0 

3},0 

3},0 

17,0 

30,0 

61,0 

49,0 

11,0 

61,0 

24,0 

255,0 

53,0 

150,0 

10 0 

31 118,4 

9 337,8 

ß98,4 

510,0 

3 548, 3 

213,2 

846,8 

85,6 

242,6 

135, 1 

109,6 

634,5 

502,3 

2 408, 4 

344,5 

70,8 

368,8 

309,8 

3 556, 1 

559,8 

1 436,0 

1961 

100 

11,6 

0,6 

22, 7 

0,4 

27,6 

0,3 

3, 1 

3,0 

10,4 

0,9 

0,9 

0,4 

o,8 

1,6 

1,3 

o, 3 

1,6 

0,6 

6,6 

1,4 

3,9 

1 100 

30,0 

2,9 

1,6 

11,4 

o, 7 

12,4 

0,3 

o,8 

3,6 

0,4 

5,3 

1,6 

7,7 

1,1 

0,2 

1,2 

1,0 

11,4 

1,8 

4,6 

Belgien 

1962 1963 
1000 fl, 1000 fl, 

4 168,0 

488,0 

27,0 

975,0 

19,0 

1 148,0 

8,0 

129,0 

119,0 

432,0 

38,0 

34,0 

16,0 

34,0 

56,0 

59,0 

13,0 

69,0 

,, ,o 

277,0 

51,0 

145,0 

1000 

35 775,0 

12 071,2 

1 093,9 

647, 1 

3 858,5 

217,0 

139,9 

92,4 

213,8 

345,2 

132,6 

1 856,8 

657,4 

2 508, 4 

377,5 

95, 5 

397, 1 

374,3 

553, 5 

569,9 

1 573,0 

1962 

100 

11,7 

0,7 

23,4 

0,5 

27,5 

0,2 

3, 1 

2,8 

10,4 

0,9 

0,8 

0,4 

0,8 

1, 3 

1,4 

0,3 

1, 7 

0,7 

6,7 

1,2 

3, 5 

Italien 

100 

224,0 

620,0 

34,0 

123,0 

21,0 

325,0 

5,0 

145,0 

133,0 

813,0 

44,0 

39,0 

17,0 

42,0 

65,0 

79,0 

17,0 

80,0 

36,0 

330,0 
151,0 

205,0 

1000 

36 216, 1 

33,7 11 282,0 

:,, 1 1 054,5 

1,8 700,8 

10,0 ooa, 1 

0,6 230, 1 

11,6 5'3, 1 

0,3 93,9 

0,6 

3,8 

0,4 

5,2 

1,8 

7, 0 

1,0 

o, 3 

1,1 

1,0 

9,9 

1,6 

4, 4 

232,4 

1 327,2 

126, 7 

2 190,7 

767,9 

2 414,0 

381, 3 

84 ,4 

471, 3 

353,0 

901,3 

461,4 

1 601, 5 

1963 

100 

11,9 

0,7 

21,5 

0,4 

25,4 

0,1 

2,8 

2,6 

15,6 

o,8 

0,7 

0,3 

0,8 

1,2 

1,5 

0,3 

,1,5 

0,7 

6,3 

1,0 

3,9 

100 

31,2 

2,9 

1,9 

11,1 

0,6 

12,5 

0,3 

0,6 

3, 7 

0,3 

6,0 

2, 1 

6, 7 

1,1 

0,2 

1,3 

1,0 

10,8 

1, 3 

4,4 

1000 

3 901,8 

471, 1 

27 ,2 

540,8 

23,5 

275,6 

7,2 

144,2 

65,5 

379, 3 

38,6 

30,0 

16,2 

40,0 

56,8 

82, 1 

16,2 

61,2 

33,9 

340,4 

56, 1 

175, 7 

1000 

35 176, 5 

9 714,6 

1 106, 5 

718, 5 

377, 3 

232,9 

595, 1 

104,2 

290,5 

1 293,9 

140,2 

944,8 

840,8 

2 403,6 

370,8 

75,9 

518,9 

350,0 

945 ,o 
483,4 

1 669, 6 

1964 

100 

12, 1 

0,7 

13,9 

0,6 

32,7 

0,2 

3, 7 

1,7 

9, 7 

1,0 

0,8 

0,4 

1,0 

1,4 

2, 1 

0,4 

2, 1 

0,9 

8,7 

1,4 

4, 5 

100 

1000 

086,0 

767,0 

34,0 

1 343,0 

25,0 

1 437,0 

7,0 

167,0 

158,0 

991,0 

47,0 

43,0 

23,0 

54,0 

74,0 

96,0 

16,0 

93,0 

37,0 

37,6,0 

66,0 

232,0 

1000 

37 677,6 

27,6 11 100,5 

3,2 1 164,0 

2,0 800,6 

12,4 653,8 

o, 7 240,2 

13,1 808,3 

0,3 99,0 

0,8 

3, 7 

0,4 

5,5 

2,4 

6,8 

1,1 

0,2 

1,5 

1,0 

11 ,2 

1,4 

4, 7 

295, 1 

1 312,0 

148,9 

234,6 

897, 1 

2 435,4 

364,9 

77,7 

565,6 

365,2 

019, 3 

460,5 

1 634,B 

1) Die Zahlen enthalten auch Reieende aus der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands und dem Sowjetsektor von Berlin. 
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1965 

1965 

100 

12,6 

0,5 

22, 1 

0,4 

23,6 

o, 1 

2, 7 

2,6 

16, 3 

0,8 

0,7 

0,4 

0,9 

1,2 

1,6 

0,3 

1,5 

o,6 

6,2 

1,1 

3,8 

100 

29,5 

3, 1 

2, 1 

12, 3 

0,6 

12, 7 

0,3 

0,8 

3,5 

0,4 

5,9 

2,4 

6, 5 

1,0 

0,2 

1, 5 

1,0 

10, 7 

1 ,2 

4, 3 



IV. Fremdenverkehr das .A.ualandee 

5. i..lbernachtun,li!;en von Aualandsgasten in Jugoslawien und den }11ederlanden 

Jugoslawien 

lat1onal1tat 1961 1962 1963 1964 1965 

1000 1000 ,,. 1000 'I, 1000 ,,. 1000 ;. 

{- I11Sgesam.t 522, 7 100 270, 1 100 7 649, 3 100 10 084,8 100 11 240, 3 100 

" dl!I.TODI 

Bundesrep, Dea.tecbland 1 ) 1 372, 1 30,4 1 526, 6 29,0 2 657 ,4 34, 7 544,4 35, 1 353, 7 29,8 

t. Belgien u. Luxeaburg 58, 3 1 '3 85,4 1 '6 12,,0 1 '6 173, 7 1 '7 209,5 1 ,9 

t\( .. Dänemark 32, 3 0,1 41,9 0,8 64, 5 0,9 76,5 0,8 86, 1 0,8 
,, 
.-,, ' 

,, 
:Pre.nkreich 281,5 6,2 382,9 7, 3 460,5 6,0 , 542, 3 5,4 694,0 6,2 

r;:,,,l·' 
\ _.: 

Griechtml&nd 33,3 0,7 37 ,4 0,7 45, 1 0,6 57 ,5 0,6 73,0 0,6 

~;,/ '• 
" 

GroSbri tannien 260,2 5,8 253, 7 4,8 453,9 5,9 674,5 6, 7 855,3 7,6 1, ',~ 

~-- Irland ~< 
- , ltalien 322,2 7, 1 386, 1 7 ,3 514,8 6, 7 734, 6 7 ,3 875,2 7,8 

{ Jugoslawien 

'·" liederlande 87,4 1 ,9 128,9 2,5, 239,0 3, 1 440,2 4,4 492,0 4,4 f 

t Worwegen 8,7 0,2 10,2 0,2 Hj,5 0,2 17 ,4 0,2 31 ,2 0,3 

J· Oaterreich 1 473,9 32,6 655, 3 31,4 1 979,6 25,9 130,4 21,, 1 989,2 17,J 
\\-

Portugal ) . r ,,. 

~-;, Boh,.-eden 93,3 2, 1 97 ,o 1,8 127, 5 1 ,7 177,9 1 1,8 245, 1 2,2 

i Sohwei~ 95,9 2,1 '117,5 2,2 186,4 2,4 253, 7 2,5 231 ,6 2,0 

~{{-~'. 1, Spani•n 

TUrkei 12,8 0,3 21, 7 o, 4 26,8 0,4 31, 3 0,3 47 ,6 0,4 ., 
-l,:-

i Ob.riges Europa 154, 6 3,4 273, 3 5, 2 451 ,4 5,9 887, 7 8,8 1 641 ,6 14,6 
',_ 

Kanada 10, 3 0,2 16,8 0,3 19, 7 o,-, 25,0 0,2 32,0 o, 3 

:::::, ... Ver-einigte Staaten \ 103, 3 2, 3 119,4 2, 3 154, 1 2 ,o 172,6 1 '7 210,B 1 ,9 
}_ 

11.ittel- u. SUdam.erika 

tl'brige Länder 122, 5 2,7 116,0 2,2 127, 1 1, 7 145,2 1 ,4 172, 5 ] '5 

,r 

Niederlande 

llationalität 1961 1962 1,63 1964 1965 
1000 1000 1000 10 

Insgesamt 660, 1 100 3 837, 3 100 4 095,5 100 4 471 ,5 100 4 6,6, 7 100 

davon: 

Bundeerep. Deuteohland 1 ) 1 244,2 34,0 312,2 34,2 1 425,4 34,8 1 494, 7 }3,4 1 498, 1 :,2, 2 ,, 

Belgien u. Luxemburg 181 ,9 5,0 176,6 4,6 173,8 4,~ 180,B 4, 1 172,0 3, 7 
J:~ 

v· 

Danemark 56,0 1,5 63,0 1,6 61, 3 1,5 65, 7 1 '5 64,3 1,4 

Frankreich 211,2 5,8 222,8 5,8 231,4 5,6 286, 7 6,4 281,0 6,0 

Griechenland 

Cl-roßbri tannie~ 539, 1 14,7 -554, 5 14, 5 582,4 14,2 629,4 14, 1 650,8 1,4.,0 

Irland 9,6 0,3 , , '3 o, 3 11,9 o, 3 1:,,9 0,3 1,4.,2 o, 3 

Italien 86,5 2,4 89,0 2, 3 96, 7 2,4 109, 7 2, 5 124,6 2,7 

Jugoslawien 

Niederlande 

Norwegen 49,8 1, 3 50,5 1,3 48, 1 1 ,2 51,2 1,2 54, 1 1,2 

Österreich 37 ,5 1,0 38,5 1 ,o 43,2 1 ,o 45,6 1 ,o 40,9 0,9, 

Portugal 

Schweden 95,2 2,6 90,8 2, 4 97, 2 2 ,4 113,6 2,5 117, 3 2,5 

Schweiz 119,8 3, 3 131,5 3,4 135 ,9 3, 3 144,2 3,2 156, 7 3,4 

Spanien 8,4. ,6 2, 3 99, 7 2, 6 97, 1 2 ,4 98,0 2,2 10,, 5 2,2 

Ttirkei 

Ubrigea Europa 204,4 5,6 224 ,9 5,9 77,3 1 ,9 _ 100,2 2,2 109, 3 2,4 
r. 

'~ Kanada 44,9 1,2 51, 7 1 ,3 51, 2 1 ,2 59,8 1 ,3 62,8 1. 3 ,, 
Vereitl.igte Staaten 456,8 12, 5 477,0 12,4 682, 5 16, 7 756,8 16,9 830,7 17 ,9 ') 

Mittel- u. Südamerika 79,6 2,2 75, 7 2,0 76,8 1 ,9 85, 7 1,9 88,9 1,9 

Ubrige Lander 159, 1 4, 3 167, 6 4,4 203, 3 5,0 235,4 5,3 277 ,4 6,0 

1) Die Zahlen enthalten auch Reisende aus der sowjetischen Besatzungszolile Deutschlands und dem Sowjetsektor von Berlin. 
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1. 

, 

National! tat 

Inegeeamt 

d.aTOUI 

Bundearep. Deutaohland 1 ) 

Belgien u. Luxemburg 

"" DllnaJUrlc 

Jrantreioh 

Griaohen.1and 

Groibri tannien 

Irland 

Italien 

Jugoslawien 

1Uederland• 

Norw•gen 

Oeterreich 

Portugal 

Schweden 

Schweiz 

Spanien 

Türkei 

Ubrige• :!UJ'opa 

Jeanada 

Vereinigte Staaten 

Mittel- u. Südamerika\ 

Obrige Llinder 

National.! tät 

Inageeamt 

davon1 

Bundesrap. Deutschland 1 ) 

Belgien u. Luxemburg 

Danemark. 

:Frankreich 

Griechenland 

Großbritannien 

Irland 

Itslien 

Jug:oelawien 

Niederlande 

Norwegen 

Österreich 

Portugal 

Schweden 

Schweiz 

Spanien 

Tllrk•i 

-Ubrigee Europa 1 

Kanada 1 1 

Vereinigte 'staat~n 

Mittel- u.. Büd&m.eri.ta 

Ubrige Lander 

IV. FremdenTerkehr des Auslandes 

6, Ubernachtungen von Auslandegaaten 111 Osterreich und der Schweiz 

1 61 
1000 'f. 

29 996, 6 

22 984,2 

,40,6 

277,4 

90,,4 

65,8 

1 577 ,2 

10,2 

230, 1 

68,3 

1 177,, 

25, 1 

7,1 

308,2 

4,5, 5 

30, 1 

19,5 

194,9 

66,4 

791,' 

108,6 

}75,2 

1961 
1000 

17 418,5 

769, 5 

1 017, 3 

146,0 

916,9 

92,8 

998,4 

122,6 

32,5' 

936, 1 

27 ,9 

324, 1 

35,4 

201 ,2 

166,4 

55,0 

107,2 

100,0 

1 445,2 

273,3 

650,6 

100 

76,6 

1,1 

0,9 

3,0 

0,2 

5,3 

o,o 

0,8 

0,2 

3,9 

0,1 

o,o 

1,0 

1,5 

0,2 

2,6 

0,4 

1,3 

100 

27 ,4 

5,8 

0,8 

16, 7 

o, 5 

17 ,2 

6,4 

0,2 

5,4 

0,2 

1,9 

0,2 

1,2 

1,0 

0,3 

11,6 

0,6 

8,3 

1,6 

3,7 

Oaterre.ich 

1 62 

1000 " 

,5 982,, · 

28 416,6 

350, 1 

322,6 

933,5 

73, 1 

1 645,0 

10,4 

308,5 

71,8 

1 345,3 

25,5 

7 ,5 

335,2 

40,,9 

,o,8 

20,e 

199, 5 

71,5 

813,6 

120, 1 

,09, 1 

1000 

18 118,3 

175,9 

1 092,0 

154, 7 

089,6 

91 ,3 

2 877, 6 

1 155,7 

30,9 

958,4 

29,6 

332,2 

34,9 

199,8 

182,8 

63,5 

109,0 

111,9 

1 480,t\ 

276,6 

671,5 

1962 

100 

79,0 

1,0 

0,9 

2,6 

0,2 

4,6 

o,o 

0,8 

0,2 

3, 7 

o, 1 

0,0 

0,9 

1,, 
0,1 

o, 1 

0,6 

0,2 

2,' 
o,, 
1,1 

" 
100 

28,6 

6,0 

0,9 

17,0 

0,5 

15,9 

6,4 

0,2 

5, 3 

0,2 

1,8 

0,2 

1,1 

1,0 

0,3 

0,6 

0,6 

8,2 

1,5 

3, 7 

1000 " 

37 962,8 

29 612,8 

,19, 1 

347,4 

1 060,B 

77,0 

755,4 

,61,5 

85,0 

555,9 

25,6 

8,2 

335,2 

518,4 

34,5 

35,9 

286,2 

79,5 

879,3 

114;0 

411, 1 

1000 

17 307,7 

4 624, 6 

1 015,8 

140,5 

168,6 

96,5 

2 821,5 

156,6 

32,9 

881 ,5 

30,8 

295,8 

34,8 

192, 3 

160,B 

61,9 

108,5 

105,5 

1 44,,7 

248,4 

~84, 7 

1963 

100 

78,0 

1,0 

0,9 

2,8 

0,2 

4,6 

1,0 

0,2 

4, 1 

0,1 

o,o 

0,9 

1,4 

0,1 

0,1 

0,7 

0,2 

0,3 

1,1 

" 
100 

26, 7 

5,9 

o,8 

18,3 

0,6 

16,3 

6, 7 

0,2 

5, 1 

0,2 

1, 7 

0,2 

1,1 

0,9 

0,4 

0,6 

0,6 

8,3 

1,4 

4,0 

1964 
1000 

40 528,6 

31 15,, 7 

491 ,2 

393, 5 

14,,6 

61,6 

• 1 89,,5 

9,0 

387,9 

115,9 

1 81Q,7 

35,6 

8,4 

400,7 

575, 1 

42, 3 

37,9 

353,9 

89,9 

958,0 

1"17,4 

428,9 

1000 

18 203,4 

4 701 ,6 

1 181 ,2 

141 ,9 

3 400, 4 

100,3 

753,5 

1 262,0 

38,4 

970, 7 

' 34, 1 

307,8 

35,9 

197,4 

173, 7 

61,2 

135,4 

-119,3 

1 574,0 

282, 1 

732, 5 

" 
100 

76,9 

1,2 

1,0 

2,8 

0,2 

4,7 

o,o 

0,9 

0,3 

4,5 

0,1 

o,o 

1,0 

1,4 

0,,1 

0,1' 

o,,9 

0,2 

2,4 

0,3 

1,0 

" 
100 

25,8 

6,5 

0,8 

18,7 

0,6 

15, 1 

6,9 

0,2 

5, 3 

0,2 

1,7 

0,2 

1,1 

,,o 

0,3 

o, 7 

o, 7 

8,6 

1, 6 

4,0 

1) Die Zahlen enthalten auch Reisende aue der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands und dem Sowjetsektor von Berlin. 

- 101 -

1965 
1000 

43 154, 1 

33 023,2 

513,4 

476, 5 

1 167, 3 

80,7 

096,3 

12,3 

400,0 

201 ,4 

005,a 

28, 7 

11 ,2 

417,3 

588, 7 

41,6 

51, 3 

374,6 

93,6 

1 062,0 

117,7 

,88,6 

1965 
1000 

17 885,9 

667, 5 

1 219,4 

148,8 

255, 1 

100,5 

2 765,2 

1 128, 1 

34, 7 

984, 1 

,4, 3 

303,2 

36,8 

206, 3 

165, 1 

56,2 

124, 3 

119,9 

1 584,4 

252,6 

699, 3 

" 
100 

76, 5 

1 ,2 

1,1 

2, 7 

0,2 

4,9 

o,o 

0,9 

0, 5 

4,6 

0,1 

0,0 

1,0 

1,4 

0,1 

0,1 

0,9 

0,2 

2,4 

0,3 

0,9 

" 
100 

26, 1 

6,8 

0,8 

18,2 

0,6 

15,5 

6, 3 

0,2 

5, 5 

0,2 

1,7 

0,2 

1,1 

0,9 

0, 3 

0,7 

0,7 

8,9 

1,4 

,,9 
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Fachserie F: 

Groß- und Einzelhandel, 
Gastgewerbe, Fremdenverkehr 

Re i h e 1 : Großhandel 
1. Umsätze und Beschäftigte (monatlich und jährlich). II. Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohertrag 
(jährlich). 
Ober die Entwicklung der Umsätze und der Beschäftigten werden neben einem Jahresbericht monatlich 
zwei Berichte herausgegeben. Der etwa drei Wochen noch dem Berichtsmonat erscheinende Schnell­
bericht enthält nur die Entwicklung der Umsätze wichtiger Geschäftszweige. Etwa zwei Wochen später 
werden endgültige Ergebnisse über die Umsatzentwicklung sowie Beschäftigtenzahlen in Meßziffern­
reihen (1962= 100) dargestellt. 
Der Wert der Wareneinkäufe und der Lagerbestände sowie die Roherträge werden in einem Jahres­
bericht veröffentlicht. 

Reihe 2: Ein- und Verkaufsvereinigungen (ob 1965 eingestellt). 

Reihe 3: Einzelhandel 
1. Umsätze und Beschäftigte (monatlich und jährlich). II. Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohertrag 
(jährlich). 

Ober die Entwicklung der Umsätze und der Beschäftigten werden neben einem Jahresbericht monat­
lich zwei Berichte herausgegeben. Der etwa vier Wochen noch dem Berichtsmonat erscheinende Schnell­
bericht enthält nur die Entwicklung der Umsätze wichtiger Geschäftszweige. Etwa zwei Wochen später 
werden endgültige Ergebnisse über die Umsatzentwicklung sowie Beschäftigtenzahlen in Meßziffern­
reihen {1962= l 00) dargestellt. Darüber hinaus werden jährlich für ausgewählte Wirtschaftsklassen auch 
Ergebnisse nach drei bzw. vier Umsatzgrößenklassen bekanntgegeben. 
Der Wert der Wareneinkäufe und der Lagerbestände sowie die Roherträge werden in einem Jahres­
bericht veröffentlicht. 

Re i h e 4: Handelsvermittlung 
Ober die Umsatzentwicklung bei der Handelsvermittlung ist eine Repräsentativerhebung vorgesehen. 

Reihe 5: Warenverkehr zwischen Berlin (West) und dem übrigen Bundesgebiet (monatlich und jährlich) 
In dieser Reihe wird der Warenverkehr Berlins (West) über die Zonengrenze in Monats- und Jahres­
berichten nachgewiesen. Der Monatsbericht enthält die Werte von Warengruppen und einzelnen Waren­
zweigen und die Bruttogewichte nach Verkehrsmitteln und zusammengefaßten Warengruppen. Im Jahres­
bericht erfolgt eine feinere Untergliederung. 

Reihe 6: Warenverkehr zwischen den Währungsgebieten der DM-West und der DM-Ost 
(monatlich und jährlich) 
Die monatliche Veröffentlichun1;1 enthält die Werte der Bezüge und Lieferungen nach Warengruppen und 
darunter noch einzelnen wichtigen Warenarten. Im Jahresbericht dagegen sind die Waren feiner unter­
gliedert. 

Reihe 7: Gastgewerbe 
1. Umsätze und Beschäftigte (monatlich und jährlich). 
In Schnell- und Meßzohlberichten wird die Umsatzentwicklung - in Meßzahlenberichten auch die Be­
schäftigtenentwicklung - wichtiger Betriebsarten getrennt noch Umsätzen für Beherbergung und Ver­
pflegung einschl. Getränke veröffentlicht. 

Re i h e 8: Fremdenverkehr 
1. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten (monatlich, halbjährlich - Sommer- und Winterhalbjahr - und 
jährlich). II. Beherbergungskapazität (jährlich). 
Die Veröffentlichung über den Fremdenverkehr in den Beherbergungsstätten (Hotels, Gasthöfe, Fremden­
heime und Pensionen, Erholungs- und Ferienheime, Heilstätten und Sanatorien, Privatquartiere sowie 
Jugendherbergen, Kinderheime und Campingplätze) umfaßt rund 2800 berichtspflichtige Gemeinden. 
Sie enthäll die Fremdenmeldungen und -übernochtungen und die Deviseneinnahmen und -ausgaben im 
Reiseverkehr. 
In unregelmäßiger Erscheinungsfolge wird eine zusammenfassende Darstellung des Fremdenverkehrs 
über mehrere Jahre unter Berücksichtigung des Fremdenverkehrs in wichtigen europäischen Ländern her­
ausgegeben. 
Ergebnisse der Zusatzbefragung über Urlaubs- und Erholungsreisen 1962, die im Rahmen des 1 %-Mikro­
zensus im Oktober 1962 durchgeführt worden ist, sind als Sonderbeitrag in dieser Reihe veröffentlicht. 

Ergebnisse einmaliger Zählungen 
Als einmalige Veröffentlichungen erscheinen die Ergebnisse der Handels- und Gaststättenzählung 1960. 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind beim W. KOHLHAMMER VERLAG, 65 Mainz, Postfach 1150 erhältlich. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT· WIESBADEN 

V E R L A G : W. K O H L H A M M E R G m b H • S T U T T G A R T U N D M A I N Z 
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